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perlpektiven.
Wir müssen nach objektiven Erwägungen und Ur¬

teilen mit der Tatsache rechnen, daß unsere Regierung
die militärische Leistungsfähigkeit wie das staatliche
und auch moralische Gefüge des Pfortenreichs außer¬
ordentlich gering  bewertet . Wir können uns auf
andere Weise den Szenenwechsel  nicht erklären,
der sich in der Stellung der deutschen Politik zur Türkei
in den letzten Wochen vollzogen hat . Es handelt sich in
diesen Fragen nicht um Gefühlsmomente , • also auch
nicht um vermeintliche Kaltherzigkeit oder gar Untreue,
die deutscherseits begangen worden sein soll, sondern es
handelt sich einzig um die nüchtern sachliche Schätzung
positiver . Kräfte oder, was in diesem Falle richtiger ist,
kraftloser Ohnmacht. Die Berichte, über toelche das
Auswärtige Amt verfügt , müssen mich allem, was man
sieht und hört , ein Bild völliger Zerrüttung
der Türkei in jeder Hinsicht ergeben haben ; sonst würde
nicht aiich von uns darauf gedrungen werden, daß man
sich nicht länger bei halber Arbeit aufhält , sondern eben
ganze Arbeit mackst und das Pfortenreich allenfalls noch
lebensfähig gestaltet, indem man ihm die nicht .zu
tragende Last eines erheblichen Besitzstandes in Europa
so gut wie ganz abnimmt . Dessen darf man in Kvn»
stantinopel sicher sein, daß deutscherseits bei dieser
Politik keine Hintergedanken  mitsprechen , die
etwa auf eine weitere Zertrümmerung  des
Reichs spekulieren. Vielmehr gerade weil man es bei
uns mit der Türkei gut meint und im eigenen Interesse
gut meinen muß, sollen brandige Glieder amputiert
werden, bevor die Krankheit den Sitz des Lebens selber
erreicht hat . Die somit eingeschlagene Politik , die er¬
sichtlich auch in Wien mitgemacht wird , setzt also ihre
Erwartungen auf den Haupt erb en  der Türkei in
Europa , auf Bulgarien.  Entkleiden wir die Kern¬
frage von allem Trum und Dran des wechselnden diplo¬
matischen Tagesverlaufs , so ist die Meinung ersichtlich
die. daß ein erstarkendes Bulgarien , dessen Ausdehnung
nach Mazedonien hin trotz der gegenwärtigen griechi¬
schen Erfolge so sicher kommen wird , wie es sicher ist,
daß die unverbrauchte bulgarische Volks¬
kraft dem zerrütteten Hellenentum  über¬
legen ist, im eigensten Interesse auf ein gutes Ver¬
hältnis zunächst zu Österreich-Ungarn und sodann auch
zu uns angewiesen sein wird . Auf Bulgarien wird
vertraut , und wenn ein weiterer Zerfall der Türkei die
Frage nach dem Schicksal Konstantinopels in den Vor¬
dergrund rücken sollte, dann gilt , man sieht es deutlich,
Bulgarien als der Anwärter . Diese Politik rechnet also
.damit, daß zwischen Petersburg und Sofia ein
Gegensatz  so gewiß entstehen wird , wie es gewiß
ist, daß sich der bulgarische Ehrgeiz , der nach Kvnstan-
ffnopel trachtet und vielleicht eine Großmachts-
st e l l u n g erstrebt, unverträglich ist mit der russischen
Sehnsucht nach dem Besitz von Bosporus und Darda¬
nellen.

Wir wollen hier nur Tatsachen berühren , nur den
Stimmungen und Strömungen an den Stellen nach-
gehen, wo schlummernde Entwicklungsmöglichkeiten

Nachdruck»erSvtk».

Folies -Versailles.
Paris , 18. Januar.

„Es war sehr amüsant und chik!", wird man heute bei
allen five o’cloeks mit noch strahlenden Augen erzählen.
Ja , der Tag von Versailles war ein Vergnügen und keine
Schlacht. Politiker mögen von der vernichtenden Niederlage
des Radikalismus , vom Anbruch einer neuen Ära für Frank¬
reich reden. Davon merkte man in der alten Königsstadt
wirklich nichts, und der aufrichtige Chronist sagt mir den
mondainen Damen : „Es war sehr amüsant und chik!"

Auch den Presseleuten standen die parlamentarischen
Extrazüge gratis zur Verfügung — die Republik knausert
bet großen Gelegenheiten nicht. Aber die Extrazüge fuhren
leer ab, da jedermann die Fahrt per Auto vorzog. ■ ES
herrschte prachtvolles Ksiserwetter — Pardon ! — Präsidenten¬
wetter ; der sonnige Himmel stimmte fröhlich. In dem herr¬
schaftlichen Kraftwagen , den eine amerikanische Zeitung
ihrem Pariser Korrespondenten leistet und der uns in kaum
mehr als einer halben Stunde zum Schauplatz der Ereignisse
räderte , hatte auch ein temperamentvoller südfranzösischer
Deputierter Platz genommen ; er schäumte über vor guter
Laune , Witz und gaswgnischen Fanfarpnaden , halb Tartarin,
halb Cyrano de Vergerac . Mit großer Geste lüftete er den
Krcmpenhut , als lvir in den Champs -Elysöes den von der
Morgenpromenade schlicht wie ein Bürgersmann zurück¬
kehrenden Herrn Fallitzres kreuzten. Mit feurigem Auge
grüßte er alle schönen Damen der parlamentarischen Welt
und Halbwelt , die auch nach Versailles teufteuften und von
unserer amerikanischen Maschine überholt wurden . Wir
hätten dem Volksvertreter voll Lebenslust all sein Gut vis

durch die Kraft der Initiative unter Umständen in Be¬
wegung gesetzt werden können, und lvir wollen uns nicht
in kritischen Wertungen versuchen, zumal solche Ver¬
suche nicht besser, sondern schlechter daran sind als die
Tendenzen der praktischen auswärtigen Politik , indem
nämlich die Staatsmänner wie ihre Beurteiler gleicher¬
weise vor dem Dunkel stehen, das die Zukunft ver¬
hüllt . Gerade der bisherige Verlauf des weltgeschicht¬
lichen Prozesses, den man als die Liquidation des
Pfortenreichs bezeichnen kann, mahnt zur Vorsicht. Wir
mochten denen, nicht beistimmeu, bic nicht Worte des
Hohns genug dafür haben, daß es auf dem Balkan seit
denl Kriegsausbruch beinahe regelmäßig anders ge¬
kommen ist, als die Großmächte es wollten oder vor¬
hersagten. Es läßt sich natürlich nicht beweisen, aber
wir haben die Empfindung , daß selbst ein staats-
männisches Genie durch die Entwicklung, die wir mit*
erlebt haben, überrascht und von seinem anfänglichen
Standpunkt abgedrückt worden wäre . _ Grundsätzlich
empfiehlt es sich nach den gemachten Erfahrungen , der
Weisheit der Kabinette nur einen beschränkten Kredit
zu gewähren , aber zum Gefühl der Überlegenheit
hat kein Traußenstehender das Recht. Die Kabinette
mögen, jedes einzeln oder auch innerhalb ihrer Mächte¬
gruppen gemeinsam, für die Zukunft dies oder jenes
erstreben oder vielmehr sie werden das gewiß tun und
auch glauben , bestimmte Sicherheiten dafür zu haben,
daß die Dinge so gehen werden, wie sie es möchten;
hinterher jedoch wird wiederum vieles anders kommen,
ohne daß ein vernichtendes Tadelswort für Kurzsichtig¬
keit oder Schwäche wäre.

Mit der selbstverständlichen Einschränkung also, daß
die Verhältnisse im Südosten undurchsichtig  bis
zum Peinvollen sind, will es uns bedünken, als rage
hinter den sichtbaren und schon in der Lösung begriffe¬
nen Problemen , die sich auf den europäischen Besitz¬
stand der Türkei beziehen, bereits das größere
Problem  empor , ob sich die Pforte selbst auf
asiatischem Boden  als leistungsfähiger Staat
wird halten können. Man merkt es bereits ziemlich
deutlich, daß in mehr als einer Staatskanzlei schon
Vorbereitungen  auf neue Aktionen getroffen
werden. Wenn sich die russische Politik neuerdings in
den eigentlichen Balkanfragen ruhiger verhält und den
Truck, mit dem es Österreich-Ungarn von Belgrad
aus belästigte , offenbar gelockert hat , so ist das viel¬
leicht nur geschehen, weil sich dem russischen Expansions¬
drange von Armenien her ein bequemer  zu be¬
ackerndes Feld darbietet . Sodann , was kann die Forde¬
rung Rußlands und Frankreichs, daß sämtliche Ägäische
Inseln griechisch werden sollen, anders bedeuten als die
Präparierung des türkischen Staatskörpers zu völli¬
ger Umschnürung , Lahmlegung und A u f°
teilung?  Es könnte sein, daß den stärksten Rück¬
halt gegen russische und gegen französische, auf Syrien
gerichtete Eroberungsgelüste noch die britische  Poli¬
tik gewährt , die sich von den Ententtzg-enossen, zumal
sie mit ihnen unangenehmerweife zu teilen hätte , die
Richtung nicht vorschreiben lassen will , an deren Ziel¬
punkt die Befriedigung der englischen, vom S u e z-

auf den letzten tzosenknopf abwetten könne«, so fest war er
überzeugt , daß „sein" Kandidat , Landwirtschaftsminister
Pams , siegen werde. „Wir haben gezählt, addiert , subtra¬
hiert und multipliziert — der goldene PamS siegt, wenn
auch nur mit ein paar Stimmen !" rief er. — „Ist es wahr,
daß Clemenceaü gesagt haben soll: „Ich stimme für den
Dümmeren !" ? ? — „Schon möglich. Wenn der Größere ge¬
wählt werden sollte, müßte Poincar « einstimmig gewählt
werden. Aber ich habe es gestern unumwunden im Senat
erklärt : Wir wollen keine großen Männer ! Frankreich hat
genug von den großen Männern , die ihm so viel geschadet
haben. Es will Mittelmäßige haben, von denen es nichts be¬
fürchten muß , die man in der Hand behält . . ." — „Wäre
denn Po 'mcarß gefährlich?" — „Er könnte eS werden. Wir
mögen nicht den Lothringer , der immer ein so ernstes Gesicht
macht und nie lacht. Er ist ein Germane ." — „Sie haben
nichts für die Germanen übrig ?" — „Doch, wenn sie drüben
bleiben. Aber die Germanen , die sich für Franzosen halten,
die passen nicht zu uns Südfranzosen , weil wir gern mit
offenem Gesicht lachen." — Die Fahrt geht durchs herrliche
Bois de Boulogne , durch liebliche Villenkolonien; unser De¬
putierter lacht mit offenem Gesicht. Nur das große Miliiär-
aufgebot auf dem Wege verstimmt ihn ; alle Bahnübergänge
sind scharf bewacht: --Das ist siir den Zaren !" meinte er.

DaS in hundertjährigen Schlaf versunkene Versailles
wird von dem Autogctute heute gründlich aufgerüttelt . Die
vornehmen Sommerhotels , die sonst um diese Jahreszeit
nicht Maus noch Kater sehen, sind voll von Menschen. Merk¬
würdig, dieser Feiertag der Republik scheint der Fekttag der
Aristokratie geworden. Empfängt ein neuer Ludwig im
Königsschloß? Imitiert wieder ein Napoleon die Herrscher
von Gottesgnaden ? Marie Antoinette oder Marie Louise
halten Hof? . Rein, die vergoldeten Staatskaroffen verstauben

k a u a l über Mesopotamien zum Persische n
Golf  hinüberreichenden Wünsche. liegt . Indessen ob
so oder so, es knistert  im türkischen Gebälk.

lind was wird uns zuteil ? Was wird mit uns?
Wir haben nicht die ehrgeizige Illusion , eine Antwort
geben zu wollen, fragen nur , aber wir alle wissen, daß
eine ernstere Frage  nach der Zukunft nichtblotz
des Deutschen Reichs,  sondern des Deutsch¬
tums  selber nicht gestellt werden kann.

Die nächste Zeit in §rankreich.
O. L . Paris , 19. Januar.

Tie politische Lage ist nach der Wahl des Minister¬
präsidenten Poincarck zum Staatsoberhaupt recht ver¬
worren . Man darf nicht nach den Äußerungen der
radikalen Parteipresse urteilen , die in eitel Wonne
schwimmt und versichert, die Besiegten des Kongresses
in Versailles hätten sich gut gelaunt in ihr Schicksal ge¬
fügt . Das Kabinett Poincarck hatte es verstanden,
sämtliche Organe der Linken auf die sympathische Note
abzustimmen : es kannte die Bedeutung dessen, was
matt in Paris „une bonne presse " nennt . Kein Blatt
'wagte mit Entschiedenheit für die Kandidatur des
Landwirtschaftsministers Pams einzutreten , obschon
diesem die Parteiführer Comb es, Clämencyau, Pelletau,
Thomson u. a. ergeben waren und obschon 333 radikale
und sozialistisch-radikale Stimmen für den Gegner
Poincaräs abgegeben wurden . Nur der „Radical " ließ
durchülicken, daß er nicht mehr offen die Ansicht der
Mehrheit der Partei vertreten dürfe und umging stets
diplomatisch die Nennung des Gegenkandidaten Pams!
Wer da glaubt , daß Eombes und Clämenceau ihre
Niederlage vergessen hätten , kennt diese hartnäckigen
Streiter schlecht . Die gesamte offiziöse Presse wurde
beauftragt zu versichern, daß Poincarä auch ohne  die
Stimmen der Rechten  in Versailles die Mehrheit be¬
saß. Das ist eine unhaltbare  Behauptung . Don
der vorbereitenden republikanischen Abstimmung im
Senat waren 130 Reaktionäre ausgeschlossen worden,
die in Versailles ausnahmslos Poincarä ihre Stimmen
gaben ; zieht man diese 130 Stimmen von den 483 ab,
die beim zweiten Mahlgang des Kongresses auf den
Ministerpräsidenten entfielen , dann bleiben nur 353
republikanische Stimmen und es fehlen  einige
zwanzig  Stimmen an der absoluten republikanischen
Mehrheit . Tie Rechte bestätigt ohne Diskretion , daß
sie sich. den neuen StaatÄhef verpflichtet hat ; Comte
de Mun , Führer der Royalisten und Mitglied der
Acadämie Franyaise , fordert schon im ..Echo de Paris ",
von Poincarä eine gehörige Verstärkung  der
patriotischen Stimmung im Lande, weil der Krieg
und er meid  l i ch scheine. Jean Jäurds spielt heute
in der „Humanitä " auf unseren in der französischen
Presse vielMtierten Artikel über den Lothringer
Poincarä an und lobt, daß die deutschen Zeitungen den
lothringischen  Ursprung des Erwählten nicht
als Provokation oder Friedensdrohung betrachten. Wir
glauben auch heute nicht, daß der neue Bewohner des
Elysäes auf seine vielgerühmte Klugheit verzichten
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weiter im Wagenmuseum . Aber Royalisten und Bonapar-
tisten fuhren einträchtig und hoffnungsfreudig nach Vera
sailles, weil die Losung ausgegeben wurde, daß man heuts
da sein müsse. Das Regiment der plebejischen Demokraten
wäre zu Ende, eine Übergangszeit mit intellektuellen Repu¬
blikanern , Aristokraten des Geistes, also beinahe schon der»'
wandten Seelen , werde beginnen . Man hat Geduld gelernt,
bereitet sich vor, besticht die intellektuellen Republikaner mit
einer Intimität , die sich nichts merken lassen will. Und
morgen werden dann Royalisten und Bonapartisten miteins
ander ausnmchen, wie Edelleute oder, wenn es sein muß,
wie Kesselflicker, wer zunächst die „Restauration " beginnen
darf . In puncto Restauration ist man fürs Erste heim
Dejeuner!

Oh diese Dejeuners ! Im Hotel des Reservoirs , im
Trianon , bei Batet . . überall waren die Tische reserwürt
und mit Blumen geschmückt worden, dinierten die virtuo¬
sesten. Maitres d’hotel , gab es die leckersten Menus . Herzoge,
Prinzen , Akademiker und elegante Frauen . Da PoincarL der
illüstren Kompagnie der vierzig Unsterblichen angehört , in
der noch der Geist der roten Eminenz obwaltet und stets einige
Kardinale , Marquis und Grasen schöntun, rechnet man ihn
zur Familie . Der Adel hatte sich in Kosten gestürzt; die
Reiherbüsche im Haar mancher Komtessen kitzetten nicht
wenig den Eigendünkel der an die selekten Tische geladenen
Volksvertreter . Im Strahlenkreis der Duchesse de Rohan
und der Prinzessinnen Murat sonnten sich sogenannte Sozia¬
listen. Das ganze Theater war auch dabei ; Madame . Sorel
von der Cvmedie Franaaise , die man wegen ihrer Schönheit
nur die du Barry der dritten Republik genannt hatte , ließ
sich eine Nische mit sechs Kuverts richten, wo man mehrere
Exminister paradieren sah; Marquis de Flers , der Schwank-
Verfasser von „l’Habit vert ", frühstückte zweimal (in den
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und sich von seinen Hilfsmannschaften der Rechten auf
einen gefährlichen  Boden fortdrängen lassen will.
Wer er wird dieser Hilfsmannschaften vielleicht noch
nötig gebrauchen, wenn sie ihm die ersten Ministe¬
rien  unterstützen wollen. Tenn , was man in der so
rosig gefärbten Pariser Presse nicht liest, es gärt  ge-
Naltig auf der Linken. Die sozialistischen Radikalen
hoffen, dem in Bildung begriffenen Kabinett B r i a n d
heimzahleil zu können, was ihnen Poinoars Schlimmes
zugefügt. In Wahrheit war das Resultat in Versailles
wieder eine Niederlage  der „arrondissementiers ",
der Gegner der Verhältniswahl , die Poincaro mit zu
großer Energie verteidigt hatte ; ohne die „R. P ."
(„Repräsentation proportionnelle ") würden die revo¬
lutionären Sozialisten , die von der Verhältniswahl eine
Garantie für die Minderheitsparteien erwarten , wahr¬
scheinlich in Versailles für den Kandidaten Pams ge¬
stimmt haben trotz der Hochachtung, die Jean Jaurtzs
für seinen gelehrten Freund Poincard empfindet . Aber
die „R . P ." wird die äußerste Linke nicht verhindern,
mit den 210 Antiproportionalisten des Radikalismus
gemeinsame Sache zu machen, wenn Aristide Briand
wieder als Ministerpräsident erscheint. Der Haß des
abtrünnigen Genossen ist zu groß . Beginnt Briand
mit einer Opposition von 250 bis 275 Stimmen auf
der Linken, dann ist ihm keine Lebensdauer beschieden,
auch wenn die Rechte ihn unterstützt. Eifrige Sozialistisch-
Nadikale wollen voraussehen , daß es einem Kabinestt
D e l c a s s6 ebenso ergehen würde , daß der neue Prä¬
sident wegen der Unmöglichkeit, Ministerien der Linken
zu bilden, gar zur Auflösung des Parlaments
schreiten müßte . . . Ohne an diese extremen Dinge zu
glauben , Lars man annehrnen, daß die nächste Zeit in
Frankreich innere politische Krisen  bringen
wird , die wegen ihrer immerhin möglichen Rückwirkung
auf die äußere  Politik aller Aufmerksamkeit wert
sind. Aristide Briand ist ein erfahrener Parlamen¬
tarier ; er müht sich, sein neues Ministerium mit ein¬
flußreichen Radikalen zu spicken— Portefeuilles haben
schon manchen Haß besiegt!

Die Lage des deutschen KrbeiLZ-
Marktes.

Die statistischen Ergebnisse der Arbeitsmarktberichterstattung
werden im Jahre 1913 aus verschiedenen Gründen mit besonders
großem Interesse verfolgt werden. Wie bekannt, bietet die Be¬
wegung von Angebot und Nachfrage am gewerblichen Arbeits-
markt einen schr wichtigen Anhaltspunkt für die Beurteilung des
Konjunkturverlaufs.  Besonders zu einer Zeit, wo sich
die wirtschaftliche Konjunktur ihrem Höhepunkt  nähert,
muffen alle Faktoren, die für die Weiterentwicklung der Wirt¬
schaftslage von Bedeutung sind, besor̂ ers aufmerksam beobachtet
»erden. Vielfach macht sich die Stockung der Aufnahmefähigkett
des Weltmarktes erheblich eher  in dem Abflauen des gewerb¬
lichen Beschäftigungsgrades und in der Steigerung des Andrangs
am Arbeitsmarkt bemerkbar als in einem Rückgang der Aus¬
fuhrziffern. Ferner ist das erhöhte Interesse für die Berhältniffe
des Arbeitsmarktes in der Tatsache begründet, daß im Jahre 1913
in einer ganzen Reihe der wichtigsten Gewerbezweige die bestehen¬
den Tarifverträge  ablaufen . Wie jedes Syndikat bei
seiner Preispolitik auf die gegenwärtige Marktlage und auf ihre
voraussichtliche Weitergestaltung in der nächsten Zukunft Rücksicht
nebmen muß, so müssen auch Arbeitgeber und Arbeitnehmer.
Käufer und Verkäufer der werwollen „Ware" Arbeitskaft dir
Arbeiislage genau studieren, wenn es sich darum handelt, eine
bestimmte Lohnbasis auf mehrere Jahre hinaus tariflich zu ver¬
einbaren, Auch in den Fällen, wo keine Tarifverträge zustande
kommen, wo Arbeitgeber oder Arbeitnehmer glauben, ihren
Partnern gewisse Lohn- und Arbeitsbedingungen mit Hilfe de:
wirtschaftlichen Kampfmittel, Aussperrung oder Streik, auf-
zwingen zu können, gewinnt die Lage des Arbeitsmarktes erhöhte
Bedeutung. Spiegeln doch die statistischen Nachweise deutlich das
Verhältnis von Angebot und Nachfrage am Arbeitsmarkte uns
somit schon bis zu einem gewissen Grade die Interessen und die
Chancen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer. Ganz allgemein
läßt sich feststellen, daß sich das Verhältnis von Angebot und
Nachfrage am deutschen Arbeitsmarkte im Jahre 1912 sehr z u -
gunsten der Arbeitnehmer  entwickelt hat. Während im
letzten Quartal 1911 und zu Beginn des Jahres 1912 noch eine
relativ starke Belastung des Arbeitsmarktes konstatiert werden

Reservoirs und im Trianon ), um zwei Tafelrunden präsi¬
dieren zu können — am Abend erstrahlte vor dem Thoätre
des Varietes auf den Boulevards über der luminösen Re¬
klame „l’Habit vert " die Inschrift : „Yive Poineare ! Vive
la France !" ; so viel Patriotismus erfüllt die Pariser mit
Freude und die Kasse des Theaterdirektors Samuel mit
Goldstücken! An besonders langen Tischen traktierten die
Wahlmacher des Landwirtschaftsministeriums verwaiste De¬
putierte , denen der Preis pro Kuvert , 18 Franken ohne Wein,
ganz natürlich erschien.

Um 1 Uhr wurde der Westflügel des Schlosses im Sturm
genommen. Da fünfmal so viel Tribünenkarten ausgegeben
worden waren , als es Plätze gab, entstand auf den Treppen
arger Tumult . Wenn die Pompadour , die sich von Boucher
mit so runden und delikaten „atours " malen ließ, hier ihre
Standesgenoffinnen und sogar geborene Gräfinnen gesehen
hätte ! . In der geweihten Atmosphäre, wo man kokett auf
roten Absätzen stiefelte, teilte das schwächere Geschlecht Fuß¬
tritte aus ^ stietz mit Fäusten und schimpfte, daß die befrackten
„üulssiers " martialische Gendarmen zu Hilfe rufen muß¬
ten. Die Gräfinnen waren außer sich, daß ihre schuhbefohle¬
nen Deputierten ihnen nur für die Wandelgänge gültige , ge¬
strichene Karten ausgehändigt hatten . „Und ich habe diese
dumme Karte vom Senatspräsidenten selbst erhalten !" weh¬
klagte eine vornehme Dame . — „Na allere , warum haben
Sie sich nicht an den Herzog de Luynes gewandt ?" meinte
eine Millionärin , die glücklicher war und mit ihrer Legi¬
timation durchgelassen wurde . — AIS alles nichts half , be-
hauptete jeder Journalist zu sein. Selbst Jules Claretie.
der Direktor der Comedie Frangaise , schwur, er werde nicht
rechtzeitig telegraphieren können, wenn man ihn nicht auf die
Tribüne lasse. Andere Schläuineier rückten gleich einen
Goldfuchs heraus , der wirkte.

Was es aus den engen Tribünen zu sehen gab? Das
monotonste Schauspiel , das zweimalige stillschweigende Vor¬
überdefilieren von 90Ü Männern , die einen Zettel in eins
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mußte, zeigte sich am Ende des letzten Kalenderjahres sowohl
gegen 1911 als auch gegen die fünf vorangegangenenJahre eine
recht erhebliche Besserung. Bei den an den „Arbeitsmarkt" be¬
richtenden Arbeitsnachweisen kamen nämlich in den Nkonaten
November und Dezember der Jahre 1905 bis 1912 auf. je
100 offene Stellen durchschnittlich Arbeitssuchende:

1905 1900 1907 1908 1909 1910 1911 1912
November 131,1 135,1 152,5 212,4 156,6 150,7 151,9 140,9
Dezember 134,0 124,7 162,6 195,2 185,1 146,7 141,1 133,7

Mithin stand die Andrangsziffer im Dezember 1912 noch um
7,4 unter dem Niveau des Vorjahres , während sie im April 1912
noch um 11,3 über den Stand des entsprechenden Monats 1911
hinausgegangen war . Am Arbeitsmarkt für Männliche kamen
im Dezember 1812 auf je 100 offene Stellen durchschnittlich
154,23 Bewerber gegen 164,97 im vorjährigen Vergleichsmonat.
Die Andrangsziffer für die Weiblichen berechnete such auf 95,76,
sie hat sich fast genau aus dem Niveau des Vorjahres gehalten.
Die Aussichten des Arbeitsmarktes für das Jahr 1913 sind im
allgemeinen recht günstig. Vor allem dürfte neben der flotten
Beschäftigung der meisten Gewerbezweigeauch die Zunahme der
Auswanderung und das Nachlassen der Einwanderung infolge
des Balkankrieges eine weitere Erleichterung am inländischen
Arbeitsmarkte herbeiführen. A . C.

Deutsches Kelch.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der bayerische Prinz¬

regent verlieh dem Nuntius Dr . Frühwirth  zu München
das Gwßkreuz des Verdienstordens der bayerischen Krone.

* über einen Vorschlag zur bayerischen Rcgentschastsfrage
Wird in der „Germania " ausgeführt : Im „Tag " nimmt nun
auch Professor Dr . Dinding  zur vielumstrittenen Regent¬
schaftsfrage in einem bedeutsamen Aufsatze das Wort. Diese an
sich schon durch die Autorität Bindings ausgezeichneten Ausfüh¬
rungen verdienen deshalb erhöhtes Interesse, weil hier mit aller
Entschiedenheit in der öffentlichen Diskussion ein Vorschlag zur
Lösung der Regentschaftsfrage gemacht wird, der geeignet er¬
scheint, die schweren rechtlichen Bedenken zu zerstreuen, die bis
jetzt gegen die Beseitigung der Regentschaft erhoben wurden: ich
meine den Vorschlag der Errichtung eines Mitkönigtums
ohne Antastung der Stellung des bisherigen regierungsunfähigen
Königs.

* Professor v. Liszt kandidiert nicht mehr für das preußische
Abgeordnetenhaus. Gehsimrat Professor v. Liszt hat sich ent¬
schlossen, bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus nicht wieder zu
kandidieren, da er seine ganze Kraft der Tätigkeit im Reichstag
widmen will. Als Kandidaten für sein Mandat (Stadt Char¬
lottenburg) werden Pfarrer Naumann und der Charlottenburger
Stadtverordnete Lehrer Otto genannt.

* Auf eine Lücke im neuen Strafprozeßentwurf , aus die wir
seinerzeit ausführlich hingewiesen haben, lenkt jetzt der Anti-
ultromontane Reichsvcrband  erneut dir Aufmerk¬
samkeit. Während das Strafgesetzbuch für das Deutsche Reich
in den W 128 und 130a Strafbestimmungen gegen den Miß¬
brauch des geistlichen Amtes und gegen Verbindungen enthält,
welche ihren Mitgliedern unbedingten Ungehorsam vorschreiben,
sind diese beiden wichtigen Paragraphen im „Vorentwurf zu
einem Deutschen Strafgesetzbuche" weggefallen.  Der ge¬
schäftsführende Ausschuß des Antiultramontanen Reichsverbandes
hat jetzt an den Vorsitzenden des Ausschusses zur Reform des
Strafgesetzbuches eine Eingabe gerichtet, die darum ersucht, die
beiden Paragraphen dem Vorentwurf des deutschen Strafgesetz¬
buches wieder einzusügen.

— Don schamloser Übervorteilung deutscher Auswanderer,
durch eine französischeTransatlantische Transport - Gesellschaft,
welche in Marseille ihren Sitz hat, wird dem Auswanderer-Anwalt
in Witzenhausen durch Deutsche, welche nach Brasilien ausge-
wandert sind, berichtet. Diese Gesellschaft versendet Prospekte
in deutscher Sprache, welche deutschen Ackerbaufamilienfreie Be¬
förderung nach Brasilien verspricht. Tatsächlich aber werden den
Auswanderern in Marseille entgegen den Versprechungen recht
beträchtliche Summen abgefordert. Näheres ist durch den Aus¬
wanderer-Anwalt in Witzenhausen zu erfahren. Eine strafrecht¬
liche Verfolgung der Gesellschaft ist eingeleitet. Wollen Aus¬
wanderer vor Übervorteilungen gröbster Art bewahrt beiden, so
sollten sie nur über deutsche Häfen  oder über Amsterdam
nach Brasilien auswandern und nicht versäumen, sich vorher mit
dem Auswanderer-Anwalt in Witzenhausen in Verbindung zu
setzen.

— Der Krankcnkafsenstreit in Halle a. d. S . ist soeben durch
Urteil des Reichsgerichts zugunsten der eingesessenen Ärzteschaft
endgültig entschieden worden. Der Krankenkassenverbandhatte
bekanntlich 1910 die eingesessene Ärzteschaft von der KassenpraxiZ
ausgeschaltet und auswärtige Ärzte herbeigezogen. Diese Ver- i

Urne werfen ließen. Der Kongreßsaal , der für die Natio¬
nalversammlung dem Schlosse angebaut wurde , riecht nach
Provisorium . Die höhere rotgesprenkelten Marnwrsäulen
sind bemalter Gips ; das Mauerviereck hat keine Akustik, die
900 krebsroten Ledersitze tun den Augen weh und nur zwei
Gobelins (um von einem Gemälde „Der Nationalkonvent"
nicht zu reden ) bringen über der Präsidentenestrade eine
künstlerische Note in das Bild . Senatsvorsttzender Dubost,
verärgert über das Fiasko seiner eigenen Kandidatur , wür¬
digte die feinen Damen auf dem Emporium keines Blickes,
Dem Reglement gemäß hatte er ein Lexikon auf gut Glück
aufgeschlagen und so den Buchstaben T als den bezeichnst,
mit dem die Abstimmung zu beginnen habe. Selbst Blinde
und Lahme ließen sich zur Abstimmung führen ; man applau¬
dierte den Jubelgreisen , die so tapfer ihre Wahlpflicht taten.
Man applaudierte auch dem schneidig-jovialen Herrn Pams,
als er an der Urne vorübermarschierte und den ergrauten
Schnurrbart ä la Haby hochzwirbelte. Wie sympathisch er
ist, er, der nie staatsmännisch zu glänzen versuchte, bescheiden
sein Zigarettenpapier fabrizierte und es damit zu 1200 »00
Franken Jahreseinnahme brachte. Wie sympathisch, weil
ihm dies Geld viel zu viel für die eigenen Bedürfnisse war
und er Verständnis für die kleinen Sorgen seiner großen
Parteifreunde hatte . Roch war dieser Beifall kaum ver¬
klungen, als der zum selben Buchstaben P gehörige Gegen¬
kandidat Poincar « auftauchte. Der untersetzte Lothringer
reckte sich, machte sich um zwei Köpfe größer , fixierte mit
seinen kühlen, graublauen Augen die Versammlung , die bis
auf die Tribünen hinauf in Jubel ausbrach, und verschwand
wieder, ohne daß jemand eine Spur von Erregung (es sei
denn im etwas aufgewühlten Blondhaar ) bemerkt hätte.
Wirklich, diese seltenen Intermezzi rechtfertigten nicht die
Ausdauer der Tribünengäste , die von 1 bis 6 Uhr den:
Vorbeizug der Deputierten und Senatoren zuschauten.
Nicht einmal der Anblick des einzigen kostümierten Mannes
im Hause konnte so lange ergötzen: eine Art Talleyrand stol-
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sorgung der Kassen erklärte die Aufsichtsbchörde nach langem
Zuwarten für völlig unzureichend, entzog den Kassen das Selbst¬
verwaltungsrecht und ,ch!oß einen Vertrag mit der eingesessenen
Ärzteschaft ab. Der Krankenkasscnvcrband verweigerte diesen:.
Vertrag die Anerkennung und focht ihn bei Gericht an, er wurde
in allen drei Instanzen abgewiesen, das Reichsgericht erklärte
durch Urteil vom 17. Januar 1913 den Vertrag mit Ausnahme
eines unwesentlichen Punktes für zu Recht bestehend. Die
finanziellen Folgen für den Kaffenverband sind sehr schwer¬
wiegend, er muß nunmehr die von ihm verweigerte Auszahlung
des der eingesessenen Ärzteschaft zukommenden Honorars für mehr
als zwei Jahre nebst Zinsen nachholen, außerdem die ganzen
Prozeßkosten aus drei Instanzen tragen ; die Gesamtsumme be¬
läuft sich nach vorläufiger Berechnung auf 150 000 bis 200 000
Mark.

sh. Der Deutsche Pfadfinder-Bund, der nach kaum ein.
jährigem Bestehen bereits gegen 140 Pfadfinder-Vereine mit rund
50 000 Mitgliedern umfaßt , hält zurzeit in Berlin seinen dies¬
jährigen Bundestag ab, und zwar unter dem Vorfttz seines Mit¬
begründers, des Konsuls Baschwitz (Berlin ). ^Der zweite
Vorsitzende, Hauptmann Bayer,  erstattete den Bericht über den
Stand der Bewegung: Die deutsche Pfadsinderbewegung ist im
Jahre 1912 sehr gut vorwärtsgckommen, es ist eine große An¬
zahl Ortsgruppen entstanden. Anfang Januar 1911 bestanden
42 Ortsgruppenchie sich auf 140 vermehrt haben. Die Entwick¬
lung ist eine stetige und gleichmäßigegeblieben. Die Zahl der
Pfadfinder beträgt jetzt zwischen 40 000 und 50 000 und dürfte
Eride 1913 100 000 erreichen. Es bestehen bereits über 1000 Feld¬
meister. Es konnten auch bereits mehrere Landesverbände ge¬
gründet werden, so der Landesverband Groß-Berlin und der
Landesverband Sachsen. Der deutsche Pfadfinderbund erstreckt
sich ziemlich über das ganze Deutsche Reich. Ganz besonders
stark ist die Bewegung in Sachsen, Elsaß-Lothringen, Baden,
Frankfurt a. M., Rheinland-Westfalen, im Harzgau, in Magde¬
burg, Naumburg, Berlin . Das Ziel der Bewegung ist, die ge¬
samte deutsche Jugend tüchtig zu machen. Eine internattonale
oder politische Tendenz liege dem Bunde fern. (Beifall.) — Es
folgte dann der Kassenbericht, worauf dem Vorstand Entlastung
erteilt wurde. Weiter wurde beschlossen, daß die bisher neben
der jährlichen Mitgliederversammlung häufig abgehaltenen Psad-
findertage nur noch alle zwei Jahre stattfinden .ollen. Daneben
sollen aber Feldmcistertage in den verschiedensten Gegenden des
Reichs veranstaltet werden. Bei der weiteren Beratung der An¬
träge wurde vom Landesverband Frankfurt a. M. angeregt, eine
Einschränkung nach der Richtung der Uniformierung stattfinden
zu lassen. Es haben sich auch Auswüchse herausgebildet in den
Benennungen und in den sonstigen Abzeichen. Um den Wider¬
spruch der Massen zu vermeiden, müssen alle Dinge vermieden
werden, die Anlaß zur Kritik geben können: denn dadurch werde
es erschwert, an die schulentlassene Volksjugend heranzukommen.
Natürlich seien die örtlichen Verhältnisse verschieden und müßten
besonders berücksichtigt werden, so daß keine Schematisierung am
Platze sei. Oberlehrer Dr . Löwen  st ein (Frankfurt ) begrün¬
dete den Antrag und meinte, man müsse namentlich in Jndustrie-
gegenden mit der Betonung des Militärischen sehr vorsichtig sein,
um den Widerspruchgerade der Masse des Volkes gegen die Pfad¬
finderbewegung zu beseitigen. Die Frage ist bereits in den so¬
genannten Richtlinien, die vor einiger Zeit beschlossen wurde«,
angeschnitten, und es entspinnt sich eine lebhafte Debatte dar¬
über, ob die bezüglichen Bestimmungen der Richtlinien bindend
seien oder ob der Leitung die Befugnis zu Ausnahmen zustehen
soll. Schließlich einigte man sich darauf, daß beschlossen wird,
über ein gewisses Matz in den Abzeichen solle nicht hinausge¬
gangen werden. Abzeichen können eingeführt werden, aber cs muß
dies nicht geschehen. Man sollte Einschränkungen eintreten lassen,
hinsichtlich des Tragens von Schußwaffen, Hirschfängern, Knall¬
pistolen usw. Auch das Üben des Stechschritts und militärische
Kommandos sollten vermieden werden, ebenso Alkoholgenußund
Tabakrauchen. — In den fortgesetzten Beratungen des Deutschen
Pfadfinder-Bundes wurden noch einige Anträge interner Natur
erledigt. Bundesfeldmeister wurde Frhr . v. Seckendorfs. Sonn¬
tagvormittag fand im Grunewald und auf dem anschließenden
Exerzierplatz eine Übung der Berliner Pfadfinder statt, die mtt
einem Abkochen abfchloß. Mittags hielt der erste Vorsitzende des
Bundes, Konsul Baschwitz, im Restaurant „Kurfürstenpark" einen
Vortrag über das Thema „Die Fortschritte der Pfadfinderbe,
wegung in Deutschland und in anderen Ländern".

* Deutsch-nationale Technikervereirttgung. In Hannover
hat sich ein Arbeitsausschuß für die Gründung einer „Standes¬
vereinigung deutsch-nationaler Techniker" gebildet, der zurzeit
einen Aufruf erläßt an alle deutschen Techniker, die den be¬
stehenden Verbänden nicht angehören. Die Gründungsversamm-
lung ist aus den 26. und 27. Januar 1913 nach Hannover berufen.

Heer und Klotte.
Der vierte „Parseval" für das Heer. Bei der Lufttahrzeug-

Baugesellschaftin Bitterfeld ist ein neuer für die preußi .che

zierte zwischen den Bänken einher, im schwarzen, bis auf
den Rücken goldverbrämten Frack, die Brust gespickt mit
Orden , um den Hals etwas wie esn funkelndes Großkreuz,
den Degen an der Seite , den ZwÄmaster unterm Arm, in
weißen Handschuhen. Ein General , ein Admiral ? Nein, der
retraitierte oberste Saaldicner , der nach Versailles gekommen
war , um pomadisiert den alten Bekannten des Senats und
der Kammer wohlwollend guten Tag zu sagen. . . .

Die Nationalversammlung glich jenen steifledernen!
Patrizierhäusern , wo nur in der Küche laut gesprochen wird.
Die Küche befand sich in den Wandelgängen , besonders in der
Galerie des Tombeanx , wo aus den Gräbern sämtliche Toten
auferstanden schienen. War das ein Ameisenhaufen!
Minister , Wähler , Journalisten und auch hier merkwürdig
viele Kavaliere mit hochklingenden Namen kombinierten,
kritisierten , intrigierten . . . . Wahre Entenschwärme stiegen
auf . Der erste war , daß PoincarZ , der Ministerpräsident.
Clemenceau, dem Exministerpräsidenten , seine Zeugen gesandt
habe. Man kann sich die Sensation vorstellen: der aussichts¬
reichste Kandidat für die Präsidentschaft schlägt sich auf
Pistolen mit dem immergrünen Georges ! Der Minister der
öffentlichen Arbeiten , Dupuh , dementierte ; der kaum aus dem
Sattel geworfene Kriegsminister Millerand , der hinter seinem
buschigen, nachgcdunkelten Schnurrbart Gleichmut heuchelt,
bestätigte, daß Poincarä einen beleidigenden Brief erhielt.
Clemenceau war erbost, daß über seine Begegnung mit dem
Ministerpräsidenten vom Vorabend eine gefärbte offiziöse
Rote erschienen war , und daß ein Abgeordneter gewisse
Äußerungen des Regierungschefs über die Kandidatur
Bourgeois ' kolportierte. Briand und Klotz. Justiz - und
Finanzminister , waren in der Tat beauftragt worden, de»
Hauptmanager der Kandidatur Pams um Aufklärungen über
gewisse beleidigende Ausdrücke des Briefes zu bitten . Aber
von da bis zu einem Duell war es noch weit. Briand , der mit
Fragen bestürmt wurde, meinte lachend: „Kinder , seht ihr
mich als Zeugen bei einem Zweikampf? Dann müßte ich.
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iii-ilitartcöBaltung bestimmter Parseval-Luftkreuzer im Bau
serNggestellt worden, der in den nächsten Tagen seine ersten
Probefahrten aufnehmen soll. Das neue Schiff faßt 6800 Kubik¬
meter und ähnelt dem in Königsberg stationierten ,,P . 8", weist
aber verschiedene Neuerungen und Verbesserungenauf. Als An¬
triebskraft werden Maybach-Motoren der Zeppelin-Gesellschaft
gebraucht.

Rolsnrales,
Ermordung eines Deutschen auf Sam « , über einen Raub¬

mord an dem Händler L e h n e r s auf L>amoa teilt der „B. Z.
am Mittag " ein bei Apia ansässiger, seit kurzem in Berlin
weilender Pflanzer mit : Der „Trader " Lehncrs von der eng¬
lischen Moors Samoan Trading and Planting Co. Ltd. ist ge¬
borener Deutscher, seit langem auf Samoa ansässig und in
weiteren Apianer Kreisen als gewissenhafter und tüchtiger Ge¬
werbetreibendervorteilhaft bekannt. Er lieferte bei seinen regel¬
mäßigen Geschäftsreisen auf der Insel hauptsächlichden chine¬
sischen Pflanzungsarbeitern Waren aller Art, namentlich auch
Lebensmittel, deren Bezahlung er dann aucĥ gleich einsammelte,
so daß er sich häufig im Besitz größerer Summen bei seinen
Reisen über Land befand. Wahrscheinlichist ihm diese allge¬
mein bekannte Tatsache — da nach der Meldung des Gouverne¬
ments ein Raubmord vorliegt — verderblich geworden. Seine
Mörder sind sicher nicht unter den friedliebenden und freundlichen
Smnaanern zu suchen, sondern unter den chinesischen Kulis , die
fast sämtlich geheimen Verbindungen angehören und sich auf
ihren TongS (Versammlungen) nur zu gern wegen angeblicher
Übervorteilungen durch die Arbeitgeber zu Ausschreitungen, ja
Gewalttätigkeiten gegen Weiße Hinreißen lassen.

Kuslanö-
Belgren.

Deutsche unter Spionage - Verdacht. Paris,
20. Januar . Das „Journal " meldet aus Brüssel : Die
Regierung läßt einige Deutsche, welche sich hier als
Fremde aufhalten , sehr scharf überwachen, da man
glaubt , daß sie in dieser Stadt ein Spionage -Kontor
eingerichtet haben, welches in ständiger Verbindung mrt
den strategisch irgendwie in Betracht kommenden Häfen
Großbritanniens  steht . Ihre Tätigkeit ent¬
falten sie besonders währerrd der Saison , da eine Über¬
wachung dann wegen des großen Fremdenverkehrs mit\ großen Schwierigkeiten verbunden ist.

Frankreich.
Ein republikanischer Wahlsieg. Paris,  20 : Fan.

Bei der gestern im Departement Eure stattgehabteu
Ersatzwahl zur Deputierten kämm er  wurde
der Linksrepublikaner CÄos mit 6452 Stimmen gegen
den Konservativen de Bonnechose gewählt , der mrt
8933 Stimmen in der Minderheit blieb. Das Mandat
befand sich bisher in den Händen der Konservativen.

Verfahre» gegen einen anarchistischen Redakteur.
Paris.  20 . Januar . Wie aus Reims gemeldet wird,
wurde der jüngst verhaftete verantwortliche Redakteur
eines anarchistischen Blattes  F o u q u e r in¬
folge einer von der Anklagekammer getroffenen Ent¬
scheidung in Freiheit gesetzt. Er wird wegen Auf¬
reizung zur Plünderung und Brandstiftung demnächst
Vor dem Zuchtpolizeigericht erscheinen.

Spanien.
Ein Besuch des Königs von England ? Madrid,

20. Januar . Die Zeitung „A. B. C." weiß zu melden,,
daß König Georg von England voraussichtlich im
Februar an Bord eines englischen Kriegsschiffes dem
König Alfons von Spanien im Hafen von Alicante
einen Besuch abstatten werde.

Kfrika.
Die Kämpfe in Marokko. Pari  s , 19. Januar.

Die „Agence Havas " meldet aus Mekines : Tie von
Agurai am 16. Januar aufgebrocheue Kolonne wurde
von den Aufständischen Beni Guilt und Beni Busaun
heftig angegriffen.  Tie Kolonne schlug den
Feind nach langen: Kampfe zurück. Auf französischer
Seite sind ein Unteroffizier und zwei Senegalesen ge¬
tötet worden, zwei Offiziere und vier Mann sind schwer,
zwölf Mann leicht verletzt.

Rückkehr Liautcys nach Marokko. Paris,  20 . Jan.
Wie offiziös verlautet , wird General Liautey wahr - l

der Justizminister , ja morgen den neuen Präsidenten de»
Republik arretieren lassen!" Die Geschichte war zu durum.
Man eilte hinaus ins Freie , um die Militärflieger zu be¬
wundern , die über dem Schlosse kreuzten und zu mahnen
schienen, daß man eirren Patrioten wählen müsse. . . .

Inzwischen war daS erste Resultat verkündet worden,
das keinen Zweifel mehr über den Ausgang lieh ; es fehlten
Poincarß nur noch 6 Stimrnen . Die Journalisten arbeiteten
im Schweiße ihres Angesichts und erdrückten sich in der Hitze
eines Kellergeschosses, wo die Postverwaltnng einen „muster¬
gültigen " Telephon- und Telegraphendienft eingerichtet zu
haben behauptete. Einer der Senioren der Presse, Singer.
Präsident des internationalen Verbandes , war eigens aus
Wien gekommen, um, wie früher , selbst seinem Blatte einen

farbigen Bericht zu senden; er schwärzte Bogen auf Bogen,
zur Hellen Bewunderung der Jüngeren , die nicht zu ahnen
vermochten, wo dieser muntere Veteran der Feder bei dem
Einerlei der Wahlprozedur all seine des Telegraphierens
werten Geistesblitze herholen konnte. Die ziveite Abstim¬
mung erforderte fast wieder Volle drei Stunden , und als
man bald die Linke so niedergeschlagen sah, wußte inan , daß
PoincarsS Mehrheit größer war , als man sie erwartet hatte.
Unter großem Borantritt von Saaldienern mit Amtsketten
und Galanteriedegen erschien wieder Dubost, von den unge¬
duldigen Wählern mit Fuhgetrampel begrüßt . Mit lauter
Stimme verkündete er : „PoinearL 483 Stimmen !" Die
Minister , di- die erste Sitzreihe einnahmen , Rechte und Zen.
trum sowie das Publikum begannen eine minutenlange,
donnernde Beifallsovation . Poincarä , dem in einem Rcben-
saal schon das Resultat mitgeteilt worden war , dürfte das
Dröhnen dieser Kundgebung vernommen haben. Während
dieser eindrucksvollen Minuten verl di  sich die Linke still; in
ihren Reihen applaudierten nur die Dissidenten, so der
Reger Legitimus . Als dann der Beifall schwächer wurde,
antworteten die Radikalen mit dem üblichen Huhugeschrei,
mit „Yive la EeDuWiaue !" und auch mit dem Ruf : „Er

scheinlich am nächsten Samstag nach Marokko Mruck-
kehren und bei dieser Gelegenheit die neue Ŝchiffahrts-
Verbindung Bordeaux-Casablanca eröffnen.

Kften.
Aus Persien. Täbris,  19 . Januar . Die Nach-

recht von der Bildung und Bestätigung des Kabinetts
Ala es Saltanch verstärkte die Gärung unter den Geg¬
nern der Bachtiaren . Tie Bevölkerung bezweifelt die
Verdrängung der Bachtiaren durch das neue Kabinett.

Die rückständigen Entschädigungen ans dem Bvxer-
ansftand. Peking,  18 . Januar . (Petersb . Telegr .»
Agentur .) In der Konferenz der Gesandten wurde be¬
schlossen, den Überschuß der bis 81. Dezember 1912 ein¬
gelaufenen Zolleinnahmen in ; Betrage von zehn
Millionen Dollar als Zahlung , der noch rückständigen
Entschädigungen aus dem Boxerausstand unter den
Mächten ihren Anteilen entsprechend zu verteilen.

Amerika.
Ei« Artikel Roosevrlts für Pauamasragen . New

Port,  18 . Januar . In dem Blatt „Outlook " ver¬
öffentlicht Roosevelt einen Artikel , in dem er ausführt,
daß Nordamerika durch seine Ehre gebunden sei, die
Panamadifferenzen dein Haager  Schiedsgericht zu
unterbreiten . Roosevelt fügt hinzu, es sei höchst un¬
passend für die Vertreter Großbritanniens , daß sie sich
in die Tariffrage mischen, die eine ^interne  Ange¬
legenheit der Vereinigten Staaten wäre . Gerade Eng¬
land könne doch für den Bau des Panamakanals bei
seinen großen Schiffahrtsinteressen Amerika nur dank¬
bar sei n.  _

Luftfahrt»
Eine Probefahrt des Luftschiffes „Ersatz L. 1".

wb. Friedrichshofen , 20. Januar . Das Luftschiff „Er¬
sah L. 1" ist heute vormittag 14 10 Mir zur Fahrt nach
Baden -Oos aufgestiegen. Mit der Fahrt soll eine Höhen¬
erprobung des Luftschiffs verbunden sein. Graf Zeppelin
war bei der Abfahrt zugegen, hat aber die Gondel nicht be¬
stiegen. Die Leitung liegt in den Händen des Oberingenieurs
Dürr,  der die Besatzung kommandiert. Von der Ab>
nahmeprüfungskommission nahmen Hauptmann Horn und
Georges an der Reise teil. Das Wetter ist nicht besonders
günstig. Das Luftschiff schlug die Richtung gegen Sig-
inaringen ein. Da es unterwegs größere Manöver vor¬
nimmt , dürste die Ankunft in Baden-Oos etwa um 3 Uhr
nachmittags erfolgen.

wb. Baden-Oos, 20. Januar . Das Luftschiff „Ersatz
L. 1" ist heute nachmittag 4 Uhr 86 Min . vor der hiesigen
Luftschisfhalle glatt gelandet. Es hatte aus seiner Fahrt mit
starken Gegenwinden zu kämpfen.

wb. FriedrichKhafen, 20. Januar . Die überfahrt des
neuen Luftschiffes war Zugleich als Höhenfahrt  geplant,
und wurde als solche bis zu Höhen von 2200Meter  durch¬
geführt . Das Luftschiff fuhr mehrere Stunden in dieser
Höhenlage. Es hatte mit starken Gegenwinden , dann wieder
mit heftigem Schneegestöber  zu kämpfen. In größerer
Höhe aber trat eine starke Sonnenbestrahlung  ein.
Die Probefahrten werden nunmehr von Baden -Oos aus fort¬
gesetzt. — Ein neues Luftschiff ist auf der Werft der Luft¬
schiffbaugesellschaftbereits zur Hälfte fertig gestellt.s

* Der neue Wenrtgen -Eindccker ist setzt von seinem Kon¬
strukteur Bruno Werntgen auf dem Flugplätze Bonn einge-
flogen worden. Die Flüge haben sehr gute Resultate ergeben.
Der Apparat stieg nach einem nur 30 Meter langen An¬
lauf vom Boden auf.

Bus Stabt  rmö taub.
wiSLdQöener Nachrichten.
Weitgehende Haftpflicht den Stabt.

Wie aus dem folgenden, setzt vor dem Oberlandcsgericht
Düsseldorf zur Entscheidung gelangten Rechtsstreit hervorgeht,
haben die Städte alle Ursache, ihre Straßen in tadellosem Zu¬
stand zu erhalten . Das Düsseldorfer Gericht bestätigte nämlich
ein Urteil des AKndgerichts in R .-Gladbach, mit dem die Stadt

ist der Erwählte der Rechten!" Die reaktionären Parteien
antworteten wie ein Mann : „Ja , wir haben ihn durchge¬
bracht!" worauf der Sozialist Brizon brüllte : „Nieder mit
dem Diktator !" Das klang etwas hohl und jedenfalls ver¬
früht . . . Die Ankündigung , daß Pams noch beim zweiten
Wahlgang 296 Stimmen hatte , erlaubte den Besiegten noch¬
mals "eine Manifestation für den im Lande so unbekannten
Mann , und die 69 Stimmen für Vaillant brachten die richtig
„unifizierten " Sozialisten vor Freude aus dem Häuschen : sie
vollführten einen Lärm , als wären sie schon vierhundert!

Nach den üblichen Begrüßungsansprachen Dubosts,
Briands sowie auch des Pressevertreters und der Antwort
PoiycarLs , der stets feine kühle Selbstbeherrschung zu be¬
wahren weiß, lourde von drei Mann die schwerfällige Stem¬
pelmaschine in Bewegung gesetzt, die dem vierfachen Er-
nennungsdekret bas Siegel aufdrückte. Am Fnvalrdenbahn-
hof standen einige Patriotenbereine , die „Hoch Poincartz !"
und „Hoch Lothringen !" riefen . Auf den Boulevards hatte
einiges Gedränge geherrscht — es war die erste Präsidenten¬
wahl ohne Manifestationen.

Die alte Königsresidenz sank schon am Abend wieder in
ihren Winterschlummer , die Restaurants schlossen— Folies-
Versailles möchte gar gern öfter solche aristokratisch-republika¬
nische Feste sehen. Karl Lahm.

Aus Kunst und Leben.
* Die Borkrhren von Kiderlen -Wächter. Der beste

Kenner der schwäbischen Genealogie und Familiengeschichte,
Stadtpsarrer Rieber in Ulm, gab in einem dortigen wissen¬
schaftlichen Verein _nähere Mitteilungen über die Familie
Kiderlen, die auch in einer Reihe mütterlicher Vorfahren zu
den Ulmer Bürgerfamilien gehört. Der älteste Ulmer
Kiderlen, der sich aber tu alemannischer oder helvetischer
Weise Küderli schrieb, ist ein Michael Küderli , Weißgerber
vor. Nerlburg am Rhein in Vorarlberg , der im Jahre 1616
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M.-Gladüach wegen eines infolge s ch le ch ter B e s cha f fe n-
heit des Straßen Pflasters  entstandenen Unfalls zum
Schadensersatz verpflichtet wurde. Da in dem Urteck eine
weitgehende Haftbarkeit der Städte anerkannt wird, sei auf
Tatbestand und Begründung dieser Stelle ettoas näher eingc-
gangen. In dem Pflaster hätten an der fraglichen Stelle seit
längerer Zeit mehrere Steine gefehlt, und der Ehemann der
Klägerin , der in der Dunkelheit über diese Stelle fuhr , stürzte
mit seinem Rad so unglücklich, daß er einen Schädelbruch da¬
vontrug und an dessen Folgen gestorben ist. Die Witwe ver¬
langte von der Stadt Schadenersatz, den diese aber mit der Be¬
gründung ablehnte , daß es sich nur um mäßige Senkungen
gehandelt habe, die sich in der Nähe der Straßenbahngelelse
befunden hätten und unvermeidlich seien. Ungewöhnliche
Defekte, die eine sofortige Beseitigung erfordert hätten , seien
keineswegs vorhanden gewesen, denn kleinere Vertiefungen
von etwa 6 Zentimeter könnten für die Fußgänger keine er¬
hebliche Gefährdung bedeuten ; der Radfahrer , der weit größere
Hindernisse zu überwinden habe, müsse hiermit rechnen. Die
Stadt habe, wenn die Beschädigungen ganz hätten vermieden
werden sollen, eine andere Pflasterungsart einführen müssen;
dies würde abex mit großen Kosten verknüpft sein, die ihr
nicht zugemutet werden könnten. Nicht der Umfang des Ver¬
kehrs auf der einzelnen Straße , sondern die Größe und
Leistungsfähigkeit der Gemeinde  seien 'maß¬
gebend. Das Landgericht hatte , wie bemerkt, den Anspruch
der Klägerin für begründet erachtet; auf denselben Standpunkt
stellte sich das Düsseldorfer Oberlandesgericht , das die Be¬
rufung der Stadt gegen daS erste Urteil kostenpflichtigzurück¬
wies. Daß der Ehemann der Klägerin auf die geschilderte Art
zu Tode gekommen sei, müsse als erwiesen angesehen werden,
da das Pflaster an der fraglichen Stelle taffächlich Beschädi¬
gungen aufgewiefen habe. Der Zusammenhang zwischen der
Beschaffenheit des Pflasters und dem Unglück sei also dargetan;
es frage sich nur , ob auch das Verschulden eines verfassungs¬
mäßig berufenen Vertreters der beklagten Gemeinde vorliege,
aber auch das müsse bejaht werden. Denn wenn auch, so führte
das Oberlandesgericht weiter aus , der Beklagten darin Leizn-
stimmen fei. daß für die Aufwendungen hinsichtlich des Zu¬
standes des Straßenpflasters Art , Größe und finanzielle
Leistungsfähigkeit der Gemeinde in Betracht gezogen werden
müßten , so müsse andererseits verlangt werden, daß das
Pflaster nicht Mängel  a u f w e i f e, die, wie im vor¬
liegenden Fall , direkt verkehrshindernd  seien . Dem¬
nach sah das Oberlandesgericht ein Verschulden eines ver-
fassungsgemäß berufenen Vertreters als erwiesen an . sk.

— Zweite Hypotheken. Der hiesige Magistrat hat aus eine
neuerliche Anfrage dem „Haus - und Grundbesitzerverein" er¬
klärt , es sei beabsichiigt, mit dem Etat eine Vorlage über die
Hypothekenftage zu machen, die den Antrag zum Gegenstand
hat , 2 Millionen für erste Hypotheken und 1 Million für zweite
Hypotheken flüssig zu machen. Die näheren Voraussetzungen,
unter welchen sich dieser Antrag versteht, werden in einer aus¬
führlichen Denkschrift zur Erläuterung kommen.

— Zur Beerdigung des Stadtältesten Bickel hatten sich,
nachdem Dekan Bickel, der Bruder des Entschlafenen, im eng¬
sten Familienkreise eine Ansprache gehalten, vor dem Sterbe-
Hause eingefunden Bürgermeister Glässing, Beigeordneter
Körner und Beigeordneter vr . Borgmann als offizielle Ver¬
treter der Stadt , ferner die übrigen Mitglieder des Magistrats
in corpore , Stadtverordneten -Vorftehrr Dt.  Alberti und eine
Anzahl Stadtverordneter , Schulrat Müller , Regierungsrat von
Ehren'berg als Vertreter der örtlichen Abteilung des „Vater¬
ländischen FrauenvereinS ", dessen langjähriger Rechner der
Entschlafene war , Stadtrat Meier als Vertreter des städtischen
Arbeitsamts . Landeshauptmann Krekel, Landesrat Augustin
als Vorsitzender und Stadtverordneter Gerhardt als GeschästZ-
führer der Walderholungsstätte , Architekt A. Wolff als zweiter
Vorsitzender des „Gewerbevereins für Nassau", Architekt
Dähne als Vorsitzender des „Lokal-Gewerbevereins ", Vertreter
der sämtlichen dem städtischen Arbeitsamt angeschlossenrn
Körperschaften, darunter Stadtpfarrer Gruber , Polizeipräsi¬
dent v. Schenck, Baurat Winter , der Direktor der Gewerbe¬
schule Dt.  Zitelmann . Gewerbeschulinspektor Kern usw. Den
Kondukt führte die städtischö Jugendwehr mit ihrer umflorten
Fahne. In der Tranerhalle des alten Friedhofs widmete
Dekan Bickel dem Entschlafenen einen kurzen Nachruf, an
dessen Spitze er das Bibelwort setzte: „Unser Leben, wenn eS

in Ulm das Bürgerrecht erwarb und ziemlich sicher Sohn
eines Neuburger Ratsherrn Hans Küderli ist. Michaels
Sohn Hans Heinrich gehörte der Zunft der Schwarz- und
Schönfärber in Ulm an . Dessen Sohn Johannes ist Stamm¬
vater der Ulnrer, ein anderer Sohn Balthasar Stammvater
des Ravensburger oberschwäbischen Zweiges der Familie.
Der Enkel des Johannes , Georg David Kiderlen, war Be¬
sitzer einer Var den Toren Alt-Ulms gelegenen Bleichanstalt
und hatte zwei Söhne , Johannes und Johann Ludwig, welch
letzterer der Großvater deL Staatssekretärs war . Der Vater
des Staatssekretärs tvar Hofbankdirektor in Stuttgart und
mit einem Freifräulein v. Wächter, der Angehörigen einer
altwürttembergischen Beamten - und Gelehrtenfamilie von
ebenfalls bürgerlicher Herkunft , vermählt . In späteren
Jahren wurde dem Alfred Kiderlen der Adel mit dem Zusatz
des mütterlichen Familiennamens verliehen . Rieber wies
nach, daß Neuburg bei Gözis im Vorarlbergischen der Stamm-
ort der Familie ist, womit auch die frühere Namensform
Küderli stimmt, der entsprechend die Familie im Wappen
den Kuder, d. h. die Wildkatze, führt.

* Ein bisher unbekanntes Werk von Tiepolo, das hervor-
rageude Portrait eines Edlen im Jagdkostüm am Gardasee,
wird von Hermann Uhde-Bernays im „Cicerone" wiederge¬
geben. Es hat sich früher in einer Privatsammlung in
Schottland befunden und gehört jetzt einem Pariser Kunst¬
händler . Dargesiellt ist ein Edelmann , in ganzer Figur
gegen den Himmel stehend, die erhobene Rechte auf einer
langen Hellebarde stützend. Er blickt herab aus einen neben
ihm kauernden Jagdhmrd . Die menschliche Charakterisierung
und die farbige Behandlung des Bildes sind gleich vortrefflich.
Im Hintergrund sieht man den See, der in der Tiefe durch
die Bergkette, die südlichen Ausläufer de,- Monte Daldo, ab¬
gegrenzt ist. Die höchste Meisterschaft bewährt Tiepolo in
der Abstufung des Lichtes; wie gesättigt vom Schein der
untergehenden Sonne liegen die Berge des fernen jenseitigen
Ufers.
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köstlich gewesen,. ist Mühe und Arbeit gewesen". Die heilige
Schrift — so führte er aus — kenne keine Stände , auch keinen
Arbeitcrstand. Alle Menschen seien nach ihr Arbeiter . Jedem
falle die Pflicht zu, zu arbeiten . Die Arbeit sei ihr eine Art
Gottesdienst. Der Entschlafene sei so recht zur Arbeit erzogen.
Auf dieses Fundament habe er sein ganzes Leben aufgebaut.
Nachdem er im Anfang der Achtziger Jahre seine Beschäftigung
im Gewerbe niedergelcgt, habe er keineswegs der beschaulichen
Ruhe sich hingegeben. Er habe nur sein Arbeitsfeld in die
-Öffentlichkeit verlegt , in der ihm das Vertrauen der Bürger¬
schaft ein treues erweitertes Arbeitsgebiet angewiesen habe,
und er habe, gestützt auf die großen , ihm zur Seite stehenden
kaufmännischen Kenntnisse dort eine reich gesegnete Tätigkeit
vor unser aller Augen entfaltet . Namens des Magistrats ,'o-
wie .des abwesenden Oberbürgermeisters legte Bürgermeister
Gläsftng einen mit einer Schleife in den städtischen Farben
versehenen Kranz an der Bahre nieder, indem er zugleich dan¬
kend die treuen Dienste anerkannte , welche der Entschlafene
der Gemeinschaft in den verschiedensten Stellungen mir
vollster Hingabe in uneigennützigster Weise geleistet habe.
Auch seiner Tätigkeit im Interesse der Jugendwehr tat er be¬
sonderer Erwähnung . Bon der Trauerhall ^ des alten Fried¬
hofs ging der Kondukt nach dem Nordfriedhof, wo Dekan Bickel
die Leiche einsegnete und noch ein kucheS. Gebet sprach.

— Todesfall . In der Nacht zum Sonntag verschied nach
längerem Leiden Reoierungs -Kanzlenuspektor a. D. Karl
Sauerland  im 74. Lebensjahr . Der Verstorbene stand
lange Jahre im Dienst der hiesigen Königl. Regierung . Vorher
war er Sergeant im fetzigen Füsilier -Regiment b. Gcrsdorif
(Kurheff.) Nr . 80 und hatte als solcher den Feldzug von
1870/71 mitgemacht.

-— Die Religionen Chinas . Am Mittwochabend, den
14. d. M., hielt Herr Pfarrer Lieber  im kleinen Gemeinde¬
saal der Lutherkirche den angetündigten Vortrag über die
Religionen Chinas . Er ging davon aus , daß China jetzt mehr
und mehr aus seiner Abgeschlossenheit heraustritt . Trotzdem
mutet uns Art und Wesen dieses Volkes noch so fremdartig

. an wie seine Sprache . Die Kenntnis der Religion oder der
Religionen eines Volkes ist aber eins der besten Mittel , um
die Art eines Volkes kennen zu lernen . Bei China handelt cs
sich um drei Religionen , den Konfuzianismus , den Taoismus
und den Buddhismus . Diese drei schließen sich nicht gegen¬
seitig aus . Derselbe Chinese beteiligt sich unter Umständen
an allen dreien und macht sie sich alle drei nutzbar. Nachdem
diese drei Religionen eingehend geschildert waren , schloß der
Vortragende mit einer Ausführung darüber , wie Gott in der
Religionsgeschichte die Völker erzieht von der primitiven
Naturreligion über die Moralitätsreligion zur ethischen Er¬
lösungsreligion des Christentums , und mit einer ernsten Be¬
tonung der Missionspflicht. Die Vorführung einer Reihe sehr
schöner Lichtbilder bildete den Schluß der Veranstaltung . —
Nächsten Mittwoch wird Pfarrer Beckmann  über die
Religionen Japans sprechen.

— Der Deutsche Städtetag und das Kaiserjubiläum.
Oberbürgermeister Wermuth (Berlin ), Oberbürgermeister Dr.
Gläfsing (Darmstadt ), Stadtdivektor Tramm (Hannover ),
Oberbürgermeister Dr . Wilnes (Posen), Oberbürgermeister
vr . v. Schuh (Nürnberg ) und Direktor Dr . Schalhorn von
der Zentralstelle des Deutschen Städtetags haben sich in
München ein Stelldichein gegeben, um gemeinsam mit dem
dortigen Oberbürgermeister vr . v. Barscht die endgültige Aus¬
gestaltung der vom Deutschen Städtetag anläßlich des Regie-
rnngsjubiläums des deutschen Kaisers geplanten Adresse zu be¬raten.

— Der „Architekten- und Jngcnreurveretn Wiesbaden"
gibt von jetzt ab ein monatlich einmal erscheinendes „Nach¬
richt e n b l at t" heraus , das in erster Linie dazu dient, seine
Mitglieder über die Vereinstätigkeit regelmäßig und ausführ --
lich zu unterrichten . Bon allgemeinerem Interesse ist eine in
der ersten Nummer enthaltene Notiz, wonach der Wiesbadener
Magistrat , den Mitgliedern des Vereins Gelegenheit geben
will, auf der Internationalen Bausachans-
st e l l u n g in Leipzig 1913 im Anschluß an die von ihm ein¬
gerichtete Sonderkoje ihre Arbeiten auszustellen . Eine Preis¬
ermäßigung ist sai-t diesem Anschluß an die städtische Aus¬
stellung allerdings nicht verbunden. Dem in derselben Num¬
mer enthaltenen Bericht über die 'am 17. Dezember 1912 statt¬
gefundene Hauptversammlung des Vereins ist zu entnehmen,
daß sich die Versammlung nach längerer , eingehender Beratung
auf den Standpunkt stellte, daß es wünschenswert sei, wenn
bei einer Ausschreibung der Stelle eines zweiten Bür¬
germeisters  zu . Wiesbaden auch Nichtjuristen, z. B. höhere
T e chn i ke r . zur Bewerbung zugelassen würden. Fm ande¬
ren Fall komme ein weiterer technischer Beigeordneter für den
Magistrat tu Frage , und es sei weiter wünschenswert, daß
dabei die Stellung der Vorsteher der einzelnen Stadtbauämter
noch gehoben werde, damit ,ihr Arbeitsfeld nicht beschränkt, son¬
dern ihre Arbeitsfreudigkeit und Leistungsfähigkeit noch ge¬
steigert werde. Aus dem Jahresbericht geht u. a. hervor, daß
der Wettbewerbsausschuß verschiedeneEingaben an den Magi¬
strat auSgcarbeitet hat , welche eine möglichst einheitliche und
dein Stadtbild angepaßte Bebauung  des ehemaligen
Artillerie-  und I n fa  n t er  i e ka  se rn  e n ge län  d es
im Auge hatten und die Anregung zu diesbezüglichen Wettbe-
werben unter Wiesbadener Architekten geben sollten. Der Aus¬
guß für B e r d i n g u n g s w e s e n ist mit den Wiesbadener
Handwerkerkreisen in Fühlung getreten und hat zusammen
mit Vertretern der Handwerkskammer , des Jnnungsaus-
schusses, Vertretern der verschiedenen Bäuderwaftungen und
der Privatarchitektenschaft Beratungen darüber angestellt, wie
eine gemeinsame Grundlage für die Verdingung von Bau-
arbeitcn zunächst nach Form und Inhalt , später vielleicht auch
bezüglich der Preise zu schaffen sein wird . Der Vorstand des
Vereins setzt sich zurzeit zusammen aus dem Vorsitzenden R -.
gierungSbaumeifter Dr .-Jng . Horcher,  dem Stellvertreter
Stadtbauinspektor Scheuermann,  dem Schriftführer Re- i
gierungSbaumeifter a. D. Heß.  dem Kaffenkübrer Diplom-
Ingenieur Alfred Dyckerhoff  sowie den Beisitzern TeSn.
Direktor S p i t h a l e r , Architekt und Stadtverordneten
Schwank  und Landesbaumeister Sauer.

— Ter „Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns -ErlwlungS-
beime" sind in der letzten Zeit neben einer großen Reihe von
Mitgliedsanmeldungen wiederum zahlreiche Stiftungen zuge-
gange». So u. a. von der Portland -Zementfabrik Groschowjtz
5000 M., Süddeutsche DiskontogesellschastMannheim 5000 M.,
von einem nicht genannt sein wollenden Gönner durch den
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' Präsidenten der Handelskammer Wiesbaden 20 000 M., von

Ungenannt in Hagen 5000 M., Blattmetallwerke , A.-G ., in
München 800« M., Huldschinsky (Gleiwitz) 5000 M., -Reckar-
sulmer Fahrradwerke 8000 M., L. E. Goldschmidt Söhne
(Breslau ) 3000 M. Ferner trat die Firma I . C. Jureit
(Frankfurt a. M.) der Gesellschaft mit einem Mitgliedsbeitrag
von 1000 M. bei. Trotz der eingegangenen bedeutenden Beträge
sind zur Durchführung der Aufgabe der Gesellschaft immer
noch erhebliche Zuwendungen notwendig. Die Heime der Ge¬
sellschaft in Salzhausen und im Taunus bei Wiesbaden gehen
ihrer Vollendung entgegen und werden im Frühjahr dem Be¬
trieb übergeben. Das Traunsteiner Heim ist in flottem Be¬
trieb. Von der Gelegenheit zum Wintersport wird ausgiebig
Gebrauch gemacht. Der Pensionspreis für volle Verpflegung
und Wohnung, einschl. Trinkgeldablösung , beträgt nur 2 M.
80 Pf . den Sag . Für ferner Wohnende tritt Fahrpreisermäßi¬
gung ein . In das Präsidium der Gesellschaft ist Staats¬
minister vr . v.. Pischek in Stuttgart neugewählt worden.

— Die Stcrbekassen, deren Zweck die Unterstützung der
Hinterbliebenen verstorbener Mitglieder ist, haben sich gegen¬
wärtig zum Teil mit Auflagen der Aufsichtsbehörden abzn-
finden, die entweder aus eine Ermäßigung der Leistungen
oder eine Erhöhung der Beiträge hinauslaufen . In beiden
Fällen liegt eine Härte , namentlich gegenüber Mitgliedern
von langjähriger Kassenangehörigkeit und . daher vorgerücktem
Alter bei oft erheblich verminderter Erwerbsfähigkeit . Für
die Vorstände solcher Kaffen erwächst daher die Pflicht , alle sich
darbietenden Gelegenheiten , aus dieser wenig angenehmen
Lage herauszukommen , einer eingehenden Prüfung zu unter¬
ziehen und daraus .eventuell den im Interesse ihrer Mitglieder
liegenden allensallsigen Vorteil wahrzuriehmen. Eine solche
Gelegenheit bietet anscheinend die Kranken- und Sterbegeld-
Versicherungsbank „Patria ", A.-G., in Berlin NW . 40. Diese
Bank verfügt nach ihren eigenen Angaben über ein Aktien¬
kapital von 1 Million Mark und einem Organisationsfonds
von 200 000 M. und ist .mit dem großen Frankfurter Versiche¬
rungskonzern , an dessen Spitze die Frankfurter Allgemeine
Versicherungs-Aktiengesellschaftsteht, auf das engste verknüpft.
„Die finanzielle Sicherheit — so sagt die Bank —, die wir dem¬
zufolge nach jeder Richtung hin zu bieten vermögen, erfährt
noch dadurch eine wesentliche Kräftigung , daß wir mit einer
der ersten deutschen Rückverficherungsanstalten in Verbindung
stehen." Die dauernde Erfüllbarkeit ihrer Verpflichtungen
glaubt sie ein- für allemal gewährleistet und eine Nachschuß-
vorpflichtung der Mitglieder oder Herabsetzung der Leistungen,
wie sie die Statuten von Eegenscitigkeitsvereinen samt und
sonders, vorschreiben, hält sie für alle Zukunft vollständig aus¬
geschlossen. Die Bank untersteht dem Kaisers. Aufsichtsarnt
für Privatversicherung . welche ihre Tarife und Bedingungen
und ihr Geschäftsgebaren einer ständigen Kontrolle unterzieht.
— Es ist eine feststehende Tatsache, daß sich die Sterbegeld-
Versicherung nur auf einer breiten Basis praktisch durchführen
läßt , da nur unter dieser Voraussetzung ein Ausgleich, zwischen
guten und schlechten Risiken gegeben ist. Ein Geschäft großen
Stils kann aber wiederum nur von einer großen Gesellschaft,
der eine ausgedehnte Organisation zur Verfügung steht, ge¬
tätigt werden. Je größer der Versicherungsbestand, um so

Szene . Den Eleazar singt Kammersänger Costa vom Stad u
theater in Nürnberg . Als Herzog Leopold gastiert Hermann
Plücker von hier, wahrend in den weiteren Hauptpartien
Fräulein Friedfeldt (Prinzessin Eudoxia) und Herr Eckarv
(Kardinal Krogntz) bsschäftrgi sind. — In der am Freitag ., ven
24. d M.. stattfind enden Aufführung der Oper „Margarete"
von Gounod werden zum erstenmal die Margarete Fräulein
Schmidt, die Marche Schwerdflein Fräulein Haas , den Faust
Herr Scherer und den Mephisto Herr Bohnen singen.

* Kurhaus . Für .den 1. Bunten Fas-chings-Abend am
Mittwoch-im Kurhaus hat die Kurverwaltung einige der besten
Vertrewr der heiteren Kunst verpflichtei. Vor allem find zu
nennen : Hans Fredtz, der glänzende Bortragsmeister des ehe¬
maligen Wolzogen-Theaters in Berlin , Georg Kaiser, der ele¬
gante und ausgezeichnete Humorist des Berliner Mewvpol-
Theatevs, Gertruds Berry , das ehemalige Mitglied dos Thalia-
Theaters in Berlin , eine erstklassige Vortragskünstlerin , und
drs nicht Minder gefeierte Opereitenfängerin des Mainzer
Siadttheaters Gisa Bund , sowie,der Neger (Sinter Spyglas mit
seinem „Niggersong". Die Begleitung der Künstler liegt in
den Händen des Kapellmeisters Albert Mischel.

* Kaufmännischer Verein . Vergangenen Mittwoch hielt
vr . Sieventopf aus Jena einen Vonvag über Fortschritte der
Mikroskopie mit Erklärung kinematographischer Projekte und
Aufnahmen aus der Welt des Ul wa-Mikroskops. Der Redner
verbreitete sich zunächst über die Entwickelung des Mikroskops,
die sich etwa bis zur Zeit Galileis erstreckte. Im Laufe der
Zeit wurde das Mikroskop immer mehr verbessert und hinzu
kam das Ultra -Mikroskop, das durch seine besondere Kon¬
struktion in bezug auf Verteilung der Belichtung es ermöglichte,
Lebewesen zu beobachte-», wie es bisher mit dem gewöhnlichen
Mikroskop unmöglich war . Wenn man sich vorßellt, daß Herr
Dr . .Siedentopf in seinen Vorführungen uns die primärsten
Lebewesen in ca. lOüOüOfacher Vergrößerung zeigte, so muß
man wirklich staunen über die außerordentlichen Fortschritte
der Wissenschaft und Technik. Der Vortragende zeigte in einer
Reihe von Lichtbildern, welch bewegtes Leben in einem Tropfen
Wasser herrscht. Er führte die verschiedenen Krankheits¬
erreger (Schlafkrankheit, Typhus ) vor, ergänzt durch krnemato-
graphrsche Bilder , die diese Bakterien in ihrer Art, zu leben und
NÄ zu entwickeln, deutlich vor Augen, führten . Der Vortrag
wurde mit großem Beifall ausgenommen und man muß es
dem Kaufmännischen Verein ,zu Tank wissen, daß er auch auf
diesem Gebiete io . Vorzügliches seinen Mitgliedern und
rereunden bietet. Wünschenswert wäre, wenn für eine bessere
Heizung des , Saales gesorgt werden könnte. Die lebhaften
Klagen, die rn dieser Beziehung beim letzten Vortrag laut
wurden, werden den Verein , insbesondere aber die Turn-
gesellschaft. wohl veranlassen, etwas mehr Sorgfalt bei Ver¬
mietung des großen Saales walten zu lassen.

Das Rätsel des Lebens. Äm kommenden Mittwoch,
abends 8Va  Uhr , findet auf Veranlassung des Kneippvereins
rm großen Saale der „Wartburg " ein Vortrag über obigeö
Thema statt. Der Redner des Abends, vr . med. Kleinschrod
aus Wörishofen. bekannt durch seine Auffehen erregenden medi-
zlNifchenSchristen, wird dem hochinteressanten Vortrag folgende
Gedanken zugrunde legen: Wie die Seele auf den Körper ein«
wirkt _ Die Wechselbeziehungzwischen Seele und Leib beruht
auf höheren^Gesetzen. Störungen in dieser Wechselbeziehung
führen zu Krankheiten. Jeder KrankMtsvorgang ist zugleich
ein Heilungsborgang .. Wie das Leben gegen den Tod on-
kampft. Des Lebens Rätsel löst der Tod.

* Borträge über Berufswahl . Der 9. Bortrag verspricht
besonders interessant zu werden. Bildhauer Köper  wirb
über den Berus der bildenden Künstler sprechen. Die Aus¬
führungen des Redners werden ebensowohl seinem eigenen
Berufe als denen des Malers , des Architekten und des Kunst¬
gewerblers gewidmet sein. Der Vortrag findet kommenden
Mrttlooch um 6 Uhr in der Aula des OLerlvzeums am Schloss¬
platz statt.

Vereins-Nachrichten.
besser ist der Ausgleich, und um so größer ist die Sicherheit der | f „ „ f » »AHdchen , und „Fra uengruppe für
Mitglieder . Diese Gesichtsvnnkte reckittertiaen die im 1 W. J anuar ^ 4^ ,Nhr . Oranieüstkaß^ 15. T chrê ste Zu-Mitglieder . Diese Gesichtspunkte rechtfertigen die sich im Ver¬
sicherungswesen jetzt allgemein bemerkbar machenden Bestre¬
bungen nach Zusammenschluß und Zentralisation . Große Ver¬
sicherungsgesellschaftenhaben sich vereinigt , kleinere Anschluß
an gutfundierte Bersicherungsunternehmen gesucht und ge¬
sunden, und stets sollen derartige Manipulationen für alle Be¬
teiligten nur vom Vorteil gewesen sein.

— Vogelschutz. Wir erhalten folgende Zuschrift : Daß
Vögel in der Urnenhalle auf dem Nordfriedhof  nisten
werden, wie in der Sonntagsausgabe des „Tagblatts " zu lesen
war , dürfte wohl weniger Vorkommen, als in den Urnen bei
dem Kolumbarium . Dort mögen die Urnen in den Taxus-
Hecken und ähnlichen Sträuchern den Tierchen allerdings eine
willkommene Nistgelegenheit bieten , wobei sie freilich den An¬
griffen der Katzen und.anderer Feinde im erhöhten Maß preis-
gegeben sind. Übrigens haben die Katzen, welche auf . dem
Nordsriedhos sich zeigen, auch insofern ihr Gutes , als sie die
dort häufig genug vorkommenden Nager , als Hasen, Marder,
Wiesel, Wanderratten usw., die den jungen Bäumen und ahn-
lichen Anpflanzungen zum Schaden gereichen, vernichten. Es
bleibe deshalb dahingestellt, ob die Schädlichkeit der Katzen
nicht auch in diesem Fall durch ihre Nützlichkeit ausgewogen
wird.

— Das Auftauen der Schaufenster . Zu diesem Artikel
in der Morgenausgabe vom 17. d. M., worin auf die Gefahr
hingewrefen ist, die bei Benutzung von kleinen Gasflämmchen
zu fraglichem Zweck entstehen kann, wird uns vom städtischen
Elektrizitätswerk geschrieben: Schon seit längerer Zeit bringen
die.elektrotechnischen Firmen , welche Heizkörper fabrizieren , so¬
genannte Schaufenster -wärmer  in den Handel . Diese
Apparate enthalten elektrische Heizkörper, die eine bestimmte
Temperatur erreichen, welche weder für das Fenster noch für
die ausgestellten Waren gefährlich werden kann, dagegen das
Auftauen der Schaufenster in kürzester Zeit bewirkt. Die An¬
lage- und Betriebskosten einer solchen elektrischen Anftauvor-
richtuvg sind verhältnismäßig geringe.

— Konkursverfahren . Über das Vermögen des Kauf¬
manns Paul Frick , Mainzer Straße 89a, Inhabers der
Firma Adam Voltz zur Steinmühle , wurde das Konkursver¬
fahren eröffnet und Rechtsanwalt Stempel zum Konkursver¬
walter bestellt. Forderungen sind bis zum 1. März 1918 beim
Amtsgericht anzumelden. — Weiter ist über das Vermögen des
Fabrikanten Friedrich N e u sch a e s e r , Schiersteiner
Straße 29, das Konkursverfahren eröffnet worden. Zum Kon¬
kursverwalter ist Rechtsanwalt Nabe bestellt. Forderungen
sind bis 15. Februar 1913 beim Amtsgericht anzumelden.

— Fremdenverkehr. Prinz Heinrich zu S chö n burg-
Wa Idenburg  aus Schloß Droysig ist zu längerem Kur¬
aufenthalt hier eingetroffen und im „Hotel Rose" abgestiegen.

— Personal -Nachrichten. Bei Gelegenheit des 'Jubiläums
der Höchster Farbwerke erhielt der aus Wiesbaden gebürtige
Aufseher Joseph Krebs  das Allgemeine Ehrenzeichen m
Silber . Er sieht seit mehr als 30 Jahren im Dienst der
Farbwerke.

Tl >e«tsr . Ikunsr . VsvrrFgs.
* .Königliche Schauspiele. Im Königlichen Theater geht

heute im Abonnement C Halevys große Oper „Die Jüdin"
mit der Kammersängertn Leffler-BurLrrd in der Titelrolle in

sammenkunft m Form eines Teenachmittags, an dem Referate
über die Tätigkeit ans den verschiedenen Gebieten der Wies¬
badener Kinderfursorge gehalten werden. Damen , die sich für
soziale Arbeit interessieren, sind willkommen.

Htis dem Landkreis Wiesbaden.
Die Entwicklung Biebrichs,

m. o . Biebrich, ig . Januar . Die Entwicklung der Stadt
Biebrrch illustriert eine dom Stadtbanamt veranstaltete Aus-
stelluna  der auf der Düsseldorfer Städte Ausstellung ge¬
zeigten Plane , Zeichnungen, Photographien Biebrichs. Die Aus¬
stellung ist rin 1. Obergeschoß des Rathauses in Zimmer 29
untergebracht und .kann kostenlos besichtigt werden. Unter den
ansgestellten Stadtplänen ist historisch besonders interessant
mner aus dem Jahre 1711, der Biebrich im Kranze seiner Fons.
Verschanzungen, Batterien , Wachen und anderen Befesti-
Klugen. die damals von den Franzosen besetzt waren , zeigt.
Der Plan wurde von , der GroMrzogl -ch Luxemburgischen
Frnanzkammer zur Verfügung gestellt. Das Jahr 1711 ' ist
eines der ersten nach Erbauung des Schlosses Der Schloß¬
garten umfaßte damals kaum den dritten Teil des Gebietes,
welches er jetzt bedeckt. Die an ihn grenzende Wiesbadener
«-trage war noch völlig unbebaut . Aus der späteren »eit ver¬
dient hauptsächlich noch ein Stadtpli » aus dem Jahre 1850

weisen. Weiterhin sind Zeichnungen, (Grundrisse, Bilder,
Photographien usw. von den städtischen gärtnerischen Anlagen.

»schulen, ^ rthaus , der Kläranlage (Inneneinrichtung
und Rohrnetz) , Wasserwerk mit Pumpanlage und dem Elektri-
ziiv.tswerk ausgestellt. «-

o . Biebrich, 18. Januar . Die Stadtverordneterr-
ErsatzwaLl für dre in der .1 Abteilung zurückgetretenen

<• . -- - „ »stimmig für den ersten
der ausgeichredenen zerren Rechtsanwalt Rich. Kühne (Wabl-
zert bis Ende 1915) , für den zweiten vr . Herm. Alt (Wahl,
zeit bis Ende j.917) ausgestellt. Die Wahl der Kandidaten
iir gesichert. — Aus der Bahn Biebrich-Ost wurde gestern abend
der Rangierer K. von einem Gütergug überfahren  und
schwer verletzt. Er wurde in das städtische Krankenhaus ge¬
bracht. — Die städtischen Seefisch Verkäufe  werden jetzt
aus einige Zeit eingestellt, da sich eine gewisse „Fischmüdigkcit"
beim Publikum bemerkbar mackst. Auch mag die Bedingung
daß zum Kauf nur noch solche Personen mü amtlichem Aus¬
weis über ein Einkommen unter 2509 M . zugelaffeii werden
manches zur Abhaltung vom Fischverkanf beigetragen haben.'
- - Die Notiz, daß der „Rheinische Hof"  hierselbft
wegen Unrentabilität geschlossen.werden müsse wird uns von
beteiligter Seite als falsch bezeichnet. Herr Peter Ricolay ist
dort zunächst als Zäpfer angestellt. in

Naffcmische Nachrichten.
r . Geisenheim, 20 Januar . Bekanntlich lagen der Stadt

zwei Angebote bezüglich der Lieferung von Gas vor, davon

zum Preise von
7 Pf . den Kubikmeter auf die Dauer von 10 Jahren zu be¬
ziehen Die nötigen Arbeiten sollen, sofort in Angriff ge¬nommen werden.

!! Rüdesheim i. Rbg., 17. Januar . Die nachbenanuten
Legate  sollen vergeben werden und Gesuche um Zuwendung
sind bis Samstag , den 25 Januar d. I .. Lei der hiesigen
Bürgermeisterei einzureichen: 1. Das Rehardsche Legat zur
Bekleidung zweier Konfirmaiidenkinder, 2. das Kaitzmannsche
Legat -zur Unterstützung von Angehörigen der Kaitzm-urnscheu
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Nachkommenschaft. 3. das Schließmannsche Legat zur ^ Aus¬
stattung eines armen unbescholtenen Mädchens, 4, das S-aleck-
sche Legat zur Erlernung eines Handmerks, 5. das Karl Klein-
sche Legat zur Unterfnitzung eines Pesigen hilfsbedürftigen
Ernwohners , dem ein Rind gefallen ist,

— Eschborn, 20. Januar . Das Neujahrsschietzen
hat für einen hiesigen jungen Mann üble Folgen  gehabt.
Bei Ladung einer Waffe ging der Schutz vorzeitig los und traf
deil Schützen in die Hand. Obwohl es nur eine kleine Ver¬
letzung war, mußte der junge Mann , da _der Arm anschwoll,
das Krankenhaus aufsuchen. Dort :ft er jetzt an Blutver¬
giftung  gestorben.

wc. Wcilburg, 20. Januar . , Die freie Schmiede¬
in  n u n g für den Oberlahnkreis ist in eine Zwangs-
i n n u n g umgewanöelt worden.

w. Bor» Westerwald, lö . Januar . Im Oberwestertvald-
kreis haben sich 39 Gemeinden  zusanunengeschlossen, um
aus gemeinschaftlichen Mittel « zw er Ä rz t e anzusteüeu.
Durch Erhebung einer Kopfsteuer von 50 Pf . will man im
Jahre 4700 M. zusammenbringen, so daß man in der Lage
ist, jedem der Ärzte als Einnahmezufchuß und namentlich als
Enkschädigung für die weiten Wegstrecken, die zurückzulegen
sind, 2350 M. zu überweisen.

Bus  der Umgebung.
Neue Heilerfolge mit Salvarsan.

dt . Frankfurt a. W-, 10. Januar . Bor einem glänzenden
Kuditorium, das den großen Festsaal und die Warrdetgänge
des Senckenbergmuseums dis in den entlegensten Winkel dicht
besetzt bictt , sprach gestern abend Gehermrat Ehrlich  in
einem Vörwaa über „llüoderue Hetlprinzipicn" in eingehender
Weise über die jüngsten Forschungsergebnisse und Heilerfolge
mit Salvarsan . die ganz ungeahnte neue Richtlinien für die
neuzeitliche Therapie erschließen. Rach einem kurzen Rück¬
blick auf die Entwicklung der chemischen Therapie seit Pasteur
verbreiten sich der Redner über die Wirkungen und An¬
wendungsformen des Salvarsans auf die Spirochäten, um bann
eingehend die glänzende Reihe der neuesten Erfolge zu er¬
läutern . Die schwerste Form der Tropenruhr,  die
Amobenruhr, eine bisher fast unheilbare Krankheit, wird sei:
kurzem mit dem Salvarsan in wirksamster Art bekämpft. Hier
wurde mit dem Mittel die stärkste bisher beobachtete Des¬
infektion des Darmkanals erzielt. Eine gleiche hervorragende
Wirkung übte das Salvarsan bei den F r a n g o e s i e aus,
indem bei Versuchen im Krankenhause zu Surinam von 1200
Kranken nur 10 Personen ungeheilt blieben, überhaupt scheint
das Salvarsan berufen zu sein, bei der Bekämpfung oer
Tropenkrankheiten eine bedeutende Rolle zu spielen. Auch die
Lokale Behandlung der Angina  durch Salvarsanpräparate
zeitigt immer bessere Erfolge. In der Bekämpfung ver
Schlafkrankheit  wird das Mittel mit ste-s ivachsenden
Erfolgen angewendet : durch eine einmalige intensive Ein¬
spritzung, die während der ersten Krankheilsperiode vollzogen
wurde, genasen in kürzester Frist ^ 90 Proz . Be: derMalaria tertiana  wirkt das mit Salvarsan schneller
als das bisher übliche Chinin . Gegen die anderen Formen
der Malaria konnte noch kein Erfolg verbucht werden. Die
neueste Anwendung findet Salvarsan bei der Behandlung des
Scharlach.  Da hier vorherige Versuche bei Tieren nicht
möglich sind, weil diese unempfänglich gegen den Scharlach-
erreget sind, müssen die Präparate gleich bei den Menschen
Anwendung finden . Wenngleich diese Versuche erst ausge¬
nommen und im Werden sind, so lassen die wenigen schon er¬
zielten Heilungen erhoffen, daß im Salvarsan ein hervor¬
ragendes . wenn nicht das beste Heilmittel gegen Scharlach ge¬
funden ist. Ebenso hat sich das Lalvarsan unter den Tier-
argneimüteht bereits einen Ehrenplatz gesichert. Die gefähr¬
liche Brustseucheder Pferde  wird eifrig bekämpft;
eine einmalige Einspritzung bringt meistens schon Besserung.
Auch Milzbrand , die Rotzkrankheit der Pferde und der ge¬
fürchtete afrikanische Rotz sind neuerdings in den Bereich der
Salvarsanversuche gezogen- ebenso die Bekämpfung der
menschlichen Infektionskrankheiten , Masern Pocken, Röteln
usw. Wenn ehedem manche Versuche bei der Behandlung durch
Salvarsan mißlangen , so lag dies an falschen Anwenonngs-
formen und unsachgemäßer Vorbereitung. Je sorgfältiger dis
Applikationen heransgearbcitet werden, um so gewisser ist der
Erfolg Dem genialen Forscher wurden für seine Dar¬
bietungen , die durch ein vorzügliches Anschauungsmaterial er¬
gänzt wurden , stürmische Beifallskundgebungen zuteil.

Die Typhuscrkrankungcn im Hanauer Eisenbahn-Regiment.
v . Hanau , 20 Januar . Die Zähl der Typhuskranken im

Eisenbahn-Regiment beträgt heute 122 ; davon liegen 17
Mann in hohem Fieber . 62 sind genesen. 41 Mann wurden
aus sechs Wocken in die Heimat beurlaubt . Heute nacht starb
der Gefreire Picard von der 4. Kompagnie aus Büdesheim
(Kreis Friedberg) . Gegenwärtig befindet sich der komman¬
dierende General des 18. Armeekorps v. Schenck in der
hiesigen Garnison , um sich über den Krankheitsstand zu
orientieren.

Eine mysteriöse BctrugSaffarc.
bl». Neuwied, 20. Januar . Eine recht mysteriöse Bctrugr-

»ffäre, in die eine bekannte Eisenbahrminernehmerfirma ver¬
wickelt ist, macht gegenwärtig viel von sich reden. Bei Ver¬
messungsarbeiten der West er Waldbahn  s ollen dadurch
Unregelmäßigkeiten begangen worden sein, daß seitens der
Unternehmerfirma mit verkürzten Meßgeräten zum Schaden
des Eisenbahnfiskus gearlieiret worden ist. Mehrere Ver¬
haftungen  in dieser Angelegenheit sind bereits vorge-
nommen worden.

Biel Vieh verbrannt.
■wb. Frankenberg , 20. Januar . In der Metzgerei und

Gastwirtschaft Finger brach gestern Großfeuer  aus . Das
gesamte Anwesen wurde vernichtet. Zwei  Pferde , zehn
Rinder und vierzig  Schweine sind verbrannt.

-pp - Mainz , 20. Januar . Nach längeren Verhandlungen
«wischen den Arbeitnehmern und den Prinzipalen ist es heute
m: B u chb i n d e r e i g e w er b c zu einer V er st and i-
a u n n gekommen. Die Arbeiterinnen erhalten im ersten Halb¬
jahr die Woche8 50 SB., im zweiten 9.50 M., nach zwei weiteren
Fahren 11.50 M. Gehilfen, bekommen im ersten Jahre nach
beendeter Lehrzeit 18 M., .rm zweiten 20.50 M ., im dritten
und vierten Jahre 22. M„ tm fünften 24 M . die Woche. Die
wöchentliche Arbeitszeit ist auf J54 Stunden festgesetzt. Über¬
stunden werden mit 23 Proz .. «sonntags - und Nachtarbeit mit
50 Proz . vergütet. Gehilfe,i. deren Verdienst die Höchstlohne
bereits erreicht, erhalten 1 M.. Arbeiterinnen 50 Pf . Zulage.

wb. Kassel, 20. Januar . Oberlandesge richtsvrnfident
v. Hassel!  ist heute im Alter von 70 Fähren an einem
Herzschlage gestorben.

wb. Worms , 20. Januar . Gestern früh wurde die 69-
jährige Frau Vogt,  die bei' ihrem Schwiegersöhne, einem
hiesigen Hauptmann , zu Besuch weilte, durch ausströmendes
Gas vergiftet.

Gerichtliches.
Kus Den Wiesbadener Gerichtssälen.

M- rdprozeß Kosuch.
Der 34 Jahre alte Arbeiter Max Kosuch  aus Schlesien

sat den europäischen Kontinent dw Kreuz und die Quer
>urcbzogen. Bald war er hier, bald dort. Nirgendwo fand
:r Ruhe, bis er endlich in .Worms lande-e. Er unterhielt
dort ein Liebesverhältnis mit einer verheirateten Frau , bis
eines Tages deren Mann dahinter kam und den Verlust
seiner Hausehre rächte, indem er seiner H-rau das Leben
nahm. K. machte sich auf die Sohlen und tvanderte nach
Hach st, wo er bei einer von ihrem Manne verla,senen Frau,

MtesvMerree TagMatt.
der Ehefrau Loh,  Unterkunft und bei den Farbwerken Arbeit
fand . Eine Zeitlang lebte er mit der Familie Lotz in
schönster Eintracht , dann aber trat ein Ereignis ein, welches
dieses harmonische Verhältnis in sein Gegenteil vcrtehrte.
Kosuch nämlich glaubte aus einer Äußerung der 16 Jahre
alten Tochter des Hauses, Luise, zu entnehmen, daß er ihr
nicht gleichgültig sei. Er nahm daraus den Mut , dem um
18 Jahre jüngeren Mädchen eine Liebeserklärung zu machen,
begegnete auch dort keiner Absage, die Mutter des Mädchens
aber legte mit Rücksicht auf den große», zwischen Len Zweieil
bestehenden Altersunterschied ihr Veto ein, und weil die
Beiden nicht von einander lassen wollteii, wurde St. aufge-
sordert, das Haus sofort zu verlassen. Es nutzte zedoch nichts,
polizeilicher Beistand mußte angerufen worden, um den
Mreier zum Verlassen des Hauses zu bewegen. Sobald
Kosuch aus dem Hause war , scheint sich auch rn den Empfin¬
dungen des jungen Mädchens eine Wandlung vollzogen zu
haben. Sie fügte sich dein Willen ihrer Mutter und ,stellte
ihn als Geliebten kalt. In dieser Zeit war eine auffällige
Änderung an Kosuch zu bemerken. War dieser bis dahin
fleißig, sogar eine Art Elite -Arbeiter und , dem Trinken ab¬
hold gewesen, jo versäumte er jetzt die Arbeit und ergab sich
dem Trunk . Bei verschiedenen Gelegenheiten verstieß er sich
zu argen Drohungen gegen die Geliebte. Er legte sich einen
Revolver zu und nahm Schießübungen vor, ,o. daß die Be¬
hörden sich einznschreiten genötigt sahen. In dieser Hert gab
der Mann seine Arbeit auf und verkaufte seine Effekten.
In seinem Logis benabm er sich derart , daß ihm dasselbe ent¬
zogen wurde . Er sah sich genötigt, in einem Gasthause Unter¬
kunft zu suchen. Sa kam der 9. August heran . Es war ihm
bekannt geworden, daß die Luise Lotz, welche als Verkäuferin
in einem Geschäfte tätig war , an diesem Tage die König¬
steiner Straße zu passieren hatte . Gegen 11 Uhr fand er sich
in einer an dieser Straße belesenen Wirtschaft ein, faßte
am Fenster Posto und hielt seinen Blick unverwandt nach der
Straße gerichtet. Plötzlich kam das Mädchen auf fernem
Zweirad des Weges, stieg vor einem Hause ab, in dem es
eine Bestellung zu machen hatte. Im nächsten Momente war
auch Kosuch schon draußen . Er betrat ebenfalls das Haus,
stieß mit der Lotz auf dem Flur zusammen und richtet dann
die Frage an sie: „Willst du nicht oder darfst du nicht?" Die
Antwort des Mädchens : „Ich darf , nutzt", wäre wohl geeignet
gewesen, seinen Zorn gegen dieses selbst zu mildern , die
Zeit des ruhigen Ueberlegens aber war bei ihm vorbei, in
rascher Aufeinanderfolge gab er vier Schüsse aus das Mädchen
ab. Dann entfernte er sich, um kurz darauf festgenommen
zu werden. Zunächst legte er bei seiner Vernehmung ein
unumwundenes Geständnis ab und gab zu, seit langem die
Tat geplant zu haben. Als er aber zum vernünftigen Nach¬
denken über seine Lage kam, widerrief er alles, was er früher
zugegeben hatte . Sechs Wochen lang ist er in der Marbnrger
Irrenanstalt auf seinen Geisteszustand beobachtet worden,
doch haben Spuren einer geistigen Erkrankung nicht bei ihm
entdeckt werden können, nur eine gewisse geistige Minder-
wertiokeit stellt das von dem Oberarzt m Marburg erstattete
Gutachten bei chm fest. Außer den Sachverständigen sind
etwa 50 Zeugen zur Verhandlung geladen, für die zwei Tage
in Aussicht genommen sind.

Vorsitzender des Gerichtshofes ist Landgerichtsdirektor
Neizert,  Vertreter der Anklagebehörde Staatsanivalt
vr . Er ch. Der Angeklagte,  eine nicht unsympathische
Erscheinung, wird gefesselt  aus der Untersuchungshaft in
den Saal gebracht und nimmt neben einem Gefangenen-
Aufseher auf der Armfünderüank Platz. Auf dem Gerichts-
tische liegen der bei der Mordtat gebrauchte Revolver, eine
Anzahl von Patronenhülsen , die Bluse, welche die Ermordete
trug , als sie die tödlichen Schüsse erhielt , sowie bei der
Sektion der Leiche dem Gehirn entnommene Knochensplitter.
Der Angeklagte, der offenbar seine Tat schwer bereut , bricht
gleich beim Betreten des Saales in lautes Schluchzen
aus und erlangt nur langsam seine Fassung wieder. Sein
Gesicht ist l e i che n b l a ß. Er gibt ans die an ihn ge¬
richteten Fragen Antwort mit weinerlicher Stimme . Darnach
ist er im Jahre 1878 in Breslau geboren, zweimal wegen
BettelnS und einmal wegen Urkundenfälschung vorbestraft und
am 10. August in Haft genommen worden. Zunächst hatte
ihn seine Mutter in einer « -terndruckerei in die Lehre gegeben.
Weil dieser Beruf aber eine große Zahl von Lungenkranken
zählt und seine Mutter für sein Leben fürchtete, nahm sie
ihn weg aus dieser Stelle und gab ihn zu einem Schuhmacher
in die Lehre. Nachdem er zum Geselle avanciert war , gelang
es ihm, in einem Breslauer Geschäft Arbeit zu finden, nach¬
dem er jedoch seiner Militärpflicht genügt hatte , hatte er
mit denselben Bemühungen leinen Erfolg und arbeitete dann
nach einander in verschiedenen gewerblichen Betrieben in
Berlin , Dortmund , Essen usw. usw. Zweimal auch längere
Zeit in Frankreich. Endlich im Jahre 1906 führte ihn sein
Unstern nach Höchst. Der Angeklagte gibt seine Auskunft
fließend in zusammenhängender, wohlstylisierter Rede. Er bat
sich in der Irrenanstalt in Marburg das , was er auf die An¬
klage zu sagen hat, niedergeschrieben und außerordentlich gut
memoriert . Seine Rede nimmt annähernd zwei Stunden in
Anspruch. Er erklärt, wie sehr er durch sein. Leben auf den
Farbwerken physisch heruntergekommen sei, bewiesen zwei
in dieser Zeit von ihm unternommene Selbstmordver¬
suche . Seit August 1911 währte sein Umgang mit der
späteren Geliebten . Die Mutter sei zuerst ihrem Verkehr nicht
rnr geringsten entgegen gewesen. Sie seien zusammen ausge-
gaugen, hätten ganz ungezwungen zusammen verkehrt, ohne
irgend welche seinerseitige Hintergedanken, bis , nicht durch
seine Schuld, im November 1911 eine Veränderung in ihrem
Verhältnis eingetreten sei. Mit einem Mädchen aus Frank¬
furt (das er. nebenbei bemerkt, nie zu Gesicht bekommen) habe
er sich zu verehelichen geoacht und deshalb dieser einen Besuch
cwstatten wollen. Als er diese Absicht der Luise Lotz offen¬
barte , sei sie inWeinen ausgebrochen und habe ihn gefragt , ob sie
ihn- denn nicht gut genug fei Sie habe ihn nicht verlassen,
bis sie die Gewißheit hatte , daß er seine Absicht nicht zur Aus¬
führung bringen werde. Seitdem habe er das Mädchen als
seine zukünftige Braut betrachtet. Seine Verbindung mit der
Frankfurterin habe er damals gelöst. Zu dieser Zeit habe Frau
Lotz mit ihrer Tochter eine Reise nach Prag gemacht. Unter¬
wegs hätten sie in einem Wariesaal einen jungen Mann nur
ganz flüchtig kennen gelernt , der auf das Mädchen absolut
keinen Eindruck gemacht. Wohl aber habe die Mutter gleich
Heiratspläne für ihre Tochter an dieses Zusammentreffen ge¬
knüpft : man habe Ansichtskarten ausgetauscht, das Mädchen
habe aber die Korrespondenz nicht fortsetzm wollen und, um
überhaupt von dem Zwange befreit zu werden, habe sie ihn ge¬
beten, sich ihrer Mutter zu offenbaren. Diesem Wunsche habe
er entsprochen, sei zu seinem größten Erstaunen dabei aber
auf den energischste» Widerstand der Mutter gestoßen, die ihor
erklärt , lieber ihre Tochter in Stücke zu reißen , als zu der so
ungleichen Verbindung das Jawort zu geben. Bei einem
späteren Nachhausekommen sei ihm das Haus nicht geöffnet
worden. Sr habe später in dem Hause Falkensteiner Straße
Wohnung genommen. Luise Lotz habe ihn vielfach dort be¬
sucht. Weil das Essen, das ihr daheim zugebilligt worden,
nicht ausreichend gewesen, habe er ihr 2 bis 8 M per Woche
zur Aufbesserung ihrer Kost gegeben. Oft habe sie ihm ihr
Leid geklagt und jede Freude , die er ihr machen konnte, habe
er ihr bereitet . Der Angeklagte schildert weiter das gute
Verhältnis , in dem er mit der Luise Lotz trotz des Widerstandes
der Mutter geleln habe; bei den verschiedenstenGelegenheiten,
habe er sie mit klernen Geldbeftägen unterstützt und rhr aller¬
lei Geschenke gemacht. Plötzlich sei Luise, die ihn
öfter in seiner Wohnung besucht habe, von ihm weggeblieben,
wie er in Erfahrung brachte, weil sie das Verlöbnis aufgelöst
wissen wollte. Hierdurch seien bei ihm Selbstmordge¬
danken  entstanden . Als er einmal bei der Lötzschen Woh¬
nung vorbeigegangen, sei Frau Lotz an einem Fenster er¬
schienen, habe ihn Lump. Vagabund, Kinderverführer geschimpft,
mit Bierflaschen nach ihm geworfen und auch einen Revolver
aus ihn gerichtet. Endlich habe er beschlossen, wieder auf
Wanderschaft zu gehen und daher nicht nur seine gesamten
besseren Kleider, sondern auch seinen Revolver verkauf-, da§
sei 6 bis 7 Wochen vor der Bluttat gewesen @8 sei zwar rich¬
tig daß das Mädchen selbst einen Abschiedsbrief ihm _ ge¬
schrieben habe. Was sie aber geschrieben, habe ihn über-
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zeugen müssen, daß es auf das Drängen ihrer Mutter ge¬
schehen sei. Wo er sich später dem Mädchen auf der Straße
zeigte, da soll dieses ihm nicht etwa aus dem Wege gegangen
sein, sondern ihn obendrein durch Zurufe verhöhnt haben.s

F. C. Auch eine Entschuldigung. Der Uhrmacher Gustav
B o h n, früher in Brand  a cha . Rh., jetzt in Betzdorf wohn¬
haft , sollte sich in zwei Prozessen wegen Beleidigung vor der
Wiesbadener Strafkammer verantworten . Er hatte seinerzeit
in Braubach, wo seine von ihm getrennt lebende Frau
domizilierte , den dortigen Bürgermeister Roth beleidigt und
war in zwei Fällen von dem Schöffengericht deswegen mit
Strafe belegt worden. Dagegen verfolgte aber Bahn an die
Strafkammer Berufung , über , die gestern verhandelt werden
sollte. Bahn , der im Termin nicht erschienen war , hatte fein
Ausbleiben mit einem Telegramm folgenden Inhalts entschul¬
digt : „Vom Termin heute entbinden , Bürgermeister hat zwei
Meineide  geleistet , Beweis Akten. Bahn ". Das Gericht
sah das aber als keine ausreichende Entschuldigung an und ver¬
warf das vom Angeklagten eingelegte Rechtsmittel

§port.
* Pferderennen zu Nizza, 19. Januar . Prix du Conseil

General . 3500 Franken . 1. C. Fischhofs Grand Matin
(Powers ). 2. Piece d'Or , 8. Morale . 26:10; 14, 14:10. - -
Prix de Meudon. 4000 Franken . 1. M. DeSeazeaux Rofclh
(A. V. Chapman ), 2. Philippe 3, 3. Unipar . 19:19; 13, 16:10.
— Prix du Grand Cercle de Nice. 30 000 Franken . 1. L.
Prates Marteau 2 (Berteaux ), 2. Lord Loris , 3. Sansovina.
178:10; 34. 18. 19:10. — Prix des Alpes Maritimes . 4000
Franken . 1. Jam . Henneffys Muscadin 4 (A. Carter ), 2. Le
Roumi , 3. Sulpice . 26:10: 11. 14, 13:10.

* Fußball . Das Wiederholungsspiel des Sportver¬
eins Wie  s b a d e n gegen die O f f e n b a che r „Kickers"
endete vorgestern mittag unentschieden 1:1, so daß jedem der
beiden Vereine 1 Punkt im Gesamtrcsultat angerechnet wird.
Beide Tore fielen in der ersten Spielhälfte . Wiesbaden
spielte mit Ersatz und hat es nur seiner glänzenden Verteidi¬
gung zu verdanken, daß die Angriffe der flott und energisch
stürmenden Offenbacher immer wieder zurückgewiefen werden
konnten. Das Verbleiben des Sportvereins in der Liga steht
nach den Resultaten der letzten Spiele übrigens bereits fest.

* Das Preisrodeln des Rodclklnb Taunus auf der
Schwarze-Weg-Bahn bei Cronberg fand am Sonntag gute
Beteiligung , ob gleich die Witterung der Bahn sehr zugesetzt
hatte . Am Start meldeten sich 30 Fahrer , die wie folgt plaziert
wurden : Herren -Einsitzerfahren : 1. Fr . Scheuch (Frankfuri)
Ehrenpreis der Stadt Cronberg , 2. Fr . Vossen (Frankfurt ),
8. W. Hahn (Berlin ). Damen -Einsitzerfahren : 1. Frau Lina
Hofmann (Buchschlag), 2. Frl . Paula Schultheis (Frankfuri ),
3. Frau E. Kunz (Buchschlag). Zweisitzerfahren : 1. Fr.
Scheuch-Frl . Schultheis , 2. Eug. Buerose-Willh Hahn , 3. Fr.
Doffen-Frl . Henrich. Jugendfahren : 1. G. Schmidt (Frank¬
furt ), 2. H. Kurz (Buchschlag).

* Rennklub Frankfurt a. M. Dem Jahresbericht ist zu
entnehmen , daß im Vorjahr an zehn Renntagen 63 Rennen
abgehalten wurden, in denen 474 Pferde starteten . Für Ehren¬
preise, Geldpreise und Züchterprämien wurden 450 888 M. aus-
gegeben; von den 438 990 M. betragenden Geldpreisen ent¬
fielen 255 960 M. auf Flach- und 176110 M. auf Hindernis¬
rennen und 6930 M. auf Züchterprämien . An Subventionen
erhielt der Klub vom Staat 22 000 M., vom Unionklub 30 000
Mark , Graditzer-Gestütpreise 17 000 M. Ehrenpreise , Erinne¬
rungsgaben und Andenken für Trainer wurden 36 ansgegeben.
Die Eintrittsgelder haben nicht ganz die Höhe der vorjährigen
erreicht, dagegen hat der Umsatz am Totalisator eine Steige¬
rung von 286 000 M. erfahren . Für das Jahr 1913 sind wieder
zehn Renntage vorgesehen, nämlich am 13., 20., 22. April,
1., 3. Juni , 17., 18. August, 4.. 5. und 7. Oktober. Da 1913
50 Jahre seit Einführung der Pferderennen in Frankfurt ver¬
flossen sind, sollen zwei größere Rennen , ein Flach- und ein
Hindernisrennen für das Oktovermeeting ausgeschrieben wer¬
den. Die Beträge hierfür sind in dem dem Großen Ausschuß
zur Genehmigung vorliegenden Etat , der 615 000 M. für
Ehrenpreise , Geldpreise und Züchterprämien answirft , ent¬
halten.

* Wanderrudern . An der Wander -Rudererkonferenz des
Deutschen Ruderverbands , die am Sonntag in Hamburg siatt-
fand, beteiligten sich 18 Regatta - und 22 Rudervereine mit zu¬
sammen 86 Vertretern . Es erklärten sich 14 Regattavereine
bereit , das Wanderrudern in ihr Programm aufzunehmen.
Doch wird ein definitiver Beschluß erst vom Ausschuß des Ver¬
bands Deutscher Rudervereine gefaßt.

* Das Sechstagerennen zu Paris endete am Sonntag mit
dem Sieg von Goullet - Fogler,  die mit 4467,680 Kilo¬
meter gegen 4408,994 Kilometer einen neuen Welt¬
rekord  aufstellten . 2. Dupre -Lapize, 2 Längen , 3. Walthour-
Wiley, Länge, 4. Crupelcmd-Dodivier , 1 Länge.

* Eiswcttläufe in Davos . Am zweiten Tag der inter¬
nationalen Konkurrenzen in Davos gewann Bohrer (Klagen-
furt ) das Schnellaufen über 1509 Meier , Dix (England ) über
10 009 Meter . Das Herren -Kunstlaufen für Junioren wurde
von Kaldenbach (Berlin ), das Damen -Kunstlaufen für Junio¬
ren von Fräulein Winter (Berlin ) gewonnen, das Walzer - und
Paarlaufen von dem Paar Müller -Poeth (Berlin ). Der Vor¬
mittag des ersten Eisfesttags (Samstag ) brachte Schnee, der
die Hoffnungen auf einen neuen Weltrekord über 500 Meter
zunichte machte. Bohrer , der Sieger , brauchte 45 Sekunden,
also %  Sekunden mehr , als der von O. Mathiefen vorigen
Winter aufgestellte Weltrekord beträgt . Zweiter wurde der
Davoser Kniel mit 471ß, Dritter der Wiener Gampl mit 53% .
Der Engländer Dix stürzte. Das Laufen über 5000 Meter ge¬
wann der Engländer Dix gegen Bohrer (Klageiffnrt ). Dritter
wurde der Schweizer Kniel.

Vermischtes.
Blutige Tragödie in einer Kaserne. Stratzbueg

i. E., 20. Januar . Eine blutige Tragödie hat sich gestern
hier bei der 2. Kompagnie des Infanterie -Regiments Nr . 133
abgespielt. Auf einer Stube wurden Gewehre gereinigt.
20jährige Freiwillige Werte aus Hagenau hatte sich dabet
vor das Spind eines als jähzornig bekannte» Soldaten ge¬
setzt. Dieser forderte Werle auf , den Platz zu verlassen. Es
kam zu einem Wortwechsel, in dessen Verlauf Werte von
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feinem Stuüenkameraden durch einen Stich ins Herz zu
Buden gestreckt wurde . Als Mordwaffe diente eine Scheere,
die der Mörder Leim Gewehrreinigen zum Lösen einer
Schraube benutzt hatte.

Der Defraudant Winkler hat sich selbst gestellt. Ber¬
lin,  19 . Januar . Der Bankkassiercr Hans Winkler aus
Halensee, der, wie gemeldet, in der Filiale der Kommerz-
und Diskontobarst in der Uhlandstraße 55 000 M. unter¬
schlagen hat , hat sich nun doch den Gerichten gestellt, denen er
das Geständnis seiner Unterschlagungen wiederholte. Der
Defraudant wurde dem Untersuchungsrichter zugeführt.

Eine Mordtat . K ü l n, 20. Januar . Der 35jährige
Bäckermeister Sieger aus Köln-Riehl wurde heute morgen
gegen 8 Uhr durch das Gebell seines Hundes aus der Backstube
gelockt. Als er ins Freie trat , wurde er von einem Mann
durch zwei Messerstiche ins Herz getötet. Man vermutet
einen Racheakt. Der Mörder ist geflüchtet und konnte bisher
nicht ergriffen werden.

Ern Lustmord. Pforzheim,  20 . Januar . Die seit
längerer Zeit vermißte 10jährige Minna Starb ist das Opfer
eines Lustmordes geworden. Heute nacht wurde dev unbe¬
schäftigte 19jährige Gustav Klaib verhaftet , der cingestaud,
daL Kind in einen Acker eingegraben zu haben.

Ern Brandunglück. S a a r g e m ü n d, 20. Januar.
Heute früh brach auf der Hottweiler Mühle bei Bitsch Feuer
aus . In kurzer Zeit stand die Mühle in Brand . Bei den
Löscharberten wurde der Eigentümer Conrad und zwei
Feuerwehrleute durch eine einstürzendc Mauer getötet.

Kircheuranb in einem westfälischen Dorfe . M ü n st e r
i. W., 19. Januar . In dem Dorfe Appelhülsen drangen
nachts Diebe in die Kirche. Sie erbrachen das Tabernakel
und nahmen die goldenen Altargefäßc mit der Hostie. Dann
trennten sie die wertvollen Teile der Gefäße los und nahmen
sic mit sich. Der kunsthistorisch wertvolle Taufstein , einer
der ältesten Zeugen deutscher romanischer Kunst, lag in
mehreren Stücken zerbrochen am Boden.

Handel, Indistrle, Verkehr.
Banken und Börse.

* Bia spanische Anleihe von 300 Mül. Pesetas ist voll¬
ständig gezeichnet worden.

Berg- und Hüttenwesen.
* Eschweilei Bergweiks-Yeiein. Die mit den Vereinigten

Stahlwerken Bürbach - Eich - Düdetdingen geplante Interessen¬
gemeinschaft ist auf 25 Jahre geplant, und zwar derart , daß
eine staffelfönnige Dividendenverteilung erfolgt Die Ver¬
handlungen dürften zum Abschluß gelangen.

* JL-ß. Thiederhsll . Für das am 31. Dezember 1912 ab¬
gelaufene Geschäftsjahr kann nur eine Dividende von 4 Proz.
(i. V. 7 Proz.) in Aussicht genommen werden.

* Mecklenburgische Kaliwerks Jessenitz. Angesicht» der
an anderer Stelle bereits mitgetsilten Änderungen des Kali-
gesetzes sieht sich die Verwaltung der A.-G. Mecklenburgische
Kalisalzwerke in Jessenitz im Einverständnis mit der Firma
F. G Krüger u. Ko. in Hannover veranlaßt , die projektierten
Transaktionen zurückzustellen . Dementsprechend werden die
diesbezüglichen Anträge von der Tagesordnung der am
21. Januar stattfmdenden Generalversammlung abgesetzt
werden.

* Seiswaifler Eisenwerke, A.-G. Diese Gesellschaft hat
das neuerbaute Grob- und Mittelblech-Walzwerk in den letzten
Tagen in Betrieb gesetzt Ob und inwieweit dies auf die bis¬
her gute Lage des Blechmarktes einwirken wird, bleibt nun
atzuwarlen.

Industrie imd Handei
* Togtländischs Maschinenfabrik (voran J. C. c. H. Dieb

rieh) ü -ß . Die Verwaltung teilt mit, daß der Umsatz im Jahre
1011/12 18 836 543 M. (i. V. 15 929 348 M.) betragen hat In
der ersten Hälfte des laufenden Geschäftsjahres hat die Gesell¬
schaft höhere Umsätze wie in. der gleichen Zeit des Vorjahres
erzielt. Der Auftragsbestand ist befriedigend, so daß die Ge¬
sellschaft auf Monate hinaus ausreichend beschäftigt ist.

* KrffhäEssrhäUe, vorm. Faul Ren3 in Ariern. Die
Generalversammlung beschloß die Fusion mit den Ruhrwerken,
Motoren- und Dampfkesselfabrik in Duisburg sowie eine
Kapilalerhöhung mit 2% Mil' . M. zwecks Verschmelzung der
beiden Werke sowie Abstoßung der Bankschulden und
Stärkung der Betriebsmittel.

* Ein asnss Kartell in» Websteff-fJreßgewerbe. In Krefeld
ist, wie die „Textil-Wöche“ meldet, eine Vereinigung der Her¬
steller von Kragensamt gegründet worden, deren Bedingungen
u. a. die Bestimmung enthalten , daß Abnehmern, die aus¬
schließlich mit den Mitgliedern der Vereinigung arbeiten , Um¬
satz Vergütungen von 4 bis 10 Proz. bewilligt werden.

* Chemische Fabrik Äloiiiz Milch ia Posen. Die General¬
versammlung setzte die Dividende auf 15 Proz. fest. Die
Aussichten wurden als zufriedenstellend bezeichnet ; die Ver¬
waltung rechnet mit dem gleichen Resultat wie für das letzte
Jahr.

'' Dia Finna Theodor ALEofi in Münster teilt zur Finan¬
zierung ihres Leipziger Neubaues mit, daß cs richtig sei, daß
die erste Hypothek für das im Bau begriffene Ware r>haus
zu annehmbaren Bedingungen bis jetzt nicht habe abgeschlossen
werden können. Es sei aber gelungen, die zweite und dritte
Hypothek in einer Gesamthöhe von 1% Mil!. M. inzwischen
abzuschließen . Die Firma verfüge über genügende Mittel,
um für den Abschluß der ersten Hypothek günstige Verhältnisse
abwarten zu können.

Verkehrswesen.
wb. Hamburg-Asnerika-Linie, II a m b u r x , 20. Januar.

In der heutigen gemeinsamen Sitzung des Aufsichtsrats und
Vorstandes der Hamburg-Amerika-Linie wurde der vorläufige
Abschluß für das Jahr 1912 vorgelegt. Es ergibt sich auf Grund
der noch nicht endgültig feslgesteUlen Ziffern ein Betriebsge¬
winn von etwa ößlü Mill. M. gegenüber rund 43 800 000 M.
im Vorjahre. Zur Verfügung steht nach Abzug der Prioritäts¬
zinsen usw. em Reingewinn von etwa 53% Mill. M. gegen
40Ist Mill. M- im Vorjahr. Die Verwaltung wird der General¬
versammlung der Aktionäre Vorschlägen, eine Dividende von
10 Proz. (gegen 9 Proz . i. V.) zu verteilen. Die Gesellschaft
wird nach Auszahlung der Dividende in der Lage sein, mehr
als 38 Mill . M. zur weiteren inneren Festigung
des Unternehmens durch Überweisung an die Abschreibe- und
Reservekonten zu verwenden.

Kampf in der Schiffahrt über das Atlantische Meer. In
Hamburg wird zugegeben, daß die Herabsetzung der Preise
für die Beförderung im Zwischendeck um 30 M. nicht nur
einem .JPoolausgleich" entspricht , vielmehr als Kampfmaß-
nahmo gegen die Ganada - Pacific *Eisenbahn  auf-
zu; ejimers ist, die inl Mittelmeer nsedrico Sätze einführl und
auch in der Fahrt übers Atlantische Meer die Preise unter¬
bietet

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 4. Januar bis 16. Januar.

Dampfer: Herkunft
bezw. Reiseziel:

Ankunft
beaw. Weiterfahrt:

Holland - AineriUa -Llme . B' Slt
Passage - und Reisebureau Bor :! Schotteufels . Hotel Nassau.

Rvndain.
Potsdam . . .
Noordam.
N ieuw Amsterdam
Rotterdam.

von New York komm,
nach Rotterdam
von Rotterdam komm,
von Rotterdam komm,
von New York komm.

Jan . I,  in Rotterdam.
> 8. von New York.
» 12. Lizard passiert.» H in New York.
» 14. in Rotterdam.

Norddeutscher Lloyd ist Bremen . F31S
Hauplagert für Wiesbaden J . Chr , Glücklich , WilhslnistwtSe 60.

nach La Plata Jan.
» Brasilien
> Alexandrien
» La Plata
> Ostasien
> Ostasien
» Bremen
> Bremen
> Bremen
» Ostasien
> Bremen
> Bremen
> Hamburg
> Venedig

Deutsche Qatafrlk « -Linie,
Bureau : Weltrasebureau L. Eetteaamyer,

Elbe . .
Köln . . . : .
Prinz Heinrich . - .
Sierra Nevada ■. .
Derffiineer.
Prinz Eitel Friedr.
Bouu . .
Durendart.
Noten.
Gneben .
Cassel.
Lothringen.
Prinzess Alice . . .
Schleswig.

12. in La Plata.
13. in Rio do Janeiro.
13. in Alexandrien.
14. von Lissabon.
14. von Port Said.
34. v.Southampton.
14. von Oporto.14. in Antwerpen-
14. In Colombo.
15. von Schanghai.
15. in Genua.15. in Fort Pine-
15, v, Southampton.
15- in Venedig. V 317
Lau rira.se5 48.

Rufldji.
Prinzregent.
Kronprinz.Kanzler.
Foldraarsoball . . .
König.
Kommodore . j
Tabora . .

auf der Heimreise
> > »Ausreise
> > Ausreise
» » Borabayfahrt
> > Ausreise
» » Bombavfahrt
» » Heimreise
» » Heimreise

Jan .li . v . Fort Dauphin.
> 15. v.Sout aampton*
» 15. in Rotterdam.
» 15. v. Lour .Marques.
> 15. in Lour .Marques.
» 15. in Bombay.
> 16. in Antwerpen.
> 16. v . Bremerhaven.

Die Balftaitftriffs.
wb. Krieg oder Frieden? London,  20 . Januar . Wie

das Neutersche Bureau erführt, ermächtigte der bulgarische
Premierminister Geschow die Delegierten in London, dem Ober-
kommandierenden, General Sawoff, zu telegraphieren, die
Feindseligkeit wieder aufzunehmen,  wenn sie
meinen sollten, daß für den Friedensschluß keine begründeten
Aussichten mehr bestehen. Im Zusammenhang wird darauf hin-
gewiesen, daß die Soldaten der Baifanverbündeten spätestens im
Februar zur Bestellung ihrer Äcker zurückkehren müssen, da sonst
eine Hungersnot unvernteidlichsei.

wb. Die Vorbereitung der öffentlichen Meinung auf die
Antwort der Pforte . Konstantinopel,  20 . Jamrar . Die
inspirierte türkische Presse bereitet die öffentliche Meinung aus
die Antwort vor, welche der Rote der Großmächte entgegen-
kommt. „Jeni Gazetta" hebt hervor, welche großen Schwierig¬
keiten für die Türkei angesichts der Drohung der Mächte durch
die Ablehnung entstehen würden, und erklää , cs sei in eineru
solchen Augenblick nicht geboten, Rechtsprinzipien und Verträge zu
prüfen. Die Rettung des Landes sei nur möglich, wenn man
mit den Tatsachen rechnete und ohne Zaudern vermmftgemäß-
Entschlüsse fasse. — „Jkdam" behandelt die Mitteilung einiger
Zeitungen, in denen erklärt wird, die Pforte würde durch fort¬
gesetztes Nachgebcn ihr Prestige verlieren und durch Opfer nichts
erreichen, und sagt, die Pforte müßte ernsthaft die politische uno
militärische Lage berücksichtigen und ohne Zaudern den durch dir
Umstände ihr auferlegten Opfern zustimmen und versuchen, die
von den Großmächten gemachten Versprechungenauszunutzen.

* Optimistische Stimmung in London. London,  20 . Jan.
In hiesigen diplomatischen Kreisen ist man bezüglich der Wieder¬
aufnahme der Friedensvechcmdlungensehr optimistisch gestimmt,
wenn man auch nicht weiß, wann eine neue Sitzung stattfinden
wird. Auch ist nur wenig Hoffnung vorhanden, daß 'die Antwort
der Türkei auf die Rote der Mächte einen sofortigen FriedenS-
fchluß gestattet. Wenn es gelingen wird, einen Wiederzusammen-
tritt der Konferenz zustande zu bringen, so zweifelt man nicht
daran, daß noch vor Ende des Monats die Frichensverhand-
luugen zu einem guten Ende führen werden. Sobald eine
Einigung erzielt ist, wird eine neue Sitzung der Friedens¬
konferenz einberufen . Die Abfassung des Friedensvertrages
wird dann Sache der einzelnen Ministerpräsidenten fein.

Q Die rumänisch-bulgarischen Verhandlungen. London,
20. Januar . (Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)
Von gutunterrichteter Seite verlautet, daß die bulgarische Regie¬
rung solche Zugeständnissean  Rumänien gemacht hat, daß damit
eine Grundlage für weitere Verhandlungen geschaffen ist. Aller¬
dings sind die Rumänen noch nicht zufrieden damit, daß sie nur
eine geringe Grenzerweiterung erhalten sollen und daß die Be¬
festigungen von Silistria geschleift werden sollen. Mit Bezug auf
die Kutzowalachen in Mazedonien ist angeblich Bulgarien zu
weitgehendstenZugeständnissen bereit.

wb. Der Kronprinz von Griechenland übernimmt den Ober¬
befehl. Saloniki,  20 . Januar . Kronprinz Konstantin ist
mit den Mitgliedern des Generalstabs an Bord der Jacht
„Amphitrite" nach dem Kriegsschauplatzin EpiruS abgefahren,
um den Oberbefehl über dis griechische Armee zu übernehmen.

* Gedrückte Stimmung im griechischen Heere. W i e n,
20. Januar . Der „Sonn - und Montags-Zeitung" wird aus
Saloniki gemeldet: Infolge der ungünstigen Nachrichten über die
letzten Stürme in Bisani herrscht eine gedrückte Stimmung unter
den griechischen Truppen, unter denen sich die Fälle von Fahnen¬
flucht häufen. Ein Teil des 5, Regiments, dessen Einschiffung
bereits begonnen hatte, mußte wieder an Land gebracht werden)
weil viele Soldaten de» Gehorsam verweigerten. 35  Verhaftun¬
gen wurden vorgcnommcn.

**  Der neue Stützpunkt der türkischen Armee. London,
20. Januar . Die „Times " meldet ans Konstantnwpel: In
hiesigen gutunterrichteten Kreisen tritt das Gerücht auf, der
Kriegsminister und Oüerkommandicrende der Armee, Nazlm-
Pascha, sollte demissionieren, da er unfähig fei; an seiner Stelle
würde der energische und tüchtige Torgut-Scheflet-Pascha treten.
Falls die Feindseligkeiten wieder beginnen sollten, dürste das erst;
Treffen vor Gallipoli  sein, wo"80060 türkische Truppen zu¬
sammengezogen sind und wohin täglich neue Truppen und Lebens¬
mittel transportiert werden. Dieser Armee soll die Offensiv-
rolle zufallen; sollte sie Glück haben, so würde der Rückzug der
Bulgaren bedroht und diese gezwungen sein, ihre Stellungen
aufzugebem

wb. Ein türkischer Kreuzer im Suezkanal. Port  S a i b.
20. Jan . Der türkische Kreuzer „Hamidie " ist in den Suez-
kana! eingefahren, um nach dem Roten Meer zu gelangen.

Tetzts DrahtLeeichte.
Zur Förderung des Deutschtums in Posen.

* :f Posen , 20 . Januar . Gestern abend fand in den
Räumen der Ansikdlnngskommission unter dem Vorsitz
der Frau I >r . Grcunsch, der Gattin des Ansiedlungs-
kommissionspräsidentcli, eine von Männern und Frauen

aus der ganzen Provinz zechlreich, besuchte Versamm¬
lung statt . Es handelte sich um eine Besprechung der
Frage , in Welcher Weise gegen die immer mehr zmn
Schaden des Teutschtums sich ausbreitenden Organi¬
sationen der polnischen erwerbstätigen Frauen ein Gegen¬
gewicht geschaffen werden kann. Nach eingehender Er¬
örterung wurde beschlossen, unter Beteiligungsmöglich¬
keit weiter Kreise der Provinz ein Heim  für die in
der Berufsausbildung stehenden Mädchen  zu
schaffen, in dem sie eine gute Fachausbildung und Auf¬
nahme erhalten sollen. Es wurden für die ganze Pro¬
vinz Komitees gebildet, die an die Zentrale im ent¬
sprechenden Sinne berichten sollen.

Staatssekretär IV . Solf in Hamburg,
w. Hamburg , 20. Januar . Ter Staatssekretär des

Reichskolonialamts Dr . Solf ist hier eingetroffen und
im Hotel zu den vier Jahreszeiten abgestiegen. Er
besuchte die Handelskammer und machte einen Rund-
gang durch die Börse. Ferner wird er das Kolonial-
institut eingehend besichtigen. Morgen gibt die Deutsche
Ostafrika -Linie an Bord eines Reich spostdanipfers zu
Ehren des Staatssekretärs ein Frühstück. Ani Abend
folgt ein Gastmahl der Handelskammer.

Eifersuchtsdrama in einem Variete,
wb. Düsseldorf, 20. Januar . In einem hiefigen Variei«

schoß gestern nacht eine französische Tänzerin aus Eifersucht
auf ihren Liebhaber und dann auf sich selbst. Beide sind
schwer verletzt.

Flüchtiger Wechselfülscher.
Erfurt , 80. Januar . Nach Wrchselfälschnngen in Höhe

von über 20 000 M . und Hinterlassung einer bedeutenden
Schuldenlast ist der Sägewerksbesitzer Beith  aus Gkkhers.
leben geflüchtet.

Drei Schulknabe» beim Eisläufen ertrunken,
wb. Lübeck, 20. Januar . Im Jtzstädter See ertranken

beim Eisläufen drei Schulknaben aus dem Dorfe Nahe,
Freiwillig gestellt.

wb. Braunschweig, 20. Januar , Der Buchhalter Auer¬
bach, der mit dem Kaufmann Weber das Bankhaus Ge¬
brüder Lübbecke um 4M 000 M. schädigte, hat sich heute
morgen der Polizei freiwillig gestellt.

Dynamitexplosion in Penrrsyllvamen.
wb. Salisbury (Maryland ), 20. Januar . iReuter .) Bei

einer Dynamitexplosion auf dem Arcturs Slate -Dergmerk
sind zwei Weiße und 27 Eingeborene ums Leben
g e ko m m c n.

wb. Mrtrotmtza (Kroatien ), 20. Januar . Heute starb im
hiesigen Gefängnis der Hochstapler Straßrww an Schwind¬
sucht. Unter seinen vielen Schwindeleien ist besonders be¬
merkenswert , daß er in Verkleidung namhafter Parteiführer
in Agram und Wiener Diplomaten mehrere Personen um be¬
deutende Summen schädigte.

** Wien, 20. Januar . Der Erzherzog Rainer,  der
vor kurzer Zeit eine schwere Lungenentzündung durchgemacht
hat, ist von neuem erkrankt. Der Erzherzog ist 90 Jahre alt.

&tis unserem Leserkreise.
(Nicht verweudcte Einseudungeirtörme» weder zarückgriaudt, noch aefbewahrt werten .)

* Das Adlerbad,  das nun seiner Fertigstellung rüstig
entaegenschreitet, legt natürlicherweise der städtisHen Ber-
waliung auch die Pflicht auf , dessen Umgebung in einen des¬
selben würdigen Zustand zu versetzen, damit das Ganze dem
Beschauer ein harmonisches Bild entrollt . Dieser Pflicht sind
unsere städtischen Körperschaften auch bislang durch den Aus¬
bau der Toulinstraße , der Herstellung der an dieser belegenen
Anlagen und das Vertunchey der Rückfassaden der Häuser an
der Webergasse, in befriedigender Weise gerecht geworden. Daß
dieselben damit Halt machten und nicht auch hieran anschließend
die Brandmauer des Vollmerfcheu Hauses Ecke der Weber-
gasse und Coulinstratze. mit frischem Verputz versehen ließen,
wundert nicht nur die gesamte Nachbarschaft, sondern insbe¬
sondere auch alle Paffanten . Denn federmann ist es hinläng¬
lich bekannt, daß diese Brandmauer städtischer Besitz sit und
daß es deshalb der Stadtgemeinde zur Last fällt , wenn si-
nicht dafür sorgt, daß diese Brandmauer , die schwerer Ver¬
wüstung auheimgefallen ist, schleunigst wieder in einen der
Gesamtaegend angepaßten ordnungsmäßigen Zustand versetzt
wird. Auch würde eS sich empfehlen, bei dieser Gelegenheit
die Hofreite genannten Hauses durch Erhöhung der Grenz-
mauer insoweit,zu verdecken, daß die dort allwöchentlich zum
Trocknen aufgehängte Wäsche nicht mehr sichtbar wäre. Es ist
dies ein Zustand, den sich die Nachbarschaft nun schon iahre-
lang gofMen lassen mußte , und auf dessen endliche Abstellung
sie sicherlich glaubt ein Recht zu besitzen. Ein weiterer Wunsch
seitens der Bewohner der Weber- und Saalgaffe sei hiermit
noch an die Bauleitung des Adlerbades gerichtet. Dieselbe möge
dock, uachdenr nunmehr die Trinkchille und das Emgangstor
im Rohbau fertiggestellt sind, so bald als nur irgend tunlich den
Rest des Bauzaunes ablegen und den Vorplatz nicht mcchr als
Werkplatz benützen lassen, damit auch an dieser Stelle endlich
wieder geordnete Zustande erstehen.

BeMöMü.

Einfach verblüffend!
Ich gab Biosan zur Stärkung meinen drei Mädchen,

welche sehr blutarm und bleichsüchtiĝ lvaren und war über
die Wirkung einfach verblüfft , Energie und Schaffensfreude
kehrten zurück, so daß die Kleinen in der Schule wert
bessere Fortschritte machten als früher . Otto Weiß,
Dresden K , Schönfclderstraßc 10. Unterschrift beglaubigt:
7. Oktober 1012, Dr. Galle,  Köuigl . Notar . Bioson, Blech¬
dose fea. Vj  kg ) 8 Mi . erhältlich in Apotheken, Dr ogerien . Fl

j| f| Für ErWirogsfeedürfiige und Seichtere
VK8MKW Kra {lkS * VrinterA ^e sucht . ?IllrÜi wi -!!IEKl8!i*as#stoSt «•T, s
llwa  1 1/2 Stunde von Frankfurt , a. M.
Prospekt « durch Or. Sch iilza -Kahfeys *, Nervenarzt

Dis Norgen -Arrrgabe rimfaßt 18  Seiten
und die BerlngSbeilaie „Der Rv,n«u".

Spr«l)stu»d« der RciaNivn: 12 bi? 1 Uhr In ter »EisSei , Nbteilu-ia
»7» ro HÄ 11 Uhr. ^
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Uenrtsg
Jgittwoch
Donnerstag

Bohnen
nur 1912er zarte.

Junge Schnittbohnen . .
Junge Brechbohnen . .
Junge Schnittbohnen, Prima
Junge Brechbohnen, Prima
Junge Stangen-

Schnittbohnen, Prima .
Junge Stangen*

Brechbohnen, Prima . .
Junge Stangenperlbohnen
Junge Wachsbohnen . . .
Junge Stangenwachsbohnen
Junge dicke Bohnen . . .
Junge dicke Bohnen, I . .
Haricots verts moyens . .

3 billige Konserven - Toge.
Nur erstkiasslg e Qualitäten.

Besonders günstige Kanfgelegenheit für Hotels , Restaurants , Pensionen . "VI
Die von uns geführten

—.31 —
—.31 —.—

Erbsen.
Junge Erbsen . .
Junge Erbsen, mittelfein II
Junge Erbsen mitteifein I
Junge Erbsen, fein II . . .
Junge Erbsen, extrafein .
Kaiserschoten, allerfeinste
Petits pois moyens . . . .

,, .. Uns . . . . . .

—.44 •—.27
—.44 —.27

—.51 —.32
—.51 —.32
—.51 —.32
—.45 —.—
—.53 —.—
—.66 —.38
—.80 —.46
—.66 —.38

2-Pfd .- l -Ffd .-
Dosa Dose

—.88
—.45 —!29
—.64 •
—.80

1.19
1.40
- .65

.38
- .46
- .66
- .76
.37

- .88 —.50

Pilze.l -Pfd.- Vs-Pfd.-Vt-Pfd.-
Dose Dose Dose

Verschied.Gemüse.
Leipziger Allerlei III . . .

tt*5 »9 J* • * '
)l H I . . .

Junge Karotten, gewürfelt
Junge Pariser Karotten .
Junge Pari- Karotten . . .
Junge Erbsen, mittelfein mi

Karotten . . . . . . .
Feine Erbsen mit Karotten
Junger Kohlrabi in Seheibe!
Junger Spinat, sandfrei .
Echte Teltower Rübchen
Rote Beete (Rüben) . .
Sellerie in Scheiben . . .
Tomatenpüree

V2-Pfd.-Dose —.27, —.75

2-Pfd .- l -Pfd .-
Dose Dose

—.53
—.70 —.42
—.98 —.55
—.35 —.24
—.55 —.34
—.72 —,42
—.62 —.37
—.90 —.50
—.39 —.25
—.52
—.85 —.48
—.48 —.—
—.62 —.37

.44

Spargel.
Sehr zart u. aromatisch.

2-Pfd .- l -Pfd .-
Dos© Dos©

Champignons choix 92 — 59.-
. 1.05 65.-

- .35
- .37

Stangenspargel, extra stark . 2.10 1.12
Stangenspargel, stark . . . 1.85 —.96
Stangenspargel, mittelstark . 1.68 —.91
Stangenspa gel 50/60 . . . 1.45 —.78
Stangenspargel 70/80 . . . 1.25 —.66
Schnittspargel, extra stark,

mit Köpfen.
Sehnittspargel, prima, mit

Köpfen . 1.44
Schnittspargel, mittelstark,

mit Köpfen . 1.25 —.67
Sehnittspargel mit Köpfen . —.92 —.53
Spargel, Unterenden . . . . —.65 —.38
Spargelköpfe, grün . . . . 1 .15 —.62

1.65 —.86

.76

Kompott-Früchte.
Mirabellen, Prima . —.70
Metzer Mirabellen . . . . . .. —.78 —.45
Melange I (gern. Früchte) . 1.12 —.62
Nüsse . . —.80 —.45
Stachelbeeren . —.70 —.—
Erdbeeren (Ananas) . . . . 1 .25 —.69
Birnen, weiß . —.72 —.—
Kirschen, schwarz, m. Stein —.76 —.44
Kirschen, schwarz, o. Stein 1.05 —.59
Kirschen, rot, mit Stein . . —.80 —.45
Kirschen, rot, ohne Stein . 1.10 —.62
Pflaumen, mit Stein, süß . . —.52 —.—
Pflaumen, m. Stein, süßsauer —.52 —.—
Pflaumen halbe Frucht,

geschält, ohne Stein . . . —.64 —.—
Reineclauden . —.89
Aprikosen l/a Frucht geschält 1.70
Pfirsiche 1/1 „ geschält —.96
Pfirsiche 7s „ geschält 1.45
Heidelbeeren, tafelfertig . . —.70
Himbeeren . 1.40
Apfelmus, tafelfertig, . . . —.66

10 Pfd.-Dose 2.85
Ananas 2-Pfd.-Dose l -Pfd.-Dose

.50

.90

.79
'.41

in Scheiben 1.75 0.95

Preiselbeeren
5-Pfd.-Eimer 2.05, 2-Pfd.-Dose—.85

10-Pfd.-Eimer 3.85, l -Pfd.-Dcse—.46

Marmeladen
sind eine besondere Delikatesse.

in Eimern 5 Pfd. 10 Pfd.
Melange . 1.28 2.35
Pflaumen . 1.45 2.55
Erdbeeren, Himbeeren . . 2.40 4.45

Oran ge-Marm eladen,
engl. Art . Gias 70 Pf.
Jam «deutsche Marmeladen,

engl. Art . . . . Topf 70 Pf.

Essig-Fabrikate.
7i Glas

Mixed-Piokles
P cealilly
Senfgurken
Pfeffergurken
Perlzwiebeln

7» Glas

$0. 45
Pf.

7» 7. 7 , Glas
35 45 60 Pf.

Feinste Gewürz-Salzgurken
2-Ltr.-Dose 1.05, 4-Ltr.-Dose 1.65

Pfeffergurken
(2-Ltr.-Dose 1.15

• l4-Ltr.-Doso 1.80

Marmeladen von James Keiller «L GeZnn, Taitgermünde.

Warenhaus Julius Bonnuss G.
m.

b.
H.
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Leibrenten -Bersicherung.
Dir von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stei'enden erstklassigen Gesell¬

schaften gewährn lebenslänglich für Mk. 1000.- Kapital-Einzahlung bei einem
^ ^ 70V. z .,, <» 8

«Mi : 74 .46 86 .08 99 .63 119.96 149 .00 MM
JUKI: 70.28 80.37 94.58 113.83 138.14 MM
Strengst« Diskretion. — Kein Lebenrattest. — Prospekte und Auskunft durch

A.  Berg , General-Agent, Rheinftratze 52 . — Telephon 4169.

Lager in amerik.Schuhen.
Auf rüge nach -naß . 38

Herrn. Stickdorn, Gr. Burgstraße 2.

Vegetarisches Kur-Restaurant
Herrnmühlgasse 9.

Anerkannt vorzn gl. Küche. Angenehmes Lokal.

Sie raiifpeni fidi
vergebens , Sic bekommen den zähen , grauen Schleim
nicht los , trotz Gurgelungen , trotz warmer Umschläge
und Schwitzkuren , Sie tragen dauernd Ihren „leichten*
Katarrh herum selbst bei warmer Witterung , und es
wird immer unerträglicher . Das ist auch ganz na¬
türlich , denn die Katarrhe entstehen meistens nicht
durch Erkältungen , sondern infolge Hnsiedelungen von
Spaltpilzen und Bakterien , die sich in den Schleim - '
häuten des Halses und des Kehlkopfes mit seinen
Stimmbändern und seiner feinen Muskulatur einnisten.

Das ist die
gefähr¬

lichste Stelle
Durch Ihre eigenartige,
künstliche Zusammenset¬
zung der wirksamsten
Salze , wie sie in den natürlichen Quellen von Wies¬
baden . Ems tmd Soden von den Herzten geschätzt
werden , bieten Tancrd ’s-Katarrh -Plätzchen wohl das er¬
folgreichste Lösungsmittel für derartige Verschlei¬
mungen Durch langsames Hutsaugen der angenehm
schmeckenden Plätzchen verteilt sich deren Inhalt
über die gesamten Flächen des Rachenraumes und
des Halses und übt dort ihre desiniizierende und
Iflsende Eigenschaft aus , worüber zahlreiche Aner¬
kennungen vorliegen . So schreibt Frau Ma r 1e Bi n d e r,
S .TS Engeftsham . »Ich kann Ihnen mitteller .,

ich zwei Schachteln Tarier « - Katarrh - Plätzchen
aass  bezogen habe , welche sehr guten Er¬

folg hatten . Ich litt zwei Monate an
ständiger Heiserkeit , trockenem Hals,
besonders nachts , zähem festsitzenden
grauen Schleim und quälenden Husten,
ich hin jetzt dtirchcUese zwei Schach-

vollständig wieder hergesteUt .* Ganz kostenlos
«mrtofrel erhält jedermann eine Probe sowie

und P°r,o !rciBr^hüre nur direkt durch

Carl fl.Tinerch ehern.Werkstätten,Wiesbaden 236j
In allen Apotheken und Drogerien

zu haben. 60

Für Sie
©in© Probe
umsonst.

jUteiastr. 28.
Telephon 4281.

"empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine
elektrischen Lichtbäder

(3 Systeme ) als die bequemsten und wirksamsten Schwitzbäder und
besten Vorbeugungsmittel bei und gegen Erkältungen aller Art . 1987

UfobepfTabletteB.
Voppätism ill
PpKsikpömmsWskkks!los
Liebhaber

einer zarte«, reinen Gesichtesm. rosigem
jugendirischemAussehen u. bien et«
schönem Teint gebrauchen nur die echte

ZLcrgmai!» & tzo., Hh'.deSeul,
Preis b St . 50 Bf., ferner macht derDada-Cream 8163
rote und spröde« aut in einer Rächt
weistu. sammetiveich. Tube 88 Pf. bei:
Wilhelm fflachenheiiner, Otto l.ilie,
Ferch Alex!, A. Cratz , Ad. Gärtner,
Brnoo Barke , Ern -t Kock«, Ke*nh.
Götte - !!! h. Sejb, Anus» li! nie!.
Fr . * !tstü t* W'we., in brr EchÄ ' en*
Apsthe fru.Biebrich:Hsf-« potHke.

Nachlassi.dar
auf

gefütterte Wintersrlmhe,
bis Ä0 > auf ftestpaare von

EOTM;,DaEB-t. KWersti8(el.
Müllers Schnhliani,

Tel. 3807 . Llkndogvng . 10.

W A MwrA « al www alun Magen- u. ßarmkrankh .,Leber - u.Nieren-
J -wi w leidan, Gallens ein- und Zuckerkranke.

Ti ofiomuo Gioht, Isehia», Blasensehwäche, Bettnässen,
MllPUlllil liiSIU US Nasen-, Hals- und Luttröhrenkatarrhe.

W Mervcisscliwäclie
» * der Männer, Impotenz, Pollutionen, Haut- u. Blasenleiden

behandelt mit Erfolg ohne Berufsstörung seit 22 Jahren
H* 3™ Franz Malecli , Kaissr-Friodrich-Ring 92.

Spreeltsl . : nur Montag , Slittwoeh u. Freitag 10—127 , Ohr.
S®8 Behandlung : 10—12 u. 3—8 Uhr Wochentags . —• Institut

für Na tur - u. elekfr TJebtlieilverfahr .. Elektrotherapie . Kräuterkuren etc.

Statt jeder besondere» Ameige.
Heute nacht verschied nach längerem Leiden mein lieber Mann,

unser guter Vater, Großvater, Schwiegervater und Onkel,

Herr Rrgirrungs -Kartklettnfpektor a. D.

Carl Kaurrlanü,
im 74. Lebensjahre.

Die trauernden Hittterdliederrett.
Wieabade «. den 20. Januar 1913.

Die Einäscherung findet Mittwoch, de» 22. Januar , vormittag«
11 Uhr, im Krematorium des Südfriedhofes statt. 81887

Verwandten, Freunden und Bekanntn die traurige Nachricht,
dast mein lieber Mann, unser guter Vater, Bruder. Schwiegersohn,
Schwager und Onkel,

Ae -rr Keinrich Aey,
Iekonatisnsw « rrmrrstor,

nach schwerem Leiden lauft entschlafen ist.
Me tranerndrn Hrnterbttedenen.

Wbe«b«dsn . den 19. Januar 1913.
Die Beerdigung fin et Mittwoch den 22. Januar, nachmittags

21/*Uhr, von der Lerchenhalle des Süd'riedhofeS aus statt.



vSÄffijÄ Prof .V.Liebig u.v . Fehling
300 Calorien izj f 00 GramiSl allen Anforderungen , weiche an ein rßßiißS

Nähr- und Kräftigungsmittel
von Seiten der ersten medizinischen Klinikern gestellt werden, die seine ansschHess-
licke Anwendung in allen Kindertürsorgestellen  des In- und Auslandes empfehlen.
Concurrenz-Producte, auch dünnflüssige, mit geringerem Nährwert sind zu verwerfen.

Dienstag , 21 . Januar 1913 . Str. 33.
Es erschien:

„Das bperrprmZLp"
Seine Anwendung zwecks Schaffung von Stimmmaterial und Erziehung

menschlicher Stimme zu LeistungSfühigleitund Schönheit.
Allgenteinverständliche anatonnichvhysiologischc Abhandlung von

Frnsrt Heinü , Skren.
24 ganzseitige Bilder, Röntgenaufnahmen, wissenschaftliche Gutachten.

Verlag: Kein rieh Sehroth, vorm. kl. Büchner, Hofbuchhandlung, Darmstadt.
— — — Preis 6.80 Mk. — -

r ZAHN - PRAXIS!
♦♦♦

Habe mich hier
14 , 2 , Kdiiiseastrasse 14 , S,

(gegenüber der Kgl. Regierung)
als Dentist niedergelassen und halte mene  Sprechstunden für
Zahnleidende vorm. 9—1, nachm. 3—6, Sonntags 10—12 Uhr ab.

Dentist Heinrich Meuhaus.

%t
«

Renommierte Dortmunder
Grotzbrauerei

sucht ihre BerLreLrmg für WieshadsN und Um¬
gegend an leistungsfähige, solvente Firma sür deren
eigene feste Rechnung Zu vergeben. — Nur Firmen,
welche bei der einschlägigen Kundschaft bestens ein¬
geführt sind, wollen sich schriftlich melden unter
A.  189 an den Tagbl.-Verlag. us

Seite 8. _ Morgen -Ausgabe , 1. Blatt Wiesbadener Sftgblatt,

Wir empfehlen uns
zur Ausführung von

Umzügen
jeder Art von Zimmer zu Zimmer , sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnungseinrichtungen , einzelnen Möbel¬
stücken , Flagein , Pi &nlnos , Koffern u. Heisegepäckunter Garantie
in unserem massiven , feuersicheren , staub - und ungezieferfreien

Lager hause
Adolfstrasse 1, an der Rlieinstrasse.

Speditionsgesellschaft,Wiesbaden,
6. m. b. H. 1739

Bureau : Adolfstrasse 1._Telephon 872 .

GinMidvertrUb für Deutschland : Felix Rcntcr , Berlin-Friedenau.

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letscltrt,
P'aulbrunnenstr

*©. 2127
Reparaturen.

ÜMßk WM
2̂ p, 3tr,8 bei Abnahme von 10 Zentnern.

§ w. Buppert& Co.,
H Mauritiusftraßr5. 1835

Brillen
von 60 Pf. an,

Zwicker, in Bonble, spottbillig.
2£© tz , Michelsberg 1, 2 l.
Natnr-FlieSerseife,

köstlich Parfüm., Dutzend 2,75 Mk.lVorernsend., Nachnahme teurer.)
Max Lretfch, Cöpenick, Gartenstr. 3.

Drei tüchtige, strebsame Fachleute eines lukrativen Zweiges
der Metallwarenfabrikation, davon 1 Kaufmann, 1 Reisender
und 1 Betriebsleiter, sämtlich mit reich.Erfahrungen, la Zeug¬
nissen und Referenzen, zur Zeit noch in guten, ungekündig-
ten Steilungen bei verschiedenen ersten Firmen, durch
frühere gemeinsame Tätigkeit vorzüglich auf einander ein¬
gespielt, möchten zusammen eine modern eingerichtete
Fabrik in Mainz gründen. Da ihre Ersparnisse hierzu nicht
aus¬
reich.

sie
einen oder

mit wenigstens Mark 250,090. Umsatz und guter Nutzen
gesichert. Interessenten werden um gefl. Angabe unter

E. 1260 an D. Frenz, Mainz, gebeten. F22

F84-

öler Imuf Ldn : Handschuhen.

Durch persönlichen Einkauf an den
maßgebendsten Fabrikationsplätzen sind

wir in der Lage,

trotz gewaltiger
Preissteigerung in Leder
mit diesem Verkauf hinsichtlich Preise
und Qualität unserer Kundschaft etwas

ganz Hervorragendes
zu bieten.

; ; l : . Paar

Paar / ^ f

Paar

tTiGflm tldSCf) Uf) &, Drisch Leder, helle Farben
jQ/f fff "> Lammleder, 2Druckknöpfe, farbig

"Hü nd $d} M('} 2t Echt Grenoble, Snfede,  schwarzu. farbig. . Paar
"Hütld $d )Ul) @9 Echt Grenoble,Chevrcaux, Snede,  farbig. . Paar

j[) gjmm mJt~( CltlC[$Cf) tii ) B9 Chevreaux, Saede, Stepper,  3 Knopf, farbig. Paar jf
Uamm ~Jjana $C0UQe, ^Garantie-Marke“ . . Paar

Lange Damen-Jlandsdjulje ~‘K7k
„Suede“, farbig . . . Paarig ; ^ Paar ^y ^

Lange Damen-Handscftuhe —■%%J5JüS;
„Glace“, weiß . . Paar / .Ä Paw Ä M P&aT jC ji

ln APOTHEKEN und DROGERIEN stets „LÖFLUND ’s“ verlangen.
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81. Januar 1913.
«1 . Jahrgang.

Bissau befrage den üaessarzf

V » aus dem König ). ^  ggjj Bf | ] ( | ( g | | a (|
König!.

Mineralbrunnen

ron hervorragender Wirkung bei

Blasen-,,. Nieren-, Gicht-Leiden
sowie bei Men übrigen Erkrankungen der Harnorgane. Nach neueren Er¬
fahrungen ist es auch ausserordentlich wirksam zur Aufsaugung pleuritischer

Exsudate. Die Quelle ist seit Jahrhunderten medizinisch bekannt . F105
Erhältlicli in alirn Apotheken und Jlinfralwasserliandlungea.

Rein natürliche Füllung. tibiinutit

162ist mein diesjähriger
«rsrssv SnveuturAusvarKs«!

Derselbe dauert bis Mittwoch, den 29. Jan . 1913.
Ein Blick in meine Schaufenster sagt alles. — Während dieser
Zeit gewähre ich, trotz meiner bekannt billigen Pressen, bei
nur guten Qualitäten, so lange Vorrat, 10-50 % Ermäßigung,

Schuhhaus Sssmtleig Wiesbaden
Uarktstrass © 22 . Marktstrasse 22.

Grstze

NÄMm-TsHchermg.
Heute Dienstag , den 21. Jan .,

vormittags 9ZL und nachmittags 2(4 Uhr anfangend,
versteigere ich im Auftrag wegen Wegzugs felgende sehr gut erhaltenen
Mobilien usw. in meinem Verstergerungslokale

7 Moritzstraße7 dahier,
als : 1 Eichen-Schlafzimmer -Einrichtnng mit 2 Betten , 3 fast neue englische

Wessingbetten, Wafchtoiletten, Nachttische, 1 Mahag .-Salon , besteh,
aus Umbau mit Spiegel u. Sd ;ränkchen, Sofa , 4 Sessel, Tisch,
Salonschrank , Schreibtisch mit Sessel und Gondel, 1 eleg. Mahag .-
und 1 Rußb .-Salonschrank . sehr schöner Diplomaten -Schreibtisch,
Damen -Schreibtische, Pfeilerspiegel mit Trumeau , großer Gold¬
pfeilerspiegel, div. andere Spiegel , Kommoden, Spieltische, Säulen,
Düftenständer , Teetisch, Nähtisch, Kleiderschränke, weiße Flurgard .,
Gondeln . 1 graue fast neue Plüsckgarnitur , Gobelin-Garnrtur , je
1 Sofa , 2 Sessel, 2 Paneelsofas , div. einzelne Sofas , Chaiselongues.
Portieren , Kelims , 1 sehr schön, maurischer Vorhang , Bauerntische,
Zteil. Brandkiste, Nipptische, sehr schöne Oelgemälde und diverse
andere Bilder , diverse Tische, Konsolen, Paneelbretter , eine sehr
schöne Küchen-Einrichtung , 1 Gasherd , 1 Gasbratofen , 1 Wasch¬
maschine, Badewanne , fast neues Damrn -Fahrrad , 1 Erkerregal,
gold. Damenuhr mit Kette, aold. u. silb. Herrenuhr , 4 Paar sehr
schöne Bronzeleuchter, div. Glas , Porzellan , Haus - und Küchen-
Geräte und vieles mehr.

Adam neuster*
Auktionator und Taxator.

Telephon 1847. — Geschäftslokal: Moritzstraße 7. —- Telephon 1847.

Hotel Erbprinz.
Heute Dienstag:

GrosserKSM-UÄ
unter gefl. Mitwirkung
der Wiesbad. Karneval-
Gesellschaft 1908 und be¬
deutender Karnevalisten.

^StSi - k?V8tSllr -ANt

erminns
Hin h aise SSS«

Telephon 6331. N
Fcinhfirg . ßestanrnnt . Bakanot für
gut « Küche . Fremdenzimmer t . I .öO an.
äÜEsesMiejf nt . voller B“e «**äon»
elcli r . fjis ;5»t aasiti SlaKi; 1 flsei *.
p . 3lon * t SSt  it . SHI Wi». Grosser
u. kleiner Saal k. Festüchkeitenu. Vereine.

Neuer Inh.: 6 . ftioeiael.
Echte Meierei-Butter
franko per Nabnahme: 6 Pfd.m. 5.60; 1--Pfd,-Kiste Ml. 9.-’j-ui.  b .ot ; v -Pfv .-rciiic jjh . u .—. v
B.K»phan,BuczaczviaOderberz( Schles
' KW- Rubr -Rrch-Kohlen!t fl 4 »n. f »SW,

Kiste
F2

,)

M 9iufi ii
A Nutz BIS

1.5« W-r. ä%
s ^ ’mu’s us 1.48  Mt.

bei Abnahme v. >0 Zentner gram Kasse.
Brrker , Bieichstrazc 43.

An St . Toph cimerstr sße 87.  _

»ießbabener UnterWtzungsbnvb
(Sterbekasse).

Erste slsteiltlilhe HWisemmlW
Samstag , den 25 « Januar IN ! 8 » abends 8 */, Uhr , im

Lokale des Lesevereins, Luisenstraße 29.
Tagesordnung : 1. Jahresbericht des Schriftführers;

2. Bericht des Rechners;
^Festsetzung des Gehalts des Schriftführers;
4. Ergünzungswahl des Vorstandes: a) des

Schriftführers, b) des stellvertretenden Vor¬
sitzenden, c) des stellvertretenden Rechners,
6) Wahl von fünf Beisitzern;

5. Wahl der Kassenrevisoren;
6. Wahl der Rechnungsprüfer; ,
7. Allgemeines. “7

Bei der Wichtigkeit der Tagesordnung ersucht um vollzähliges
Erscheinen Der Borstand.

Man sammle unsere Gutscheins wegon Ser gediegenen Gratssüeiga&ei» F8

Muto-Pneumatik-ReparKturanftalt
Bicli . neiiworm . Blücherstraste 44 . 81459

Vulkanisserm mit neuesten Avpar-,tcn. — Soforlig - Bedienung.

Gerettet
werden getr. Garderobend. gründl.
chcm. Reinigung,eleg.Reparatur u,

EMK !U >. ! k« !WW
unt.Garantie . Kostenlos,wrnnobne

. Erfolg. Eilig-D-n8 St . Sol,Preise.
Abholen, Bringe» gratis ! Karte
genügt. Erfinder u. ein». Anstalt

Herderstr. 19, Laden.

MW«
uniftti

Leistungsfähige Brauerei hat für die
kommende Kampagne noch 478

ra . 50000 Ztr.
Kunsteis

zu vergeben und erbittet Anfragen
unter A. 205 an den Tag bl.-Verlag.

Im Aufträge
folgende noch gut erh. Werkzeuge bill.
zu vk. : ein 114 88 . Gasmotor (Deutz)
m. Transmission u. Lagerböcken, eine
Dynamomaschine m. Widerstand , zwei

2fligel!§e ilustfrtIch beleihe, laufe u.
I mit Oberlicht (Eisen) billig zn ver-

^ kaufen. Näheres Tagblatt - Kontor,örillanten . Wahl , Blücherstr. 80, 3. ' Schalterhalle rechts.

Zrselier -Bunsen , Schraubstöcke, ern
Schmelztigel, 1 Gaslöterer , 1 Feld¬
schmiede, Formkasten u. noch vieles
mehr , sehr geeignet für Gürtler u.
Schlosser. Näh. Schlosserei C. Kirchhan
Wwe., Hochstättenstratze 1V.

für höchst wichtige Erfindungen
auf dem Gebiete derKkleuWWdMche.
Gekilr. pöjtrclilame,
GMMeHM rc.
ist noch unter günstigen Be¬
dingungen abzugebcn.

Brarrchekrnntntffsdurch¬
aus nicht erforderlich.

Interessenten mit etwarKapitel
belieben ausführliche Offerten
einzure chen unter L. 578 an
den Tagbl.-Lerl . 8191

vwMUcks

ReMamefBlder
i » der © urchgasigsimlle (Kiosk)

de* •

Tagblatt■Hauses
zu TeruachteB. Näheres im Tagblatt-Kontor, Schalterhalle rechts.

KlhRes iUereinsfäldicnUmzüge, |
sowie fänttl : Rollfuhrwerk Bef. billigst . . .
K. Mürz , Vereinsstraße 4, an der noch einige Abende frei.
Waldstraße . Telephon 3688. B665 >PbUippSverg -Kas-uo , Hartingstr. 13.

vuluiiu ^ Ltur kauf
bietet Ihnen die grössten Vorteile.

IPHP®"' Bitte beachten Sie meine Schaufenster! 110
—  i *elo |»bon 107 « -— —— liarktsfrasse , E ©ke Meiiĝ asse.

1  Sa lütliiiilÄ
wenden Sie sich
nur mit grösstem
Vertrauen an die
handelsg. eingetr.

MÜ ’Miffei JM Unauffäll. Eing
Tel . 3539.
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L ^ ls'>n-Angebote

Weibliche Personen.
Kaufmännii 'ckes Personal.

Lehrmädchen zum 1. April
gesucht. Wein - u. Wollwaren -Geschüft
L. Müller , Bismarckring 8. 6837

Keweröliches Z-erlonast
Tüchtige Zuarbeiterinnen

0>f. gef. Franken straße 1, 2 St
Weißzeusnäherin zum Äusbessern

gesucht Bierstadter Straße3 ^ _
2. Arbeiterin für feinen Putz gef.

R . « ftheinrer.^Wü bergaffe 7. ._
Angehende zweite Arbeiterin

urro Lehrmädchen sofort gesucht.
_ _ Modes Blum , Kolo nnade 37.

Perfekte Büglerin dauernd
gesucht Kellerstra f;,. 20. Pa rterre .J ^rf. u 1sngeh. Büglerin fcf.
SesuK ^ Rrehlstraße 23._ B1482
Bügellehrmädch. gch., sp. lohn. Besch.
Scharnhorststrage 7.
™ Lehrmädchen gesucht.
Wascherei _Preß . stliieblsiraße 23.

Fräulein oder Schülerin gef.,
W77?ahr Mädchen (1. Schuljahr)

iaglich die Schulaufgaben macht. Off.
mrt Preis u. D. 173, Tagbl .-Zweigst.
Suche Koch., Stütz., Hans -, Allein-
madchen. Kathinka Hardt , gewerbs¬
mäßige Stellenvernrittlcrin , Schul-
gaste 7. 1. T el. 4872.

Suche
Herrschastsköchin, Jungs ., Kinderfrl .,
best. u. eins. Hausmädchen für hier u.
ausw . Frau Elise Lang, gewerbs-
mechrge Stellenvermittlerin , Gold-
gaste 8. Telephon 2368._
ß » tma  gesunde kräst. emf^ Stütze
für feinbürgerl . selbständ. Kochen, ein
Terl Hausarbeit , Nähen u. Bügeln
gesucht. Erwünscht Häusl. Wesen.
Sauberkeit , Pünktlichkeit, keinen An-
v° ng. Sehr gute Behandlung zuge-
stchert. Nähere Auskunft im Tagbl .-
Berlag. _ Vx

1—2 hiesige j»«se Mädchen
können dre feine Küche perfekt er¬
lernen . Billa Rupprecht, Sonnen¬
berger Straße 40.

Gewandtes solides Alleinmädchen,
w. etwas kochen kann, nur für den
Haush . per 1. Februar gesucht Lang¬
gaste 24, Snt aeschäft._
Zuverl . saub. Mädchen für Küche

u. Hausarb . gef. Mori tzstraße 66, P.
T. solid. Alleinmädchen z. 1. Febr.

gesucht Rheinga uer Straße 8, 3.
Mädchen

gemcht Adolf sall -- 18, Parterre.
Mädchen,

w. etwas kochen kann, z. 1. Februar
gesucht Saalgaffe 88. __
Ges. z 1. 2. : solid. Allein Mädchens

muß gut kochen können u. Hausarb.
verrichten, in kl. Haushalt . Nikolas-
straße 33, 1 rechts.

Evangel . Alleiumädchen,
das etwas kychen kann u. gute Zeugn.
hat . zu einz. Dame gesucht. Borzust
v. 10 Uhr ab Rheinstr aße 68, 2._

Mädchen,
welches selbständ. kochen kann u . gute
Zeugnisse besitzt, für sofort oder
1. Februar gesucht. Näheres Karser-
Frredrich- Rinq 40, 3
Best, tücht. Alleinmädch. z. 1, Febr.

Tücht. Älleinmädchen» w.H,en k.,
gesu cht Kle ine Webe rgasse 18, 2 St,

Junges Mädchen für Hausarbeit
gesucht Hellmun dstraße 84, Parterre.

Selbständ . best, sauberes Mädchen
gegen hohen Lohn gesucht. Ein Kind,
Kindermädchen vorhanden. Helenen¬
straße 24, Laden.

Für sofort oder 1. Februar
tücht. zuverl . Alleinmädchen mit gut.
Zeugnissen ges., Koch. n. erf. Wasch-
u. Putzfrau vorh. Adelheidstraße 22.

Tüchtiges einfach. Mädchen
auf gleich oder 1. Februar gesuchi
Wtelandstraße 18, Parterre links.

Sauberes Dienstmädchen
gesucht Marktstraße 14, 14 Treppe.

Hausmädchen,
kräftig u. fleißig , zum 1. Febr . ges.
Au der Ringkirche 1, 3.

Tllleinmädchen,
gut empfahl., sofort od. spät, gesucht.
Stramitzer , Kleiststraße 19, 3 links.

Mädchen für alle Hausarbeit
sofort gesucht Marttstraße 26, 1 St.

Junges brav . Dienstmädchen
mit guten Zeugn . ges. Schwalbacher
Straße 7, 3 links, Waldschmidt.

Sauberes zuverläff. Mädchen,
w. etwas kochen kann, für 25. Febr.
gesucht Rheinstraße 113, 2 St.

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugn. zum 1. Februar
gesuckst Adelheidstraße 10, 2.

Gewandtes Hausmädchen»
irn Nähen u. Bügeln erfahren , zu
kinderlos. Herrsch, zum 1. Febr . ges.
Näh. Martinstraße 13.

Mädchen, das kochen kann,
u. alle Hausarbeiten versteht, wird
zum Februar zu zwei Damen
gesucht. Näheres Kaiser-Friedrich-
Ring 82, 2 Stiegen rechts.

Ein junges Mädchen
für Haushalt gesucht Langenbeck-
platz 5, Gärtnerei Schmidt.

Tüchtiges sauberes Mädchen
gesucht Hallgarter Straße 3, 1 t

Besseres Mädchen»
welches kochen kann u. alle Hausarb.
versteht u . gute Zeugnisse besitzt, ge¬
sucht Bierstadter Straße 9, kleines
Haus.

Für baldigst
znvcrläff. evang. Mädchen zu 2 groß.
Kindern , welches Hausarbeit mit
übernimmt u. nähen kann, gesucht
Biebricher Straße 61.

BraveS Mädchen für Küchcn-
u. Hausarb . gesucht Pension Prrma-
becu, Frankfurter Straße 8.

Gut empfahl. Mädchen für Küche
und Hausarbeit zum 1. Februar ges.
Adelheidstraße 21, 2 St.

Einfaches solides Mädchen
gesucht Mauritiusstraße 14, 1.

Besseres Älleinmädchen
sogleich oder 1. Februar zu kleiner
Fanr . gesucht Cheruskerwcg 3 (Halte¬
stelle Schillerstraße , Linie 1).

Tüchtiges Mädchen,
w. etwas kochen kann, gesucht Nero¬
bergstraße 16, Parterre.
^ Mädchen gesucht
Bismarckring 18, 2 links. 61514

suuiii . awonicii z. >. ,zcvr.
ges. Scyarnhorststraße jt2 , Part . r ._

Fleiß . Mädchen für Hausarbeit
gesucht Friedrickstratze 10, 2 r . '

Ges. sof. od. 1. Febr . ü. Blleinm,
das kochen kann oder einfache Stütze,
evt. zur Aush. für 6—8 Woch. Hilfe
vorhanden.  An der Ringkirche 6, 8.

Braves Mädchen
gesucht Moritzstraße 41, 2. Etage,,_

Best, sauberes Alleinmädchen,
durchaus zuverlässig, w. gut u. selbst¬
ständig kochen kann u. alle Hausarb.
versteht, bei gutem Gehalt gesucht.
Mit Zeugnissen vorzustellen Mainzer
Straß e 84, 1.

Braves kräftiges Mädchen
für Hausarbeit ges. Michelsberg 9,
rm Laden._ _ ___ _
Tücht. ord. Mädchen z. 1. Febr . gefT
Marktstraße 18, Seifengeschäft. __
Älleinmädchen, w. bürgerst koch, k.,

gesucht Webe rgaste 7, Putzgeschäft.
Sauberes Mädchen,

welches alle Hausarb . versteht, wird
ges. von Frau Prof . Dr . Schafstaedt,
Kapell enstraße 23, _1.

Kräftiges Dienstmädchen,
welches etwas kochen kann, per sofort
gesucht. Näh. Marktstraße 22, 1,_

Braves Mädchen (16 Jahre)
in kleinen Haushalt zum 1. Februar
l. I . gesucht Rhei ngauer Str . 5, 3 l.

Fl . br. Mädchen
für alle Hausarbeit zum 1. Februar
gesucht Hall garte r Straße 10, P . r.

Gesucht Älleinmädchen
mit gut. Zeugn . für kl. best. Familie.
Zu er fr. P agenstecherstraße 1, P . r.

Tücht. anständiges Älleinmädchen,
welches in allen Hausarbeiten bew.
ist, für sofort od. 1. Februar gesucht.
Monatsmadchen vorhanden. Kaiser-
Friedrich-Rin a 84, 8.

Freundliches sauberes Mädchen
od. einfache Stütze, die kochen kann
u. alle Hausarbeit versteht, zum 1. 2.
von kinderl. Ehepaar gesucht. Bursche
vorh. Biebrich, Rherugaustr . 28, 1.
Borstc ll. Mittwoch u.  Donner st ., 4—6.

Besseres älteres Mädchen
oder Stütze, die kocht und nähen k.,
wird von einzelner Dame zum
1. Februar gesucht. Offerten unter
Z 575  an den Tagbl .-Berlag._

Bester es Hausmädchen
sofort oder 1. Februar ges. Biebrich,
Wiesb. Allee 59, nahe d. ' Adolsshöhe.

Sofort ein best, zuverl . Mädchen
nachm, zu einz. Dame gesucht. Vor¬
zustellen von 10—12 Uhr. Adresse int
Tagbl .-Berlag ._ _ _ __ _ 6m
Anstand, braves Mädchen tagsüber

gesucht Norkstraße 81, Lad en. Bl586
Mädchen

tagsüber ober auch für ganz gesucht
Luxemburgplatz 1, 1 rechts. _ _

Einfaches Mädchen gesucht
v. 8—5 nachm. Kirchgaffe 19, 1 l.

Saub . tüchtiges Mädchen
für den ganzen Tag ges. Stramitzer,
Kleiststraßc 19, 3 links._
Neinl . Monatsfr . vorm. v. 8—10 Uhr
gesucht Bleichstratze 40, 2 r. B1498

MonatSmädchen gesucht
Dotzheimcr Straß e 26, Parterre.

Laufmädchen sofort gesucht
Kirchgaffe 11, Korsettgeschäft.,_

BräoeS Laufmädchen,
welches auch putzen kann, gesucht.
Leopold-Emmelhainz , Wilhelmstr . 38.

Stelltzn -MgHöte

Miinnliche Personen.
A-tnImännisnes Personal.
Zu bauernder Beiführung

von Geschäftsbüchern bilanzsich. Herr
ges. Off , u. T. 576 Tagbl .-Berlag.

HewerMches Merfonak.
Tücht. Wochenschneiderfür Grotzstück
gesucht Dotzheimer Straße 41. 61499

Suche einen Lchrling
bei sofortiger Vergütung . Bäckerei
Hennerich, ^Jranienstraße 61

Ordentlicher Junge
als Bäckerlehrling gesucht Bäckerei,
Gneisena ustraße 9. 1)1371

Ein Hausbursche
gesucht M auergaffe 3.

Laufjunge gesucht.
Städtereinigung u. Ingenieurbau
(A. G.), Rheinstraße 32.

Weiblich » Personen.
Kaufmännisches Personal.

§u»ges Fräulein,tenogr. u. Maschinenschr.,
su cht Stellung . N. Michelsberg 30, 1.

KewsrMches ^ rrlonak.

Monatsfrau oder Mädchen
gesucht Lahnstraße 16, 3 l. 61548

Tücht unabhängige Monatsfra«
gesucht Eltviller Straße 17, 2 r.

" Junge Monatsfrau
sofort für 2 Stunden vorm, gesucht
Schie rsteiner Straße 25, 2 St . link s.

Sauberes Monatsmadchen
gesucht Sedanplatz 1, 3 l.

Tüchtiges Waschmädchen
findet sofort dauernde Beschäftiguiig
Waldstratze 96.

Perfekte Köchin sucht Aushilfe»
kocht Soupers a. Festlichkeiten. Frau
Schmidt,  Westend str. 42. Tel . 6584.

Aufnahme au Yair
für geb. ig. Mädchen, 17 I ., zur Er¬
lern . d. Haush . gesucht. Gefl . An-aeb.
unter B. 576  an den Taabl .-Verlag.

Äelt. zuverl . Köchin sucht Stell,
in klein. Haushalt , geht auch allein.
Moritzstra ße 47, Mtb. 3 Stiegen.

Äelteres Mädchen,
in allen Hausarbeiten erfahren,
sucht Stellung zum 1. od. 15. Febr .,
am liebsten rn Pension . Offert , u.
B. 574 an den Tagbl .-Verlag .
Best. Mädchen, w. autburg . roch. k.

u. einen kl. Haushalt selbständig zu
führen versteht, sucht pass. Stellung.
Näh. Fried ri chstraße 28._
Gesetztes Mädchen, in Küche, Haus,

Nähen u. Bügeln erfahr ., sucht St.
Hcllmundstraße 33, M. 1 links._ _

Äelteres besseres Hausmädchen,
das gewandt im Nähest ist, sucht bald
Stellung . Offerten unter Z. 576 an
den T agbl.-Ber lag.

Besseres kathol. Mädchen,
w. in feinen Häusern tätig war , s.
Stelle zum 1. Febr . od. spät, als erst.
Hausm . od. angeh. Jungfer ; im Büg.
u. Servier , perf. Etw. K. im Schneid.
M. K., Lothring. Str. 28, V. 3, Mitte.

Junges Mädchen suchtStelle.
Schwalbacher Straße 76, 2 St . r.

Junges Mädchen vom Lande
sucht Stellung in besserem kleiner
Haushalt od. als Zweitmädchen. Näh
Kellm 'traße 11, Gth . P art , rechts.
Unabh. Fräul ., im Haush . selbständ.,
sucht halbe Tage Beschäft. Off. und
K. M. 100 postl. Bismarckri ng.

Alleinsteh, zuverlässige Frau,
in allen Hausarbeiten erfahren , sucht
Monatsst . tagsüber , geht a. stunden¬
weise. Jahnstraße 46, Pa rt , r.

Frau sucht tagsüber Beschäftig.
Schachtstratze 11, Vdh, 3 Zinks._ _

Best. Mädchen sucht St . tagsüber
oder 14 Tage . Wellritzstr . 23, Vdh. 3.

Best. Frau , im Servieren perf.,
sucht noch in herrschaftlichem Hause
Beschästn

Adresse Frau J ^ W.,31448
Beschäftigung.

Frankenstraße 4, 1_
Frau sucht MonatssteUe.

Riehlstra ße 13, Mtb. 3 St . rechts.
Ord . Frau s. v. 1410—12 Monatsst.
Albr echtstraße 25, 3 l._ _ _

Äelt. Frau sucht MonatSstelle
od. Waschb.  Eckernfördestr . 3, H, 2^

Junges Mädchen sucht Monats-
od. Laufstelle. Adl erstr . 65, B. D. r.

zun ge Kran sucht Monatsstelle.
Körnerstr aße 8, Hth. 2 Stie gen.

Zuverlässige Frau
sucht Wasch- u. Putzbeschäft. Näheres
Hirschgraben 10, 3. Stöt. links.

Frau sucht Monatsstelle.
Bülowstraße 7, Hth. 2 St . rechts.
Bureau oder Laden zu p. gesucht.

Elsäffer-Platz 6, Hth. 1 l.  61501
Junge Frau sucht vorm. Monatsst.

Nauentaler  Straße 7, Hth. P . lks.
Fran sucht Wasch- u. Putz-Besch.,

a. Aush. Klarent aler Str . H. 1 t
2 gut empf. Mädchen s. Monatsst.

Schiersteiner Straße 18, H. 1 lks.
Junge gut empf. Fra « sucht'

Monats st. Göbenstratze 13, H. P . r.
ReiülicheS Mädchen

sucht abends Laden od. Bureau zu
vutzen. Karlstraße 34, Hth. 2 r.
Saub j. Fra « s. morg. 3—4 Stund.
Monatsst . N. Grabe nstraße 26,  2 St.
I . Fra « sucht Wasch- «. Putz-Besch.

Secrobenstratze 24, Hth. 3 St . r ._
Frau s. Arbeit lWaschen̂ ." Putzen).'
Feldstraße 23, Hth. 1.  _
T«* t. Frau sucht Wäsch- «. Putz-Bl
Lehrstraße 14, 2 rechts.

Stellen-lbesuche
Männlich« Perf»««» .

Kaufmännisches Personal.

Herderstraße 81, 2 links.

Hewerbkiches Hterfonak.

Strebsamer fleih. Man «,
ändig in elektr. Licht, GaS.

affer u. Dampfheizung , sucht ausGleich oder später Hausmeisterstelle.)ew. in Hausreparaturen «. Garten¬
arbeiten . Beste Zeugnisse und Emp¬
fehlung. Offerten unter H. S6S an
den Tagbl .-Berlag.

Kräftig , schulentlaff. Jung«
m. bei tücht. Schreinermeister daS
Handw. erl . Rauental . Str . 5, Mb. P.

Lli l'en Anqebote

Weidlich» Personen.
Kansmän«ische» xerwnak.

Dame,
welche gut stenographieren und
Maschinenschreiben kann, wird für
halbtägige Beschäftigung bei wisteu-
fchaftlichen Arbeiten gesucht. Aner¬
bieten mit genauen Angaben über
frühere Beschäftigung unter K. 572
an den Tagbl .-Berlag.

Für II r ns - n . Küchen-
Warengeschäft

fnr l»a !d oder später
tüchtige , gewandte,
hrancheknndige

Verkäuferiö
für gnte , danernde
gteilnng gesackt . —
Angebote mit Xen «-
ntsabs hriftem n t«e-
haltsansprüchen ent.
A. 6755 an Rnd «-lf
> osse , Stuttgart , er¬
beten . F 104

Lehrmädchen
mit guter Schulbild., aus nur bester
Familie , per bald und Ostern gesucht.
Aeustadts Schuhhaus , Langgaffe 33.

lwiucht per sofort,
l  UKlUIUU welche in ff. Kon¬

fektionsgeschäft mit bestem Erfolge
tätig war . Persönliche Borstell, mit
Zeugniss. mittags 114—3 Uhr bei

Boy, NikolaSstraße 5.

Verkäuferin
für die Abteil.

Korsetten
per sofort gesucht. Nur durchaus
bronchekundige Damen wollen sich
melden!

Joseph Wolf,
62 Kirchgaffe 62.

Trbrmäclcken
mit guter Schulbildling per I . April
gesucht.

M. Wittgensteiner , Langgasse.

Hen-eröklche» Zkerloual.
NM«

Stork- urrd Tarllen-
Arbc -terinnen

für unser Atelier gesucht.
G. Blumeuthal & Co.

Tüchtige selbständige
Rocker Leiterinnen

für dau4 gesucht.
Ai. iegaud, Taunusstraße 13.

8E

I

2. Arbeiterin
und Berkäilserst , gesuwt. Offerten
unter 1). 574 an den Tasbl .-Verl«,.

Modes.
Mehrere perfekte zweite

Arbeiterinnen gesucht.

MßdetzkN ßkwM.
Kirchgaffe 21.

Angeh. \i  perl, îleitiwen
auf Stiirkwäsche gesucht
_Rund , Riehl straße 8.

Gesucht
nach Eiililand

sofort ein Mädchen für Kochen und
Hausarbeit bei gutem Lohn. Gute
Ztugn -ffe erforderlich. Offerten unter
«1. 577 an den Tagdl .-Verlag.

pr Restaurant
zur selbständigen Führung durchaus
solides Fräulein oder alleinstehende
Frau (mit der Branche vertraut ) ge¬
sucht. Offert , mit Gehaltsansprüchen
« A. 204 an den Tagbl .-Berlag.
Für Jahres- u. Saisonsteilen
gesucht empf. Personal j. ßrt für

Hotels . Pens. - Senator, - Restaurants
u. tierrschaftsh äuser etc. durch die

Stellenvermittlung
nur: Bfeichstr. 23 - Te/ef. 3061
Inh: Hugo Lang,

Fran Anna Kiefer,
gewerbsmäßige Steveu»
Vermittlerin, Orani«»»

stratze 27, s, Tel, 2461.
S « w«: K nderfräu!.. Stütze,
Köciin., Zim.- u. Hausmädchen,
tüchr. Alleinmädch., Servier- u.
Büfettfräulein,Küche«-, Mang-
nnd Waschmädchen._

Arltere perfekte
Kammerjungfer,

auch in Massage erfahren , mit besten
Zeugn. gesucht Gartenstraße 23. Bvr-
stellung 11—12 oder 414—5 Uhr.

FrMri-KiiilikrWttk«.
Bertramstraße 14,

sucht zum 1. Februar 14jühr. kinder¬
liebes Mädchen gegen Vergütung zur
Hilfe. Näheres dasel bst._

Köchin
in feinbürg . Küche durchaus erfahren,
erstes Hausmädchen,
im Servieren u. allen Hausarbeiten
ersahren , sofort oder zum 1. Febr.
geiucht. Strauß , Uhlandstraße 6,
9—11 vorm-, 3—5 na chm.  _Köchin,
durchaus perfekt in feinbürg . Küche,
von großer Pension auf bald »der
spater gesucht. Offerten u. N. 574
an den Tagbl .-Berlag

Min 11. HmNiWi!
«ef. für Sonnenberger Str . 25 zum
üv Mit nur guten Zeugnissenschriftlich melden bei

Obrr stlt. Martini . St . Nvold.
Hausmädchen

zum 1. Februar gesucht. Borstellen
vorm. 9—12 und nachm. 2—314 Uhr
M- rtinstraße 7.

l Einem jg. Mädchen
aus guter Familie ist Gelegenheit ge¬
boten, in feiner Familienpension den
Haushalt zu erlernen . Offerte « unt.
P . 576 an den Tagbl .-Berlag ._

Suche zum 15. 2. tücht. sauberes
Hausmädchen,

d. alle HauSarb . verst. Schumann str. 3

TSchtiges AlletWöLches.
welches kochen kann, zu 2 Damen ges.
Meldungen nachmitt. Keine Wäsche.
L. Guthmann , Wilbelmstratze 16. 1.

Gesucht
zum 18. 2. ein ordentliches fleißiges

Hausmädchen
mit g
Bügen
zum 1 _ _ __
für Küchen- und Hausarbeit.

Psahler , Beethovenstraße 7.
Vorm. 9—11 Uhr, nachm. 3—5 Uhr.

Gesucht
netteS junges Zweitmädchen

zu 2 Personen zum 1. Februar , vor-
stellen nachmittags Krejdelstratzr  3.

Best. Ha?rsmädchen
zum 1. Februar gesucht
_Gustav -Freytag -Stra tzr 17.

Atteinmädchen
per 1. Febr . in klein. Haush . gesucht.
Näh. Wilhelmstr . 28, Zig arren -Ges ch.

Ein tüchtiges besseres 622
Mädchen

z. Alleindienen gesucht. — Gute Be-
handl. und g. Lohn zugesich. Mainz,
Gutcnbergplatz z. Etage.

Tücht. Zrmmermädch.
welches gut servieren ist, z. 1. Febr.
gesucht. Hotel Cordau, Nikolasstr. 19.
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Gewandtes sauberes

Hausmädchen,
tüchtig in der Zimmerarbeit , das
nähen u. bügeln kann, gesucht. Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag._ " Tf

Junges Mädchen
sofort oder 1. Februar ges. Goethc-
straße 14, P art ._ _
Bes ?. All ein Mädchen

mit guter Empfehl. in eine Villa zu
kleiner feiner Familie gesucht. Zu
sprechen früh bis 11 Uhr u. nachm,
von 4—8 Uhr.̂ Theodorenstratze 5.

Durchaus zuverlässiges ehrliches
Mädchen für Küche und Hausarbeit
von kinderlosem Ehepaar a. 1. Febr.
sie.  kxüher gesucht. Vorzust. 10—5
Zietenring 3, 1 links._ 1k 1486
Mttftsnd. Mädchen,

welches bürg , kochenk., zum 1. Febr,
gesucht. Guter Lohn u. gute Behandt.
Hnnrat h, Kaiser-Friedr .-Ring 35» 3.
Ordentl.Dienstmädchen,
daS mögl. etwas kochen k„ in klein.
Haushalt gesucht. Borzustellen nach-
mittags Biebricher St r . 5, Bur . I~22
Wicht. Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen z»m 1. Febr.
gesucht Ade'hriv str atze 96,_ Part erre.

MnMlOWrik
sucht tüchtige Vorarbeiterin für Lack.,
Walzer und Schmelzer, nüchtern und
zuverlässig, bei gutem Wochenlohn.
Offerten mit Lohnansprüchen und
Eintrittszeit unter A. 203 an den
Tagbl .-Verlag.

Junger Mann
oder ßräulem

für Schreibmaschine sofort gesucht.
Nur unbedingt flotte Arbeiter mit
guter Handschrift und Stenographie
finde» Berücksichtigung. Ausführliche
Bewerbungen mit Gehaltsansprüchen
unter A. 185 an den Taabl .-Rerlaq.

Stellen -Angebote

Männliche Personen.
As «s« ännifches ^ «rfenal.

Hochbmrtechmker
foiort zum Aurziehul von Zeichnungen
gesucht. ChiffreE. 576 a. d. Tagbl.-Verl.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

Carl Ackermann, Williclmitr . 60.

Für Inventur «Arbeite»
aushilfsweise «in
jüngerer MaArr

mit guter Handschr . , der stott
rechnet, sofort gesucht. Offert,
mit Ang. der Geb.-Anspr. unter
E. 515 an den Tagbl.-Verlag.

FkllkrvkrsilhMU
Agenten,AkqZristtenre
und auch stille Vermittler werden von
alter angesehener Gesellschaft gegen
hohe Bezüge angestellt. Angebote
erb. unter Rr . 55 an Daube u. Co.,
G. m. b. H., Frank snrt a. M. b' 2

Sohn achtbarer Eltern als
Lehrling

z» Ostern gesucht.
TapetenhauS Carl Grünig,

,_ Friedrichstraß e 45._
Für mein Drogen -, Farben - und

Kolonialwaren -Geschäft suche ich für
Ostern dieses Jahres einen

Lehrling
aus achtbarer Familie.

Lehrzeit und Bedingungen nach
Vereinbarung . F190

Lüge« ZayNachfolger
Friedrich Müller , Hof-Drogerie,

Mainzer Str 21, Biebrich am Rhein.
Lehrling

mit guter Schulbild. z. 1. April ges.
Westeud-Drogerie , Sed anvlatz 1,

Lehrling
zu Ostern gesucht. Drogerie Brecher,
Reugaffe 14.

Lehrling
für maschMen1 «Ä« ischsS Büro ges.
Leichte Nusfafluugsgabe Bedingung n.
Off, unt er E. 572 an  d en Tagdl .-Verl.
WrArchitektnr-Bürö
wird künstl. vorgeb. Volontär sofort
oder später gesucht. Offerten unter
H. 570 an den Tagbl .-Verlag.

Kemerbkiches Personal.

TWi-er Mktrttslyrr
Bauführer
für einige Monate nach auswärts ges.
Ängcb. u. .1. 577 an den Tagbl.-Verl.

Tücht.

Schlosser
für SsinÄtgsrüsie z. Aufz .«
Anlagen sofort gesucht.

Maschiuenfadrik
Wiesbaden

Ges. m. b. H.

GelvstanSigeMonteure
für HauS - ünstaDation bei dauernder
Beschäftigungsofort gesucht. 177

Main -Kraftwerke,
Aktiengesellschaft, Höchst a . M.

Geurcht
per 1. Februar cr. ein tüchtiger
solider Giatasfierer , durchaus
stadtbekannt. Schöne Handschrift,
gute Zeugnisse u. kl. Kaution er¬
forderlich. Offerten sind ickriftl.
u. L. 57« «. Tsgbl .-Verl. einzur

Kräftiger Junge,
nicht unter 18 Jahren , zum Packen
gesucht. Vvrzuftellen von 0—10 vorur.
Bieb richer Straße ch ^22

^ _ _
mit besten Empfehl u. läng . Dienst¬
zeit in ersten Herrschaftshanse, ledig,
nicht unter 30 Jahren , wird , zum
15. Februar als erster Diener rn er»
hiesiges erstes Herrschaftshaus ge¬
sucht gegen hoben Lohn. Zu erfrag,
im Tagbl .-Beriag . Wv
gm

KWWlMtM
sofort gesucht.

8»NMÄV « dÄ
Ges. m. h. H.

Jüngeren Gehilfen
sucht das Kgl. Landmesser-Bureau,
Philippsbergstraße 5. Offerte » da¬
selbst abzugeben. K276

Weiblich» Personen.
Kaufmännisches Personal.

itakbftrii 'S ' SÄR*
ober Herrenartikel -Branche. Off . u.
T. 575 an  de n Tagbl .-Ver tag. _

Lehrstellerrgesuch.
Mädchen mit höherer Schulbildung,

welches zu Ostern die Schule verläßt,
wünscht Stellung auf besserem Kontor
oder Bank. Offerten unter Z. 172 an
den Tagbl.-Verlag.

gewerbliches Mrssnal.

Gebild. Fröulcm.
im Haushalt » Handarbeiten und
sdrankenpilege bewandert , Kenntnisse
in Buchführung u. Korrespondenz,
sucht Wirkungskreis.

Off, u. H. B. 77  hauptpostl . Wicsbad,

irräuiftu, 27 We alt,
sucht Stelle zur Stütze der Hausfrau,
am liebsten bei einzelner Dame.
Gefl . Offerten unter A. 102 an den
Tagbl .-Verlag.

Hanchäiterm!
Gebild. erfahr . Fräulein ges. Alt.

sucht selbst. Wirkungskreis m Sana¬
torium oder Herrschaftshaus . Beste
Referenz über wirtsch. Leist, zur is.
Off , u. O.  575 an den  Tagbl .-Berl,

«Ileinfteh . geh. höh.
Beamtenwitwe,

Auf. 40. rep rat . Erich., firm im Kochen.
Wirtschaft!., gesund, heitcr die es versteht,
f. Haush. gut zu führen und Sinn hat,
bebagt. Heim zu gestalten, sucht der alt.
Herrn Wirkungskreis, wo Hilfe f. grobe
Arbeit. Erstkl . Reler. stehen zur V-N
Off. u. v . 172 an den Tag bl.-Berl.

Suche für meine 17jähr . Tochter in
nur besserem Hause» « S!Se
der Hausfrau , am liebster: zu entern
Kinde, wo ihr Gelegenheit geboten
ist, sich weiter auszubilberr, , bei be¬
scheidenen Ansprüchen. Im Nähen be¬
wandert . Off . u. B. 170 an d. Anm-
Exp. D. Schürmann , Düsseldorf. F189

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger Mann,
13 I ., Eini .-Zeu «« .. i. väterl.
Geschäft tätig, sucht zur Weiter¬
bildung Stelle als Volontär sofort
oder später auf kaufm. Bureau,
Bank, Buchhandlung. Gcsi. An¬
gebote erbeien unter N. 172 an
Tagbl.-Zwei,st . Bis marckring  29.

KewerSkichesH'-rsonak.
Gärtner,

86 I . alt , sucht sof. od. ,1. Februar
Herrschafts-Stellung . Offerten unter

hauptpostlag. Frailksurt a. M.
Gutemps.Hausdiener

mit langjährigen Zeugn . sucht paff.
Stellung . Näheres unter © 576 an
den Tagbl .-Verlag.

t
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Castellstratze 4/5 , sch. Mans .-Wohn.,
2 Z. u. Küche per sofort oder spat,
zu verm. Näh. 2 Tr . l. _ 3137

1 Zimmer.
Sdetheidstr. 10 Zim . u. Küche m. Gas

an ruh. Leute zu vermieten . 3756
Adlerstr. 10, Stb „,1 Zim ., .K. W

Helenenstr. 3, 2, 1-Z.-W., Apr. 84 09
Helcnenstr. 15 1 Z .,K ., K., H., Msw.

Aömerb. 14, S . 2, 1 Z„ K. N. D.  1.
Roonstr. 4 1 Zim . u. § ub. NahTstZass.

Ädlerstraße 17. Hth. Fsp-, 1 Zim. u.
Küche, schöne Aussicht.  2 21001

Adlerfträtze 28 1 Zimst Küche, Keller
sof. v. sp. N. Adlerstr.  26 , V. 1. 185

Ädlerstraße 35 1 Z. u711 , H., Ne üb.
Adlerstr. 56 t sch. tlmTiTS . 180
Adlerstr̂ 59 1 Z. u. K. per sof. od. sp.
Adolfsträsie Gth.. gr7"Ä^ u. Küche.
Atbrechtstrapc 46» Hth., schöne SS-,

1 Z. u. Küche, zu vermieten . 391
Tismarckrlng 38, 1 l., 1 Zim ., Küche

u.  Keller , auf sofort zu v. 84830
' Bleichstratze 28 l -ZimmemTöhnuna.
Bleichstratze 33» Part ., 1 Z. u. K. zu

verm. St. Bleickstrast.e 29, Laden. ^
Dlücherstr. 16, 1 Z. u. K.. 16 M. B225
Dotzyelmer S :ratze «2, Glh-, 1 Zim.

n. Küche zu vermieten . Näheres
2 Stiegen , bei Spiest. _ £392

Lolch. Str . 85. M. S).7lüg ^r ~Bl §2
Lotzheimer Straße 98/ Mtb., 1 Am ..

K.. Kell.. sos. Näh.  Vdb . 1 lks. 3317
otzy. Str '. ±01, Stb ., l -Z.-W- sofort
oo. spät . Näh. La uSmstr.  8823

Lotzheimer Str . 122 schone" ! -Zim.
Lohn , sof. Näh. Mtb . V. B1457

L reiwcidenstr . 4, H.. 1 ?». u- K. 26
Drudenstr . 5, HTD ., 1 Z. u. K-, neu.
Z-ckernfördestr. 19. Pi^ lMm .-Woh».

per 1. April zu verm. Emzus . von
10—4. R. das. b. Maumn lle. W5273

Eleonorenstr . 5" l Z., K., WI ^13 Mk.
Eleonorenstr . 8 1 Z.» K. sof. R.,Ar . 5.
ENenüoqengaffe 3 1 Zim.  u . K. .L319
MtMechStr ^ ZfXZ .̂ u. KchDth. Ua
Eltvillcr Str . 5, H.. 1 Z.. 1JL .B22081
Erbacher Str . 7, .Vdh. 1, mod. gr.

abqeschl. I-Zim.-Wohn., Küche, au
Av ril . Näh. 1. S t._ B| ?3

Feldstraße 12 2 ge r.
Frankenstraßc 15, Dachst., i Z->,K. u-

Keller aus 1. April . >216 Mk-j. 38t
Urankenstratze 24 1 Zim . ü- Küche

gl eich ad. später. Nah. P -_ B/rL
Gneisenanstr . 33 j -ZtzW. im Abtchl.
GKensit . 5, Mtb ., 1 Z. u. K. 319789
Gö Len str. 7, g. 8706
Gobenstraße 29, Frtsp . ü. Hochpart.

1 Zi mmer u. .Küche zu, verm. 16'
Hrrrbenstr. 5 1 Nim., ' 1 gr. Küche u
. JE an, , ver 1. Apr  il zu vm. , » 81..
Hartinastratze 7 1 Ammer u. Küche

16 nb. 18 Mk. zu verm. _ 8o2j
Helenensträße 12, Hth., frdl . Manp-

Wohn.» Zim .. Küche u. Keller. 230

Helenensträße 24 neu herger. 1- u.
3-Zim .-Wohnung zu verm. Näh.
Vdh. 1, bei Schäfer . 3875

Helcnenstr . 27 1 Z., K., gl. od. spät.
Hellmundstr . 31, V., n. d. Str .» 1 Z.,

Küche, Gas , Abschl. usw. zu verm.
Hellmundstratze 32, Dachl., 1 Z. u. K.
Hellmundstr . 37, Mtb . D ., 1 Z. u. K.
Hellmundstr . 40, 1, Ms.-Z., K., 17 M.
Herderstr . 9, Mtb ., 1 Z., K., Abschl.
Herderstratzc 33, Hth., I -Zim .-Wohn.»

Abschl., au ruhige Mieter zu vm.
Näh. Vdh. Part . 39

Hermannstr . 15 sch. 1-Z.-W.» i . April.
Hermannstr . 18 1 Zim. u. Küche. B?6
Hormannstratze 20 I -Z.-Wohn. 3718
Hermannstratze 26 1 Zim . u. Küche

zu verm. Näh. im Laden. 4006
Hirschgraben 4 1 Zim . u. Küche. 3239
Hochstattenstraße 14 1 groß. Ztm . u.

Küche sofort zu verm. 8325
Fahustr . 16, G. P „ 1 Z.. K. R. V. V.
Karlstraße 2 1 Zim. u. Küche zu vm.
Karlstraße 3, D., 1 u. 2 Zim . u . K.,

per sofort zu v. Näh. Wirt.
Karlstr . 23 Dachw.. 1 Z., K., K. N. 2.
Karlitratze 42. 2, Fronsp ., 1 Zimmer,

1 Küche, sofort zu verm.
Kellerstraße 3, P ., 1 Z. u. K, per gl.
Kicchgasse 19, Hth. 2, schön. 1 Zim .,

Küche, zu verm. Näh. Vdh. 1 St.
Körnerstratze 2, Hth. 2, Wohn, von

1 Zim ., Küche u. Zub . zu verm.
Näh . Hth. 1. St ., bei Giller . 3977

Körnecstr. 6 1 Zim. u. K. Näh. Burk.
Lebrstr. 15, Sout ., Zimmer , Küche u.

Keller zu verm. Näh. 1. St . 207
Lothringer Str . 31, H.. 1 Z., K. 8327
Marktstratze 12, H., 1 Zim . u. Küche,

1» Mk.. sof. Nah. Vdb. 2 r.
Marktstratze 21 Maus . u. Küche zu v.

Näh. daselbst 3 St . links. Bl 164
Moritzstrahe 20 1 Z. u. K., Abschluß.

Msd. Vdh.. an ruhige Leute. 245
Moritzstr. 23, G., 1 Z. u. K. o. Bur.
Moritzstraße 44, H. 3, 1 Z., Küche, im

Abschl.. gl. oder spät. Näh. Vdh. 3.
Rettelbeckstr. 13 1-Z.-W.. neu. B21010
Nettelbeckstratze 21 1 Zim . u. K. 130
Dranrenstr . 47, B., 1 gr. Z„ K., Apr.
Ranentaler Str . 14. P ., 1 Z.. K. 3943
Rbeinganer Str . 4. H.. 1 Z. u. K. 3881
Rherngauer Str . 16, H., 1 Z., K. 2973
Aheing. Str . 17. H.. 1 K.  K . "3332
Röderftratze 4 schöne Wohn^ 1 Z. u.

Küche. Klosett im Abschluß, gleich.
Rtzderstr. 17 gr. Zim ., «rr. Küche. 406
Römerbera 5 1 Z. u. K. z. vm. 3714
Römcrberg 6 1 Z. u. K. gl. o. sp. 355
Römerberg 34 1 Zim ., Küche u. Keller

sofort zu verm. Näh. H. 2. 8135

Roonstraße 20 sch. l -Z.-W., FronLsp.
Rüdesheim. Str . 31 1 8- u. K. B1322
Saalgasse 28, "Hth., 1 Zim . u. Küche

sofort oder später zu verm. 3336
S charnborWr. 11, H., 1-Z.-W. s. o. sp.
Sckarnhorstsir . 42, D ., gr . Z., K. 3338
Sckiicrst. St r. 9, Fsp., 1—2-Z.-W. 3339

2 Zimmer.
Aarstr . 27, bei Behrens , sch. 2-Zim .-

W., Frt,p ., mit od. ohne Stallung,
f. Kutscher ge eig., sof. od.  sp. 8  386

AdecheidstrI 59, S .,'2 Z. m7K., Abschl7,
Kell. twr 1. Avril . Näh. Vdh. P .

Schierst. Str . 11 1 Zim.  u . K. 3340
Schiersteiner Straße 19, Vdh., 1 Zim.

u. Küche zu verm. 8414u. Küche zu ver m.
Schierstein. S tr . 20 1 Z ., K., s._ 288
Schiersteiner Str . 24, Hth., 1 Z. und

K. z. 1. April . N.  B . Bart , r.  7 9
Schulberg 11 1 Zim . u. Küche. 3675
Scholz . G, 3, 1 Z., K3 s7 N. Lad, 255
Schwalb. Str . 10  M s.-W., Z., K.» sof.
Wchwaibacher Straße 21 2xl Z. u.

Küche, im Dach, neu hergerichtet,
per sofort an einzelne und ruhige
Leute zu vermieten ._ 3689

Schrvalbacher Str . 79, P ., schöne I.
Dachw., 1 Z. it. K., sof. od.  später.

S chwalb. Str.  99 1 Zim . u. .Küche,
Sedanstra 'tze 5 Mans .-Z. u. Küche p.

sof. oder später zu Perm. , , 3342
Sedaustr . 0 sch. Z. u. M., Hth . "B‘20011
Sedanstrassc 13 l3ZL ., ' Vdh. Frtsp .,

1. April . Rah . bei A. Rocker. S288
Stclngaffe  1 4 1 Z. , K. N/H /P.  174
Steingasse 26» Bdh. M.» i Zim., 1 K.»

auf gleich od. später zu verm. 826
SteiiM . 34. 1, Af 'K. isto sch 821015
Walramstr . 7,  B „ t Z„  K „ AbsLl.
Wälra mstr. 9 Zimmer . K._B 28151
Walramstr . 13 1 Z. u. K„  gl ^ 1)21010
Walramstr . 18 sch. Z. u. 3T s. 821017
Walramftratze 31, vei Schmidt , l -Z.-
,, Wohn-, Pr . 14 u . 16 Mk. 621018
Webergaffc 39, 2, 1 Am . m. Küche

u. Klos, im Abschluß, per 1. April
__?.u verm._ Näh. ELladen._ 147
Webergassv 50 1 Zim . u . K. zu' verm.
WrUftr . 6. B. Ms.. t -Z.-W. sof. 8847

Adlerstr'. 9 sch. 2-Z.-WAm. Züsi. Ho
Adle rstr . 13, Vdh. u. S „ sei, od. 'spät.
Ädlerstraße 16 2 Z. u. Küche perAlpr.
Adlerstr. 28 2-Zim.-Wohnungen sof.

oder später zu vermieten . Näheres
Ädlerstraße 26, Vdb. 1.  St . 134

Adlerstr. 35 2 sclAZ. u. K., H., Neub.
Adlerstr. 37. H.. 2- u. 3-J .W. N. V. 1 r.
Adl erstes 58 l =iST2l .,'l . N. P.
Adlerstr. 59 2 Z. u. K. p. sof. od." sp.
Äd oi fstr. ' 6, Udb. Ms.. 2-Z.-W. " 3971
Albrechtstr-H SoTTJiß .,  K. Nah. Löst.
Albreckntratze 8»  1 , 2-Z.-Wohn. 3998
Wbrechtstr. 22 sch. 2-ZimMlohu . sof.

zu vm. Näh. Bäckerei Eschenauer.
Blbrcchtstraße 23, H., Dachw.. 2 Zim .,
_zu Perm. Näh. Vdh. Part . 306
Albrcchtstr. 28» P ., gr. sep. Z., K. u.

kl. Z. üb. d. Torf.  N . 1 St . r . 86
Wre 'Ktstratze 25̂ Zim ., Küchstlrsw.

per sof. zu verm. Näh. V. V. 33,o7
Bahuhvfstr . 9 Ms.-W.. 2—3 8im .. n.

Küche, mit u. ohne Wcrkstatte, sof.
Näh. das. b. No ll. Ziaarrenl . 3808

Bertramstratze 8, Hth.,, 2-Z.-W. am
1. April zu verm.  Nah . Pa rt . 20o

Dertramstr . 19» H., 2-Z.-W. 6 21019

Wellritzstr. 21 lAim . u. Kü che. 3348
Wellritzstraße 32, Ms., 1 Z. u.  Küch el
Westendstratze4 großes Arm. u. Küche

mit Gas zu vm.  Näh . 1 l. 622966
Wielandstr . 9 schf I'-Ziml-W., Hth.
_zu verm. Näh. Hth. P,  r . 842o
Wörtbitr . 18 1 Zinn . K., Avscht. KM
Nortttr . 3, S.  P .. 1-Z7-W7 N. 1173872
Nvrkstrsße 13, Hth.. IXQIMI
Aietr aring 3, H„ 1 A  u7K . N. H. 2.
ZietenriugS 1 MsnsardemZim 'mer

u. Küche zu vermie ten._ 3353
Zimmermannstr . 1 1 schon. Zimmer
_u . Kü che per sofort zu ve rm._ 44
1-Zim.-W»tzn., Vdh. D .» m. Gas , per

,ofort od. spät. Rah . Bleichstr. 47,
Bureau im Hof. _ ^ 6 99

1 Zimmer u. Küche m7 Gärtch., per
1. April , Preis 20 Mk. Näheres
Gustav-Adolfstraße 1, 1 l. 73

Bertramstr . 23, m. r.
_Z "b. l . 4. 13. '.'lab. Vdb. P . -,8
Vismarckr. M, H. D ., 2 Z., Ä.» W-

Wuß,  Z, 1. April . N. B. 1 r- » 47
BiS'mücckrUZ,. Htlm 2 Zun. u. Küche

ins. zu v. Näh. Vitb,, Bur . 0 1LZ!
BleiÄsträße ist. .Hthst 2 Z. u. ..Küche

ans sor. od. spater zu vm. Nah. bei
Gottwald , Faul Srunnenstr . 7. 158

BleiÄsträße 30 2-Zimmer-Wohn. auf
1. April m  ve rm._ _ B 25385

Bleichsträhe 34, SB, , 2 Dm ., 2Ä . zu
verm. Nab. Mo be ckadem

ambachtal 30, Frontsp ., 2 Zimmer,
1 Küche, auf 1. April zu verm.
Näheres Nr . 20,  be i We rz._ 811

Tstzbeimer Str . 4, Sb ., 2-Z.-Wohn.
auf 1. April zu vermieten.  376

Lotzheimer Straße 40, Mtb., 2 Zum' • • B1073u. Küche zu vermie ten.
^tzbeimer" str . 61, Mtb . Dachst., sch.
278. ,SB., Gas. N. V. U . «21027

Lotzheimer Straße 63 2 Zim ., Küche,
Keller, Mtb ., Näh . 1 l. B 231 40

Dobb. Str . 85, Mtb . L772 -Z..W. sof.
Dobheimer Straße 87, Mtb., 2Aim .-

per 1. April . N. B. B. l. B610
Lotzheimer Str . 98. Mtb., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näh. Vorderb . 1. St . lks. 386:>

DÄhelnier ' Strstl22 schst2-Z.-W. sof.
od. später. Näh? Dttb. P, _ B 14.5b

Lodheimcr Str . 169 2-Zim.-Wotzn.
per sof. od. spät, zu verm. Nah.
daselb st bei I . Weberp als . 3866

Drudeustra tze 8, Mtb ., ÄAim.-Wohu.
Eckernfördestratze 5, H„ 2-Z.-W. per
_sofort oder später zu^berm. _ 3o9
Eckernsördestr. 12, Hth., 2-Z.-W. mitBall , v. 1. Avril . R. bei Lang . 162
Elronorenstraße 2, Msd.-W., 2 8 . u.
_K ., zu vm. Näh, das. P art . 3367
Ellenüogengafse 6, Hth., 2—3" BTm.,
__ Kücbe, .Keller, zu vermieten . 319
Eitv . Str . 4, Stb ., 2A . u. K. s. 39 44
Eltvillcr Str . 12, Hth7  s ch. 2-Z.-W.
Erbircher Str . 7, H. 1, 2-Z7-W. N. 1.
Fanlbrunncnstrahchst , Vdh. 2 Sst,

2 Zim.  p . sof. od. sp. zu vm. 3375
Feldstraße 15 2 Zim. n.  K . p. istÄpr.
Feldstratzc 20 2 Zim., Küche, Keller,

per 1. April zu vermi eten.  214

Bterchstratze 4v lehr ruh . vaus , ohne
Hth., 2 St ., 2-Z.-W. m. Ms., 1. Apr.
Näh. La den u. No rk straße 7, P . r.

Bleichstratze 46,. 1, 2 8 . n. ,Zub. auf
1. Febumd . sp. Rah . 1 Sll B148

M« wr str. 8, D ., Ü-Z.-W. R. V7 1 ll
Mücherstratze, 15, Mt b.. 2-Z.-Wabn.
Bklichersträhe 17 schone2- u. 3-Zim7

Wohnungen zu v. Näh. Helenen-
_st ratze 6, 2, bei Schwerdel.  3917
Blücherstraße 22 3-Z.-W. p. s. od. sw

zu vm. Nah. Vdh.  2 St.  8382
Vlücherstr. 44 2 ZstüstK .. Htlü ZW
Rülowstraße 4, St b.. "8275
Castellstraße 4/5 schöne Stock-Wohn.

von 2 Zim. u. Küche per sofort od.
später z» verm. Näh. 2 l. 166

Frankrnstr . Ist Z., K-, M-, p. s. o. sp.
Räb . Hellmund str. 32, P . B21034

Fraukenstr . 7, H. D-, 2-Z.-Wohn. gl.
Frankenstratze 11 schöne Wohn, von
_ J —3 Zim.  zu vm. Näh. Eckloden,
Frankenstr . 17 2-Zim.-Wolm., 1 . Apr.
Frankcnstr . 19 sonn. 2-Z.-W.»28ÖMk.
Friedrichstratze 27 2-Zim .-Wohn. zu

verm. Näh. Hth. 1 St . r._ 179
Frledrichstr . 27 2 Z., K. u. Zub . an

ruh . Leute  sos . od. sp. ,zu, vm, ,860
Georg-AugustftrA8, M, 2, sch. 2-Z.-2Z.
Gneiseuaustr . 13, Stb .. 2-Zim.-Wohn..

,event mit Werkitatt. zu vm. B15 21
Gnr is enäustr . 14, Hth., 2-Z.-W., sof.
Gneisenaustr . 22 sch. 2-Zim .-W. mit

Balkon. Näh.,,Hochp. l. B 980
Gneisenaustr , 33 2-Z.-W. T in  KW.
ESäftpitftr. 5, Mtb ., 2 sch. Zim . u, K.
Mbewstr . 7. Mtb. 2, 2-Z. W., Aalk7,

Klos, i. Äbschl., p. t . April . 32528t
Gllben str. 9, Vttb., 2-Z.-Wohu. zu vl
Göbcuftr. 11, Gth ., 2-Z.-Wohn. 'B 68
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Göbenstraße 15. Mtb .. 2-Zimmer-
. Woh nung zu vermieten . B46
Göbenstr . IS. H.»sch. 2-N W. V21 040
Göbenstraße 28 2-Zim .-W. im Hth.

zu vm. Näh. Bdh. Part , r. 178
Göbenstr. 30 sch. 2-Z.-Wohn. Kill, zu

verm. Räh. Vdh. Part , links. B 74
Göbenstr. 32. Hth. Dachst., 2 Z. n. K.,

^rwuatl .̂ 28 Mk. Herborn . _ B21041
Gnstav-Adolfstraße 13 2 Z. u. K.' per
.1 . 4. zu tierm. Näh. Part , l. 98
Tustav -Udolfstraßr 17 2 Zim, u. iS.

v. Tor. Näh. P .. bei Neuster. 3878
Güterbahnhof West 2-Zim.-Wohn. w

s. od. sp., bei P et er Heß. 8210-12
■öaHgarttir J5tr . 2, S tB., 2-Z.-W. B4~2Ö
Hallgarte r S tr . 3 2/Z .-W.. Mtb . 8379
Hallgarter Straße 5. Part . 1., schöne

2-Z.-Wohn. mit Terrasse, Stallung
für 2 Pferde , Remise u. Futtersv .,
tm Stb ., per 1. April zu v. 8146

Helenen str. 8, H. l , 2 Z. u. Ki 404
Helen cnstraße 13, 1, 2-Am .-Wohn.,

mit Küche u. Keller, auf s. od. sp.
zu verm . P reis 350 Mk._ 3380

Helenenstr . 15 2 Z., K., Stb ., Ma nsw.
Helenenstraße 17 2 Z., W.  u . Kell. auf

1. April zu  v . R. Vdh. 1 St . 304
He ilmlmdstr. 8, H.. 2 Z. u . K.  400
Hellmundstr . 20, 'S ., :2-Z.-Wch 1. 2.
Hellmundstr . 44, Bäckerlad., gr. helle

2-Zim .-Dachw.  sof. od. sp äter . 8848
Hellmundstraßr 54, V. 1, sch. 2-Zi >n.-

Wohn.  zu verm ._ Näh. Fürsll
Hellmundstraßc , Vdh. u. Hth. Dach

n.  1 , 2-Z.-Wohn. per s. od. sp. Näh.
Bleichstraße 47, Bure au ._ 883622

Herder str. 9, M. D ., abgeschl. 2-Z.-W'.
Herder str. 26, H., schi2-Z.-W. B188
Herderstr. 33, Hth., schöne 2-Zim .-W.

auf 1. April . Nüh. Vdh.  Part ^ 40
Herurannstraße 7 2 Zim. u. Küche auf

1. Apr il ._ Näh. Vdh. Part . B 94
Hermannstr . 15 sch. 2-Z.-W., 23 Mr.
Hermannstr . 16 2 Z., K.  Näh . I I.
Hirschgrabe» 30, 1, 2 Z .,J $., i.  od . sp.
Hvchstättenstr. 16 versch. Wohnungen

von 2 Zimmer und Zubehör sofort
oder später zu ve rmiet en. F 252

Hochstüttenstraße 18 2 Zim . u. Küche
sof. od. später ._ Zu erfragen Pa rt.

Ja hnstr. 12, Gth. P ., 2 Zi mmer ẑ v.
Jahnstr . 36, Gth ., große 2-Z.-W. m.

od. ohne Mans ., Apr. Näh. B. P.
Kaiscr-Friedrich-Ring 45, Hth. 3 St .,

2-Zim .-Wohn. an ruh . Leute per
1. April zu  vm ._ N. Vdh.  P . I. 182

Karlstr . 6, Hth., Dachw., 2 Zim . u.
Küche. Näh. Vdh. Par t._

Karlstraße 36, Stb .. neu herger . 2-Z.-
W. im Abschi, sos. od. sp. N.  V . 1.

Karlstraße 30, Mtb ., schöne Dachw.,
2 Z. u. K„ sof. oder spät, zu verm.
Näh. Hausmeister , Mtb . 2. B21045

Kellerstraße 5, Msd.-W., 2 Z. u.
mit Abschluß, per April zu v. 244

Kellerftr. 14 2-Z.-W. 1. Apr. 4003
Kiedrich« Straße 8, 1 St ., 2 Zim.,

Küche u. Zubehör , zum 1. April zu
verm. Ausk. bei Zimmcrmanu,
4. Stoch __ F392

Ki edrrcher Straße 9 2-Z.-Wohn. 273
Kirchgaffe 9, Dachstock, 2 Z., Küche u.

Keller, per sofort zu berm. Näh.
1. Stock l., bei Kühn. _ 328

Kirchgasse 19, Hth. 1 u. 2Z2 sch. Zim.
u. Küche zu vm. Näh.  Vdh . 1 St.

Kirchgasse 24, Dachst., 2-Zimnter-
Wohnung sofort zu verm. 3748

Kirchga sse 25, Hth., 2-Z.-Wo hn. sos
Kirchgaffe 74, 3, Wohn., . 2 ,Zimmer,

Küche, Maus ., Keller p.' 1. 4. 13 zu
Perm. Näh. Le derhandlüng ._

Körnerstr . 4, Mtb ., 2 Z., Küche, Kell.
auf sof. Näh. Vdh. Part , l. 3884

Lahnstr . 26, Fsp., 2 Ztm/ u. Küche p.
sof. od. sp. zu vm. Näh. das. 3885

Lehrstr . 12, Hth., 3. 2-Z'tm.-W. 308
Lehrstraße 31 Part .-W., 2 Zim ., K.

u. Zub. a. 1.  April . Näh. 1. St . 461
Loreled-Ning 19 2-Z.-W. im Hihi 1.

per sof. Näh. Hth. 2t u _ B21047
Lothringer Str . .28, Hth., 2-Zim .-W.

mit od. oh ne Werkstatt ._ B 1505
Lothringer Straße 31, Hth.. 2 Zim .,

Kucke, Abschl., n. herq., 25—26 Mk.
Luisen pl atz 6, H„ 2-Z.-W. N. 1. 3852
Luxemburgstraße 9, Hth., gr. 2-Zim .-

W. an n, r . M., Apr. R. Bur . 3911
Mainzer Str . sHasengartett ), Kalk-

brennerfches Gartenb ., 2 Zim ., K.
ul Kell., ev. mit Stall ., p. 1. April.
Näh. Gärtner S chreeb, Hase ngar t.

Mauergaffe 15 2 Zim . u.‘ Küche per
1. April 1913 zu verm. Näh. bei
Ad. Limbartb , Ell enbogens. 8.  85

Mauritmsstraße 8, 2, 2 schöne Zim .,
Küche mit Zentralheiz , auf Avril
zu verm. Näh. daselbst od. Kaiser-

^Friedrich -Rin g 31, Part . B 823
Metzgergaffe 29 2 Zim . n. Küche z. v.
Michelsberg 22, Stb ., 2-Z.-W., 1 Ms..

1. Avril . Näh.  Vdh . Frontsp.  119
Michelsberg 28 2 Zimmer , Küche

per sofort zu  vermt etot ._ B 21817
Moritzstr. 12, Vdh. Dach, 2 Zim . u.

Küche usw. an ruh , ält . Leute. 110
Moritzstraße 24. Hth. Fsp., 2 Z'.nm

Küche u. Keller sof. zu v. Näh.
V. 1 S t., Moritzstr. 21, Droa . 8658

Moritzstraßc 25 2 sch. Zim. u. Küche,
Fron tsp., zu verm._ 3729

Moribstr . 28, Stb ., Dachwohn., 2 SZ
Küche u. Kammer an stille Leute
Zu verm. Näh. 1. Stock._ 3394

Kerostraße 15, Hth. 1, 2-Zim .-W. ü.
Küche, auf 1. Avril.  Näh , das. 184

Keröstraße 26, 2 St . hoch, 2 Zimmer
u. Küche zu vermieten ._ 8867

Nerostr. 27, 2 I., sch. 2-Z.im.-W., per
1. April zu verm._ Nah. daselbst.

Nettelbeckstraße 12 mehrere 2-Zim .-
Wohnungen per s. o. ,p., v. 400 M.
an. A. bei Steitz, im  Lad ^ B21049

Nette lbeckstra tze 15 neu he rg . 2-Z.-Wl
Nettelbrckstr. 24. Mb ., sch. 2/Zim .-
._ Wohnung en bill. zu vm. B19750
Nilolasstraßc 7, Stb ., Dachw. zu v.
Oranten str . 17»  H ., 2 Z. ,u.  K . _&]  52
Oranienstraße 23 1 Wohn.. 2 Z., K.,

Zub., auf 1. April . Pr . 270 Mk. 68
Oranienstraße 42 2 Zim. u. K. per

April 3u_ö. R. bei Dörr darts. 357
Oran ienstr. 47, H., 2 Z.. K. N. V. Pl
Ora nienstr . 51, H. D ., 2 Z . u . K. 113
Philitzps bergstr . 2,  K ., 2-Z.-W. rc. 37
Philippsbergstraße 5, Fsp., 2 Z,, K.
—Näh.̂ MenbogenAaffe 6, Schuhlad.
Philippsbergstraße 17/19 kl. 2-Zim .-

Wohnung p. sof. od. spät, zu vin.
Näheres 2. Sto ck rechts._ 3404

Platter Straße 62 2--Z.-W., Klosett
int Abschl., per Ap ril zu v. B25291

Plätter Straße 75, 2, 2-Zim .-Wohn.,
dicht am Wald, per 1. April , Endst.

_Unter den E ich en. _181
Na»ent. Str . 7, Mtb . D w., 2 Z. u. K.
Rauentaler Str . 11, 2, 2/Z.-W., gr.,
, gl, u.^i'lpr., Klos., Abschl. Jl . V. 2.
Rauem . Str . 12 2 Z. u. Zbl B21053
Rhein». S tr . 24, V., 2^ .-WoLn. '247
Rheinstraße 52, Stb . 1, 2-Z.-Wohn.

1. April 191 3.  Näh . Vdh. \  r . 152
Rheinstraße 67, Hth. 3, 2-Z.-W. auf

1. Avri l. N. Bur. Weinh._ 286
Rheinstraße 89, Hth. 1, 2 Zimmer u.

Küche mit Gas per 1. April zu vm.
_Näh . Vdh. Part ._ _ _ _
Rheinstraße 16« 2 Z ., Ba d/ 289
Riehlstraße 2, Hth., 2-Z.-Wohn. zum

1. April . Näh, das. Pa rt , r ._ 81
Riehl straße 4 2 Zim.  u . Küche._ 361
Riehlstraße 15, Mtb ., schöne 2-Z.-W.,
_wiit Zub ., g. April . N. Mtb . P.  336
Riehlstraße 17 2-Zim.-Wohn. gleich

od. spät. Näh . Vdh. Part . 392»
Riehlstraße 19, Vdh. Hochp., schöne 2-

Zim .-Woün. auf 1. Avril , 380 Mk.
Röderstraßê l , Fsp., 2. Zim. zu v. 403
Rödcrstr. 4, D ach, 2 Z.. K., 18 Ml , s.
Röderstr . 9, Frtsp ., 2 Zim ., K., gleich.
Röderstraße 12 1 Frtsp ., 2 Zim . mit

Mansarde.  Näheres Part .^ _̂ 17
Röderstr. 15, D .. 2 -Z.-W. M LadDJIS
RLder straß e 17 2 Z. u."K. sof. 290
Röderstr. 21 Dachw., Küche u.

sb., per 1. April. Näh. Part.  64
Röderstr. 23. neues Haus , sch. gerade

Frtsp ., 2 Zim. U. Küche u. Zubeh.
per 1. April zu vm. Näh. P . 254

Röderstraße 29, 1, schöne 2-Z.-Wohn.
per 1. April zu  verm . R.  Lad . 216

Röderstr. 34,  Hth ., 2 Zim . n. Küche.
Römerberg 3 2 Zimmer u. K.^ 3853
Römerberg 7. Hinterh ., neu herger.

2-Zim.-Wohn. zu verm. 3910
Römerberg 37 2-Z.-Wohu., 1. St . 13
Römerberg 36, Vdh., große Msd.-W.,

2 Pim . u. Küche, 20 Mk., zu verm.
Rüdesheim . Str ^ 31 2 Zs u. K. B1821
Saal gaffe 24/26  2 Zim ., 'K.' sof. 297
Schachtstraße 5 schöne 2-ZiWohn . zu

Perm. Näh, daselbst, Werkstätte.
SKachtstr. 8, Vdb. 1, 2-Zim .-Wohn.
Schachtfträße 24 schöne 2-Z.-Wohn.
_z u verm. Näh, im Laden._ 8750
3ihachtstraße W, Up ., 2-Zim .-Wohn.
Schachtstraße 26 2 Zimmer u. Kücke

billig zu vermieten . ^ ^ _ 3412
Scharn horststr. 11, H., 2 Z., K. s. o. sp.

Neugaffx 19 schöne Wohnung , 2 Z.,u.
.suche, Mansarde , zu verm. Näh.
Weintestaurant Jacobn _ _ 322

Uettelbeckstraße 18, Vdh. P . u. Hth.,
2-Zimmer -Wöhnung zu vm. B774

Scharnborst str.  1 9 2-Z.-W. B302
Scharnhorststraße 27, H. Dach, 2 Zs

n. Kücke. per sof. zu ve rm . 399
Scharnhorststratze 34, Mtb . 1, 2 Z. u.

K., per April zu v. Näh, das. 151245
Schierst̂ Str . 9, G. P^ 2L,A13413
Schiersteiner Str . 12, H., 2 Z., K..

u . Kell., auf  A vri l. N. B. P . l. 303
Schiersteincr Landstraße 8, an den

Kasernen , 2-Zim .-Wohn. im Stb.
bill. zu verm._ Näh, däselbst. 362

Schnlücrg 15, Vdh. Dach, kl. 2-Z.-W.
an ruhige Leute zu vermieten . 260

Schwa lb. S tr . 6, H., Dwi, 2 Z.,16 M.
Schwalb. Str . 27, 1, 2 Z. u .̂ K., Stb.
Schwalb. Str . 29, Stb . Is' ich. 2-Z.-W.

Näh. F riedr ichstraße 50, 1. 3416
Schwalbacher Str . 38, Stb ., 2-Z.-W.

mit Zub ehör zu vermieten.
Sckwalbächer Straße 41, Mtb ., 2-Z.-

Wohri. Näh , bei Fauste Part . 97
Schwalbacher Straße 67, 1s 2 Zinn,

Küche u. Zub. u. 2 Zim. u. Küche,
Mans .-Stock, der sof,_ _ _ 8899

Schwalb. Str . 79, Part ., sch. h. D .-
_W ., 2 Z., K., mit Abschluß, s. o. sp.
Schwalb. Str . 85, 2, 2 Z^ m. Gas , 300.
S chwalb. Stü  85 , D .. 2_ Z., Gas , 228.
Schwalbacher Str . 99J jini ^ n. K.
Seerobenstr . 5, Mtb . 1, 2 Z. u. K. zu

verm .RA. Vdh. 1. I.. . B 208
Seerobenstraße 13 sch. 2-Z.-W., H. 1

u. D., b. N. Seerobe nstr . 29, P . r.
Seerobenstraße 28, Hth. 1, 2-Z.-W.

zu ve rm. Näh. Laden._Bl86
Steingaffr 7, tut Erdgeschoß, ist eine

Wohnung , bestehend aus 2 Zim .,
Küche u. Msd., auf 1. April zu v.
Nah, bei Stamm , 1. Stock.

Stein ». 14 2H§ ti. K.^N. H. P . 375
Steingaffe 26. Hth. 2, 2 Zim . u. K.
^ ans 1. April zu verm. __ _ 325
@tdnno |fej4 _2 Zim . u . K. N. 2. 8420

2 Znn, , K,
Stiftstraßc 24, Gib., 2-Z.-W. m. Msd.

zu vermieten . Preis 850 Mk. 8231
Walrämstr . 7, 1 L, 2- u. 1-Z.-W., H.
Waliamstr . 9 2 Zs, K., 1. Apr. B1462
Wa lramstr.  1 2, Hth., gr. 2-Z.-Woh n.
Walramstratze 18 2 Z. n. Nebenz., gr.

Küche. 420  Mk . Näh. JS . JB 25078
Watcrioostr . 3,~ totö., 2-Z.-W., gl. od.

spä t.  Näh . Vdh. Par t, rech ts . ,,
Weber gaffe 58, 1, 2 Z., K. u. Zub . gl.

od. später zu v̂.^Nah^ daselbst.,410
Weilstr . 16, B., 2 Zim. nebst Zubeh.

Näh. b. Lunge. Änzus. v. 2—4. 50

Weilstra ßr 14,  H ., 2 Z., 1. April . 372
Weilstraße 17 schöne2-Zim.-Wohn. m.

Zub,_ N. bei Kling ha mmer, 3.  60
Weilstraße 17, Fsp., 2 Z., K., Zubeb.,

Abs chl uß, zum 1. Apr il . N. 3. 8903
Wei ßenbu rgstr . 10,  H ., 2- Zs/W DB759
Wellritzstrashe 6, Seitenb . Frontsp .,

2 Zimmer u. Küche per 1. April od.
_auch früh ., zu vm. F. Flößn er. 382
Wellritzstr. 20, Hth, Mans ., 2 Z., K.

nebst Zubeh., 1.  Febr . Näh. V. 1 l.
Wellritzstr. 21, 1, 2 Zi m-, Kü che. 3424
Wellritz straße 34 2-Ztin .-W. Rah. 1.
Wellritzstraße 47, Frontsp ., 2 Zim. u.

Küche per 1. April zu verm . Räh.
_Rr . 45, Metzgerladen._ BJ54
Wellritz str. 57,  2 , ichöne LZim ^ Ws.
Werderstraße 9 ruh . 2-Zim.-W. itn

Seitenb ., ev. mit Werkst, od. Lag.,
1. 4. 13. Näh. das. V. P . I. B 248

Westcndstr. 1«, Mtb ., Frtsp ., 2 Zim.
u. K. sos. od. sp. N.  V . 1. B 21063

Westendstraße 39 2-ZsW7N ^ d. B637
Westendstr. 44 2-Z.-W., Fsp.» 280  Mks
Wtelandsti . 10 gr. 2-Z.-W. nt. Ter¬

rasse p. 1. 4. Näh. Vdh. 1 r.
Wtel andstr. 25 2-Z.-W., Hib,, 1. Apr.
Aorkstr. 6 sch. gr. 2-Z.-W., Hth., zu

April.  Näh . Kaesebier, V. 1. B112
Norkstraße 7, Hth., gr. 2-Zim.-Wohn

mit gr. Küche u. gr. Abschl., mit od.
ohne Mans ., per 1. Ap ril billig._

Aorkfträße 19 2 Zim., Küche, Bad,
Hochpart., zu vermieten . ^ B 299

Norkstr. 31, H., 2-Z.-W. " N. Vs 3 l.
Zietenring 3. V. Fsp., 2 Zim . u. K.
^ P. 1. Avril . N. H. b. Ge ron.  B480
Zietenring 8, Hth., 2 Zim ., Küche,

Keller sofort zu verm ieten. __8429
Zimmermannstr . 9, Fsp., 2-ZDW. 3754
2-Zim -Wohnungen itn Hth. per sof.

oder später . Näh. Bleichstraße 47,
. Bu reau itn Hof._ B100

2 Zim. «. Küche mir Balk u. Zubeh.,
1. St ., auf 1. April . Preis 390 Mk.
Näh. Gust av-Adolistr. 1. 1_ I. 200

Schöne, neu hergestellte 2-Zim.-Wohns
lHth. Frtsp .s sos. od. spät. Näh.
Aorkstraße  29 , 3 1., Gräber . B890

Ä Zimmert.
Aarstraße 25 schöne 3-Zim .-W., Bel-

Et ./zn Perm. Näh. Part , l. B 996
Äd-lbeidstraße 21, Gth. 2, 3-Z.-Wss

1 Ms ., 2 K. N. Gth. P ^ Konll,261
Adelhridstraßr 191, Gth ., 3-ZimiWs

Räh . Vdh. Part , daselbst. 302
Adler str. 3, Neub., Hth., 3-ZiWi 100
Adlcrstr. 13, Vdh. u. S ., sof. od. spät.
Ädlerstr. 16 3-Zi,n .-W., 1. April . 335
Adlerstr. 19,  I M̂ ssHit. 3483
ÄdolfsLraße 5, Stb . Part ., schöne 3-

Zim .-Wohnung aus Avril . F385
Adolfstraße 6, Mtb . 1. 3-Z.-W. 3970
Albrechtstr. 28 sch.  3- Z.-W., Zbh . 87
Bohnhofstratze 6, Hofbau, abgeschloff.

3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh. im Bureau Louis Franke,
Wilhelmstraße  28 ._ 3435

Vertrautste . 8, Vdh. 1. 3-Zs-W. auf
_1 . April zu vm. Näh. Part . . 204
Bertramstr . 18 schöne 3-Zim .-Wobn.

ans 1.  April zu verm. Näh. P . B7
Bertramstraße 20, Mtb ., 3-Zim .-W.

per 1.  Ap ril . Näh. Vdh. 1 r. 187
Bertramstraße 22 schöne 8-Z.-W. auf
_1 . Ap ril zu  v . Näh. 2 rechts.  76
Bierstsdtrr Höhe 58 sch. 3-Zim .-W.,

Balk. sof. od. sp. Näh. 1p Et . 3487
Bleichstraße 21 3 Zim ., Küche u. Kell.

zum 1. April zu verm._ ; B137
Bleichstraße 29, 3. St ., schöne 3-Zim.-

Wohn. an nur ruhige Familie zu
verm._Näheres Part ._ B216

Bleichstraße 30, Gth., 3-Zim .-Wohn.
auf 1. April zu verm. B60

Bleichstr. 33. 1 r .. sch. 3-Z.-W.. l . Apr.
Bleichstratze 34, 3, 3-Zim .-Wohn. mit

Zubeh. . Näh...Möhelhandlung .̂ _ _
Blüchcrstr. 8s Bbh. gr. 3-Z.-Wohn. m.

Zub ., 1. 4. Näh. Bdü. 1 links. B195
Blüchcrstr: 9> Stb . 2. sch. 3-Z.-W. Per

1. April Räh . S . B.. b. MeV. B982
Btticherstratze 11, Fsp., 3 Z., Abschl.
Blücherstraße 17, Mittelbau , schöne

3-Zimmer -Wohnung, 400 Mk., zu
Perm, R , bei Bleikart, Mtb . 1. 3291

Blücher.stratze 19 schone große 3-Z.-
Wohn. iaf .md. spät. Näh . Part . L

Bl ücher str. 36, 1. 3 8 ~ft, '2 Balk., 3.
Bülowstratze 4, 2, 3-Zim.-Woht>. mit

Balk. zu verm.. Näh. P . r . _B 276
Dambachtal 8, Frtsp ., 8- auch 4-Zim.-
_Wohn , sof. zu vm. Näh. 2j5i . 7
Dotzheim er Str . 19 sch. Z-Zim .-Wohn.

per 1. Avril . Näh. 1. S to ck. B3 89
Dotzüeimer Straße 38» Hth. 1 u. D .,

8-Z.-Wohn. Rah . Wh . P.  B721
Dotzheimer Str .' 87, Mtb ., 8-Z.-W. p.

1, Avri, zu v. N. Vdb. V. l. B011
Dotzheimer Str . 88, H. Neub., mehr.

Wohn., je  3 Z., Küche, Balkon usw,
Dotzheimer Straße 98. Vdh.. 3 Z., K..

Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. ’ 3442
Dotzheimer Straße 110, Gth., 3-Z.-

Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu ertrag . Dotzheimer
Straße  110 , Vdh. &_ Wolß , F329

Dotzheimer Str . 150 3-Zim .-Wohn.
auf gleich od. spät, zu  i >m^ ,B21075

Drudenstr . 4, kein Hth., 3 St ., Wohn.,
3 Zim . u. Zub . (Doppelwohnung>
f. 420 Mk.  an kl. Fam . zu vm. B68

Drndcnstraße tz, Mtb., 3-Zim.-Wohn.
Dr udenstr. 10. L . V.. gr.̂ 3-Z.-Wi s.
Eleonorenstraße 4, 1, sch. 3-Zim .-W.

zu vm.  N . Langaaffe 26. 1. 3368
Eltviller Straße 3 schöne 3-Zimmer-

Wo hnung . Näh. Hth.  1 . 146
Eltviller Str . 4, Ho ckst,.. 3-Z.-W. 188
Eltviller Str . 5 3-Zimmer -Wohnung

per 1. Avril zu vermieten . B105
Eltviller Str . 14, Mtb ., gr. sonn. 3/Z .-
JB . m. Gas . Sveisek.. 4̂20, Mk.

Faulbrunnenstraße 5. 'Vdh. 2, 3-Z/-
J8 . mit Zubeh. Lläĥ Metzg. _ 216

Feldstr . 10, H., 3/Z.-W., 25 Mk. 3941

Faulvrunnenstr . 10 3 Zim . u. Küche
_per 1. April zu vm. Näh. 1 r. nl
Frankenstr . 13, H. D., 3-Zim.-Wohn.,

Abschl., Gas , v. M. 25 Mk.  B 12
Frankenstr . 21, Ä., 3 Zini . u. Küche

p. 1. Avril . Näh. Hth. P . r. B499
Frankenstraße 21, Hinterh . 1 St ., 3

Zim . u. Küche per sos. od. 1. April
_zu verm. Nüh. Hth. Part , r . 2744
Frankenstr . 23, a. Bismarckr ., Vdh.,

3-Z.-W., 2 K., Ms., 460 Mk.̂ B 1050
Fr ankenstr . 23, Hth., 3-Z.-W., April.
Frankenstr . 24, P ., 8 Zim . üi Küche
_neb st Zubeh., 1. April. N.  P . B 82
Franke nstr. 25 sch. 3-Z.-W. R. 2 Stk
Kriedrichstr. 8, Hth. 3, 3 Zim., Küche

zu v. Näh, b. Hausmeister . 84 47
Friedrichstraße 10 eine Wohn., best.

aus 3 Z., Küche u. Zub., Seitenb.
_1 . Etage, per 1. April zu vm. 283
Friedrichstratze 37» Hth., 3-Zimmer-

Woh nung zu vermiel en. _127
Friedrichstraße 48 3-Ztm .-Wohnung,

Seitenb , zu vm. Näh. Wilh. Gasser
u. Co., Friedrichstraße 40, 1. 363

Geisbergstraße 9 8 Z., K.. K.. Msd.,
Holzsta ll zu v. Näh. 1 St . r . 3956

Gneisenaüstraße 9, Vdh. 3, schöne 3-
Zim .-Wohnung nebst Zubehör per
sofort zu ver mieten._ B890

Gneisenaustr . 11 sch. '3-Z.-W. nt. Zbi
z. 1. Apr il zu vm. Näh. Lad. B109

Gnei ?enanstr . 20, Vdh., s ch. 3-Z.-W.
Gneisenaüstraße 22, 1, Z-Zim .-Wöhn.

zu verm. Räh. Hoch part,  l . B25276
Gneisenaustr . 33, Hochp., 3-Zimmer-

Wo hn., k. vis-a- vis, zu vm. B1017
Göbenstratze 18, 1, Gerner . moderne

3-Zimmer -Wohnung mit reicht.
Zube hör pr ei swert  zu verm. 3449

Göbenstr. 28 schöne 3-tzim.,Wohn/ im
Vdh. zu vm. Näh. Vdh. P . r . 177

Göbenstr . 29 Fsv. u. Hp-, 3 A , 159
Göbenstr. 32 3—4 Zim. u. K., 1. u.

3. St ., per 1. Ap ril zu verm. B414
Göbenstraßc 33, Front spitze, schöne 8-

Zim .-Wohn zu v^ Näh. P . l.-̂ L517
Goethestraße 7, P ., 3-Z.-W., m. Bad,
_G as u. el ektr . Li cht auf I .^Aprill
Goldgasse5, Wehgandt, eine 3- u. eine

2-Zim .-Wohn. zu verm., auch zu¬
sammen abzugeben. 3450

Gustav-Ädolf str. 14 3 ZZ"K., M., Zb.
Gustav-Ädolfstr. 16 gr. 3-Zim .-Wöhn..

2 St. , m. Zub. Näh. Laden. 61
Hallgarter Str . 3 3-Z.-W., Hchpi156
Hallgarter Str . 6, V. 1, 3-Z.-W. mit
_Z ub., 1 . April . N. Part ., Lad. 354
Helenenstraße 17, Hth. 1, schöne3-Z.-

Wohn. auf April.  N . Vdh. 1. 252
Hellmundstr . 4, 1 r ., schöne3-Zim.-W.

mit Ms. z. 1. April . Näh. Lad. 3821
Hellmundstraße 7 schöne 8-Z.-W. per
_1 . April . Näh. 2 St ., Klein. B408
Hellmundstr . 21, 2, 8-Z.-W. mit Ms.,

450 Mk., sof. od. spät. Näh. Par t.
Hellmundstr . 23, V., 3 Z„ 5k., Zubeh.,

per 1.  Avri l. Näh. Vdh. P ._ Bl96
Hellmundstraße 33, V., 3 Z., St.  usw,
He llmundstr. 37, Mtb. P ., J -Z.-Wohn.
Hellmundstr . 39 3 Zim. u. K. B432
Hell mun dstr . 40, 1, sch, gr. 3-Z.-W.
Hellmundstr. 54, Vdh. u. Hth. 1 St .,

schölte gr. 8-Zim .-W., f. Schneider
passend. Näh. Fürst ._ _

Herderstr . 1 3-Z.-W. Näh. 1. Et . 3
Her berstr. 1 8-Z.-W., 480. R.  1 . 49
Herderstr.  9 » Vdh., sch. 3-Z im.-Wohn.
Herderstraße 9, Mtb., 3 -Zim.-Wohn.
Herderstr . 11, V. 1 r., sch. 3-Z.-W. p.

1. April.  N . Sich b. Hellbach. 192
Herderstraße 11, Stb ., 2 sch. 3-Z.^W.
' gl. od, sp. Nah, das., Hellbach. 193

Herderstr . 15 freundl . 3-Zim .-W. im
з. S tock. Näh, das, im Laden. 125

Hermannstraße 4, Dachw., 3 Zim . u.
Küche, mit Gas , per April zu vm.

Hermannstr . 8,1 , 3-Z.-W. nebst Küche
и. Zub. sos. od. später . Näh. bei
Greifs im 1. Stock._ __ F388

Hermannstr . 15 sch. 3-Z.-W., 450 Mk.
Hermannstraße 18, Vdh., 3 schöne Z.
_u . Kü che auf 1. April . Näh. P art.
Hermannstraße 21, am Ring , schöne

3 3. 'Wahn . Näh.  1 St . r . 3124378
Hermannstraße 22 8-Z.-W., Zb. B723
Hermannstraße 26, Vdh. 1, 3 Z. u.
. K-, 1 Kell., 1 Msd. N^ innLad . 274
Herrnaartenstr . 7, Gth., 2 X 3-Z.-W.
Jahnstr . 12, 1", 3 große Zim . u. Küche

für 600  Mk . zu verm ieten ._
Jahnstr . 17, 1, 3 Z. nt. Zub ., 540 Mch

ab 1. 4. Näh,  das , bei Ricke. 107
Jahnstraße 44, Hth. P ., 8-Zim .-W.

zu  vm . Näh. Rhein straße 107, P.
Johannisberger Str . 9, H., 3-Z.-W,

ß .. Abs chl., ne uherg., 28 Mk. 3458
Knis.-Fr . -R. 2, H. D., 3 kl. Z.. K.,' K.
Kaiser-Friedr .-Ring 2, H., 3-Z.-W.,

evt. mit Lagern , 1. Apr. Näh. Lad.
Karlstr . 30, Mtb . Dach, sch. 3-Z.-W. p.

los, od. spät , zu b. Räh . Part . 3461
Karlstr . 38.  Mtb ., 3 Z. tt.  K . R. V.  1.
Kellerftr. 11 schöne 3-Z.-Wahnungcn,

Vdh. 1 u. Gartenh . 1, z. 1. April
Lll-vm. Nah. 51elle rstr . 13, P . B407

Kiedrickerstr. 1, 1, 3-Z.-W. m. Bad,
2 Balk., Kohlenaufzug u. reich!.
Zubebör zum 1. 4. zu verm. Näh.
Kiedri cher Straße 1, P . r. _168

Kiedrich« Str . 12, Hth., 3-Zim .-D.
mit eig. Wasckk.  u . Tro cken sp. 3147

Kirchgaffe 4ch/3D3Wnüner , Küche u.
Zubehör per 1. April zu vermieten.

_N äheres Metzgerl aden._ _ 279
Kirchgaffe 47, Dachstock, 3 Zim . mit

Küche, unter Abschluß, auf gleich
oder später zu verm- Näheres bei
Jung im Kontor . 24

Kleiststraße 5 sntd 2 Wohnungen von
ie 8 Zim. u. Zubehör, Part . bezw.
1. Stock) sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. bei Alberti , Haus¬
meister, im 4.  totoif . F252

Klopstockstraße 11 "Frontsv .-W., 3 Z'.
mit Bad  usw . sof. oder  später . 3506

Körnerstratze 5, 1. Etage . 8-Z.-Wöhn.
per 1. April zu v., bei Seel . B1210

Lehrstr. 2 sch. 3- u. 2-Z.-Wohn. zu v.
Lehrstraße 12, V. 1, 3-Z.-Wohn._ 309
Lehrstr. 16, 1, neu herger . 3-Zim -W„

Zub . zu v. Näh.  Lehrstr . 14, 1. 196
Loreleyring 5 3-ZchWohn. zu verm.

Näh. Lore leyring 10, Hinterh . 234
Lothringer Str . 30, 2, 3-Zim .-Wohn.

mit Zubeh. sofort zu  verm . B401
Luisenstraße 11, Hth. Dcrchgesch., sch.

3-Z.-W. zu v. Näh. das. im Kolttur
der Weinhandl nng A. Meier . 4005

Mauergaffe 21, 2, 8 Zim .', 1 Küche,
1 Mans . u. Keller p. 1. April . 140

Metzgerg. 28/30 , 1, Neubau , Zentr .-
Heiz., 3-Z.-W. per sof. od. später.
Ge rstel u. I srae l, Langg affe 19.

Metza ergaffe 29 3 Zim . u . Küche z. v.
Moritzstraßc 7, Fsp.-Wohn., 3 Zim .,

Küche, Bad usw., auf 1. Apr. 229
Moritzstraße 9, Mtb ., 3-Zimmer-

Wohnung. Näh.  B dh. 1._ 8
Moritzstr. 15 3-Z.-W., Stb . P ., ev.

Bureau m. La gerr . N. 1 l. ^ 3466
Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth . Dachst.,

8 Zim . u. K., 320, m. od. m Werkst,
Moritzstrahe 24, 2. Stock, 3 Zim. u.

Zubehör , gegenüber Gerichtsstr ., zu
verm. Näh. Drogerie , Zir. 21. 334

Moritzstraßc 34» Bdh. 2, 3-Z.-W. auf
1. April zu vm. Näh. Part . 275

Mo ritz straße 39, Mtb ., 8-Z. -W . 257
Moritzstr. 43,  Mtb . .2, 3 Zim . u. Zb.

per 1. April zu verm. 149
Moritzstr . 51,  Fsp ., 3-Z.-W., 880 Mk.
Moritzstraßc 72 3-Zimmer -Wohnung

im Gartenhaus auf 1. April zu
verm. Näh, bei Wagner ._ 47

Nerostr . 18 3 Zim., K. u. Zu b., Ht h.
Nerost raß e 34, 2, 8-Z. -W. sos. o. sp,
Nettelbeckstraßc 12, bei Steitz , schone

8-Zim.-Wohn., der Neuzeit entspr .,
bi llig zu vermieten ._ B411

Rcttelbeckstr. 24 schöne 3-Zim .-Wohn.
mit Zubehör im Preise von 500 bis,
650 Mk. zu vermieten . B 510

Oranienstr . 22, 1 r., 3 große Zim/ml
Balkon, Küche u . Zub ehör. _381

Oranienstraße 25, Hth. 2 L, 3 Z., K..
evt. 1 Msd., au s April zu v. 281

Phil ivvsberastr . 38 3/Z .-W. Ä. 1 L
Ph ilippsberastr . 39, Fsp.-W., 3 Z.,
Platter Str . 12 freundl . Mans .-W.,

'3 Z. u. Zub., sof. an r . Leut e. 3896
Platter Straße 56, Mtb, 1, 3 Zim .,

Küchx, Keller zu verm iet en.  3858
Rancnt . S tr . 7, 2 u. Mtbi, 3-Z/W .
Raucntaler Str . 22, V. 3, schöne 3-

Z. -Wohn. per 1. 4. R. Völker . 240
Rheinstraße 69, Part .. 3-Zim .-Wohn.
_zu verm. Näh, da selb st. 408
Rieh'lstraßc 2, Bdh., 3 Zi u. K. zum

1. Avril zu v. N. H. P . r . 80
Riehlstr . 5, Mtb ., sch. ' 3-Z.-W. 3922
Rieblstr . 6, Gth .. sch. B21Ö83
Riehlstr . 9, Hth. P ., 3 Zim . u. Küche

per 1. Ap ril zu v. Näh. V. 1. BZ 73
Riehlstr . 15 schöne 8- ev. liZim .-W.

im Mtb .. 1. Apr. N. Mtb . P . 206
Röderstraße 1, Fsp.? 3 Zinn^ üch.  402
Röderstr. 3, 2. sch. 8-Z.-W., Apr. 3940
Rödersträße 26, 1. St ., herrsch. 3Z5Z

W. m. Balk., Bad . Elettr ., sos. 8817
Röderstr . 35 3 3. , K., M.. 1. Apr. 178
'Röme rberg 1 3 Z., Küche sos. od. sp.
Roonstraße 5 Z-Zim .-Wohnung mit

Stallung zu vermieten._ B573
Roonstraße 20 schöne 3-Zim .-Wohit.

zu verm. Näheres Part . B417
Rosnstr . 22, £>., sch. 3-Z.-W. 1. April.

Preis 350 Mk. Näh. Vdh. P . B14
Rüdesheimer Str . 25 kleine 3-Z.dWi,

2 Bal lone, billig zu verm. 894
Rüdesheim . Str . 31, Hp., Sonnens .,

mod. 3-Z.-W., Balk., el. L. B1320
Rüdesh . Str . 40, Gth ., 3 Z., MsVLL
Scharnhorststr . 9. P ., sch. 8-Z.-W.,

Bad , 2 Balk., G. u. El ., s. Räh . P.
Scharnhorststraßc 27, D'dh. 1, große

3-Z.-Wohn. per 1. 4. N. B. P . 241
Scharnhorststr . 34, 2. Et ., schöne gr.

3-Zim.-Wohn. zu verm., 1. April.
Schierstc iiter Str . 9, Gth., 3-Z.-W. 16
Schiersteiner Str . 11, GHZ ., Dack.
Schie rst. Str . 20, H., 8Z. u. K. 103
Schiersteiner Straße 22, 1. Stoch

8-Zimuter -Wohnung zu verm. 262
Schulgaffe 7, 2. Stoch 3 Zim . u. K..

550 Mk., zu v. W. Bellwinkel. 351
Schwalbacher Straße 8, 3, 3 Z. mit

Zub., 1. Apr. Näh. bei H. Wald-
__ schmi dt. Schwalb. Str . 7. F423
Schwalb. Str . 12, 3, M.-W., 3—2 Z..

an ru h. Mi eter auf 1. April . 194
Schwalbacher Straße 36, Gth. 1, 3-

Zim .-Wohn., Küche, Keller, Zubeh.,
auf 1. 4. zu verm., evt. Gartenb.
Preis 450 Mk. Räh. Vdh. P . 248

Schwalbacher Str . 53 8-Zim .-Wohn.
(Mtb .) zu vm. Näh. Mib. P . 142

Schwalbacher Str . 57, 4, sch/üZ .-W.,
Bad tt. Zb.  t . o.  sp . Näh. 2 r . 3482

Schwalbacher Straße 67, 1, 3 Zim .,
Küche u. Zubeh., 3. St .; tt. 3 Zim.
u. K. .nebst Zubeh., Man s. 8898

Schwalbacher Str . 69 3-Zim .-Wohn.
sof. od. spät, zu verm. Näh. das.
Par t, od. Kr onenbrauerei ._ 3483

Sckwa'lb. Str . 77, Giebelw., 3 kl. Z.,
Küche, Kell., zu 300 Mi. 8286

Scdanplatz 9, Ecke Weißenburgstraße,
schöne 3-Z.-Wohn., 2. Etage , mit
Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
Mansarde u. 2 Keller, per 1. April
zu ve rrn. Näh. Part , r . Bl20

Sedanstraße 3, 2, schöne 3-Zi-Wohn.,
mit Zubeh., per sof. od. spät, zu

_vermieten . Näh. Par t. B2 1087
Sedanstr . 5, V., 3 Z., Küche u. Zub.

sof.  od . sp ät , zu vermieten . 3484UH . uu . an  uummm.
Seda nstraße 6 3 Zim. u. Küche. 3988
Sedanstraße 13, Hth., 3-Zim .-Wohn.

per sofort oder 1. April zu verm.
Näh, bei A. Rocker. _ B289

Seerobenftraßc 7,  1 . St ., 3 Zim . u.
, Zubeh,  p . 1. April , evt. früh . 8214
Seera 'benstraß'e 7, Mtb. D ., 8 Zim.

per 1. April zu verrn. B24314
Scerobenstraße 24, H. 2, M .-WoLnI
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Seerobeustr . 13, Hth., 3-Zim .-Wohn.
zu verm. Näh.^ dh--2 B 978

Seerobenstraße 15, 2, 3-Zim.-W. zum
1. Avril zu vm. Näh. Laden. B 4

Seervbenstraße 24, Vdh. P ., mod. 3-
Z.-W. auf  g l. o. sp. N. 1 t . 3915

Seerobeustr . 25, Gth -, neu Betet- 3-Z.-
Wohn. z. vm. Rä h. W P . 225057

Seersbenstratze 27, Gth., 3 Zim . auf
gleich od. spät, zu vm. Näh. P . r.

Steingasse 14 3-Z.-Wohn. billig zu
verm. Näh. Messinger, H. P . 374

Stiftftr . 6/8 ist eine 3-Zim .-Wohn.
mit Zubehör auf 1. April zu verm.
Näh. Nr . 8, 1. _310

Tannusstr . 13, Stb . 3, 3-Z.-W. mit
Zub ., Zentralheiz . au r. Leute (or.
9t. b. Haas , Taunusstr . 13, 1. 3300

Walramstr . 9 3-Z.-W., 1 . Apr. 2 1461
Walramstraße 13, 1, 3 Z. u. Küche

zum 1. April zu v. Räb . Lad. 2678
Walramftraße 18, Vdh., 3 Z. u. gr.

K., 420  Mk . Näh. Pa rt ._ , 21179
Walramstr . 21, 1, 3 Z., Küche, Maus.
Waterloostraße 4, Vdh. 2, sch. 3-Zim.-

98. p. 1. Avril . R. das. P . r . 824
Weberggffe,50kH:b.. 3 Zim. u . Kü che.
Weilstraße 5, sfspi, 3 Z., K., im Ab¬

sch luß, zum 1. April . N. P . r . 266
Weilstraße 17. 3, bet Klinghammer,

sch. 3-Zim.-Wo hn. mit Zubeh. 128
Weilstraße 22 3- u. 2-Zim .-Wohn.,

Balkon u. Zubehör, auf 1. April.
Näh. Weilstraße 22, 2 St . l. 270

We lßenbursstraße 10 3--Z.-W.,_ Hth.
Wellritzstraße 5, Vdh.  1 , 3 Zim. u. K.
Wellritzstraße 22^stZAW ., Frontsp .,

an ruhige Leute zu vermieten.
Näh. daselbst, bei Kühn._ 3919

Wellritzstr. 27, 3 Zim.. K. u. K„ im
Seitenb . Pr . 30 Mk. p. M. 3490

Wellritzstr. 48, B. u. H.. 8-Z.-W. zu
verm. Näh. 2 St . links.

Wellritzstraße 20 3-Z.-W., 1. 4. 2635
Wellritzsiräße 51, 2, sch. 3-Zim.-W.

auf sofort oder später  z u verm._
Wellri tzstr . 55 3 Zim. u. K. p. 1. Äpr.
Weftend?tratze ' 4 sch. 3-Z.-W., 3 St .,

1. 4. zu verm. Näh. 1 l.  B51
Westendstraße 18, Borderh ., 3 Zim.

u. Zubeh., sowie im Hth., 1 Stock,
3-Z.-Wohn. auf April zu v. Räh.
Vorderhaus 1 Stiege rechts. B177

Westendstr. 20. G. I^r,, 3-Z.-W.  R404
Westendstr. 21,  Vdh ., 3-Z.-W. p. fof.
WesterrLtzraßê 23^ 8-Z.ckVohri. 8106
Westendstr. 28, H., 81Z.-W". glsto. sp.
Westendstr . 39 3-Z.-W7 N. das. 1 St.
WÄandstratze 5 sch. Frontsp .-Wohm,

3 Zinn, Balkon, Bad. Zentralheiz .,
Maus ., per 1. April zu verm. 3966

Elsässer-Platz 6 sch., d. Renz, cntspr.
4-Zim.-Wohn. zum  1 . April . 8897

Erbacher Str . 6, 1. Et ., 4-Z.-Wohn.,
mit reicht. Zub._ Näh. P . r .̂ 8887

Frankenstr . 25, 2, a. Ring , sch. 4-Z.-
_9B!ohn. per 1.̂April zu vm. 84 12
Göbenstraße 16, 2. schölle 4-Zim.-W.

mit Zubeh. per 1. April . N. P . lks.
Hartingstraße 13 schöne 4-Zimmer-

Wohn. per 1.  Ap ril  z u ve rm. „ 106
Hellmundstraße 12 4 Zimmer . Küche,

Kabinett u. Zubehör , per 1. April
zu verm._ Näheres Laden. 165

Herderstraße 5, 2. Et .. 4-Ziin .-Wohn.
, zu vm. Näh. Rheinstra ße 107, P .
Herderstraße 12, Ecke Luxemburgs)!.,

prachtv. 4-Z.-W., Hochp., Bad. rckl.
Zub., per 1. Avril . Näh, das. 3854

Herderstraß - 18, 1. Etage , 4 Zimmer
nebst Zubehör auf 1. April zu vm.
Näheres Bockwart  rechts ._ 151

Jahnstraße 13, 1, schöne 4-Z.-Wohn.
mit Zubeh. auf 1. 4. Näh. P . iW

Jahnstr . 25, 1 od. 3 r .. sch. 4-Zim .-
Wohn^ m. Zu beh. Näh. 1je. 3501

Jahnstraße 30, "3, gr. 4-Z.-Wohn., nr
,Balk ., Bad. per 1.  Apr . N^ P . B606

Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim.-W. mit
Zub., p. svf. Näh. 2 St . lks. 35 02

Jdsteiner Str . 18 4-Zim --Wohn. mit
reichl. Zubehör . Gartenbenutzung.
auf  1 . Ap ril 1918 zu verm. ^3843

Kavellenstr. 14, P .. 4' 3 . m. Zb. sof.
od. spät. z. v. Anzus. 4—5. Nab.
Abler, Nikolasstraß e 24, 8. 8503

Karlstraße 37 gr. 4-Z.-W», , Balkoii,
_ Gas u. Zub. Preis 700 Mk.  N . r l.
Kellerstraße 11 neu herger . 4-Zim .-

^ Wohnungen . P . u. 1. St ., ?Bad,
Erker u. Zubehör , zum1 . Aprtl od.
früh . Näh. Kellerstr. 13. P . 8408

Kirchgaffe 25 4- oder 6-Zim.-Wohn.
zum 1. -April oder frü her zu verm.

Klacentaler Str . 3 4—5-Zim .-Wohn.
_z u verm. Ir . Lutz._ B1006
Körnerstr . 2, 1. u. 3. St ., je 4-Z.-W,.

Balk., Bad u. Zubeh., per 1. Avril
1913 zu v. Anzus. 10—12, 2—4Uhr,
Räh . Lth . 1. bei Giller . 39 .o

Lehrstr. 5, 1, 4 Z.. K„ Kam-. Mans
gl, od, sv.. 600 Mk. N. 7. 1. 3510

Wielandstra tze 25 3-Zim .-W., vth . gl.
Winkeler Str . 8, Hth. Dachst., ztoei

schöne 3-Z.-Wohn. an verm.  3847
Wörthstraße 5, 1, 3 Zimmer , Küche,

Mansarde , neu herger ., per sof. od.
später zu v. R. Kontor , Hof. 3791

Zjorkstr. 25, 1 St ., 3-Zim -Wohn. mit
Zub. per sof. Räh. Laden. 3493

Uorkstr. 31, 2, 3-Zim.-Wohn. m. Zub.
Näh, daselbst 3 St . links. _ 8 824

Borkstraße 33, 2, 3-Z.-W. sof. od. sp.
N. R. Schmidt, Scharnhorststr . 1.

Zimmermännstraße 1 schöne 3-Zim .-
Wohn. per 1. April zu verm._ 45

Sintmwtnßnnftr . 6 schöne 3-Zim .-W.,
1. St ., p. 1. April . Näh. P . 144

Lmeleyring'HZinu -WohnT' zu msi
^ Näh. Lorelehring 10, Hth. _ 233

Loreley-Ring 7 4-Zimmer -Wohnung
auf gleich zu verm. Näheres bei
Georg Thon, Wellritztal.  B 20662

Lorelehring 13, 3. Et .. 4-Z.-Wohn.,
Bad, elektr. Lickt. 2 Balk . n. Zub .̂
auf April. Räh . P art . links. , 27I

Luxemburgpl. 1,  1 . mod. 4-Z.-W. 46
Marktstr . 12 4 Zim.. Küche u. Zub.

p.  1 . April zu verrn. Nah. 2 r .

Webergasfe 15, 2, , Wohnung von
4 Zimmern für sofort zu verm.

^ ßtäheres im Laden._ 3521
Webergasfe 22 schöne 4-Zim .-Wöbm

zu ver mieten.  269an ui- UHmui, _ _ _
Webergasse 39, 1. St ., gegenüber dem

Adlerbad. 4-Zim.-Wohn. mit Zub.
auf 1. April zu vermieten . Näheres
da selbst im  Eckladen . 102

Wcbergaffe 46, 2, 4 Z.. K., Zub ., sof.
Pr . 520 Mk. Näh. Zig .-Gesch. 3794

Herderstraße 31 5-Z.-W., der Neuzeit
entspr.. p. Apr. R. Nia cky._ B25425

Herrngartens !r . 7 5- ö. 6-Z.-W., Apr,
tzcrrnmühlgaffe 9, an der Gr . Burg¬

straße, 5-Zim .-W.. 1. Et .. GaS,U.
elektr. Licht u. Zubeh., auch für
Atelier od. Bureau pass., sof. o. sp.

_ zu verm. Räh . daselbst Part . 8239
Jdsteiner Straße 18 5-Zim .-Wohn.

mit reicht. Zubeh. u. Gartenbenuh.
auf 1. Avril 1913 zu verm. 3844

Weilstraße 13, 1, schöne 4-Z.-W. mit
Zubeh. sof. od. spät. N. 2 St . 3886

Wellritzstraße 30, 2. St ., sch. 4-Zim .-
Wohnung. Preis 600 Mk.. per

_1 . Avril zu verm. Näh. 1. St . , 98
Ecke Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle

4-Z.-Wohn. mit Zub .. Pr . 600 Mk.
sof. od. spät. N. Laden Part.  3523

Westendstr. 29, G., 4-Z.-W. m. Balk.
Gas u. Bad^ Pr ., 550 Mk.̂ B25174

Wielandstr . 25 4-Z.-W., Vdh.. 1. Avr.
Kl. Wilhelmstraße zum 1. Avril evt.

auch früh .. 4-Z.-W.. mit K„ Kell.
u. nöt. Zub.. 2. Et .. Eingang vom
Hof Rheinstr . 11/13. Pr . 580 Mk.
Ä. Portier Biktoriab .. Wilhelmstr.

Winkeler Straße 9, 1. Etage , schöne
4-Z.-Wohn. per 1. April zu verm.
Näheres Hausverwal ter.  3924

Wörthstratze ». 1. 4 Zim.. mit Bad.
Küche. Maus ., neu hergerichtet, per
sofort oder fväter zir verm. Näh.
Kontor , im Hof. _ 8792

Wörthstraße 19, 2. Trage , 4-Z.-W. m.
, Balk., per Avril . Nay. 3 r . 72
WörtWraße 28, 2, 4 Zimmer mit

Zubehör. Näh. Part , r. _53
Dorkstr. 1, am Bismarckr., 2. Etage,

4-Zim .-Wo hn. per 1. Ap ril z. vm.
Uorkstraße 8 mod. 4-Z.-Wohn. sof. od
. sp. N. Ha llgart . Str . 2, P . l. 81172
ZiMmernrannstraße 4 4-Z.-W. mit

reichl. Zubeh. auf 1. April . 8183
S Zimmer»

Mauritiusstraße 6, 1, 4-Zim.-Wohn.
per  f of. zu vm. Nah, daiel bst.  122

Mauritiusstraße 8, 1, 4 schöne. Zim.
mit Kücke u. Zub., Zentralheizung,
auf April zu verm. Näh. daselbst
od. Kaiker-Jr .-Ring 31, P . 8 324

8-Z.-Woh:i., Dotzheimer Straße 110,
l , m. Dad, 2 Balk. u. Erker , sowie
reichl. Zubehör, zum 1. 4. 1913 zu
verm. Näh. bof._u._3 x.  3953

Sch. 3-Z.-W. P. 1, 4. N.  Ka rlstr . 15, 1,
3-Zim.-Wohn»ng, mit Küche u. Zub.,

per 1. 4. zu verm. Näh. bei Rauch
u. Kraus , Moritzstr. 66- P ._ 383

Sch. 3-Z.-Wohn., Höhenl., a. Wald u.
Elektr., ev. mit gr . Garten , au ruh.
Leute zu verm. Näheres Platter
S traß e 69. Müller ._ 3929

Wegen Auslös. des Haushalts ^ schöne
3-Z.-W. zu v. Anzus. zw. 12—3.

- Näh. We stendstraße 4, 2 r ._ Bl 175
Zwei gr. sch. 3-Zrmmer -Wohniingen

m. Zub. v. 1. Avril d. I . Näheres
Iorkstr . 29, 3, bei Grabet , l?390

_ 4 Dimmen._
lldokfftraße 5, 1. Stock, moderne 4-

Zim.-Wohn. zum 1. April. Näh.
_dafelbst _ beim Hausmeister . _ 1B86
Albreällstraße lP 2. 4-Zim.-W.. Balk.
Albrechtstr.  34 4-Z.-W.,  l . 4. N. 2 1
Älbrecktstraße 36 sch. 4-Zim.-Wohn.

m. Zub. sof. od. sp. Näh, r . 3497
Bertramstr . 6 hrachtv. 4-Z.-W., Durch¬

bruch-der Jriedrichstr .) p- 1. April
zu verm. Näh. Ziß. Part . B25228

Bismarckr. 12, 1. 4 Z.. Bad. 2 Balk-,
el. Licht u- r^ Zub. p. 1. 4. 6 25062

Bleichstraße 21, Eckhaus 4-Z.-Wohn.,
mit Balkon, auch für Geschäftszw.
geeuin., per 1. April zu_v._ B138

Bleichstr. 35, 2 4-Z.-W. §5024722
Blncherstr. 4 4-Zim .-3.-Et .-W , Knck.-

Balk.. Per Apr il. Näh. 2. Et. 87 60
Blücherstraße 30, 3. Etage , schöne 4-

Zim .-Wöhn.. mit Zubeh.. P. 1. Apr.
sevent. früher ) zu verm. Räh . im
1.  St ock, bei Chr istmann. 81158

Dülowstr. 3 sch. 4-Z.-P .-W.. Balkon,
Bad . sof. od. svät. N. 1. Et . lks.

Bülowstr . 3 -l-Zim.-l .-E ' .-W., Balk/,
Bad, auf 1. Av ril.  Näh . 1. Et . lks.

Bülowstr . 3, 2. Et ., 4-Z.-W., Balst u.
. Bad, sof. ryt ). Näh. 1. Eylinks.

Bülowstr . 11 4-Z.-W. m/ Bad, Balk.
u.  r . Zub ., 1. Apr.  Näh . 1_r. 8979

Dambachtal 5 4^gr. Zim ., herrschaftl.
Wohnung, nlit Gas od. Elektr .,
nebst Zube hör zu verm. _ 4002

Dotzhe'lmer Str . 75 eine schöne 4-Z.-
W. mit Zub., im 3. St ., p. Aprrl

_zu vm. Näh. Wagner , P art . . B IO
Dotzheimcr Straße §6 neu bergerrcht.

4 Z.-Wohn. mit Balk. u. Badezim.
sof. od. spät.' zu v. N. 2 St . I. 8901

Dotzheim. Str . 102, 1, Ecke'Winkeler
Straße , 4 Z., Erker , Balkon, Bad,
reichl. Zub., Apr.. m. Nacht. N. dal

Metzaerga ffe 31, Äeub., 4 SO -, Gas.
Michrlsberg 6, 1, 4-Zimmer -Wohn.

_per 1, Apr il zu ve rm ._ 62
MichelSberg 9, 2, 4 Zim. u. Zubehör

per 1. April oder später zu vern:.
^ Räh . da selbst bei Alexi._ 237
Msritzstraße 37, 1, 4-Z.-W., Gas,

Bad, elektr. L., Balk., Zubeh., per
1. Avr il . Näh. Kronenberger . 9

PhilippSbcrgstraße 14 4-Z.-W., mit
Bad, Balk., freie ruh . Lage, 1. Et ..
Südfeite , ver Avril zu vm.  3905

Philippsbergstraße 51 schöne 4-Z.-W.
zu _verim _ Näĥ Nr . 63, Part . 239

Platter "Straße 4-Zim.-Wohnung für
625 Mk. auf gleich zu verm. Näh.
Platter Straße 12. 3191

Ecke obere Platter - u Klingerstraße
schöne 4-Zim.-Wohnung zu verm.
Näh. Klingerstraße 1, Part , rechts,
od er P latt er Straße 12. _ 3846

Querstraße 1, 1. od. 2. Etage , 4 Z.,
8 Balkone, Küche, Keller, Zubehör,
zu verm. Näh. Laden.  3858

Querstraße 2, 3. Et ., 4-Zim, -Wohn.
mit Zubehör, elektr. Lrcht u. Gas,
per 1. Avril zu verm. Anzus. von
10—5 Uhr. Näh. 8 Tr .§ . 172

Ädelheidstr. 11, Sonnens ., ist d. 2. Eü,
best, aus 5 Zim ., gr. Veranda , kl.
Balk. u. Zub ., p. 1. Aprrl zu v. Rah.
im 1. St . Anzus. vorm. 11—12 u.

^ nachmittags 3 Uhr. _154
Adelheidstraße 14, 1. St/W5 große Z.,

reichl. Zubeh., groß. Balkon, Gas,
Bad, Elektr., v . 1. od. 1. Apr. 3987

Adelheidstraße 52 6 Zim. mit reich!.
Zubehör per sofort od. spater zu
verm. Näh, daselbst Part . 3959

Adelheid str» 56 Part .-Wohn., 5 Zim.,
auf 1. April zu vermieten . Näh.
beim Hau smeister.  11

Adelheidstraße 53, 1. (Stage , links,
schöne 5-Zimmer -Wohn., mrt Bad,
etektr. Licht, Gas u. Zubehör, per
1. April zu vermieten . Besichtigung
11—12 und 3—5 Uhr. 3772

Melheldstraße 57, 1, 5/Z.-W. zum
Avril zu verm. sSü dseitch. 3826

Älbrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres

_ Kaiser -Fr iedri ch-Ring  6 6, P . F2 52
BiSmsrckr. 3 Wohn. v. 5 Z. u. rmchl.

Zub., der Renz, ent spr. B 22932
Bismarckr. 21, 2, sch. 8-Z.-W, d. Neuz.

cntspr. m. a. Z. a. 1. April . N. 3r.
Dambacktal 10, Bdh. 1, 5 Zim., Balk.,

Bade-Einr . u. Zub. v. 1. 4. zu vm.
Räh . Dambach ta l 12,  Vdh . 1. 186

Dambachtal 14,"Gth .. 1, 5 Z., 2 Mans.
sofort zu vm. Näh, daselbst. 3171

Dotzheimer Straße 13, 1. Stock, 6 Z.,
mit Balkon u. Zub., Sonnens ., aus
1. April oder früh . Näh, das.  3766

Dotzheimer Straße 15, Sonnenseite,
1. Etage . 5 Zim ., Balkon u. Zub.,
sunt 1. April zu v. N. Part . 3880

Dotzheimer Straße 33, 3. Et ., 5-Z.-
Wohu. prei sw. zu v. R. das. 381

Dotzheimer Str . UsiHerrsch. 5-Z.-
mit Bad, Gas u. elektr. Licht u.
Zubehör, 1. u. 3. Stock.  B1072

Rheinstr . .71, Sonnens ., 2. JET4 Z.
m. -reichst Zub . für 1000 Mk., an. r.
Vünktl. Mieter per 1. April z. vm.

Riederbergstraße 7 4-Zim .-W.^ u vm.
Räh . Emser Str . 43, P ._ B 234 81

Wchlfü7 13, Mb . 2 r'., 4-Z.-W. 409
Röderstr. 21, 2, 4 Zim ., Kücke, reichl.

Zubehöryt ...April- äh. P art . 66
Röderstraße 28, 8. Stock, 4-Z.-Wohu.

mit Zentralheiz .. Warmwaffer-
versorg., auf 1. April zu vermiet.
Näheres Parter re li nks. 281

Atoderstr. 42, 3. Sk., an der Taunus¬
straße, schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Balkon u. reicht. Zub . auf 1. 4. 13
zu vm. Räh . Part . L Anz usehen
von 10—12 u. 4—6 Uhr . _ 211

Roonstraße 12 4-Zimmer -Wohnungen
per sofort oder Avril zu v. ^B178

Scharnhorststr . 19 4-Z.-W. B 25259
Sche nkendsrsstr . 6, 2, 4 Z ., 3 Blk., Erk.
Schiersteiner Straße 1, 1 St . links,

4 Zim. mit Zubeh. auf 1. April zu
verm. Näh. 3 St . links. _ 3991

Sr. 9 herrsch. 4-Zim .«
' 3-891

Schiersteiner . . ... . .
Wohn. Näh. Part,  r,

Schlichterstraße 12, 2, eine gr. 4-Z.-
Wohn. zu verm. Räh . Part . 8760

Schwalb. Str . 3 sch. 4-Z7-W., 3. Et .,
m. Balk., Erker , r , Zub . p. 1. April
zu um. Näh. nebenan bei Aßmüs,
isch walbacher  Str . 1,1 . Et . 123

Sckiwalbacher Str . 14, 2, sch. 4-Zim .-
Wohnung zum 1. April zu verm.

Schwalb. Str ." 44, Hochp. u." 3, Allee¬
seite große 4-Zim .-Wohn., mit all.
Komfort , per sofort oder später

_Näh , das, b. Hausmei ster.  3761
Sedanplatz 1, 3, 4 Zim ., 1 Küche,

1 Mans, u. 2 Keller an kl. Jauiilie
per 1. April zu verm. Rah . 1 r.
Einzusehen Vormittaas._B / _

Sedanplatz 7 schöncĥ Z.-Wohn. iper
1. 4, zu v. Näh. P . lks. B190

Dotzheimer Straße 60, 2, schöne große
5-Zim.-W., mit geschloff. Veranda
u.  Zub . p. April zu v. R. P . 3810

Dotzheimer Str . 64, 3. mod. 5-Zim.-
W., 1. April , 900 Mk., zu v.  B25312

Eckernfördestraße i , 1, mcd. 5-Z.-W.
mit reichlich. Zubeh. per 1. April.

_Näher es Eckernfördesiratze 4, 1. _
Emser Straße 10, i . Et ., 6-Z.-Wohn.

zum 1. April zu v. N. Part . 3936
Emser Str . 28 Part .-Wohn., 5 Z., per

1- 4. od. früh . Näh, daselbst. 3860
Frankenstraße 3 5- od. 4-Zim .-Wohn.

per sof. od. fväter zu verm. Näh.
Part . Zum Vermieten geei gnet. ,

Friedrichstraße 46, 2, sehr sch. 5-Zim .-
Wohn., modern ausgestattet , Bad,
elettr . Liüit usw-, reichliche Neben¬
räume . Näheres beim Hausmeister
Haas , H. 2, od. Architekturbureau

_W vlss-Lana , Luisenftr . 28._ 2856
Friebrichstraße 50, 2, geraum . 5-Z.-

Wohnung zu. vermie ten. _ _ _ 91
Goethestratze 21, 2, 6-Zimmer-Wohn..

Äpril _zu_verm. Näh. Part . 212
Goethestr, 26, 1. St ., ist eine Wohn,

von 5 Zim . u. Zubehör z. 1. April
1913 zu verm. Anzus. von 11—1

_u. 3—5 Uhr. N. Möhringstr . 13. 10
Gustav-Ädolsstraße 9 5-Zim .-Wohn„

2 St ., auf 1. April zu verm. Preis
800 Mk. Räh . Part . 195

Gutenbergplatz 3, Sonrtenseite , erste
Etage, 5 .Zim ., Bad , Balkon, Erker
u. Zubehör, p. 15. März a. 1. April

_z u verm.  Näh . Parterre ._ 379
Häfnergaffc 16, 2, eine S-Zim .-Wohn.

nebst Zubehör auf sofort oder
fväter zu verm., ganz nahe der
With .-Heilanst . u. 6 Badebäusern.
Während 18 Jahren wurde bis jetzt
in der Wohn, Damenschneiderei

- betr ieben. _ _ 3939
Hallgarter Straße i S-Zim.-Wohn.,

2. Et ., auf 1. Avril ., Sonnens ., gr.
Balkon, kein Hth. Räb . Part . 197

Hellmundstraße 44 5-Ziinmer -Wohn.,
1. Stock, auf 1. April zu vm. Preis
760 Mk. Näh. Bäckerladen. 3961

Herderftr . 26"sch? 5lZ.-W., Apr. B18"Z

Kaiser -Friedrich -Ring 47, 3, pracht¬
volle 5-Z.-Wohn., mit all. Komfort
u. reichl. Zubehör , in elegantem
Haus , ohne Hinterh ., billig per
April zu verm., event. mit Bureau.
Näheres Parterre rechts.

Kaiser -Friedrich-Ring 82, 2. Stock,
schöne 5-Zimmer -Wohn. mit reickl.
Zubehör auf 1. April zu vm. 8223

Kapellenstraße 14, 1, 5°Zim .-Wohn.
mit Zubeh. sof. od. spät, zu verm.
Anzuseben 4—5 Uhr. 3533

Karlstraße 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubeh. per sof. od. spät,
zu v. Pr . 975 Mk. N. Part . 3634

Kirchgaffe 11 5 Z„ Bad, Speisekam..
Küche u. Zubeh. Räh . 2 l. 883

Kirchgaffe 17, 1, 5-Fim, -W. m. Küche
u. Zubehör zu vermieten . 105

Ktrchaasie 29 5-Zimmer -Wohnung.
1. Etage , vsllständig neu u. eleg out
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später
zu verm. Näheres daselbst. 864

Klopstockstratze1, dicht a. Gutenberg¬
platz. Sonnenseite , Part .-Wohn.,
5 Zim ., Bad u. Zubeh., p. 1. April
zu vermieten . Zu erfrag . Guten-
bergvlatz 3, Patsterre . 378

Klopstockstraße1, dicht a. Gtttenberg-
platz, Sonnenseite , 2. Etage , 5 Z.,
Bad, Balkon, Erker und Zubehör,
per st April zu verm. Zn erfragen
Gutenbergplatz 3, Part . 380

Kioppstockstraße 11, 2. Et ., herrschaftl.
5-Zim .-Wohnung per 1. April zu
vermieten . Räh . Part . 3262

Langgasse 3 5-Zlm .-Wohn., mit mod.
Ausstatt ., zu vm. Räh . Bauburenu
Hildner , Dotzheimer Str . 4t . 3535

Luisenplatz 4, 8 St ., herrsch. 5-Z.-W.,
m. Zentr .-Hzg., p. 1. Apr. od. s. N.
das. od. Heß .Luisenpl . 1, P . 365

Möhringstr . 7, Billa , hochherrschaftl.
5-Z.-W., Hochp., zu v. R. das. 823

Moritzstraße 7 5 Zimmer , Küche und
Bad tritt Zub. aus 1. April . 358

Moritzstraße 23, 8. freundl . sehr gr.
5-Zi-W. n . reichl. Zub. N. P . 3537

Moridstratze 25, 1, 5 sch. große Zim.,
Küche u. Zub. auf 1. 4. 13. 3730

Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u . Zb., Bad,
elektr. Lickt rc.. gl. od. svät. 3538

Moritzstr. 52, P . u . 1. Et ., je 5-Zs7W.
u. Zub., Garten , 1. 4. 13. B424

Rerostraße 43, 2. Et ., schöne 5-Z.-W.,
mit Balkon, Bad, Mansarde , zwei
Keller, ver 1. 4. zu vermieten . 350

Neubauerstratze 3 svord. Dambachtal)
1. Etage , 5-Z.-W. z. 1. April . 3997

Rikalasstr . 20, 3, Wohn., 5 gr . Zim .,
Balkon, Badezim , Zub., sos. od. sp.
Näh. Koch, Bahnhosstr. 16. 8540

Oranienftraße 14, 2, 5-Zim .-Wohn.,
sof. od. sHät. mit Mietnachlaß.

Oranienstraße 42 5-Z.-W. per April
zu v. Näh. bei Dörr , dorts. 356

Oranienstraße 43, 1, gr. 5-Z.-W. mit
reichl. Zub. zu vm. Näh. 1 r . 3938

Oranienstraße 44, 1, S-Z.-Wohn. mit
Zubeh. zu verm. Näh. Part . 213

Philivpsbergstraße 29, 1, 5-Ztmmer-
Wohnung zu vermieten . 3261

Ecke obere Platter u. Klingerstraße
mod. 5-Zimmer -Wohn. aus Aprrl.
Näh. daselbst Part , rechts. 25

Rauentaler Str . 5 2 herrsch. 5-Z.-
Wohnungen m. Bad . Balk., El . u.
Gas , sofort oder 1. April zu verm.

Rauentaler Straße 20, 1, neu herger.
S-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu verm. Näh. Part . r . 3541

Rheinstraße 67, Bdh. 2. Et ., große
5-Z.-Wohn. zu verm., auf 1. Aprrl.
Näh. Bureau Weinhandlung . 287

Rheinstraße 70, 1. St ., herrschaftliche
S-Zim.-Wohnung zu verm. 121

Rheinstr . 117 herrschaftl. S-Zim .-W.
iSonnens .). Näh. 3, v. 9— 1, 2—5.

Nöderailec 40, Villa Ottilie , S-Zim .-
Wohn., mit Balk. u. Zubehör, zum
1. April . N. Taunusstraße 89. 246

Rüdesheimer Straße 24 sind 5- u. 6-
Zim.-Wohnungen mit allem Komr.
per st April 1913 zu verm. Rah.
bei Meurer , 4. St . od. 1. st . r . 19

Rüdesh . Str . 7.1, st Sonnens ., herrsch.
5-Z.-W. m. B. usw.. v. 1. 4. od. fr.

Schesfelstraße 1, Ecke Kais.-Fr .Mng,
ist die herrschaftl. 1. Etage , o 3 'm.
u. Zubeb., auf 1. Aprrl zu verm.
Einzus . von , u. von 3—5
Uhr. Näheres Pari . , 51

Scheffelstraße 6 herrschatl. 5-Z.-W.
oer st Avril zu verm. B 106

S '̂iersteinrr Str . 15, Eckh., 8. Et .,
5-Zim .-Wobn. mit Zubeb. st Avril
zu vm. Näh. Part , ltnks. Besicht.W —1144. 4—SV- Uhr. 3768

Sckiersteiner Straße 20 schöne5 Am.
u. all. Zubehör z. st^April . 3240

Schlichter Str . 18,1 H. v. Ecke Adolfs¬
allee, 1 u. 2 ®t,o gr. Zun . u. Zb.
*1  4 . 1913. Nah. 8. St . 8850

Stiftstraße 2, H.. si—6-Zim .-Wohn.
nebst reichl. Zubehör zum 1. April
su verm. Anzuseheu van 10 bis5 Ilbr . Näheres 2. Stock. 3949

Stiststraße 24 S-Zim .-Woh». m. Zub.-n, verm. Nah. 1. Stock. 8230
Tarrnusstratze 28, 2, 5-Z.-W. P. 1. 4.

1913 zu vnr. Nah. das. Laden. 3878
Taunusstraße 55, Entresol , 5 Zim .,

Gas . elektr. Licht, v. 1. April . 3882
Tännusstraße 72, Part .-Wohn., 5 Z.,

aus 1. April . Räh . 1 St . 82

Weiftenburgstraße 5, P ., sch. 5-Z.-W.
_ m. Ba d p. 1.  Apr .Pt . st .Et . st 3926
Wielandstr . 5, 2. Et ., herrsch. S-Zim .-

Wohn.. Zentralheiz ., W - ob. 1. Apr.
Einzus . v. 11—1 u. 4—6 Uhr ._ 88

Blllä Wilhelmincnftraße 37, an den
Rerotalanl ., sch. Hochpart.-S-Ztm .-
Wobn. v. sof. od.  spät , zu.vm.

Wörthstr . 24, 1, n. cherg. S-Z -̂W. N.
das, od. Rau ent. 18,̂ 2. B108

Schöne 5-Zim.-Wohn, mit Balk,, nahe
der Adolfsallee, per 1. Aprrl zu
vertu._ Näh. Älbrechtstraße 21, P.

Billa Westerwald, Ende sonnenberg.
Str ., Haltest. Tennelback, hüoscge
6-Z.-Wohn., 1. St ., 1300 Mk., mit
großem Brontspitz-Fremdenzimmer
1400 Mk-, zu v. Alles neu gemacyr.

Adelheidstraße 54 6- oder 7-Zimmer-
Wohnung zu verm. Nah. das. ber
Lehwaid, Gartenhaus 1. B2 43-7

Ndolisallee 28, 1, Etage , 6 gr. Zim.
u. reichliches Zubehör per 1. April
1913 zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder 3. Etage . 367

2. Et., 5 Zim ., Küche, Balk ustt
bald oder später zu verm. 354

Wattufer Str . 12. 1, sch. 5-Z7-W. m
Badez. u. Zub . p. sof. od. w - 35-48

« ZtrnMrr.

Albrechtstr. 17. Ecke Adolssallee, berr-
schaftl. Wohn., 6 gr. Z., p. 1. Aprck
N. das, m Bismarckr . 3. P . st B2o0v8

An der Ringkirche 10, Hochp. o. 1. Et .,
6 Zim . per Apri l zu verm-  32ob

Dambachtal 2, 1, 6 ZimEZn. Zubeh.
_ver 1. Avril au v. Näh. Part . Jt09
In Billa Emser Straße 75 herrschaft¬

liche 6-Zimmer -Wohn. mit Garten-
benutzung per 1. April 1913. Nat;.
Wa lk mühlstr aße 17._ o577

xriedrschstr. 27 ist die von H. Zahn¬
arzt Becher seit viel. I . innegep.
2. Et ., 6—9-Z.-W. m. reichst Zuo„
Gas , elektr, L„ Balkons , Badeznu.

_ 2C, rc., per 1. Avril 1913  z . v. 3554
Friedrichstraße 36 6-Zim.-Wohn. im

2. Stock sofort zu vermieten , auch
für Bureauzwecke geeignet. Preis
1550 Mk., modern einger . , 3<v9

Friedrichstr .' 39, 2, sehr schöne Helle
6-Zim.-WohnNng mit allem Komf.
auf sofort od. 1, April zu vernr.
Näheres Neugasse 3, Wernhandlung
Friedr . Marburg.  199

Goethcstraße 8, 2. Et ., herrsch. — ,
6 gr. Zim ., Balk., Bad. 2 Man,' ..
2 Keller, kein Hinterh ., auf 1. Aprt!
zu vm. Rä h. das. Par t._ 3278

Methestraße 10 ist eine schöne herr¬
schaftl. Etage, Ogroße rnetuander-
gehende Zimmer , Badezimmer , gr.
Balkon, 3 Mans ., 2 Keller, Bleich-
platz, elektr. Licht, GaS, p. 1. April
preisw . zu verm. Kein Hinterh .,
nur 8 Miet er . Näh, das. Part . 232

Goethestraße 12 herrschaftlichê Z.-
Wohnung, elektr. Licht, gr. Balk.
u. reichl. Zubeh. zum st April zu
vertu. Näh. 2. Etage das elbst._

Helenenstr. 1 tstZim.-Wohn., 2. Sst,
aus 1. 4. 1913 zu verm.  3S6o

Hellmundstraße 54, 1, gr., 6-Zimmer-
Wohnun g zu verm. Nah. Fürst.

_ _ - r*« -4'? SKJ-rtTi-rr QiHerrnäartenstr . 17, . Wohn., 6 Zim ».
ver Avril od. Juli . ■ B 2a2b7

Jahnstr . 7 6-Z.-W., st . Et ., tntl . gr.
Bad , Balk. u. Zb., Suchst p. st Apr

yLreis 1000 Mk. Näh.  Pa rt.  B522
Kaiser-Friedr .-Ring 34, schone 6-Z.-

Wohnung per sofort oder spater
zu vermieten . Näh, daselbst. 3558

Kärser -Ariedrich-Ring 66, 1. Etage,
herrsch. 6-Zim .-Wohn. mit reicht.
Zub . per 1. 4. zu v. Räh . das. 2. Et .-

_oder Biebricher Str . 53, 1._
Kaiser -Friedr .-Ring 88, 3. Et ., 6-Z.-

Wohn. nebst Zubehör per 1. Aprrl
z. vm. Näh. P.  l . Tel.  4683̂ 3870

Kaiscr -Fr .-Niilg 90. 1, sch. 6-Z.-W.
nebst Zub., Bad , Balk., elektr. L. u.
Gas kein Bisavis , sof. od. später
zu verm. Nä heres  P arst 37 16

Lüisenstr. 19 6 Z. u. Zub ., b. 1. Okt.
^ Nachl̂ zn,v . Bur , ob. 2 « t.
Rheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmer-

Wohnung mit Bad u. Balkon für
so fort oder  spät . Näh . Part . 8564

Rheinstraße 78 schöne Part .-Wohn.,
6 Zimmer u. Zubeh., per sofort zu
verm. Näh. Rhe instr . 83, Part.

Rüdesheimer Str . 17, 1. Et, , 6 Zim.
per 1. Avril 1913 zu verm. Näh.

_Adelheidstraß e 90. _B 25020
Schirrsteiner Str . 36, Neub., herrsch.

6-Z.-Wohu . mit Zentralst . B20896
Taunusstraße 77, Garten -Billa , zwei

Wohnungen , je 6 Zimmer , Küche,
Veranda usw. zu vermieten . Näü

__vordere ^Billa,ystarterre _̂ 253
Biktoriastraße 23 ist die Part .-Wohn.,

besteh, aus 6 Zim . u . Zubehör , per
1. Ap ril zu vermieten . F252

Wielandstr . 19, 1. Et ., Ecke Klopstoa-
straße, herrschaftl. Wohn., 6 Zim .,
Diele . Küche, 8 Balk., Bad, 2 Mi .,
2 Keller, Zentralheiz ., elektr. Lickt,
Heiz.- u. Kochgas, kein Hth., kein
Visavis , sortzugsh . mit y±  I . Mtci-
nachl. sof. od. spät. Räh . das. 1. Et.

Kleine Wilhelmstraße 5, 2, , neu
Hemer, herrschaftliche Wohnung,
6 Zimmer , Balkon . Küche, Speiset .,
Bad rc., elektr. Licht, Gas , Garten¬
benutzung, per sos. od. später zu
verm. Besicht, u. Räh . das. 1. Et.
u. durch Kappes, Kl. Webergaffe 13.

^ JimM SN«
Adelheidstraße 68 eleg. 1. Etage , 7 Z.,

Bad , Küche, Gas , elektr. Licht, mit
reichl. Zubehör, oder Part . 6 Z„
Bad, Küche usw. sofort oder tpater
zu verm. Näh. daselbst 1—4 Uhr,
oder -9(mpqg[[ej26 . Ecklade n.  230

Adolssallee 7. I. 7 Zimmer , Bade.
zimmer u. Zubeh ör. Nuy^ P .̂ 3o6^

Bahnbofstr . 3. 1. St ., schöne,7-Zim .̂
Wohnung per ,of od ,pater zu
vermieten . Nah. Bahnt,ofstre ge 1.
1. St ., oder Hausbesitzer-Verein,
Lu isenstratze_l9 . _ _ _ _ _ 8568

DambaAtal 47, Villa , Hochp.. herrsch.
7-Zim.-Wahn. mit reicht. Zub. sof.
od. 1. .April zu vm. Nah . zu erst,
oei ist Werz, ÄeiSbcrgstr. 4. 104
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Billa Biebricher Straße 37 frei und

inmitten großem Garten belegen,
ist die 1. Etage, 7 bezw. 8 hoch-
herrschaftliche Räume , große Diele,
zwei große Mansarden usw. mit
Gartenbenutzung per 1. April 1913
zu vermieten . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr, Anzufragen im
Souterrain des gleichen Hauses,
Eingang Aeudorfe'r , Str . 1.  8569

Lötzheim.' Str . 4L. Bel-Etage , 7°Z'iin.
,n . Znbeh., sofort zu Perm. 8981

Gerichtsstraße 3, 2. Et ., 7-Zim.-W.,
Balk., Bad, Kohlenaufzug, Gas,
elektr. Licht, sof. od. spät, zu ver-
mieten . _ _ _ _ _ 8570

Häinerweg 1, Part ., 7 Zim. u. "Zub.
per 1. Aprils zu V.^ Näh. Gth. 350

Häinerweg 1, 1. St ., '7 Z.,' 3 gerade
Frontspitzz., 3 Maus . u. Zub., per

, I .Luli zu v, Näh. Gth. „ 249
Kaiser -Friedrich-Riug 81, 2, schöne

7-Zim.-Wvhn. mit reich!. Zub. auf
_1 . April  zu Perm._ Näh. P . JB980
Kklfrr -Friedrich-Ring 54, 1, herrsch.

7-Znn .-Wohnung Ende März zu
^ verm. Rah. Part .^ _ _ 296
Karisträße 15, 1, "7-Z.-W. z. vm. 313
Rheinstraße 100 7 Zimmer , Küche u

Znbeh. per 1. April zu vm. 3881

8 g iwtaty mrv mehr.
Kirchsaffe

mit reichl. Zubehör per sofort oder
Ipäter zu verm. Näh. Wilh . Gaffer
u. Co., F riediichstraße ^40. 1. 868

Larelryring 5, 3, 8-Ziut .-Wohitung zu
.verm . Näh. Kirchg. 84, Lad. 8747
Schiersteinrr Str . 2, 8, 8 Z., Mädch.-

Z ., Bad, Ms., auf 1. April zu vm.
Anzus. 10—1 u. 8—4. Näh. M. 82

Taunus str. 62, 1. Et^ 8-Zim .-Wohn7,
reichl. Zub., auf 1. April zu Perm.
Belicht. 2—5 mittags . Näh. P . 169
Kädr « « nd Grschssflsräanre.

Adelheidstr. 14, Gth . P ., 3—6 Zim . u.
Znb ., n .̂ als Bure au, zu verm. 377

fetferftragc 13 La den u. Wohnt " 388
Adlerstr. 37 Lad, m. 3-Z.-W. N. V."1 r.
Adslfstraße 8^2 Bureauräunte s. 853
Albrechtstraße 23 Werkstatt mit Hoi,
- Weinkeller zu vm. Nah. B. P . 305
Alürechtstr. 34, Eckladen m. 3-Z.-W.

Mit Zub . p. 1. Avril . Näh. 2 I . 208
Albrechtstraße 48 Laden m. 2 ffT388
Albrechtstr. 46 Laden m. I H ~, K . 389
Albrechtstraße 48 Werkst, mit h. Hof,

f. groß. Betrieb geeign., zu v. 360
Bahnhofstratze 2, Part ., 3 Zimmer,

bisher Bureau , mit od. ohne Ein-
rrcht., Weinkeller u. Lagerräume,
sof. od. ,pat . zu verm. Der zirka
406 ll» große, ungef. 180 Stück
fog-. m. Kreuzgewölbe geb. Keller
kann v. d. Bureau -Räumlichk. auch
getrennt vermietet werden. An-
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, 1,
oder Hnusvesitzer-Verein , Luisen-
straße 19. _3740

Nähnhosftraße,3 schoner̂ Laden p̂er
sofort od spät., sowie ein größerer
Laden mit daranstoßenden 2 Laden-
zimmern auf 1. April zu vernr.
Rah . Bahnhofstr . 1, 1, od. Hausbe-
ützer-Vercin , Lüisenstr . 19. 3741

Ms 'marchr 32 Lad, m. 2—3 Z. L2ii2g
Meichstr. 40^ P .. sch. Werkstätte , auch
. als Lager, zu vernr. 8  21127
Dotzheimer Str . 28, Ktb ., yr/Part7

Raum , für Bureau od. Werkstätte
Uksguet. per April zu vermieten.
Rah . Bdh. 1 r._ _ B 415

DöAeimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Strafte 74  Frifenrladc»

zu am._ Näh. Haus meister.,, B 467
DsW . Str . 85, Sout ., Lad., al. o. Avr.
Laden Ellenbogengaffe 8 per 1. April

zu v. Näh, bei A. Limbarth.  84
ElkDer -Platz 7 Bureau u. schone

Lagerrä ume. _R21129
Eltviller "Str . 1 Bur ., Wkst., Laaerr.
Eltvill . Str . 4 trock. L.-R. m. W. 189
Eltviller Straße 9, Laden, seither

gutgeh. Schuhmacherei, mit oder
ohne Wohnung , per sofort od. sp.
zu, verm. Näh. bei ststau Kimmel

—daf.̂ oder Jdstei ner Str.  18 . 251
Feldstr. 19 sch. Lad en m. 1 Zf. 450 Mk.
stirankenstr. 22 Laden zu vermiet en."
Friedrichstraße 10 zwei große helle

Werkstätten, auch als Lagerräuine
geeignet, per sos. zu vermi et. 3682

»riedrickstrasse 37, 1. Etage , s^Fim.,
für Bureau oder Atelier geeignet,

oder später zu vni.  267
Friedrichstr. 44 Lagerraum , auch für

Autogarage pass., 48 Qm . gr., per
.1 . Aprrl._ Näh. Leinr . Jung . 307
Friedrichstr. 44 helle Werkst., 22 qm

gr., für ruh . Geschäft auf sof. od.
1. Aprrl zu veimtieten. Näheres
veniinch Ẑung ._ 3950

Georg-Augnst-Straße 8 "WerkstStte
mit  K ell er gleich! oder sp äter . 8667

GSbenstr. 5 La'deit mit vollst. 'Einr .,
Äolin nalw. -Geich. N. Hp. r . 8 41g

Göbenstr. 7 Lag? ist., fOOffChn. u. 'S5e>r_
50 C m., mit .88., elektr . Kraft.

GSbenstr. S Werkst, u. Lagerr ., bisher
_gutgeh . Möv  elgesch„ so  fort. 822357
Göbenstraße 13 heller Geschäftsraum

für alle Zwecke geeignet. B18S9
Göbenstraßr 15 große helle Merkst . st

ied. Betr . aeeiä., sof. od. 1v.. B21130
Mbcnstrafte 15 gr . Heller Raum mit

Waschküche, für Wäscherei geeignet,
mit  , :d. ohne Wohn, z. vm. B 941

Wbenstraße 23 schone hellê Werkst. u.
Lager raum  bill ig. R. B. P . r . 3801

W den str. W Laden n:it Ladenzim .,
^cm_60zfm, per sofort. _ B 21131

Göbcnstrahc '33 Werkstatte u. Lagert.
zu verm. Näh. Bart , l . _ 8 518

Nrabenstr . 36 sind Läden, f. jed. Gesch.
pass., >n. o.  o . Wohn, g.  v . •R. Lad.

Hartiugftr . 1 HWstatte , 25—30 qm,
Mit Wasserlei tung . 8387

^eleneristratze 16 N."Helle Merkstättci

Hclenenstr. 17, Laden, Ladenzim., m.
od. ohne Wohnung, zu vermieten.

^Näheres 1. S tock. _ 337
Helenen strafte 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zin !., groß, cvt. Lager,
billigst zu vermieten. Näh. Hofs-

_mann , Ern ser Straße 43. , 825418
Hellmundstraße 46, 1 l.ŝ Sckladen mit

sch.,2 -Zim .-Wohn, Preis 860 M .,
Hellmundstraße Werkstatt, "Lagerr . b.

Näh. Blei chstr. 47,  Bureau . 818903
Herderstr . 9 Lager , sowie 2 Part .-

Zim. für  Bureauzwecke zu verm.
Herderstr . 11 sch. gr. Werkst., evtl,

mit Wohn., per sofort zu vm. Näh.
Stb ^ bei Lellbach, . 161

Hrrderstratze 27 Bureau oder Lager-
_Raum zu a._Näh . P . r ._ 373
Herrngartenstr . 17 Lad7HZ .-W.

Näh. b. Noll, Bismarckr. 9. 82 3180
Hochstattenstr. 16 Werkstätte. P252
Jahusträße 6 ger. Werkst, od. Lager-
_rau ui gu t)erm. Näh. 1. Stock.
Jahn str. 34 Lad. mit Konditerst 2-Z.-
_W . m. od. o. J nv. Näh , das. 8589
Karlstr äße 32 gr. Me3sst, m. 14 Rl.
Kirchgaffe 11 gr. hell. Raum als Ver¬

kaufsraum oder Werkstatt zu ver-
. mieten . Näh. 2 St . Zinks.,_ 352
Äirchgasse 19 Wer kst, od. Lagerraum.
Lähnstraße 22 Werkstatt , sehr groß

hell, sofort zu vermieten. 8890
Läreleyring 5 Lad. m. 3-Z.-W. zu v.

Näh. Lor eletzrina 10, Hth. _ 235
Lüisenstr . 24 Lagerräume , Bureaus

u. Keller in jed. gewünschten Größe
_zu v. Näh, das. Tapetengesch. 3592
Marktstr . 12 Entresol , groß. f. Bur.

usw., sof. zst  vm . Rah. 2 Tr . r.
Maueräaffc 10 helle große Werkst., a.

als Lagerraum oder Bureau zu
' verm. Näh. Lederla den._ _ 124
Mänergassc 17 Laden mit Zub ., fow.

8-Zsm.-Wohn. mit Mans ^ Kell. ec.
^z u vm. Rah . Biebr icher Sir . 53, 1.
Mauergasse 21 ein Luden mit Laden¬

zimmer, evt. m. Wohnung, zu ver-
mieten . Näh. Metzgerlad en. 8596

Metzger naffe  29 Lad en"billig zu vm.
Michelsberg 8 Laden m. Wohnung

per 1. Apri l zu vermieten . _ 198
Meriksträßc "3, Mumengeschäst, gr.

Helle Werkstätte mit 2-Zim .-Wohn.
per sofort od. später zu verm. 202

Moritz str. 23, P ., Werkst, öd.  Lä gerri
Marivstcaße 28 gr. Räumlich?, für

Eimros -Geschäfk geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauranmen , Lager¬
halle mit Sousol , .Hofkeller, 210
Omtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Hafe rb oden zu Vm. Näh.  1 . 3599

Moritzstraße 43 Laden oder' Bureau
sofort zu . vermiete n.

Moritzstraßr 44 Läden! evt. mit W .
auf gl. od.  spät , zu verm. _ 3601

Moritzsträße 64 Laden mit Einricht .,Kolonialw ., Drogen - od. Delikat .-
Gcs chäft,  zu vermiet en. 8 22064

Nerostraße32, kl. Werksräii  z. v. 8697
Netkelbeckstr. 15 Werkstätten. Lager-

räume , Bier k. m. Abfüllr ., Stall.
Neugaffe 22 groß. Raum ebener Erde

alö Lager - od. Geschäftsraum bill.
zu vernr. Näh. Schuhgeschäft._

Riede rwäldstr . 8 Werkst, od. Laae rr.
Lranien stw, 22 h. Werk st. hillia. 3157
Oranienstraße 48 Helle Werkstätte,

64 Qmtr ., zu vermieten, . .„ 407
Oranienstraße 51 Laden in. Zim. u.

Znbeh. iseither Schuhmacherei) nt.
u. o. Wohn. Näh. Bur ., H. P . 114

Rheins. Str . 18 gr. Werkst. 8 21183
Rhcinstratze 29. Ecke Babnhofstr . 1.

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sof. od. später . Näh. Bähnhof-
straße 1, 1, oder Hausbesitzer-
Berein, . Luisen straße. M _ 8605

Rheinstr . 50, 1, Bur ., <§ tb. z v. 3606
Rheinstraße 70 2 od. 3 Bur .-Äaume,

evt. mit  Wohn ., zu verm._ __ 120
RieWträße 27 schöne Werkschöhinter

Hof, geräumige Keller, mif gleich
zu verm. 8iäh. Moritzstraße 56,

^ Part . r„ bei Schäfer . _ _ 8823
Saalgaffe 24726, H., Werkstätte ' sofort

oder später zu vermieten . 283
Scharnhorststrahe 27, H., Werkst, mit

2 Z. u.  Küche per 1,„April . 398
Schierst. Skr . 9 Werkst, m. Bur . 2754
Schiersteiner Str . 26 Laden mit" und

ohne Lag erräume . R. P . lks. 3932
Schiersteiner Straße 26 Backerei mit

Laden zu v. N.  Par t, lks. 3933
Schwalbachcr Straße 67, 1, Kontor

u. Lagerraum zu verm. 3897
Seerobenstraßs 23 schön. Bureau mit

Lagerr ., auch f. Laborator , od. sonst
sti ll. Betr . R. Seerobenstr . 29. P . r.

Webergasse 46 Werkstätte oder Laäer-
raum per Apr il zu  verm ._ 224

Werlsträtze' 8 gr . helle Te rkst. 8608
Westcn'sstraße 15 Werkst, f. jed. grüß)

Gesch. gee ign .. 5 w br ., 10 m lang.
Welterrdstr. 2iT Lagerräu me. -8 14061
Westendstr . 20 Waschkücheu . Lagerr.
Zretenrmg 13 Laden m. Nebenraum

f. Wäsch., Werkst, u. Lag, g. 3611
Zietrnring , Eck« Waterlooftraße 2,

sä», gr. Eckladen, mit 2-Z.-Wohn.
u. Zub., für Metzger, Aufschnitt-,
Butter - u. Eier - oder sonst. Gesch.
geeign., ist per sof. oder spät, billig
zu b. Rah . Bleichstraße 47, Bur .,
od, Wat erlo ostr aße 4, D. r . 824782

Zimntekmännstraße '3 L'agerh. öder
.Werkst., sowie  Stall , sei. B 20 296

AiMmermannstraße 9 Eckkäden mit
2- Zim.-WoÄn. zu v. N. P . r. 3904

Großer Laden sofort zu vermieten
Helenenstraße 24. Näh. Bdh. 1.

.Bet Schäfer. _ _ 3876
Ein Bnrean , 2 'Zim ., per April billig

zu v. Kai ser-KriedL-Ring 47,̂ . r.
Lagerräumc , mit od. ohne Wohnung,

zu vm. Klarentaler Str . 8. 5 1002
Läden ohne oder mit anschließ. 3-Z.-

Wohn. zu verm. Lehrstraße 1.

Ein gr. Laden m. 2 Schaufenst., ev.
m. Lagerräumen , in best. Geschäfts¬
lage, Bleichstr., auch getrennt , per
Januar oder später zu verm. Neu-

. gaffe 3, S ame nhan dlung. _ 3862
Schöner trockener Lagerraum für

Obst, Kartoffeln usw. preiswert
auf sofort oder später zu vermiet.
Niederwaldstraße 7. Näheres beim
Hausmeister. _ F690

Trotze helle Werkstätte, für jedes
Geschäft pass., per sof. od. spät, zu
vermieten Ora nienstraße 12. 3613

Großer schöner Laden, besonders fürDamen - u. Herren -Friseur - oder
Papierwaren -Geschäft und dcrgl.
geeignet, mit od. ohne Wohnung,
per sof. od. spät. bill. zu vm. Näh.
Rhe instra ße 115, 1._ 369

Werkst, m. Speich, z. v. Schulberg 25.
Näh. Vorde rh . 2 Sti egen li nks.

Schöne Werkst., auch Bur ., Lagerr .,
sof. zu vm. Schwalbacher Str . 19,

Laden Schwalbacher Str . 2tT, für
Bäck. od. jed. and. Geschäft, mit

_od . ohne Wohn., zu verm. _ 90
Wäscherei mit Bleiche, Trockenhalle,

Bügelraum und Wohn, zu v. Walk-
mü hlstraße  1 0, Gth._ _ 8816

Bäckerläden^ zu vermieiencĥ Zicten-
ring 5. 8615

Risten und Hnnfev.
Adolfsallee 43 Herrschaftshaus im!

Garten u. Auto-Garage , 10 meist
sehr gr. Räume , mit Zentralheiz .,
elektr. Lickt u. allem modern. Zu¬
behör, Miete 4000 Mk. Bei sofort.
Vermie ten Pr eisnachlaß._ 3212

Gnstav-Freritag -Straße 6 Herrschaft!.
Billa , enthaltend 12 Zim ., 3 Tief-
part .-Zim ., Balk., Baoezim., sowtc
reichl. Zubehör , Zentralheizung,
elektr. Lickt, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung ^ u. Garage , auf
sof. od. sp. Nah. Hausbes.-Verein.
Miete 12,000 Mk._ F 376

DaS Gartenhaus Kapellenstraßr 65
ist zu verm. Zu besichtigen von 1

_bis 5 Wr ^nachmittags . _ 3824
Sckstitcnstr. 10 Hochs. Villa mtt allem

Kamf. d. Neuzeit zu vm. od. zu vk.
Näh. Bischo fs, Kirchg. 11, 2. 3222

Billen - Kolonie Eigenheim , Ein¬
familienhaus von 6 Zimmern zu
vm. Näh. Eigenheimstr . 11. 370

Wshn «ngsrr ohne ZimMsr»
Angast «.

Castellstr. 1 mehr . W. z. v. Näh. 1.
Feldstratze 21 Kutscher-Wohn., Stall.

u. alles Zubehörbillig ^zu v. 3898
Jahnstr . 10 kl. W. an rnh.^k . 3618
Mrnertzr . 2, Hth., kl. Dachw. an ruh.

Leute zu  v . N. Hth. 1, Gitt er. 3974
ÄkAALffe 22 schöne Msd.-Wohn. billig

zu verm. Nah. Schuhgeschäft._
Nödersiraße 37 Dackw. per sof.^ d. sp.
Römerbe'r« 6Zl .„u. gr. MwD . 3619
WeNkitzstraße 46, Dachwoyn., Vdh. u.

Hth. Näh. Hth. Part . 81407
Arrswiirtigr Wsstnnns e»-

Wald straf?« 92 3-Ztm .-Wohnung mit
^Balkon zu vermieten . „
Ssnnenbery , Bierstadter Straffe 8,

schöne L-Z.-Wohn. mit reichl. Zub.
per sogleich oder 1., April 1913 zu
verm.  Näheres daselbst. _ 176

Sonnenberg . Gartenstr . 9, Wohnung,
8 Zim., Küche u. Zub . zu verm.
Näh. Adolfstraße  7 , Part .

Sonnenberz . Wiesbadener § it\ 35)
1, 2 ff. u. K.. Zub., sof. o. sp. 8680

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 37,
1., 4-Z,-Wohn., sof. od. spät. 8622

Hübsche 5-Z.-Wohn., mit Bad , Gart .,
rerchl. Zub., in Bierstadt . Pr . 620.
Näh, im Tagbl .-Verlag . . H ^

pSItlfcrte Mastnnnge » .
GciSbergstratzc 24 fein möbl. Z., mit

Küche, Balkon, an einz. Dame oder
2 Fräu lein zu vernnetem __

2 frSi. möbl. Z. u. Küche, in g. Lage,
55 m.  mtl . Stüh. Tagbl .-Verl . F<-

Mör -ttevtr ZiMMSüt. Wnnsarbr»
etr.

Ablerstraße 10 möbl. Zimmer zu vm.
Älb'rechtstrsZe 25, 2, mö bl. Maas ,j£
Albrechtstraße„ 27, Part ., m. Z. zu v.
Nlbreck tstraße  30 , P ., inbl. Z., sep.„E.
Äm' R iim ertor 7, 1 l.. a. mbl. sep. Z.
Bahnhofstraße 9, 1, 2 schon möblierte

Zimmer , separat , sof. prw. zu vm.
Bert ram str. 4, 1 !., sch, mbl. Balk.-Z.
BiSmarckr ing  11 , 1 r ., gr. möbl. Aim.
BiSmärckring 11, 3 links , schön möbl.
__ Zimm er bill ia zu ve mieten.
Bismarckrinä 25, 2 L, möbl. Zimmer.
Bismarckr. 39, P .. aut möbl. Zim . in

r . Hanse an solid. Herrn, ,1. Febr.
Nismarckr. 32, 3, kl. saub. Z. an anst.

j. Herrn od. Frl ., ev. Pens ., zu  vm.
Bleichstraße 15, 2, frdst,nwblTZun.
Bleichstr. 30,1 l.̂ sch. in. Z." m.„g.ZP.
Blei ck!str73373 "l., Mattst.' Schläfst, b.
Blüche rUlatz  3 »2 r ., möbl. Zim . m.  P.
Bl ückcrstr. 7, Gl ., m. Z. m. od. o. Ps.
Bl ücker str. 24. P ., möbl.  Mansarde.
Äülowstr. 9, S onnens., mbl. Z., Hp.
Dovheimer Str . 31, 3 l./gut möbl.

Zim mer mit od. ohne Pension ._
Dstzheimer Str . "42, 1, gr. g. 'm. 'ST
Eleonorenstr . 7» 2 r„ g. m.' Crckerz.,

8 F enst., D . od. Herrn , W. 8.50 MS
Ellenbsg engaffe 3 gr. heizb. mk Zi m.
Ems er Ströhe 31 schon moblü Wohn-

u. Schlafzi mm er zu vermieten ._
Feldstraße 6, 1, möblTManf . zu vm.
Friedrtchtzrätze 57, 2' r .. schon möbl"

üi mrner, separat,  billig zu verm.
Geisbergstraße 24 möblierte Zimmer

(mit allem  Komfort ) zu vermieten.
Göbe nstr. 6, 2 l .. aut möbl. Zimmer.
Hellmnnbstr . 29 heizb. m. Mann so f.
Hr Ümnadsträtze 87. Mtb. 1 L, m. Zl
Hellmnnbstr . 40,1 L, m. hzb. IKf.fS .oÖ

Hellmundstr. 42, 2, sch, möbl. Zim.  b.
Hellmu ndstr. 52, D.  21 frdl. m. Zl
Herderst r.  2 7 m.  sep. Z . RähTHart . r.
Hermanustra ße 9 Maus, mit Bett.
Hermannstr . 16 modk.  Mans . N.^1 l.
Jahnstraße 26, 1, gr. fein m. Z. (20),

od. W.- u. Sch la fz., sep., 40 Mk._
Jahnstt -rtzc ll , HthTlZt., in. Z. bi ll.
Kavellenstr. 8, 2, g. möbl. Z„ sep. E.
Knrlstraße s,  1 , mo bliZ ., sep., billig.
Kärlstratze 18»2, gr. m. Z. m. 2 B. u.

1 Z. nt. sep. Ging, per sof. od. spät.
Karlstratze 39, 3 C, gut möbl. Zim.
Kirchgaffe 11, 3, schön möbl. Zimmer

zu vermieten . Räh. Kirchgaffe 13,
Konfitüren -Laden.

Kirchgaffe, 18, 1, eleg. möbl. Zimmer.
KZrnerstrDe 5, 2 l., schönm.j Balkon¬

zimmer zu verm. an Allernmieter,
evt. Dame , Nähe  Bahnho f.

Lüisenstr. 4, 3, b. Kurtz, schön m.̂ Z.
Lu isrnstraße 43, 2,  schchmbl.' Z . u. Ms.
Luxemburgstratze f , 2 i,  Tel . 3873,

Wohn- u. Schlafz. (Erk., Schreib-
tisch, Büchersckr.). Ga s, elektr. Licht.

Mauergaffe 14, 1 r., erh. anst. jung.
Mann ,möbl,,Zim . mit  Kost, 11 Mk.

Mau'ergaffeff!7 mobl. gr^ Zim ., 3. St.
Moritzstratze 12, 1, eleg. sep. Zimmer.
Moritzstraße 22, 2,  m . W.- u. Schlafz
Moritzstratze 39, H. 1 l., schon m, Z.
Moritzstratze 52, 1, m. Zim . m. Penst
Rerostr , 42. H. 2 L, sch, mbl. Z. bill.
Ncrostraße 44 gut m. heizb. Dachst.

an Herrn od er anstättd.  Fräulein.
Re«ääffe"5. 1 r ., möbl. Mm . billig.
Dranienstraße 6, 2,r ., 2 g. ;:>. Z. sof.
Ora äienstr . 19, H. 1, sch.' möbl. Zim.
Oranienstr . 39, H. 8, möbl. Zim . an

ein  einf . salid. Mädch en zu vernt.
Oranien str. 49» H. 2 r ., frdl . m. ZTb.
Bhili vvSberästr. 37, P ., sch, möbl. Z.
Rietzl str. 8, Gth. 1 I , g7ml 3 ., Oft
Mehlstratze 7, 2 r., 2' sch. mbl. Z. bill.
Römerberg 29 möbl. Zimmer zu vm.
Rü desheiMer St r. 31, P. , möbl. Zim.
Roonstr. 8, 1 l., frdl . möbl. Zi mmer.
Schierstei«« S tr . 13, ,P ,̂r,,. g^ m. Z.
Schulberg 17, P ., möbl. separ. Zim.
Schulberg 21, 3 I., schön möbl.  Zim.
Schwalbacher Strb o, '2 'r .. gr^ mW. Z.
Schwalbacher S tr . 27, 1, 2 mbl. Ms.
Schwalbacher Str . 44, Kersch, m. Z.,

m. 1 od. 2„ Bett ., a. Ehel.^ z. 1.̂ 2.
Schwalbachcr" S traße 71, 2, m.  Z . s.
Schwalbt Str . 75, 2 p,  m . Z.. C (4f.
Schwalbacher Straße 79 möbl. sep.

Zimmer billig zu vermiete«._
Schwalb. Str . 85, P ., nt. ff., l5~MF.
Sedanstr aße 8,  Part ., schön m. ' Zrnü
S eerobe nstr. 4, P . l., schüm. ZToill.
Stein ga ffe 12, 1, gr . M . mbU Z. sö f.
Walramstr . 31, r . Stb . 1, eins, m.  Z.
Waterloostr . 6, 3, gut möbl. Wohn-

u. Schlafzim ., m ruh . freier Lage,
mit Frühstück u. Bedien, z. Preise

. von 45  M k. p.  M . zu vermieten.
Waterlooftraße 6, 3, gut möbl. Zim.

in freier , ruhiger Lage, mit Früh¬
stücku. Bed. z. Preise von 20 Mk.
per Monat zu vermieten ._

Webergaffe 3, Hth., eins. möbl. Zim.
Webergaffe 23, 3, mbl. sep. Zim . frei.
Weil str. 17, 1, 1 od. 2 möbl . Zim. sof.
Weilstra ße 23, P .» 2 schöil mbl. Zim.
Wielandstratze 23, 1, gut ntbl. Wohn-

u. S chlafzim., ev. auch einzeln.
Westendstraße 8, Bdh. 1, kl. m. Zim.
Wörthstratze 9, ' l . EtZ an der Rhein-
_straße, ^?«. Z.. 1 a. 2 B., m . o. o. P.
Wörthstraßc2 2, 2 r., mW . Z., scv.
Zimnrerinannstr . 7, 2 r „ mbl. sch.Ms.
Möbl. Zimk, sep., per sof. ztt verm.

Näh. Dotzheimer Str . 65, Laden.
Schön m. sep. Balkonz. sevt. a. Wohn.

zim.), a. sof. od. sp. an Hess. Herrn
- 34 verm. Aäh. T ag bl.-Ve rlag . Va
Schön möbl. Part .-Zim., nahe der

Kirchgaffe, ev. mit Klavierben ., sof.
_zu vm. Näh, im Tagbl.-Verl. vv
Gemütl . möbl. Zimmer , in fein. H.

am Landesdenkmal, sofort zu vtu.
Off . u . D. 577 an d. Tagbl .B-erl.

K« re Zimmer und Mansarden etr.
Bismarckr ina 36, Bel- Et^ schUrtsvz.
Bismarckring 48 leeres gr. Balk.-Zim.

sl . St .) an ruh, anst. Dante , ßt , 1 l.
Bismarckring 42, P ., 1 Zimmer z. v.
Blücherstraße 4, 3, 1 od. 2 sch. leere

3iZim.  mit Gas an einzelne Person.
Castellstraße 7 schö nes Zim. zu verm,
Castellstraße 8 2 kleine Zim. zu vm.
Dotzb̂ Str . 106 leer, gr . Fsp.-Z., hzb.
Fe ldstratze 19 Zimmer zu vermieten.
Hrken enstratze 18,  Hth ., leeres Zim.
Hellmundstraße 8 leere Mansarde fr.
Herderst ras?e 27  k . Np .-Z7ItU . r.
Jahnstraße 3 2 kl. Msd. billig für

Finz . Personen . Näh. Bdh. Pa rt.
Karlstrasse3, 1,  leere Msd., 6 Mk. nt.
Mauergaffe 10 2 helle hei zb. Ma nsch
Moritz str.  1 8 gr . Ms., 2teil ., m. Herd,
Moritzstrasse 25 schone gr. heizb.' Msd.
Moritzstr . 33 heizb. l.  Ms d. "Näh. P.
Ren gaffe 19 schöne Mans . zu ' verml

Näh. Weinrestaurant Jacobs.
Oränienstrasse ^3_ Msd. m. Kochosen.
Oranienstr . 8, 1, 2 Zim . :n. Abfchl.

u. Wasser al.  od . spät. Näh. 2 I.
Orani enstr. 11JfT MsssHLerd "u7
Riehlstr . 3 2 sch. Mans ., zus. od. ge i.
Rlimer  borg , 0 1 l.  Zim .' Näh. H. K
S charnhorststr.  32 l. Ms. a einz . P.
S ckmlberg9 leere Man! , auf 1. Apris.
Sasmal -mcher' SU '. "73 heizbare^ 'sd.
Schwalb. Str . 89 1 Zlnt.  sotstöd. sp.
Seeroben str.^28, ^db .. ststff. Rah . Lad.
Walrämstratze 11 heizb. Mt . Nah." 1.
Weißenburgstraße 2 1 oder 2 Mans.

an ruh . Person zu v. Näh. Part . r.

Keller , Ueurifon , Ktalluns s» etr.
M 'rttrHeBlS 2 Pferdeftäll ^ 839
Batztihofstraße 2 ist ein ca. 400 <pa

großer, ungef. 150 Stück fassmtder,
mit Kreuzgewölbe gebauter Wein¬
keller sofort od. spater zu verrn.
Anzusehen-von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnbofstraße 1, 1,
oder Hausbesitzer - Verein , Lui"
straße 19.

Luisen-
8739

Bleichstraße 28 Maschenbierreller z. v.
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Öttt . gr., ganz
überbaut , sofort od. spät. 8 21153

Dreiweidenstr . 4 Stall m.  W, , 1. Apr.
Fekdstr. 10 tetattjn . u. o. Wohn. 3982
Frankensträtze 17 "Stall , "fl"2 Pferde,

Remise; tie til 2-Zim.-Wohn. 8 77
Friedrichsträße 10 1 Bier -, Kartoffel¬

oder Iagerkellcr ^v.^ .^April ^ ^284
Friedrichstraße 16 Lager - oder Bier-

keller per so fort zu Perm. _ 3881
Helenenstr . 1 gr . Kell. Kartoffellag,
Herderstraße 6 Stallung für 1 oder

2 Pferde auf sof. Nah. L. Becker,
Gr . Bur gstraße 11, _ _ _ 3625

Herderstr . 33 sch. 51ell.-Räume , a. als
^Wertst ., mit od.^ohne^Wohn,_ 20
Fahnstr . "25", 1, Stall , f. "1 Pferd ü.

Remise mit Fui terraum . 3626
Karlstrahe "15. 1, Weinkellers Bür . u.

Lagerr ., ev. m. Wohn., preisw . 314
Lehrstraße 12 Stall , f. 3 Pferde "mit

Remise und B ohnu ng zu verm.
Wanritiusstr . 12 gr. Lager - o. Wein-

kell,, 200 gm. N. Em ser St r . 36, P.
Schierst. Str . 29 Bierk., Stalllu . M.
Schierst. Str . 26 Merk, u. "W. P . l.
Äorkstr. 3 Laaerk. u. Laaerr . N. 1 I. 21
Vorkstraße 7 Stall , Bierkeller oder

Werkst., m. od. o. 2- o. 8-Z. -Wohn.
Korkstrasse 16 großer Hofkeller und
_ge räum . We rkstatt  so f. z. v.  821144
Groß ef  Weinkeller , Luisenstraße 24,

mit hhdr^ Aufzug, 2 Bureaus,
Faßhalle , Lagerraum , zu vermiet.
Näh, das., Tavetenaesckäft . 3525

Schuppen, offen, ca. 120 Omtr . groß,
nahe der Stadt , bequeme Zufahrt,
sofort zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Offerten unter P . 575 an
den Taabl .-Berlag.

In di- tz RubrU werden
nur Anzeigen mit Nberschrist

anfzenoikiniir. — Tss Hervorhebcn einzeln«
Worte im Text durch fette Schrift rst unstatthast.

Ehepaar » Geschäftsmann,
s. 2 Zim . n. K. geg. Hausarbeit . Adr.
im Ta gbl.-Verlag ._ B 1523 Co
Ehepaar mit 1 Kind sucht 2-Z.-W.

mit etw. Garten , auf 1. 4. Off . mif
Preis u. B. 577 an den Tagbl.-Verl.

Zum 1. Juli ob. l . Oktober
wird von einz. Dame schöne, neuzettb
3-Zimmer -Wohnung in gutem Hause
gesucht. Offerten unter H. S . 550
hatwtvostlagerit d.  _
stuuge Leute, 1 $i., suchen mm t  4.

schöne sonn. 2-Zim .-Wohn., im Pr . v.
860 Mk., Kiedricher od. Winkeler Str.
be vorz.  Off , u. F . 576 Tagbl .-Verl

Zwei Damen suchen
zum 1. April schöne sonnige 3-Zim.-
Wohnung in gutem Hanse. Sonnen¬
berg n i cht ausgeschloffen. Off. u.
I . 576 an den Tagbl .-Verlag ._

Dame sucht zum 15. Februar
hübsche 3—4-Z.-W., d. Renz. entspQ.
im Zentr . d. Stadt , wo Aftermiete ge¬
stattet . Pünktl . Zahl . Off . unter
P . 172 T agbl.-Zwgst., Bismarckr . 29.

Junge Dame sucht
gemütl . Heim mit Pension in guter
Kam., im Zentrum . Offert , m. Pr.
u. W. 575 mt den Tagbl. -Verlag.

Älleinstehender Herr
sucht für 1. März od. 1. April zwei
leere Zimmer mit Telephon-Anschluß/
mit oder ohne .Küche. Off . unteh
M. 576 an den Tagbll -Verlag. _^
Kl. Werkst, im Zentr . sof. z. m. gef.
Off . u. A. R. 24 postl. Schützerchofstzr

_
Möblierte Zimmer zu vermieten j

BP
l ^ den zu vermiesen j

Zimmer frei i® j
äfi _H

Zu vermieten J
sä . S

Zu verkaufen a>®®® |
etc.

.'jir  starkem weissetn Papier,
sowie aufgezogen auf Pappdeckel

za halten in der

Zweigstelle des
fiesbadener TagMatts

Büsmarck -Ring 29.
Unonterbrochen von incrgens
8 UJir bis abends Uhr geöffnet
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1 Simas «*’.
Krievrichsir 55 , Hrb. 1 ^ii, :. u. ,W.ä.

1. Febr. vm. NLp. Vdb. 1. r.  223
Urievrsch t . 58 , Hth.,teachw., 1 Zim.

tt. Küche fof. Näh. Wh . 1 r.  222

2 Ztunnrr. _

pr Mischer!
lldterftraße 33 2 Zimmer u. 1 Kirche

mit Stall für 3 Pferde , u. Zubehör
per sof̂ od. später zu verm._ 3? 390

ßtldMßr 13
Zstzuftr . 42 L-Zstlmerr -hn.. Hmter-

haus 1, per 1. Fedr. zu v. 3 -4452

\Mm 5-UMer-W8tzMN
mit 3 Mansarden , Balkon usw.,
Mitte der Stadt , per 1. April zu
vermieten . Näh. Grabenstraße 16.
Laden. 4000

B Zimmer«

3 Zlmmev.
Eniser Straße 48, 3. Stock, schöne

Z-Zim«-Wohn., Gas , elektr. Licht»
Bad , 3 Balkons , Kohlenaufzug und

' reich!. Zubehör zu vermieten . Be¬
sichtigung zw. 11 u. 3% Uhr . __

FricdnÄsttaße8, 2.6t,
3 Zim .-Wohnung für April zu vm.

UtOsrserürHe 3. <2 . KIM)

6-Zimmer -Wohnung, Kirche, Bad,
elektr Licht n. all. Zubehör, auf
sofort oder später zu vermieten.
Rah . daselbst Parterr e.  8838

Rüdesheimer Str . 7, Souüestst.' Herr¬
schaft!. Hochpart., 8 Z., Schrankz.,
Bad , Gas, el. L., 3 Balk., Gart .,
reicht.Znb., m. Nach!, weanrasb bald.

Zz ? Vermieterr ^
6 Zimmer-Wohnuna mit Zubehör,
Heizung, weg-n Wegzugs event.
per iosort mit Nachlaß. Klop-
fte•ffirafee0, 1.

Nersstrafte 10
kleiner Laden, bisher Friseurgeschaft,

mit oder ohne 2-Z.-W. per 1. April
zu v. N.  Moritzstraße 50, 1. 930

Nikolasstraße 12
großer schöner Laden, fauch zu Aus¬

stellungszwecken geeignet, evt. mit
1 Zim., 3. Stock, sof. od. später zu
vermieten Näh. bei Georg Abler,
Nikolasstraße 24, 3., __ 3855

Schwalbacher Straße §3 schön, heller
Laden mit Z., «uf April . 8 25207

^ebergosse .
singang Spiegelgaffe 1)(Eingang Spiegelga ... , ,

erste Geschäftslage, rst der vordere
Teil der 1. Etage sofort zu verm.
Bass, für Aerzte, sowie jedes fein.
EtaaengesÄ. Näh. rm Hause od.
Mmnzer St r . 44. Tel. 6327. .->646

HWMzLuisenstr.2s

Näh. b. Hausmeister , Hinterst. 285
KrledriÄst «. SS, Stb . P ., 3 ZITMche

u. Znb. a. !. 1. N. Bvh. 1 r._ 381
KömerSerg 27 der

Neuze it entsprechend, zu per,nieten.

Für ' Merzte ' !
Teunusstraße 12, 1. Etage, 3-Zim..

Wohnung  zu verm._ 3835
S- lhmw . W ««!•. »s. de» , p. i . 4.

bin . zu vermiete »,
Atetenxing 12, Httz. S» bei Fals..

_ 4 Wm« s*.
Vatznhofstr. 8, 3

4-Zim.-Wshn., .
Aufzug, Tresor rc , sof. od. später
zu vermieten . Näheres im Lade«
bei Leber. 3L32

wmm %r. \ r,  V7r7.
sch. 4-Z.-W. per 1. 4. N. Helcnen-
str aße 6,  2 , bei Schw erdel. 299

Herüersir.21
ist 1. u. 2. Etage , je 4 Zim.» Küche,

Bad, 2 Balkons, Keller, Kam,«er,
Gas elektr. Licht usw.. per 1. April
zu verm. Näh. das. I . Et.  321

Kirch gasse 7,
1.  Etage, 4 Zimmer und Küche» zu

geschäftlichen Zwecken geeign.» per
1, April zu vermieten . Näheres
daselb st, Konditorei._

WedergasseZ,
Gartenhaus 1. Stock, 4 Ziirm Küche,

Balkon, Mansarde , Keller, neu her-
gerichtet, sof. od. spät, zu v.  3788

. - i 9 1. Stockr.» 4-Zi n -
♦ ei, Wohn ng m. ' ad,

per 1. April
St . r . 411

§ür Acrzte , Zahnärzte,
Techtsanwäite , Pension

schöne6 Zimwerwohnung, alles
Frontimiuer , hell u. lustig- per
l . April 1813, ev. früher zu ver-
m etni Lckützenstofkir . 1- U.

V Zi MM«*._

|ricBrii)iraTcXt MM,
7 Zim .. Bad ufw. für April zu vm.
Näh. heim Hausmeister , Htb. 864

Zentralhft mna u. Zubehör
zu Perm. Aä . .sai<Ibst im 2.

Woh«ung
oov.4Zimmern, Küche,Lad (ÄaS.elektr.),

reßtl . Zub.. auf 1. April mit Nachl.
zu verm. Winkelcr Str . ", Part . ckr.

5 Zimmer.

Bahutzofste . K 5 Zimmer-Wahn.,
im 2. oder er. S -ock, mit all. Komfort.
Aontralhoiz . , Litt rc. per 1. aiprij
zu vermieten. Näqere« daselbst im
Laden bei Leber . 317

M>W,Ir . 6. 1 «a)
hochhsrrschaftl. 6-Zim.-Wshn . mit
Äsrand ci, Bad. Gas u. Elektr., gr.
Garten , per 1. April zu verm.
Näheres daselbst od. Parter re. 380

Renbauerftr . S
(vord. Dambachtal ), 1. Etage , mod.
5-Zimmer -Wohnun« zum 1. April
zu vermieten . Besicht, durch Äu-
meldung Parterre . _ 3785
DrameMrKtze 52,

Ecke Goethestraße lnächst dem Kaiser-
FriedriÄ -Ring ), 1. Et -, pracytvolle
5-Zim .-Wohn., Bad, elektr. Licht,
Balkon, sehr preiswert zu verm.
Näheres daselb st.  884
Rhem 'gaueHtr . 1,

i . Siok , mod. 5-Zimmer-Wohnung mit
Zemr »lh.,a «. Znb.. 2 Batk.,E »tstaub.-
Anl., p. i. 4. 1813 zu vm Mb . b. d.
W.-Bür . u. b. Fiicher A.d. Ringt. 11,4.
"KZhei«strafe 32, 2,"

ist eine gr. S-Zim.-W. m. reichl. Znb.
u. elektr. Licht, a. geeig. für Arzt,
Rcchtsanw. od. Bureau , per 1. 4.

_zuvernu _ Näh. Stb . links ,1 dt.
NhemRraKe Wö Part.

5 Zim., nebst Bade- u. Schrkz. und
Zubehör , Balkon ufw. auf 1. April
zu verm. Näh. 2 Trepp. Anzuseh.

,18 —12 u. 2- 4 Uhr. 4001
Ohemftrütze 113

gr . 5-Zim.-Wohn., 8. Et ., per sof. für
1200 Mk., zu verm. Näh, daselbst.

Herrschaftliche 5-Zimmer -Wohnung
sofort oder später preiswert zu
vermieten . Emser
Näheres Apotheke. _ _

In 2-FainMcn -« iÜa, schöner Garten,
eleg. Hochpart.» mit Sont .» 5 Z»m.,
3 Räume , Bad usw., für 1688 Mk.
zu vermieten . Anfragen unter
P . 567 an de» Tagbl .-Berlag.

ist die 2. Etage , enthaltend
7 Zimmer , 2 Küchen, Bad rc.
ganz sder geteilt auf 1 April
zu vermieten . 4001

Mheres 1. Etage.

MikstaHjtratzE 23,
3 St ., schöne 7-Zim.-Wohn. (wirb

vollständig neu renov.) zu verm.
Näh. beim Hausm . oder Kaiser-
Frdr .-Ring 43, P . I, Tel. 2459. 312
WetzerMr8, ;

7 Zimmer , neu hergerichtet, für
Arzt, Bnreau , Geschästsräume, m.
Zubehör auf gleich oder später bill.
zu vermieten . Näheres I . Brahm,
Parkstraße 10̂ _ 3031

an » «reh *.

«, - lfsavee 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. reich!.

Zubehör u. Garten , sof. od. spater
zu verm ieten . ^ ___ 363b

'Die Hälfte der Biüa
Damva -tial SV, den. aus 8 Zim. n.Sub.,Zeutr-ckheiz. ĉ.zu vm Wh.b.rchit N ll«  v >', Da mbachtal 11. 77
Irr feiM. PUenlage

(Parkstraße)
Hochpart., 18—12 Zimmer , hoch-
niodern u. elegant, großes Speise¬
zimmer u. Wintergarten , Park»
mit oder ohne Stall , Kutscher» ,
oder Autogarage , iukl. Zentralheiz,
per 1. April zu »erm. Offert , nnt.
H. 557 an den Tagbl .-Berl.
"Käde« und Grschäftsvämne.

Wkili Wr.Z7sisd.Mkill.il.
Wellritzkträße 45

ein gr . Eckkaden (auch geteilt) per so¬
fort oder später zu vermieten. Nah.

. Mepg rladcn._ __ B2 1147
Mirlassd -' r . a Laden, für Kurzwaren-

gefck. geeignet, m^Wotzn. zu verm. 3649
Wörthstraße 12,

Ecke Rheinstr ., Laden, seither gutgeh.
Butter - u. Eierhandlung , zu verm.
Robert Weh, Wörthstr . 12, 1. 3800

Mra für prkrei
und rtitm. Masckan alt, ®!anu»
sakturwaren od. besterc« Spestai-
l-schäit mit 2-Z.-^"' kng. (Heiz.)

Lirm .-R n̂g 2 M oer» . Näheres
UiUn r , Dotzheimcr6 *1. >3.321149

Laden mit 2 Sch*«f«nstern u. groß.
Lagerräumen (auch für Engros-
Gefchäst geeignet), mit -der ohne
Wohnung auf April 1913 M vm.
Näh. Albrechtstraße 8, 1. 3188

mit 2-Zlmmer-Wovn ng
<5 ^ 0 ^ 11 m vemiieten . Nätz res

Akbrrchtftrast « 44, 1.

Laden mit2-Z.-WM.
zu vermieten . Näheres beiJean
S pring , Bismarckring 23 ,̂ ^ W74S

OÄk « «t netijcttl. her»« ., 2 Erker,
Bi, j, ct  j Upril zu vkrmiet-n

BlotchBrutze Ist. 3771
UMaven

mit ZubehörBlÄckerftratze3O
1. April zu verm. Nähere« 1. Stock
bei Christmann.

Zwei Ladeu
verschieden. Größe in. Ne»bau
Dvtzkeimer Strast«19, am
auf fof. ob. spät, zu verm. Nah.

■>a m r . Do«beim-r Str . 43.

GÄlasen
Schwalbacher Straße 47, 5 Sw au

fenster, Sout ., p. sofort od. spät.,evtl.
geleckt._ N. 3, I, » wtc> vami . 3647

Schoner Lasen
mit Nebenräumen sofort oder später

zu vermieten Webergaffe 12. Rah.
zu erfragen bei W. Kappes, Kleine
Webergaffe 13. _ _

Webergasse 46, mit Sahen«
zrmmer z. Mril . 2258s,
EÄaZen

Tannnsstraße u. Querstr . mit reich!.
Zubehör auf sofort zu verm. Nah.
nur Luisenstr . 10, Wohn.-Nachwel»
des Hausbesitzer-Vereins . § 378

SMöner Laden
WeUritzstr. 46, neu tt. mod ., mit
reicht. Rebenr ., sof. o. ?p. zu vm.

l. Goebenstr . 11, P . r . 6

Eckladen Weftendstraße 12 a. 1. AKr.
zu verm. N. M ori tzstraße 7. 8269

Jaden , wo ein Friseurgeschäft mit
Erfolg betrieben, z« vermret. Off.
u. L. 57« an de» Tag bl.-Berla g.

-Bäckerei.
Alte mit gutem Erfolg betrieb . Bäck,

zum 1. April 1913 billig zu verm.
Näh. Oranienst ra ße 22, 1 St . r.

Ring -Theater
sogleich billig zu vermieten . Näh.

BiSmarckring 19, 1 rechts.

«!kg.WßhS' ll.Z- !llsllM.
zu vermieten. M ori tzstraste 27 , Ist
Elegant möbliert. Zimmer mit und

ohne Penstou in schön gelegener
Villa zu vermieten Neuberg 3 ,̂_

Gr . mLbl. Zim., DaueArenner . 1 of.2 Bet ten, elektr. Licht. Neroftr .̂ 44.

W«hg. nl KtzlsWmr.
eleg. mööl., auch einzeln, sofort zu

verrn. Stiftstra ste A , 2. Et- !- _
WeMMsfr Knlein

findet gemütl. Heim bei alleinsteh.
Dame . Off. « . B. 572  Tagbl .-Berl.

KrUrv , Remisen , Ktallungr » etr .^
mit BctrrebSräumeu

W ÜUllU Ü zu v. Albrechtstr. 44.
Auto - Garage,

großer PferdrstaN , mit Wöck. Lager¬
haus u. Keller nebst Kontorränm-
lichkeiten u. großem Hofraum.
Torfahrt , inmitten der Stadt , ganz
oder geteilt zu vermieten . Offert,
u. U. 574 an den Tagbl .-Berlag.

Milien und Käufer.

BiSk Parkstraße 40a a _QUafc «ti«
»; schön«

nach d
8 Herrschaftszimmer , reich!.,Nebrn-
ränme . schöner Garten nnt AuS-
aairg nach den Kuranlage » , auf
sofort oder später .zu vermieten.
Näheres durch Jufftzrat vr . Loeb,00. 871

mmmmmmmmmmmmmrnunt«. 57 6 a« den Ts«hl.-Be rlsg._
BiLa ESeiuvergstratze der StM

mit allem Komfort b. Neuzeit ein- ,-„z,x *tr  zz . Frkruar aut mSb! Zim.

Ecklade», ra . 42 Qmlr ., Dotzhemter
Straße 65, Ecke Klarentaler Str .,
derzeit an Metzgerei verm., sonst
auch für alle Geschäfte paffend, per
1. April 1913, evtl, früher . Rah.
bei S1_g>ett>otn . dase lbst. B204Q4Laren

mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh. bei Schäfer -Nihlenr, Faul-
brunnenstraße 11- 1 St . 3674

gerichtet, 9 Zim., brlltg zu verm..
evt. zu verk. Näh. Jacob Cramer,
Stift stras?e 24. _3232Modern eurg. Gitta»
vord. Frankfurt . Str ., 12 Z., reich!.
Zubeh., billig $n etrm . obet zu
verkaufen Adelhewstraße 61, 1 St.

Einfamilien -Silla , Sicgfricdstraße 6,
LanbrSdcnkm., zu ». Arch Didisn,
Wiesb.. Biebr . Str . 46, T el. 6472.

fas laus MMe.
Wörtherstraste 19, ca. 24 ar groß, mit

ca. 100 Stück haltendem . Keller,
großem Lager , 6 Wohnzrmmern,
Küche, 4 Mansarden usw.. sowie
großer Garten , per sofort oder I
später zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näh. bei Herrn Martin
Müller . Architekt, Eltville . 3837

Fattlhrmmenftr. 2
Laven auf 1. Apr l zu vermietcn. Näh.

Adler-« vothek e.  2 ;>5
Friedrichstraße W,  iMians , großer

La den  sofort oder später. B24Q0Q

«nult i7 '‘srS Sa,K
zu verinieien. 832

Ladern
2 Schaufenster, anschließend3-Zimmer-

Wohn., Friedrich str. Sä, a. 1. April
zu verm. Räb . Bdü. 1 r. 220

Zwei Läden
Grabenstratze 3, n. Ecke Marktstr .,

Mir . Sch« u. Mir . 6 ties, neu und
modern herger ., mit o. ohne Em-

^richtung, kos, billig zu v.  L21151
Großer Laden

mit 2 Schaufenstern u. anschließender
2-Zimmer-Wohn., im Zentrum der
Stadt , per 1. April zu vermieten.
Näh. Grabenstr . 16, Laden. 3999

„„„. . , Mtzaas aN Leßdeaz-Thealer.
G 'd' MNrLriLN 'S 1 wsi » Laden mit Zim ., 54 qm u. Heizung* I ». 1. 4. d. Köhler, Luisenstr. 46. 302

i schone tneinandergehende Raume , —% « »»u «nin —~
früher von Herrn Hofdentist Krane -A* lu IW1J
mnegehabt, vorzügl. geeignet für
Etagengeschäft, Arzt od. Zahnarzt,
per 1. April 1913 zu verm. R. bei
Joost , Kranzplatz 1, 1 r ech ts . 112
Lan- gäfse'4 Laden

mit oder ohne Werkstätteu. Lagerraum
_ju vermieten, Näh. Laden r.  322 '
Länftgasse IS, Parti

ca. 266 Qmtr . große helle Ausstell.-,
Kontor- und Lager -Räume per
sofort zu vermiete».
Gerstel & Israel , Langgaffe 19

48 , 1
mmi  ß « « . « «

tu akwrerster Lage, Ecke Weber
zaffe, 4 groß« Schaufenster in der

1 Packr. " ^Langgaffe. ltraum , Parterre,
per sofort «d. später zu vermieten.
Glasschilder - AuSstatt. kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Steck u.
bei den Wehnungsvermittlnngs-
Bureaus . _©«* 24, -2.i»iirftffr. 22  SÄfÖ
raum und Kontor zu »crm. Näh, beit&. Wrirr,  Nikoka shr,41. 8649

R «« a «pe 4 Lnden fof. 0. sp. zu
vm. Näh. das. 1. Et. Weygandt. 3645

mit Ladenzimmernebst 3- Zim.-Wohn.,
K 'cke rc. zu vermieten. Näheres im
Hause Maiiritivsstraße 9, Leder-
Handlung tj ' 51. _ 3889

Qrthf H ©iorikfttaCe 7» 2 Erker
IB *' ! *1 mit Ladenzimmer, geeignet

iit Modes u. Putz, und 2 Zimmer-
W»h '«ng V. 1 . « pril ju verm. 3643

IsSllIlCtl 3873
mit Wohnung Nerostratze 38,
m. od. otzn« EKsterkeßler,
f. jed. Gefch. geeian., a. gl. od. sp.

ÄKserr,
143 H.-Mtr . 1. April zn verm̂ 294

her «, am Schloß
~ BerTPffT
mit Wohnung, für jedes Geschäft ge¬

eignet» zu verm. Näheres Schul-
ber, 17, Bdh.  1 . St.F.«Sen,

groß, sch««», 2 Erker , Hiuterz ., evt. m.
Werkst., a. Lagerraum oder Bur^
in gutem Zustand , sofort zn verm.
Schwalbacher Straße 19.

Rcrotil, Ä 4f«'!»,'
mit Gart ., h.»hcrrschaftl., 6 Haupt-,
5Nebenz., perl . April , evem. auch
auch früher, weg'Ugsd-lber zu vm.
oder zu verk. Näh. daselbst 11—1
und 3—5 Uhr oder Telcpd. 2708.

miirkg.-mllw^
K« skl-Iimer-WstzmU

>mit Küche u. guter Mansarde , oder
2-Z.-Wohnu»g, mit Mrs u. Elektr.,
in best. Bdh., für sofort od. sp. ges.
Rreis okf u. H 577 Tegbl .-Berlog.  „

KinderLsses OhspKKk
sucht eine 2-Zim .-Wohn., Vdh. oder
Hth. Offerten mit Preisangabe mit.

576 cm den Tagbl .-Berlag ._ _
Snche kÜr I . « pri < 3-Z.-Koh «. mit

Zubeh.. Part . »d. 1. Et ., event. mit
Hausverwe.lt ., wenn wogt. m,t Stall,
für 2 Pferde «ud etwas Garten , a.
außerhalb der Stadt . Offerte « nnt.
tt. 171 Tagbl -Zweigst., VismarckrA.
Scho«r3Zimm.-W-h«rrns

, von tt. Kam. in ruhigem Ham'e für
15. Febr . d. I . ges. Genaue Angabe
über Lage des HauseS, der Zubeh., ev.

oder unmöblierte Zimmer zum 1. 4.
oder später zu miete« gejuÄlt̂ Off.

suche per 15. Februar aut möbl
u. 1 leeres gr. helles Zum, beide z«°
ammen in einer Mage. Off. mit
a-ei@it. N. 572 an den Tagbl.-Berl.

GefchastSsräulein

zu mieten gesucht, Souuenberger
Straße , Nähe Kurhaus Offert , u.
U. 571 an den Tagbl .-Berlag.

;vremi >en -Pc'

Wohrumseu.

Herrliche kleinere 4-Zimmer -Wohn.
mit kleinem Garte « i. Landhanse,
außerhalb der Stadt zum 1. 4. zu
»erm^ R8H. Taabl .-Be rl . 99ö v?q \

4 Zim . o. 2x2 Z -Wohn. m. Natten,
dh.,frcig'l. Näh. Tz bl.-Berl. Va

"Uiüa Ghernskerwetz7
Adolfshöhe. 4—6 Zimmer , 2 Ma «s.,
mit Bad u. Heizung zu vermieten
bis 1. Avril oder später . __

In Biebrich,
in der Rahe einer kath. Kirche, ist eine

schöne 6-Zim.-Wohn. mit Garten - ,
benutzung für 650 Mk. zahrltch an
einzelne Damen zu verm. NcchZ
im T agüll-VerliiL . . — Wl

Rieder - WKLLuf
Eine schöne Wohnung mit Herr!. Aus¬

sicht auf den Rhcitl. besteh in 3 ZiMM .»
Küche, Mnnf . mit übl vcm Zubehör
per 1. April an -iuc einzelne Dame od.
H-rru oder kle> e ruhige Familie zu v«rm.

Näheres Schöne AuSfichtstratze 3.

AmeiW! Mm  Mis
l-abe zum 15. Febr . oder später , zwei
out möblierte Zimmer zu vermieten.
Gute Küche, mäßige Preise , bebag-
lichcs Heim. Dora Warnecke, früher
Histzmann , Karlstraße 35, 1 St.

Schüler
findet in kl. geöild. Fnm . sule Aufu.

Schirmer , Rheinz auer Straße  10.

Jeder Mieter
T«rl*i>g«die 4«»
Haas- 1.

K . f.
fteMbSftMfeUo: l.utsensirat«9 19.

Tuteafeon 489.
WWW

FS76
m

MSbliortr Zimmer , Wausardouetc.

ArüdtsträßeHart . r ., eleg. möbl.
Wohn- u. Schlafz., mit Lad , Balk.,
sep. ,Eing ., p. 1. 2., m. o. o. Pens.

BiSmarckring 43, 1 l., beff. niöbl. Z.
Große Burgsträße 2 möbliertes Zim.

zu vermieten . _
DotzheiinerStr. 15, 1,

fof. möbl. Zim. mit guter Pension.
17 2 gr. Zim., -ein möbl.,

stnz. u. ineinaudergeb. 1 St .̂ scv. Ei„g.
gsheiustraße' 56, 3 Stiegen , möbliert.

Zimmer zu vermieten.
Wielandstraße 4, Parterre rechts,

nlöbliertes Wohn- u. Schlafzim.
an Dauermieter zu vermieten^
As claaiit 1001.Auer

mit separatem Eingang , Mitte der
Stadt , in nächster Nähe des Thrat.
n. Kurhauses , zu vermieten . Näh.
Delaspeestraße 6, P arterre.

Best. Herr findet ist gut. Hanse schön
möbl. sep. Zim. m. vorz. Pension
prw. Gr . Sauberk . Karlstr . 41, 1 r.

WshrruNgs - Bürs

SitrsrnstraH«15. Fcrufpr. lSSS.
Nachweis voSständis kostenlos.

Wohnungen. Billen, möbl. Zimmer
und Wohn» gen und P nstomn stets

in großer Auswahl.
Der W «bttuugS -Auroü »«» ,er-

schei t wöchentlich und ist kostenfrei
auf dem Büro zu erhalten.

Wohnuttgs -Nachweis-
B « eeair

Lisnk Cie.,
Vatznvofttraüe 8.

Tetephsn 7G8»
Größte Answabl von Miel- und

Kaufsbieften jeder Art.

&
Mietverträge

vorrittf im
T̂ Matt-Yerlsg, uaspse 21.

=7?

5
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Ka .xi -alir »-A« srhote.

30,060 M . erste Hypoth. auf
wert». Haus m. groß . Gart «« ,
noch nicht SO°/o des Wertes er»
reickend, für jetzt , d. später zes.
Nur Offerten v. Gelvftdarleit ».
unt. h.  575 an b. Tagbl.-Berl.

t . .» Upottz«k«r» auf au eObjekte aus-
zule rhen Bis marckr-ua 1ö. 2. 0957
. ] 9 | )00 W auf gute 2. Hppoth.a  JÄ .VUV LG. aus .«leihen. Offert,

unter L. >4 . 28 hauptpostlagernd.
I

Ks - ttszisn -Grsuchr.
BKja GeWßeher
V «rtzaltrnkostenfreicnStachweSguteB
| Hypothekeu
1 b«r4»' I ^ndwlg : JTstel,
8 ^Webergaste 16 — Fernspr. 604.

3—SMS Mark gegen hohe Zinsen
u. Sicherheit von Hausbrf . gef. Ofs.
«Mer S .. 571 an den Taabl.-Brrlaa.

1. Hypsthek»
ca. 18,868 Mk., auf I» Objekt, Gc-
fckirMhaus, nach auswärts gesucht.
Off. ». A. 202 an de« Tagbl .-Berl «g.

IMModkkisu -Ksrkäufr.

BrllenVerkanf.
Mozartstraße 4, nahe dem Kurh.,

für Herrschaftssitz oder Pension ge¬
eignet. Etcktr. Licht, Gas , Zentralh .,
gr. Speise- oder Lehrsaal , 65 Ruten
Garten . Auto-Garage oder Stallung.
Näheres Besitzer Max Hartman »,
Mozartstraße 4._ _f " Herrlich geteg.Hills mitüb. 2 Morgen angel. Garten ^

(400 Obbbäume ac.) in viel « T
besucht . TaunrrSort , Bahn-
fiat, für 75,000 Mk. zu ttetf. xk
In Zahl , wird gute 2. Hup.
od. kleine Btll « genomm . u. 1k
chis zu 25,000 M. bar heraus- %.

0 . Lnxel . Adolistraße 3.
Hübsche S-Z.-Billa , beim Kurpark,

zu 55,666 Mk. zu um . od. 2800 Mk.
zu Perm. Off. M. 544 Tagbl .-Berlag.

BMa Hainerwsg1,
17 Zim. mit reich!. Zubehör, zu verk.,
ganz oder geteilt zu vermieten.
Näheres Gartenhaus. __

Einfamilien -Billa , Siegfriedstr . 6,
Landesdrnkm., zu vk. Arck. Didion,
Wi-Sb. BieSr. Str . 46. Tel. 6472.

Landhaus , Emser Str . 41, m. Gart .,
Veranda u. gut. Beding, zu ver'ausiu.
Näh. Hoffman » , EmserStr . 43. .81442MmMzs.SiWkMWt
Billa mit ©orten zu verk. od. zu ver¬
miete», 8 Zim ., gr. Veranda mit herr¬
lichster Aussicht. Balk., Mädchenzim.,
Bad, gr. Kricke. elektr. Licht. Kauf¬
preis 42,660 Mk., Miete 280» Mk.

Sol lkSlikMikS Kw
(Siid ) zu verkaufen ; auch werdenGrrmsWcke
in Tausch genommen. Offert , unter
W. 566 an den Tagbl.-Verlag.

Kt . Ha »tS, Helenen str.. mit Laden,
nächst Wellritzstr., u. gi-t. Bed. zu verk.
Näh.  H off «, »»« . Emser S tr. 43. 81 441

Haus , gut zu Perm., wegen Weg¬
zugs zu verkaufen. Offerten an Post¬
lagerkarte 12, Amt 3. B919

FamilienverhiilLuUeh.
ist mein Haus mit guter Wirtschaft
an größ. Garnisonsplatz svf. billig zu
verk. Näh.  Ta gbl.-Berlag . 81466 01

ÄiesbKöeK
Taunurftratze
ist ein größeres Anwesen, bestehend aus
Vorderhaus , Hintergebäude u. Garten
zu verkaufen. Reflektanten belieben
sich zu melden unter F. 577 an den
Tagbl.-Berl.

Ein Hans
im Zentrum der Stadt , mit gutgehender
Bier» und Branntwein -Wirtschaft, mit
2000 Mk. Anza lung zu verkaufen. —
Rehme auch Grundstück oder Hypothek
in Zahlung. Offerten unt. F„ 172 ' an
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Zweistöckiges Wohnhaus
mit Scheune u. Stall ., sowie Garten,
zu jedem Geschäftsbetrieb geeignet,
unter günstigen Bedingungen zu verk.
Erbenheim , Obergaffe 25.

Schuldenfreie 80 Ruten am Atzel-
berg, - neuen Danekerstr . Kaufgebote
an Melchers, Berne (Westfalen).

$1. M §rol jOanptö \t
für Billas , mit prachtvoll. Aussicht
nach dem-Taunus , Ostfeite Biebrichrr
Straße , sofort bebaubar , zu verk.
Offerten unter G. 557 an den
Tagbl .-Berlag.

Am Bahnhof DotzheimGrrmSftüä,
ca. 80 Q R., prima Spckulat -Objekt,
preiswert zu verkau en. Anfragen unter
Z. »41 an den Ta.chl.-Verlaz.

Zmm»bMe»-Ka«fs*s«che.
Pension oder dazu pass. Billa,
od. kl. Haus zu kaufe « oder
zu mieten gesucht. Sofortige
Angebote an osee« Eagei,

Adalfstraßc 3.

Wer verkauft sein
sein Besitztum od. sucht Hyp.? Off. u,
B. B. 68 Mainz posttag. Kein Agent.

Miner Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Bnzeigrn im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Tatzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausfiihrung 20 Pfg . die Zette, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Spezerei - u. Gemüfegefchäft
veränderungshslber unter günst. B<
abz ug. Näh. Westendstraße 4,  1 L

sofort fnäfig cfc-aiKj. Röderstraße 9._
Zngfcstes Pferd billig zu »erk.

Dotzhei mer Stratze 98, Vdh.  1 l.
KjÄhriger Wallach billig

zu^drrkanfen ^HachstraßL 10._ _
Schöne Einleg -Schweine

zu verk. Kellerstraß e 20, Part.
Kriegshsnd,

Airedsrle-Terrier , bester W
Betzleithund, zu verkaufen
stra ße 54, Laden.  _

Jung . gelb. Rehpinscher, reutrassis
zu ve rk. El eonorenstraße 5, 1.

In «ge deutsche Schäferhunde
zu verk. Aorkstraße 8, 3 l.

Schöner Boxer,
u Jahre alt , welcher 2 Preise geh
preiswert zu verkaufen. Nahe
Schulgaffe 2, Seitenbau 1 St . _

Pfaiitaüben billig zu verk.
Bleichst raße  37 , Part . ^_ _

Aanarierrhähnc , ff. Sänger,

S -Ä- rre«, r . Sk. Seifert,
sehr toureureich, wegen Zuchtaw ^
von 0 Mk. an, Moritz str. 49, Mbi"3 l.
Perzmantek für Llt. D«me, fast
B5 Mk. Metzg ergaffe 27, Laden.

Gehpelz
für schlank. Herrn , wenig gebra
für 150 Mk. zu verk, MartMraf
ilÔ Teppich-Geschäft.,

Herren -Pelzmantel , starke Gig.,
billig zu verk. Mehgergasse 27, Lad.

Tin Herrenpelz für kraft. Figur
bill. zu verk. Me tzgergaffe 28, L._

SchsneS Tanzstnndenkleid
». Kinderkleider zu verkaufen Rhein-
straste 68, Par t. _ .

Bsrfchisdrne Kleider u. Blusen
|u verk.̂ Wefstenburgstraße 4, 3._
Eleg. w. BsLkl. sehr billig zu verk.

Anzuseh. Schiersteiner Str . 22, 2 r.
Grsrllsch.-, Ttzeater- u. Bällkleider

(Modelle) zu verk. Metzgerg. 27, Lad.
BerM D»me»kleidrr, Mäntel

sehr  bi «. MMstrane 11. Jt ^ 2 t.
1 6L Kostüm, 1 seid. Kleid,

billig zu verkaufen. Adresse zu er-
frsaen im Tagbl .-Berlaa . V

Mexikanerin , Größe 42,
m  verkaufen Herderstraße 31, 2 Üs.

Aaske , Zigeunerin,
Vwarnoorststroße 24, Hochpart. it

Msskenköstüm (Andine),
bersch. Kleider u. Büsten mit Stär
bill. abrwgi. Rauentaler,

Seidenes Msskenkostiim
?u verk. Kaiser -Friedr ich-Ring 64, 2.
' Ml-K. : Holläuderin , billig
xu verkaufen Wellritzstraße, 39, 1 St.
Zwei Maskenkostüme für je 8 Mkb

verk.  Bismarckr ing 21, 8 rechts.
SMm Maskenkostüm für 16 Mk.

zu verk. Metzendstraße 26,  1 ,links.
M «ske«röst.7 eleg. Polin , bill. zu tik7
ad. zi- verl . Wei sienburastraße 4,

~ Best. Uebrrzieher , eleg. Frack
ir. Weste, bi«. H.-Garderobe weg
Sterbef . billiq Dotzheim. Str . 84, ,1

Gut erl!. schw. Gehrock-Anzug
ju  verk

Getr . Gehrock- u. Frackanzug
zu verk. Nikolasstraße 5, 1 S t.
Frack- u. Gchrock-Anzüge, fast neu,

billig zu verk. Metzgcrgape 27. Lad.

Tadelloser Gehrock-Anzug
u . gut erh. Jüngst -Ucberzieber billig
abzugeben Goethestraße 22, 3 St.

Konfirmanden -Zlnzug (große Fia .)
billig zu verk. Kellerstrüße 8, 1 rechts.
Getr . Kleider f. Jungen v. 7—8 I.

♦ zu verk. Borkstraße 12, 2 l.
Leder-Gamaschen,

* mehrere , billig zu verkaufen
Grabenstraße 9, Sattlerei.

Echt. schw. Paradies -Neihrr,
. Ansch.-Preis 78 WcL,  für 30 Mk. zu

verk., 1 schw. l. groß. Handkoffer 5 M.
Kaiser-Friedrich-Ring 90, Frontsp .,
vormittags.

Gebr . Tafelbillard (Dorfelder)
m. Zub . 40 Mk., sch. Turnbarren , sow.

» bersch, alte Briefe m. Marken für
- Sammler bill. Scharnhorststr . 38, 1.

Pianino , nußb., kreuzsaitig,
bill. zu verk. Helenenstraße 18, 1 r.

3 Pianinos,
erster Firmen , vorzüglich erhalten,
billig abzug. Aeltere Pianos werden
eingetauscht. Jahnstratze 40, 1 St.

, Violine mit feinem Ton
zu verk. Dotzheimer Str .. 35, P . lks.
Grammophon , gut erh., mit Platten,

bill. zu verk. Klauß , Bleichstraße 11.
Eichen-Schlaszim., fast neu, 1 Bett,

zu verk. Bismarckring 33, 1 l. Bl347
. Schlafzimmer -Einrichtung , gut erh.,

zu verk. Oranienstraße 48, 3.
Hell. Schlaszim. mit 1 Bett 148 Mk.,
Bett mit Kapok 35 Mk., fein. Bett
m. Roßhaar 50, Sofa 15, neuer Ltür.
Kleiderschr. 25 Mk., ltür . Kleiderschr.
8 Mk. Hellmundstraße 44, 1. Stack.

Wiesbadener Möbelhalle,
beste u. billigste Bezugsquelle für
Möbel : kpl. Speisez. v. 265 an , Eich.-
Sckstafz. m. Spiegelschr. u. M. 180,
nußb .-p. mod. Schlafz., i. Eichen, mit
Spiegelschr. u . hoh. M. v. 260 an,
kpl. Küchen 50—300, einz. Spiegel-
schränke 65, Büfett 120. Vertiko 30,
Trum . 30, Ausziehtisch 21, fern . Um¬
bau u. Diw., Tische, Stühle , einzelne
Waichkom., Matratz ., Deckbett und
Kiffen usw. unter Garantie zu verk.
Kleine Schwalbacher Straße 10.
Schlafzim .-Ernrichtung (hell, eichen),
Sofa , 2 Sessel, Tisch, Spiegel , Bilder
zu verk. Helenenstraße 18, 1 r.

Für Brautleute ! Schlaszim.,
fast neu, Nußb ., m. 2 Betten , billig.
H. Höhn, Adolfsrr. 7. Schrein , im H.

Kompl. Nußb.-Betten ^ 75 Mk.,
Schreibtisch, eich., 75, Diwan 30 u.
45, Ottomane 12, Küchen- u. Kleider¬
schr. bill. Scharnhorststr . 19, Werkst.

2 Betten 25—40, Kleiderschr. 26,
Wasckk. m. Marmorpl . 18, Nachtt. 3,
Chaisel. 16, Küchenschr. 25, Bert . 15.
^ rCTr y:nnir . 23, Part ., Schorndorf . _

2 egale engl. Betten . Diwan,
Chaiselongue, 1- u, 2-tür . Kleider- u.
Küchenschr., Deckbett u. Kissen, Tische,
Nähmaschine, Waschkom,, Spiegel,
Polstersessel, Tonnenbrett . Eltvrller
Straße 4, Part , links.
3 Bett . 15—35, Wasch- u. and. Kam.
14, 1- u. 2t. Kleiderschr. 14. Sofa 1e>,
Tisch 5, Bert . Bertramstr . 20, M. P . r.

Wegen Räumung einige Betten
bill. zu verk. Moritzstraße 52, Part.

Eisernes Bett mit Matratze,
Kinder-Lieqewagen, Säulenäfchen mrt
Rohr u. 3sitz. Rodelschlitten zu verk.
Albrechtstraße 6, Elges.
Bettstelle mit Sprungrahmen , Sofa,

Tisch, Sessel, Kinderpult nt. Stuhl
billig zu verk. Dambachtal 1.

^ Gut erhaltene Möbel,
auch Pluscq-Söfa u. Seffel zu verk.
Gneisenaustrahe 2, 1, Mitte.

Schönes mod. Sofa , neu,
bill. zu verk. Mühlgasse 18, Vdh. 1 St.

Rußb.-Schreibtisch, Bertiko,
Trumeauspieg ., 1—Ltür . Kleiderschr.,
Waschkommode, Tisch, Uhr. Bleich-
straße 15, Hth. P ., Schüler.

Eine Flurgarderobe,
1 Kamcltaschen-Sofa , 1 Schreibtisch,
1 Trumeau , 1 Kleider-, 1 Küchenschr.,
1 Büfett , 1 Umbau, Kredenz, Aus¬
ziehtisch, 6 Lederstühle, 6 Nußbaum-
Stühle , schöne Bilder , mod. Wanduhr,
2 Nußb.-Betten b. Eleonorenstr . 2, 1.

Großer antiker 2tÜr. Kleiderschr.
in Nußb., sehr gut erhalten , zu verk.
Dotzheimer Str aße 38,,Part.

Kleiderschränke, Sofa,
einzelne Sessel, runde u. and. Tische,
Goldspiegel, Kommoden, Konsole,
Plüschläufer , Ressingstangen , antikes
Möbel und Kunstsachen. Adolfs-
allee 6._ _ __
Pol . 2tür . Kleiderschr., pol. Vertiko

mit Spiegel n. Verglas., rot Plüsch-
Diwan wegen Platzmangel sehr bill.
zn verk. Riehlstra tzc 11, Mtb . 2 r.

Büfett , »ußb.-polrert u. eichen,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall -Ber-
glasung 145 Mk., Kleiderschr., nnßb .-
pol., innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertiko m. Spieg . 45 Mk., Trumeau-
Sbiegel m. schönen Säulen 83 Mk.
Möbell ager Blücherplatz 3/4 .^ 81235
ltür . Spiegelschr. «. Waschkommode,
weiß, bist, zu verk. Frankenstr . 15, P.

Kaffeuschrank mit Tresor
bill. zu verk. Franke nstraße 16, Part.
Rähmasch., Schwlngfchisf, % I . i. G.,
bill. zu verk. Klauß , Bl ci chstraße 11.

Singer -Stopfmaschine,
für Hotels usw. geeignet, zu verk.
Oranienstraße 3, Hth. Parst

Großer Füllofen
in gut. Zustand n. Ofenschirm ganz
billig Moritzstraß e 16, S tehbi erhalle.

Einige Oefen und Herde
billigst Blücherstraße 20, Hof

Gebe? Zinkbadewanne billig
zu verkaufen Herderstraße 27, 4 r.

Reue gußeis. Badewanne , lo,
weiß, emaill , sehr billig avzugcben
Klarentaler Straße 1, 3 links.

Schmelz-(Wand-)Keffel
für Dampfheizung , geeignet für Buch¬
druckereien (Walzenkochen), Färbe¬
reien , Waschanstalten usw., billig zu
verkaufen. Näheres im Tagblatt-
Kontor , Schalterhalle rechts.^_ _ *

Transport . Waschkeffel28 WIE,
Wollmatratzen für 2 Betten 15 Mk.,
1 schöne Fächer-Palme 6 Mk. zu verk.
Hasenstraße 4, P ., h. d. Kaserne.

Lflügelige Glastüre
mit Oberlicht ( Eisen) billig zu ver¬
kaufen. Näheres Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Mehrere eichene Fenster
mit Rohglas -Berglasung bill. zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagblatt -Kontor,
Schalterballe rechts. *

Strickmaschine für 166 WH-,
Kinderwagen für 20 Mark zu ver¬
kaufen. Offerten unter P . 557 an
den Ta gbl.-Verlag.
Mod. Friseur -Einrichtüng 166 Mk.

Bertramstraße 20, Mtb . Bart , r.
Laden-Einrichtung,

weiß lackierst billig zu verkaufen
Riehlstraße  20 , 1 St . _ _

Laden-Einrichtung
für Kolonialwaren , auch geteilt, bill.
zu verk. Albrechtstr aße 8.
2 Ladenschränke mit Spiesclscherben,
prachtvoller Ladenspiegel, 1 offene?
Regal bi ll. zu verk. F ra nkenst raße 9
4 eis. Schaukasten, 2 Erkergestelle,

1 Damen -Toilette zu verk. Rresner,
Hallg arter S tr aße 6. , _ 14985
Ers. Nasenschild u. 2 Rollwagenschild.
zu verk. Bism ar ckring 88, 1 l. » 1348

ßteilige spanische Wand
zu ve rst Lan agasse 8,  2 Stiegen links.

1 Break, neue Federr .. Rtr .,
neu u. gebr. Federr . ü. Dotzh. Str . 87.

Pianino zu kaufen gesucht
Hellmun dstraße 44,  1 . Sto ck. 81365

Gebe. Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 576 an den Ta gbl.-Berlag ._

Adreßbuch zu kaufen
gesucht Jahnstratze 40, 1. 81479

Zither , Piano , Englisch
l. erf.  Leh rerin . Nerostraße 27, 3.

Klavier u. Konzert-Zither
unterrichtet , p. Std . 50 Pf ., leichi
saßl. Methode, gr . Empfehl., während
meines 32jähr . ttnterrichtgeb . (Lehr¬
zither frei ), neue u. gebr. Zithern
zur weiteren Verfügung . Fr . Raulf,
Luxemburgstraße 7.

Zirka 56—60 Ruten
Gartenland zu pachien gesucht. Näh.
im Tagbl .-Berlag. 01543 Cn

Am 11. Jan . auf dem Sportplatz
(Kaiserstraße ) ein gold. 8ieifen-Arm-
band verloren . Gegen gute Belohn.
abzug. Portier Hotel Kaise rhof.

Mattgold . Armband verloren,
Andenken, am Samstag . Abzug, g.
Belohnung Bismarckring 33, 3._

Pelz verloren am Samstagabend
von Scheffelstraße nach Hellmundstr .,
Turnh . Belohn. Scheffelstratze 8, 4.

Kaufe kompl. Wohnungs -Einricht.
Off , u. S . 574 an den Ta gbl.-Verlag.

Einz . Möbel,
ganze Nachlässe gegen Kcffse kauft
Adlerstraße 53, Hth. Part ._
Möbel n. Gebrauchsgegenstände kauft
Groß , Blücherstraße 33. 6769
Bett , Kleiderschr.. Vertiko, Waschkom.
u. and. Dköbel für 3 Zim . gef. Off . u.
L. 171 TaM .-Zwgst., Bism arckr. 29.

Bon Privatier gesucht Möbel:
Stilvolle Salongarnitur (auch antik),
sowie bequeme Herrenzimmer -Sessel
und Diwan (Leder). Offerten unter
D - M. 101 vostlaaernd. _

Gut erh. Bettstelle mit Matratze
zu kaufen gesucht. Off . u. A. Z. 177
hauptpost lagernd . _ _ _

Ein gut erh. Kinderwagen
zn ver kaufen Weilstra ße 21. Parst

Eleg. Sitz- u. Liegewagen
(olivgrün ) für 25 Mk. zu vk. Georg-
August-Straße 8,/Btittelb ., Bücher.^
Fast »euer Kinderwagen , Sportwag .,

Kinderstühlchen usw. sofort verkaufst
Walramstraße ^82.1 l._ _

Weißer Kinderwagen sehr billig
zu verk. Knauspraße 2, Part , r.

Eleg. weißer Kinderwagen
/Rrckelgestell» für 30 Mk. zu verk.
dtäheres Göb enstr aße 17,  Pa rt , l.

Damen - u. Herreu -Rad,
sowie Mädchen- u. Knabenrad mit
Frerl . bill. zu vk. Klauß , Bleichstr. 11.

Kr äst. Fahrrad m. Torpedofreilmrf
8 Mk. Mev er, Well ritzstr aße  27.
Gr . lenkb. Schlitten bill. zu verk.

Rüdesh eimer St raße 31, P . r ._
Lenkbar, eis. Schlitten sehr billig

zu verk. Me tzgergaffe 27, Laden.
Einige kl. Herde, sowie Oefen, neu,
sehr bill. abz. Klarentaler Str . 1» 3 L

Schreibpult,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Offert.
u. P . 572 an den  Tagb l.-Ber lag._
Ladeneinrichtung f. Spezerergeschaft
zir kaufen ges. Off . mit Pr . u. R. 172
Tagbl .-Zweig stelle, , Bisma rckr ing 29.

Gut erh. mittelgr . Herd
zu kaufen gesucht Adol fstraße 3._
_. .. r / Postament,
Gaule m,t breitem Kapital oder
flacher Schale, in Stein oder Kunst¬
stein, zum Aufstellen einer großen
Palme im Garten , zu kaufen gesucht.
Ort , unt . W. 568 an den Tagbl .-Verl.

Weinflaschen, Eisen, Knochen,
Lumpen ^u. Metalle kauft git h. Pr.

Wilh. Rau , Bsücberstraße F.

Gutbürg . Mittags - u. Abendtisch
Schulnasse 6, 1._
Guter isräcl . Mittags u. Abend tischst

Löwenstein, Friedrichstraße 40._ _
Repar . an Grammoph ., Phonogr .,

Fahrrädern , Nähmasch. w. fachgemäß
ausgef.  Klauß , Mech., Bleich str. 11.

Jede Schreinerarbeit
übern . Fritz Jäger , Nettelbeckstr. 18.
Telephon-Anruf 2535, Gemmer ._ _
Sofa 6.50 Mk., Sprungrahm . 5 Mk.,
Roßh.-Matratz . 4 Mk., w. saub. u. gut
aufg. A. Lipii tz, Wört hstr. 17. T. 3826.

Annahme v. Heizungen u. Repar.
Ofensetzer Christ,  Hochstättenstratze 9.

Herd- u. Ofensetzer Jakob Mohr,
Dotzheim, Obergasse 78. Bestellungen
für Wiesbaden werden Dotzheimer
S tr . 96, Lad en, entgegengenommen.
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,
ßtep.. Rein ., Anz.-Ailfbüg. 1.50 Mk.,
Sam tkrag, Kleber, Hellmundstr . 39,1.

Schneiderin empf. sich im Anfert . '
v. Damen - u. Kindergard . in u. a.
dem H. Karlstraße 30, 1 links.

Nachh. in Sprach , u. Eiemcnt .-Fäch.
ert . r. Lehreri n. Rauent . Str . 18, 2.

Violin- u. Klavierunterricht
w. gründlich erteilt , monatl . 8 Mk.,
wöckentl. 2 Std . Jahnstr atze 17, P.
Klavierunterricht erst grdlstCärl ^ eh,Musiklehrer. Sedanvlatz1, 1 . Bßl5

Schneiderin empf, sich auß . d. Hause.
Referenzen zu Drenstrn . Luxemburg¬
platz 2, Hochparst rechts._
T. Schneiderin m. a. Empf . empfststch
in u. a. d. H. Blücherstr. 18, B. 3^ .
.Tücht. Schneiderin empfiehlt sich,

p. Tag 3 Mk . Rheinstr . 66, Gth. P . st
Geübte Schneiderin

bat noch einige Tage frei . Seynau,
Dotzheimer Straße 20, Vdh. 2._

Erstklassige Schneiderin
arbeitet jetzt für 2.50 Mk. pro Tag.
Off , u. A. S . 44 haupt vostlagerud._

Sehr gewandte Schneiderin
fertigt eleg. Ball - u. Gesellschaftskst,
Tag 5 Mk._ Off , u. 64392 hauptvostst

Tücht. Schneiderin sucht Kundschaft.
SÄari,Horststraße 19, Part,  r . 61 526

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
im Anfertig ., sowie Abänd. v.^eins,
und eleg. Damen - u. Kinderkleid, zu
mäßig . Preisen , in und außer d. H.
Seerobeststraße 4 , Part . r . 615,5')

(Fortsetzung auf Seite 170
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Schneiderin

fmpf. sich zu Hause, Kostüme aller
Uri.  Kellerstraße 9, Part.
Aclt. Näh. f. Wäsche, Schneid., Ansb.
1i Kund. Einser Str . 2,  Ms d. links.

Handfestons auf Rocke
u. Bettwäsche w. gut u. rasch besorgt
Rvderstraße  25 , 8 Stiege n rechts.

Junge Frau .. ^
empfiehlt sich im Ausbessern, Umand.
usw. für halbe Tage . Näheres im
Tagbl.-Verlag.  IVu
. . Friseuse
st einige bess. Danien . Roonstr . 4, 2.

Friseuse empfiehlt sich
>n Ballfrisuren . Kaiser - Friedrich-
Rrng 2,  im Ge schäft. Tel . 83.

Friseuse
empfiehlt sich Sedanstraße 6, H. 1.
Tiicht. Waschfrau hat noch Tage frei.
Bieichst raße 82, 1. Stock. 81494

Hcrrschaftsmäsche
tvird tadellos gewaschen u. gebügelt.
Scharnhorststraße 7. Tel . 4074.

Wäsche zum Waschen
Und Bügeln wirb angenommen. Näh.
>m Tagbl .-Verlag . Vx

Herrschaftswäsche zum Waschen
U. Plätten wird noch angenommen
Werder straße 12, Parterre rechts._

Wäsche zum Bügeln wird angen.
Schützenhofstraße 1, 3.

Bügelwäsche
wird angen., gut u. lull, besorgt. Frau
Wolk. Dohheimer Str . 105, Stb . 3.

3. Rang , 1. Reihe. 1 Viertel Ab. 6,
abzugeben Emser Straße 31.

Pr . Piano , fast neu,
billig zu vermieten . Sedanplah 3,
1 St . r ., 9—5 Uhr. _ _ _

König!. Theater.
Ein Achtel- 2. Rauggalerie , Mitte,
Ab. A, bis Ende März abzugeben
Schcnkendorfstraße 4, 1. ^
Leistungsfähige, Punkt!. Wäscherei

für Privatwäsche gesucht. Offerten u.
E. 173 Ta gbl.-Zwgst.,—Bismnrckr. 29.

Iiesssschöne Dainrn -Masken
u. eine Herrbn-Maske (Tiroler ) billig
zu verl.  G ustav-Adolfst raße 18, 8 r.

Hocheleg. Daincn -Masken,
sowie Domino u. Herren -Masken v.
2.50 an . Blücherstraße 38, 1 rechts.

Zirka 30g neue Maskenkostüme,
hochelegant, von 3—40 Mark, zu ver¬
leihen Frau Anna Weyel, Faul-
brunnensiraße 2, Lade n.  _

MaSk.-Kost., Zigeunerin . Fantasie,
bill. zu verl. Ludwigstraße 4, Part.

Große Änz. Herren - u. Damen-
Maskenk.: Kladderadatsch, Orient .,
Türk ., Edelknabe, Dom. rc. spottb. zu
verl. Schwawacher Straße „ 79, Part.
El . Fantasie - u. Charaktermasken b.
zu verl.̂ Dobbeimer Straße 31, 1 r.

Zwei schicke Holländerinnrn prw.
zu verleih. Seer obenstraße 87, 8 lks.

Eleg. Maskenkostüme jeder Art
van 3 Mk. an zu verl. Wellritzstr. 2,
Laden. Woh nun g: S teingasse
Zigeunerin , Esäss., schick, v. 2.50 an

zu verl, Gustav-Adolfstraße 6, 2 r,.
Zwei bessere Damen -Maskenanzüge

billig zu. verleihen Feldstraß e 14, 1 l.
Sech» schöne Maskenanzüge

zu verleihen Adlerstr aßei 3, 8 recht s.
Elegante MäSkenänzuge billig ^

zu verl. Blücherstraße 7, 2 r . 81085
Seiden -Rokoko-Maske zu verleihen

Scharn ho rststra ße 26, 3 rec hts . 81323
Schöne Masken-Kostüme ,

billig zu verleihen. Lina Kiefer,
Wörthsiraße 16, im Laden. 81824
Ca. 30 neue Maskenkost., Moselbl.,

Veilch., Frühl ., Fantasie , Pierr , Hus„
Zigeun ., Span . usw. von 3 Mk. an.
Schmi  dt,^Hellmund straße 2, i3.

Maskenkostüme jeder Art
zu bekannt bill. Preisen zu verlechen.
Ne ttelbe ckstra ße 24,  M ib. 1, b. Kobel.
Schöne Dämenmaskenanzüge , fast n.»
bchliĝ zu verl. ŜeerobenstraßeL,, ^3^ l.

Zwei" elegi seid. MaSkenköstüme:
Dalmatinerin u. Norwcg. Bäuerm,
prw. zu verl. Gneiscnaustr . Io , 3 l.

H.- u. Damen -Maskenanzüge billig
zu Verb Näh. Mi ÄelS berg %Z  links.

Sch. Masken-Anzug (Gärtnerin)
zu verl. Kellerstraße 3, 2 l._ _
3 sch. Mask.-Kost.. Ungarin , Türkin,
Holländerin . Dreiwerdenstr ._ 4, 3 r.

Preis-
und andere schicke Maskenkostüme zu
verl. Frau Rufa , Isseuse , Schicr-
steiner S traße lh . M. P . l. Tel , 304P,
M.-K. : Schicke Holland., Kammerk.,
zu verleiben Göbenitra He 2 /, 4 r ._

2 sch. M.-K.: Carmen Geisha,
zu verleih. Waterlovftratze^ Z.^ BlreS,

Schön. Maskenanzug b-ll. zu verl.
od, zu verk. Rheingauer Str . 4, Hp, r.
Eleg. M.-K.: Carmen , Huf., Schattl .,
Bayer ., Fantasie , billig zu verleihen
Bismarckring 16, 2 links. 81042
3 M.-K. : .Kirsche, Kastanie, Schottin,
zu verl . Mühlgasse 13, Mtb. 2 St.
M.-Ä. Holländerin , Gr . 46» s. 4 Mk.
zu verl., blauseid. Jackett u . Hut für
8 Mk. zu verk. iUeuaaste 18, 1 links.
Eleg. Maskenk. : Würfelspiel, billig

zu verl. Zietenring 8. P art , lrurs.,
Masken-Anzüge n

au verleihen WLftendstratze 88, 8 f._
Fünf schöne MaskenanzÜge

billig zu verleihen S chitchistr Md "1,
M.-Kost. : Pierrette , billig

zu verleihen Rerost raße 40, Sto . lks.
Eleg. schwarz Fantasie -Kost, zu verl.
Kbclsch, Lurembu ravlatz 3.
.Sch . Hl-Maskenanzug , fast neu,
zu verleih. Bleichstraße 42, 2 re chts.
M.-Änz., sch. Holländerin , Carmen,
bill. zu verl. Bertramstr . 6, Restaur.

Sch Maskenkost., seid. Dom. v. 3 M.
cm zu verl eih. Be rtramstraß e 4, 8 l.

Rotes AtlaS-Masken-Kostüm, neu,
bill. zu verl. Mo ritzstraße 17, 3._

Eleg. neues Maskenkostüm
zu verl, Herderstraße 4, 1 links.

Masken-Anzüge,
Knallb. u. Schach, zu verleihen od. zu
verk. Mo ritzsträße 22, 2. . _
M.-K.: Tirol ., Span ., Zig., Pierrette,
Iä g. bikst zu verl. Roonstvaße 22, 2 r.
Eleg. M.-K.: Musik, Pierrette , Zig.,
billig zu verk. Hellmu ndstra ße 34, 1.
Holland., Prinzeß Karneval , Rokoko,
Ratten fang, zu vl. Bertrams tr . 9, P .

MaSkcnanzug (Holl.)
zu verl. Mücherfiratze 15, 1 I._ _
Eleg. seid. Maskenkostüm (Carmen)

bill. zu verl. Frankenstr . 17, B. 2 I.
Anz us. zw. 12  u . 2 u. abends n.  8 Uhr.
Preismaske , Sternkönigin , fast neu,
bill. zu verl. Am Römertor 3, 1._
Eleg. Zigeunerin u. Teufclin preisw.
zu ve rl . Zimmermannstraße 9, 3 r.

Schickes Dirndl , Größe 46,
zu verleih en Neugaffe 18,Hinks,_

Eleg. Maske : Wasserrose, billig
zu ver leihen Karlstraße,17 , jgart _L

Bier eleg. Masken -Kostüme
billig zu verleihen, Sekt, Orient,
Zigeu ne rin . Kell erstraße 6, 2 r.
D.-Masken . Elsäss., Tirol , Zigeun .,

Bäuerin van 2.50 Mk. an zu verleihen
Hirschgraben 32, 3. Stock.

Hocheleg. Maske mit schickem Hui
(Fantasie ), Gr . 46—48, billig zu verl.
Sedanstraße 7, 1. _ _ — T
Schöner MaskemAnzusstull zu verl.

Weim er, Eltv iller Straße  18,
Japanerin , Seid ., geft., 5 Mk., Auto,
Tirol ., Gleichen S .Mk. zu verleihen
Nero straße  2 0, 1 links. _____ —_ _ _
3 fchöne Masken-Kostüme zu verl.

od. zu verk. WebergasseHl , 2^1._ _
Mask.-Kost., Span . Tänzerin

bill. zu vl.  od . zu vk. S cyulgasseH.
M.-K.. Carmen u. Aeghptcrrn,

bill. zu verl. Scha rnhorststr . 14, ,8^ r.
Gleichen, Mignon , Holländerin

bill. zu verl.  Adlerstra ße 15,  H :b. 8
Mrg . Fantasie -Kostüm u. Carmen

zu verl. Rödera llee 20, Part.
Maskenkostüm zu verleihen,

ev. zu verk. (Märchen u. Prerrette ).
Kellerstraße 9, Part . _ _ _ _

Elegante Masken-Anzüge,.
Fantasie u. Holländerin sehr billig zu
verleihen ^Webcrgasfe,28 , 2._

Eleg. Masken-Anzüg bill. zu verl.
Herm annstraße 26, Vdĥ 3 St .̂ - .

Damen - u. Herren -Masken
bill. zu verl. od. zu vk. Porkstr. 19, 3 I.
Herren - u. DamenmaSke, gr. Fig -,

Derwisch, Pilz . Dotzh. ,Str .^72,H,
Schöne Masken -Anzüge

ju verl. Hermannstraße I8 , P art . ,

1 schönes Mask.-Kost. (Holländerin)
Hi ll, zu verleih. Luisenstr .Ä8,Mdh . 1.
M.-K. Schicke Holläkrd. u. Ung. Tänz.
billi g zu verl. K.-Frdr .-Rin g 12, 2 l.

Schönes Maskenkostüm, Gr . 42,
zu verlei hen. Bleichstraße 5.
Gr . AüSw. schick. Maskenkost. S. 2 M.
an zu verl. Laden, Bismarck ring 37.
2 schöne saubere Holländer-Kostüme
zu verl. Helenenstraße 4, 1 l.

Eleg. neues Maskenkostüm
bill. zu verl. Bi smarckring 5, 1 nnks,
M.-Anz.: Wassernixe, zu verleihen

Westendstraße 24, P ar t, rechts,_
Eleg. D.-M.-Anzug billig zu verleih.
oder zu verk. Lu xembu rastr . 7, 2 lks,

Junges Ehepaar ,
wünscht ein Kind gegen cinmalrge
Vergütung zu adoptieren. Offert , u.
B. 573 an den Tagbl .-Verlag. ^ __

Kein Schimmer v. Brf . A. m. Nam.
laut . erh. ohne Weit. - Erckgegen-
kommender, d. Mut g. z. e. Begr . i.
T . od. Eur . H. Nachhinken z. Z. etw.
bittersüß d. i .^so anhänglich v., w. t.
dafür ? O—tia.

Zigarrengeschäft.
für eine Dame sehr geeignet, weg-
zugshalber zu verkaufen. Offerten
unter Z. 566 an den  Tagbl .-Verlag._

Reitpferd ~
zu verka uf en B ievricher Straße 81.

43 St . u. 1 Hahn,
zu verk. Mainzer

Straße 99. Rest.
Nntiglntäten billig.

Mainz , Christofstr. 9. Tel. 313. b 63
Altertümer, ptfc Ciolifiiniren,
Renaissau"e,Trul >en»Ttsck>e,Schränke,
Sessel, Stoffe , Spitzen , Hauben,
Fächer » r orzellan , Bilder billig bei

Rhetnstr . 81 ._
We en Aufgabe des Ladcus

antike und unterhaltene Möbel, eichn.
@4ir; ttf. Ausstellsachen, billig z. verkauf.
Ncrobraße 83. ^ _

Hocheclcg. eichenes schweres
Speisezimmer.

Büfett , Kredenz, gr. Ausziehtisch u.
6 Stühle wegen Raummangel ver-
käuflich. Näh. Tagbl .-Verla g.

Drei sehr aparte elektrische
Wandbeleucht.-Körper

in Bronze u. Silber , 2 schöne große
Delfter Vasen zu verkaufen Karser-
Fried ri ch-Rin g 14, 2 Stiege n.IÜ-M«>!li!e!ie-V«Mnts
(10 El . = 12 Volt Sp.) für elektr.
Uhrenanlage billig zu verkaufen.
Näh . im Tagbl . - Kontor , Schalter¬
halle rechts . :

Jeitere eigene Wer
mit Rohglasverglasung billig zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagblatt -Kontor.
Schalt erhallê rechts^_ _ _
Gis . GKrtengelänSer,
1,20 Mir . hoch, ca. 30 Mir . lang,
billig zu verkaufen. Hotel Berg,
Nttolässtraße 37.

Antike Möbel,
Vorzcllan -Sammlung » bunte Kupfer¬
stiche, einzelne Porzellan -Figuren
werden zu sehr hohen Preisen angck.
_ ^_ Luftig , Golden sie 21.

Drei gebrauchte einfache
Speisetlsche

(3—4 Meter lang ) zu kaufen gesucht.
Off . u. N. 576^ n den Tagbl .-Verl.
" Leicktsr LanDKuer,
mrbernes Fasson, zu kaufen gesucht.
Offerten mit Angabe von Ausftatt.
und Preis unter O. 576 an den
Tagbl -Verlag.

'GmterhKlt. Kttpee
mit Notsitz zu kaufen gesucht. Off.
mit Angabe von Ansstatt , u. Preis
u. N.  575 an den T agbl.-Verlag._ ,

Salon,
prima Fabrikat , tadellos erhalten , ist
ganz oder geteilt sehr billig zu verk.,
ferner 1 Gaszuglampe u. 1 Gasherd.
Anzuschcn nachm. 2—4 Uhr od. nach
7 Uhr Möhringstrn ße 6, Parterr e.

Moderne

Acheii-ANichlMU!!
in allen Preislagen. 2 eichene
liockkerrsch. Schlaszim. Möbel-
schreinkrieC. Veite , Göbeilnr. 3.

Wegen Wegzug
ins Ausland

1 kompl . Küche, Flnr-
garverobe, Leuchter,
Sessel-Sofa,GeMKlDe,

Bertiko
sofort zn verkaufett . Händler
verbeten . Näh . im Tagbl .-
LZerla a . ^ 7

|a (t UWllden - ElmMng
’ für MemMel-GeWt
billig zu verk. N. Taab l.-B. 8472 0ck

5d)intl?-(iiHaiiö-)ßE(rcl
für Dampfheizung , geeignet für
Buchdruckercien (Walzenkoch.),,Färbe¬
reien . Waschanstalten usw., billig zu
verkaufen. Näh. im Tagblatt -Koutor,
Schalterhalle rechts.

(tanze oder Teile künstli -her

OeMsse laifl
je nach Metallgehalt äZalia minde¬
stens mit 40 Pf . bis unbegrenzt mehr.

SrOuRaußBrnESlnfS
nur Mittwoch , den 22. Januar , hier
Hotel Einhorn , 1. Et ., Zitn. Nr. 23.
Bitte Acht ans ' auf unsere Firma!

FrmMH« »ii uieiN
i4I . Wehcisa *se » ,S,feinl *0 »e« ,
«V Telephon 333 !.
rnbli die allsrtiöchstenPreise f. guterh.
.Herr.-, Damen- u. Kinderkleid., Eciuche,
Pelze, Gold. Silb .»Za tzngeb. Poiik. gen

Postament,
Säule mit breitenl Kapitäl oder
flacher Schale, in Stein ober Kunst¬
stein, zum Aufstellen einer großen
Palme im Garten , zu kaufen gesucht.
Offert , n. W. 568  an d. Ta gbl.-Berl.

Hölz. Treppe, Höhe 3,60, Breite
80 Ztmr ., zu kaufen gesucht. Offert,
a , K. 172 an den Tagbl .-Verlag.

Fra» Klein.
Conlinpr.3.1.Tck.34W
zahl! den höchsten Preis uir guterhalt.
Herren- und Damenkleider.

Ankauf
von altem Crse »l , Metall » Lumpen»
Gummi » Ncutuchadsälle » Papier
0>. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasenfelleu bei

Wilhelm Klares,
Althandlung,

Wellr itzstr. »9. — T elephon 1«34.
Kaufe Flaschen, Lumpen,

Eisen, Metalle , Papier , Neutuch, zahle
h. Pr . Jakob Reumann , Hermann
stratze 17. T elephon 43 32._ _

Hasenfelle, Flaschen aller Art,
actr H.-Kleid., Säcke. Lump.. Metalle
kaufe zu h. Pr . Still , Vlücherstr. 6

NlZjerMüsM! liii | ü!
Kaufe süintl. nuSrang . Sachen, wie

Kleid., Schuhe, Möbel, Met., Gummi,
Pferdegefch., Zahngebiffe, Garicn -M.,
Flaschen, jiellcr - u. Speichcrfachcn.
Wagner,Bleichstr.27.

MeUkrtzl!ffk 27, Tel.4424
kauit v. Herrschaft , z. hol, . Preisen
aittcr!'. .Herren-. Damen- u. Kinderkleid.,
PAzê nlt.Äold, Sstber , Za tzugevissepc.

Klcidcr, Schuhe,Wüsche,
fault P*. Sipper . Rieblstr. 11, M. 2.

alte Herren « u.
g* Dame «»Hlelder,Mädchen- und Knaben-

Anziige, « ilitär - Nni-
sormen, Waiche, Stiefel, Betten, Möbel
tun höchsten r-res erzielen uiR. der
be eile M. Biedrich»
Nathaiisst raße 70. Ch ristl. Händ ler.

,1« kaufen. gesucht
gcbr. hcrrschaftl. Speisezimmer und
Salon -Einrichtung . Offerten unter
A 199 an den Tagbl .-Verlag.

11 EMWlw !,
30 Nuten, nabe der Stadt zu mieten
gef. Off. u. E. 577 a. d. Tagbl.-Verl.

als beste und erfolgreichste
Sprachlchrmeihode erwies.
Alle Nachahmung, u. sogen.
Ve besserung. sind noch kurz.
Dasein wieder rerschwund.
Es giebt in allen Welt¬

teilen ungefähr

350 BerSitz-SciioS era
in denen nach genau gleicher
Art »nt.rrichret wird. Ab-
reifettbe Schüler können ihr
Guthaben nach allen diesen
Schulen übertragen lassen
und dort Empsehl. und In-
formatloneu erhalten. Die |
hi es. Berlitz-School b:f. sich

e« .
unb Klingelleitungc«, sowie automat.
Türschließer, auch Reparaturen w. pr . u.
bill. ausgef. l\  W alker , Adlerstr. 16,1,

morgens abgeholt und abends geliefert.
O-fl.' 1544. Tii . S” atier . Karl str. SS.

«Uagr . » ÄS*
Sckwalb acher Str . 69, 1, a. Aiichelsberg.

Massage nur für Damen
Franziska Häfner , geb. Wagner,

ärztlich geprüft , Oranienstr . 50, 3 r.,
_frühe r Albrechtstraße 11.

7 isälseststeasgs7.
IProbeunterrichtu. Prosprktc

koffenlos.Prüfen « ie Lehrer
und Methode, bevor Sie

Unterricht belegen.

Erf. tücht. Klavierlehrerm
ert . gründl. Klavier-Unterricht nach
leichtst bew. Meth. St . 1.60. Beste
Zief. Näh. Tagbl.-Verlag. OciGrilnWA'rpioiiimmtentait
für Anfang - u. Mittelklassen, mon.
8 rcsp. 12 Mk., bei wöch. 2 Lektionen.

Vorzügliche gicferenzen.
Rhcinstratzc 62, 2.

für alle Stände , auch Sonnt , erteilt
inncrh . 5—6 Std . unt . Gar . zu jed. Z.
F . Völker u. Frau , Röderstraße 9, 1.

^sümiljettsiiflcnc- fHaniUure
Toeni B, car;»lj . Tm iNUs str. 27, II.

" Ŝchönheitspflege,
Massage u. Maniküre . Helene lieurnel-
knrg , ärztl. gepr., Main zer Str . 17, P.

40 »lt.

Engl.Bnterr.SZZvn
Englisch, Französisch

erteilt im Ausland gew. akademisch
gepr. Lehrerin zu mäßigem Preise.
Adresse im Tagbl .-V. zu erfrag . Vä

Franz . Konverl .-St » gibt bill. geb.
Franz , a . Pari s . To xb. St r. 66,3 r.

I- 6L0N8 Ü6 fs -LN6Ä >8,
conversation , grammairo . Lrix
mocidrös. 8' a6rosssr k . 505 au
bureau du journal . *

iäfll. können Person.
_ _ jed. Stand ,verdienen

durch Rebe « v«rvke»s»Häusl, u. schrittl.
Arbeit. Pers.mdstclle, Izau/fubrckai..Ver¬
tretung usw. Näheres ,»> Prospekt v.

iSi  Co „ Heic Liverg ._ 11 -0
"InfeFltlßt-llttaistifir
em pfehle. Adpliffraße 1«, 2. _

El-iig Schlosser.̂ ,'ALffj
Sm«Sm  filmier, «esmg.

bestbewährte
Methode.

BillnszeN
u VLcherabschlüffe, Revisionen, Ein¬
richtung u. Beitragen von Büchern
übernimmt erfahr . Fachmann , hier
und auswärts . Offerten unt . P . 568
an den Tagbl.-Verlag,_
'PfanZvermittlnttg!

Das Besorgen von Pfandobjekien,
Fi-welm, Silb -r, Gold rc. von und nach
dem Pfandbaus wird unter strengster
Diskretion billigst »ermittelt. — Auf
Wunsch auch im Hause abgeholt.

Mauritiusstr . 8. 1.
Unter polizeilicher Konz ession.

I. (dlind)
Dotzhkimer Str . 24 (Gesellenhaus).

Telephon 2065 B797

ZlhöllhkilsA- pSanifeKtt
Millielniine Müller,  Schulga sse 7,1.

^GeßWBEe n. Mmkm
r 1 riP «Ia Miclie l » Taunusstr. 19, 3.

UtfMit- Md SWSege.
.TEiini <“ r,  Karlstra :;c 2, 2 St.

Frl ". Kupfer,
ticliwed. Heilgymna tik u. mannelle
Be’mmdln ne, lia «tg ga »>e S4 , 8.

Manlkiir©
Magilra Sperlit . Heirnmahlg. 9, 2,
' Maniküre - Massage

Frl . Miiti - West », ärzil. gepr..
Römerberg 37, l._ .

Derützmte Mreüologin,
sowie Chiromant !« beutet Kopf- u.
Handlinien für Herren und Damen.
Auch Sonntags zu sprechen.
Jg -u Ella Rlosebach, Michelsberg 12, 3.

Berühmte Plrrenologin.
Kopf- n. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herren u. Damen, die erste am Platze.
Sei«»»» Woir . Webergasse 58, Part.

B -rühmte Phrenologin
(langjährig erfahren)

Frau /lors Nieder, Weberg asse 49, 1 r
Phreuologi « ,

Zimmermannstraße5, tzlh. 3 Ct . r. Frau
«iiarrna LLts-pk»« !', Nur f.Damen,

"fetölpe prenoloßlii“
A »»»ia  Mel lbnch . Mlch elsber g2S,2.
BerWmLe erstklafftge

PhrsNsisgirr
mit nachweitlich guten Erfolgen.

Nur für Damen. Sprechstunden von
morgens 8 bi» 9 Ubr abends.

Fr . Susan » « Gpli « e »vald,
__ BIekl) ftra&e 36, Vdh. 1.

Berühmter Erfolg
in Phrenologie u. Ckironiantie. Fra«
JE lat *MciiHt «« . Mm!elsberg20,Hth .2.

ptrpapPTOBnlt
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Roßberg, Metzger¬
gaffe 33, 1, nahe Goldg., auch So nnt.

Echt Lenorinahd . Chlromanti«
s-:e■s » « a « scli Schwalb. Str . 69,1,

am Michclsbcrg, früher Couliustr. 3.
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Gesucht
rine ältere gebild. Dame als Teil¬
haberin einer Pension , m. 3000 Mk.,
per sofort. Off. unter P . 171 an die
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29,

Städte - oder bezirksweise zu Vergeben
auf feste Rechnung F58

AllelWerliMsgreA
e. tagt ., lohnenden Gebrauchsartikels,
gef. gefch. Erfordert , je nach Bezirzs-
größe, von ca, Mk. 800.— an. Offert.
erb , s-L 8 «n »>rii , Dresden -A . 16.

Weibl. AkLmodell
gesucht Goethestr. 22, 2.

fUHüsf ist, wer nicht ver-
MIaKttLatztTji gißt, daß manchem

«och ui helfen -st. Offerten u. Post¬
lagerkarte 14, Wiesbaden 3. B1460

5 Damen -Masken -Anzüge
billig zu verleihen Iahnstraße 14, P.

Dame wünscht ihre 4-Zimmer-
Wohnung (unmöbl .) mit einz. Dame
zu teilen, bei gegenseit. Unabhängig¬
keit. Offerten unter D. 573 an den
Tagbl.-Verlag.

D . Heilmassage,
Elektr., Naturverfahren , Homöopathie
behandelt alle Krankheiten mit nach-
weisl . gr. Erfolg , Lungen , Magen,
Rheuma , Gallensteine , veralt . Haut¬
ausschläge, Flechten, wenn noch so alt,
Bein- u. Körpergeswüre, Frauenleid -,
Knickungen, Vorfälle , Entzündungen
d. Thure -Brand u. Naturverfahren.
Magnetopathin Frau Franz , Moritz¬
straße 12, 1.

Kgl. Theater.
Ein Viertel-Abonn. B, 2. Rang,

1. Reihe, Milte , abzugeben. Näh.
im Tagbl.-Verlag. Ww

Ariseurinnen
finden ohne Mühe u. Zeitverlust
dauernd , u. sehr lohn. Nebenverdienst.
Off. u. T. 172 an den Tagbl .-Verlag.

M Itteta-Jiiisiige
für Damm und Herren von
3 Mk. an u. höher zu verl.
bei es. stari :, Langg. 9, 2.

Ernstgemeint!
Geblldete Dame , 25  Jahre alt, hier

fremd, sucht Bekanntschaft eines vor¬
nehmen Herrn in sicherer Lebensstell,
zwecks Heirat. Diskretion. Ehrensache.
Anonym zwecklos. Offerten mit Bild
unter W. 172 an den Tagbl.-Verlag.

Hebamme
I . Klasse F57

Frau Margot, Genf,
Rue du Rhone 23,

nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen.

Elrg . neue MaSk . -Nm . : Carmen
Colombine, Madame Polichinclle rc.

eiss, Schneiderin. Emser Str . 19, G. 1.

Diskr . Entb . und Penffon bet
Frau ^ >ih , Hebamme » Schwul-
vacher Straße 61, L. Stork.

Die beste Gelegenheit
zum Heiraten bietet stets

Frau S imon, Römerberg 39, 1.

Heirat.
Ingenieur—Kaufmann»
Ans. dreißig, evg. edler Charakter, streb¬
sam, tadellose Erscheinung, Te lbab. eines
allen, gut eiugeführteu Geschäftes sucht
Lebinsgefäi rtin . Damen nicht über
dreißig, hübsche Erscheinung, etwas
musikalisch, mit einigem Vermögen be¬
lieben acsl. Zuschriften zu richten unter
A. 200 an den Tagbl.-Verl. Absolute
Diskretion Ehrensache.

Königt. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Abonnement 6 : Die Jüdin.

Resivenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Einmaliges Gastspiel Adele Sand
rock mit Ensemble : Elektra.

Bolks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Kinder amüsiert euch.

Kurhaus . 4 und 8 Uhr : Abonne-
mentskonzert.

Reichst,alleruheater . Abends 8 Uhr:
Spezialitäten -Programm.

Odeon-Theater , Kirchgasfe.
Biophon - Theater , Wilhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Kinephon - Theater , Taunusstraße 1,

Nachmittags 4—11 Uhr.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Nestaur . Friedrichshof (Garten

Etablissement). Tagst : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dotzheimer

Str . 16. Tagst Gr . Künstlerkonzert.
Cafs -Reftaurant „Orient ". Täglich:

Künstler -Konzert.
Caf«-Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen. Täglich Konzert.
Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.
Gemäldesanimluna Dr . Heintzmann,

Paulinenschlößchen : Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Landesmufeum naffauischer Alter¬
tümer , Wilhelmstraße 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Mtuarius ' Kunstsalon. Taunusftr . 6.
Banger 's Kunstsalon. Luisenstr . 4/9.
Arbeitsamt , Ecke Dotzheimer und

Schwalbacher Straße . Unentgelt¬
liche Stellenvermittlung . Dienst-
stunden von 8—1 u. 3—6 Uhr.
Auch Sonntags von 10 bis 1 Uhr
geöffnet.

Arbeitsnachweis d. Christl. Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

vnentgeltliche Rechts - Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Svrech-
stundenplan für Januar 1813:

Bad Homburg, Rathaus : Freitag,
den 24., 10% Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Goethestr. 3, 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts -Präsident
a. D . Renckhoff die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Versicherungsamt inBerlin.

Die Bibliotheken des Volksbildurms-
Vereins stehen Jederman zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Eastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein¬
gasse 9): Sonntag v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Bbiliue - Abe-m-
Bibliotbek (i. d. Gutenbergschule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr.

®olf«U'felinUe, Hellmundstraße 48, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
U. 3— 9 % Uhr : Sonntags 10 — 12
u. %3 bis 8 .Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Norkstr. 4, 2.
Sprechst. 8—12. 2—7 Ubr.

f,

ßaulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverem.
Lurn -Berein . Abends 6—7 Uhr:

Turnen der Knaben -Ab-teilung I,
6—7.30 Uhr : Uebungsspiel der
Fußballabteilunig (im Sommer ),
8—10 Uhr : Riegenturnen der
aktiven Turner u. Zöglinge.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 7% — 9% Uhr:
Lehrlingsheim u. Schwimmen am
Trockenapparat.

Männer -Turnverein . Nachm. 8% bis
10% Uhr : Riegenturnen der
Aktiven und Zöglinge.

Wiesb. Fechtklub. 8—10: Fechten.
Turngesellschaft. 8%—10 Uhr abends

Riegenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge, sowie der Wännerriege.

Sprachenverein 1903. Abdr. 8% Uhr:
Französische Konversation.

Guttempler . Loge „Taunuswacht ".
Abends 8% Uhr: Versammlung.

G.-V. Wiesb. Männerkl . 8% : Probe
Christl. Verein j. Männer . Wartburg.

Abends 8% Uhr : Jugendachtrilung.
Blau -Kreuz-Berein . E. V. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Stenographen - Verein Gabelsberger.

Anfängerkursus 8%—10 Uhr. Fort¬
bildungskursus 8%—10 Uhr.

Stenographen - Klub Stolze - Schrei».
9 Uhr : Vereins - u. Uebeungsabend.

Fortbildungsgruppe Stolze . Schrey.
Diktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gew-erbeschulgeb.)

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung und Bibliothek.

M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
G.-V. Neue Concordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Verrin Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . S Uhr : Probe.
Ges.-B. Liederblüte . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . AüdS.: Probe.
Ges. Sangesfreunde . 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm kl. 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär -Verein . Abend»

9 Uhr : Gesangprobe.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Hebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abend» 9 Ubr : Uebnng.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

KrerSberein Wiesbaden . Abend»
9 Uhr : Versammlung.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 9% Ubr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1904. Saalfahren.
Bayern -Verein Bavaria . Probe.

Theater Concerte.

Dienstag, 21. Jan . 22. Vorstellung.
2b. Vorstellung im Abonnement C.

Die Jüdin.
Große Oper in 5 Akten, -nach dem
Französischen des Scribe , von Fr.

Gkmcnveich. Musik von Hwlevh.
Personen:

Sigisiaund , Kaiser der
Demichen. . . . Herr Zollin

Herzog Leopold . . * * *
Cardin il Brogny,

Präsident des Coil-
c l ? zu Constnnz . Herr Eckard

Prinzessin Eudora,
Nichte des Kaii rs.
Leopolds V rlodte Frau Fricdfrldt

Elcazar ein Jude,
Juwelier . . . . * « *

Recha. seine Tochter Fr .Leffler-Burckard
Ruggiero,Oberschulthciß

der Stadl Konitanz Herr Nehkopf
Albern Offizier der

kaiserl.B genschützen Herr Schmidt
Wappenherold . . . Herr Becker
Offiziere der kaiserlichen Leibwache.
Gefolge des Kaisers . Reichsfürst v.
Tyroll. Gefolge des Präsidenten.
Ordensgeistliche. Räte . Retter . Edel¬
knaben. Soldaten . Herolde. Tra¬
banten . Bogenschützen. Bürger und
Bürgerinnen . Juden . Jüdinnen.

(Ort der Handlung : Konstanz im
Jahwe 1414).

* * * Leopold: Herr Hermann Plücker
aus Wiesbaden als Gast.

* * * Elcazar : Herr Kammersänger
Franz Costa vom Stadlthealer in
Nürnberg als Gast.

Vorkommende Tänze:
Akt 1: Walzer , ausgeführt v. Corps
„ de Ballet.
Akt 3 : Festtanz , ausgeführt von Frl.
Salzmann , Mondorf , Witzel, Weitert,
Glaiser I, Renn « und dem Corps de

Ballett.
Nach dem 3. Akte findet eine längere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 10% Uhr.

Gewöhnliche Breil »,

Uestdem - The -rrer.
Dienstag , den 21. Januar 1913.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- u. Fürrfzigerkarten ungültig.

Einmaliges Gesamt -Gastspiel
Adele Sandrock.

K. K. Hofburgschauspielerin.
Helene Hoermann , vom Deutschen

Schauspielhaus , Berlin.
Marianne Bratt , vom Berliner

Theater , Berlin.
Marianne Knorr , vom Neuen Schau

spielhaus , Berlin.
Kurt Hildebrand , vom Reuen Schau

spielhaus , Berlin.
Paul Pauly , vom Schiller-Theater,

Berlin , usw.
Direktion : Georg Burg , Berlin.

Elektra.
Eine Tragödie des Sophokles, für die
Bühne einger . von Adolf Wildbrandt.
In Szene gesetztv. Dir . Georg Burg.

Personen:
Aegisthos, Tyrann von Argos und

Mykene . . . . Kurt Kronenburg
Klytaemnestra, seine

Gemahlin, Witwe
des Agamemnon . HelcncHoermann

Orestes. Kind des Aga¬
memnon uno der
Klytcmnestra . . Kurt Hildebrand

Elektra, Knd des Aga-
nimnon und der
Klytaemn stra . . Adele Sandrock

Chrysothemir, Kind de»Samemnrn und derstaemncnra . . Marianne Bratt
Teukros, der alte Er¬

zieher des Orestes Paul Pauly
Leukcnoe, eine alte

Dienerin in Aga¬
memnon: Haus . Marianne Knorr

Enei junge Dienerin Rosa Bctzold
Freier Platz in Mykene.

Volks -Theater.
Dienstag , den 21. Januar.

Kinder amüsiert Euch.
Große Posse m t Gesang und Tanz in
3 Akten von Oskar Engel. Musik von

Fritz Hartmann.
Personen.

August Schumann, Rentier
Max Deutschländer

Adele, seine Frau . Ella WiLelmy
Uriula, sein Mündelkind Margar . Hamm
Tönnchen. Inh Vereines

Garten-Etadlissements
in Frie rrchshagcn Max Ludwig

Elv ra , seine Frau . FränziHeuderger
Wink!er. Schumanns

Sekr tär . . . . Emmo Christ
Don Steiano , d'Alvadorcz Alfr.Danncrt
Mieze Jäger , Jnhab .rin

einer Bar . . . Rita Ramin
Denueuitz, Winklers

Freund . . . . Bernd Kowalski
Lademnnn lSchumanns Edm.H ubcrger
Panncmann ! Freund-e AdolfWillmann
Leymann, Schlächter

meister
Frau Lchmann .
Fris , beider Sohn
Je . n Kellner . .
Portier . . . .

Anfang 8.15 Uhr.

C. Berqschwenger
Ottilie Gruncrt
Alfred Hoffmann
Heinz Verton
Fri ' Kabmaun
Ende 11 Uhr.

Abends 8 V* Uhr das

Kiesen
Spezialitäten-Programm.

Ausserdem:

„Weisse Woche“
Operette in 1 Akt von Dr. G.

Quedenfeld.

Täglich volles Hans.

Kurhaus zuW feshadeii
Dienstag, den 21. Januar.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters,
Leitung : Herr Konzertm. Schiering.

Nachmittags4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Lodoiska“

von L. Cherubini.
2. Zwei Motive aus der Oper ,,Ben-

venuto Cellini“ von H. Berlioz
3. Juristenballtänze, Walzer von

Job. Strauss.
4. Cavatine von J . Raff.
5. Ouvertüre zu „Athalia“ von

Fr. Mendelssohn.
6. Träume, Lied von R. Wagner.
7. Phantasie aus d. Op. „Rigoletto“von G. Verdi.
8. Kaiser Franz Joseph-Marsch vonEd. Strauss.

Abends8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Mireille“

von Ch. Gounod.
2. Notturno aus der F-dur-Serenade

von 8. Jadassohn.
3. Geschichten aus dem Wiener

Wald, Walzer von Joh. Strauss.
4. Phantasie aus der Oper „Die

Zauberflöte“ von Mozart-Lüstner
5. Ouvertüre zur Oper „Der Wild¬

schütz“ von A. Lortzing.
6. Andante cantabile v.Tschaikowski
7. Phantasie aus der Oper „Der

fliegende Holländer“ v. Wagner,
Die Türen werden nur während des

ersten Stückes und in den Zwischen-
paasen geöffnet._

„Erbprinz “,
Mauritiusplatz.

Heute von 7 Uhr ab:

KONZERT
des berühmten

Damen-Orehesters ff*leil.

Sin Kamp]mit den
König Ser Wüste.
Dramatische Erlebnisse
in den Tropenländern.

Der Zug
des

Herzens
Modernes Drama aus
der vornehmen Welt

in Berlin W.

ürenzfestliehkei-
ten in Cegenne.

Interessantes aus
Wild-West.

Opereiten-Tlißaler
8 Uhr Täglich 8 Uhr

Gastspiel Ser Siliputaner
ans Sem üunapark Berlin

Circus ! Varietö! Theater ! .
Mittwoch Samstag Sonntag

den 22. den 25. den 26.
87a Uhr nachmittags 3l/2 Uhr:

(Kinder auf allen
Plätzen halbe Preise)

CJrosse -WW

Familien-Vorstellung
Schneewittchen,

und die 7  Zwerge.
Gespielt von wirklichen Zwergen.

T Wiesbadener
tsoiel-
Rheinstrasse 47.

Neues Programm
u. a.

Schlager der Woche:
| Grosses kinematographisches

Lustspiel in 3 Akten.

Die Dame
von Maxim
Lustspiel nach dem Meister¬
werk von Georges Feydeau.

Spieldauer 50 Minuten.

In Lebens¬

gefahr.
Amerikanisches Drama,

sowie das übrige

sensationelle
Weltstadt-
Programm

Um geneigten Zuspruch bittet
Die Direktion.

Ld_ A
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Oie Valkankrrisis.
Vor der türkischen Kniwort.

O Berlin . 20. Jmtuar.
Es entzieht sich der Beurteilung , wie die Antwort

üer Pforte auf die Note der Großmächte ausfallen
wird. Die Entscheidung wird in wenig Lagen erfolgen
müssen. Mit dem selöstdersrändlichen Vorbehalt , daß
es sich nur um eine Mutnraßung handeln kann, dürfte
die Ansicht nicht ganz unbegründet sein, daß eine zu¬
nächst hinhaltende Taktik  der türkischen Regie¬
rung die Brücke zu eine!» Entgegenkommen schlagen
wird, welches die Fortsetzung der Londoner Verhand¬
lungen und deren befriedigenden Abschluß ermöglichen
könnte. Tie Ungeduld der Balkanstaaten , die zur
Entscheidung dränge  n . ist begreiflich genug, aber
die Drohung einiger Vertreter dieser Staaten auf der
Friedenskonferenz , daß inan sich keinen Tag länger als
nötig Hinhalten lassen werde, wird so ernst wohl nicht
genommen werden müssen. Tie Balkanstaaten werden
tu ihrem eigenen Interesse 31t der Einsicht kommen,
daß sie nur in einem nützlichen Parallelisrnüs mit den
Großmächten zum Ziele gelangen können. Dabei ist
freilich die Voraussetzung immer die, daß die Antwort
der Pforte die Aussicht auf einen Erfolg der ferneren
Vermittlungstätigkeit der Kabinette mindestens nicht
verschließt. Die von vornherein unglaubwürdige Be¬
hauptung , daß der Pforte aus Petersburg erklärt wor¬
den sei, Rußland werde im Falle der Erneuerung der
Feindseligkeiten seine Neutralität nicht bewahren
können, wird auch an hiesigen unterrichteten Stellen
für unzutreffend erklärt . Die Großmächte lverden
weiterhin , wie bisher , gemeinsam Vorgehen. Mit dieser
ihrer Absicht würde ein einseitiges Heraustreten des
Petersburger Kabinetts aus der einheitlich festgehalte-
nen Linie unvereinbar sein.
Oie milkürischen Chancen im Salle des wisder-

ausbruchs des Balkankrieges.
Von Generalmajor v. Loebell.

AuSgenutzt haben selbstverständlichsämtliche kriegführende
Mächte die Zeit deS Waffenstillstandes zur Retablieruny der
Streükräste . Die Türken  vernmchien ihre Mobilmachung zu
vollenden, die Verteidigungsstellung auszubauen, Proviant und
Munition sichcrzustellen, die Verbände .neu zu ordnen, die un¬
brauchbaren Mmm.chaftcn durch brauchbare, ausgebildete zu er¬
setzen; ja, ihr tüchtiger General Mukhtar-Pascha konnte seine
Wunden ausheilen lassen. Außerdem gewannen Türken und
Bulgaren Zeit, ihren schlimmsten Feind, die Cholera,  erfolg¬
reich zu bekämpfen. Auch die Bulgaren  vermochten die in
Anbetracht des Zustandes der Zufuhrstraßen sehr schwierige Vcr-
proviäntierungsfrage ihrer weit vorgeschobenen Armee zu lösen
und die schweren Geschütze hcranzuziehen. Freilich ioar das nur
dadurch möglich, daß sic von den Türken das Zugeständnis er¬
langten, während des Waffenstillstandes die AdrianopelS Werke
berührende Bahnlinie benutzen zu dürfen. Als den Türken als
Gegenleistungdie Verproviantierung der Festung nicht zugebMgt
wurde, hätten diese die Feindseligkeitensofort wieder aufnchmen
und die bulgarischen Provianttransporte mit Beschlag belegen
sollen. Adrianopel ist nun einmal der Brennpunkt,  um
besten Besitz sich alles dreht; vermag es sich, wie es heißt, noch
Wochen zu halten, wird die Fortsetzung deS Feldzuges den Bul¬
garen unbedingt erschwert, zumal ein Teil der Belagerungs-
ge chütze entfernt ist. Die Waffenstillstandszeit bedeutet für die
tapfere Besatzung der Festung eine arge Schwächung der

Berliner Theater -und Kunübriefe.
Der Kammcrspielabend , an dem Etienne Rehs „Schöne

Krauen " vorgeführt wurden , war charmant durch Basser-
vrann.  Er spielte einen Typus von besonderem Reiz, dg"
vom Autor hier freilich mehr parodistisch-schwankhaft über¬
trieben wurde . Bassermann erfüllte ihn menschlich. Dieser
Typus ist der Frauenmann , der schnell inslammiert jede schöne
Frau begehrt und sie meistens auch bekommt, der aber bet der
buntesten Vielweiberei nichts vom Rouö hat . Er sündigt und
betrügt mit einer Arglosigkeit, sozusagen „reinen Herzens ", er
liebt immer aufrichtig und hat die Fähigkeit und nicht nur die
körperliche Gnadengabe , diese Liebe mehreren zuteil werden
zu lasten. Sein Ehrgeiz ist, glücklich zu machen und niemand
zu betrüben , am wenigsten seine kleine Frau , die er um so
mehr liebt, als er sie betrügt . Er kann nun mal nicht anders,
er hat keine Hemmungen , es ist „Moral insanity " in einer
allerliebsten Form . Baffermann ließ dieses Exemplar in den
verführerischsten, graziösesten und drolligsten Nuancen schillern
und seine menschlich tiefe und feine Kunst betonte vor allem
eins , was ja auch im Leben der Menschen von dieser Kaste so
Unwiderstehlich macht, daß man ihnen nicht böse sein kann, und
daß sie immer wieder Absolution finden ; er betonte im Mann
das große Kind, den verwöhnten Jungen , der eben nach jedem
Spielzeug greift.

Von der Casanova-Rasse sind diese Menschen, und in letz-
»er Zeit hat . Alexander Caste' m seinem Buch „Bernards
Versuchung" (Alb . Langens Verlag ), einem nicht genug
zu preisenden Roman für Liebende, erlebnisvolle Wiederkehr

Verteidigungskraft. Bedeutende Teile des serbischen Heeres wer¬
den sich inzwischen mit dem bulgarischen Heere vereinigt haben,
so daß, wird der Feldzug fortgesetzt, den Serben das Siegen nun¬
mehr nicht so leicht gemacht werden dürste, als bisher. Das
tüchtige bulgarische Heer ist am Ende  seiner Kraft ; war >hm
doch die Hauptaufgabe zugefallen, und fernem energischen Nach¬
dringen hatte das freilich durch Hunger und Munitionsmangel
geschwächte, durch Panik desorganisierte Türkenheer nicht stand¬
halten können. In der Tschata! dscha - Vertcidigungslnur
werden etwa 200 000 Türken 300 000 Verbündeten gegenüber-
stehen. Die Türken befinden sich aber hier in ihrem Element
und sind wohlvorbereitet. Jeder ' Siurmversuch wird viel Blut
faTten; dennoch dürfte die zähe Verteidigung dieser Linie kaum
eine entscheidende Wendung herbeiführen. Es sei denn, daß sich
die Balkanheere hier vollkommen verbluten; aber auch dann
wären die Türken zu einer die Entscheidung herbcisührcnden
Offensive nicht befähigt; das hat der erste Teil des Feldzuges
erwiesen. Die Verbündeten haben es nicht nötig, alles aus. eine
Karte zu setzen und sich an der sturmfreien Stellung die Köpf!
einzurennen; auch sie werden sich eingraben  und den Türken
das Angreifen überlasten. Wir,  werden das Sp :el ^auf der
Friedenskonferenz erneut betrachten können; fast untätig wird
man sich gegenüberliegen, um abzuwarten, wer dies am längsten
auszuhalten vermag. Einmal muß Adrianopel und Skutari
fallen; dann haben die Balkanmächie alles Land, das sie in dauern¬
den Besitz zu nehmen gedenken, besetzt und richten sich häuslich
dort ein, woran sie niemand hindern wird. Österreich, Rußland
und Rumänien müssen gerüstet ausbarren und das übermütige
Serbien bleibt Brandherd.

Die Großmächte, die einen dauernden Frieden und auf Jahre
hinaus geordnete Verhältnisse herzustellen anstreben, müssen auch
ferner die Balkanstaaten in der Adrianopslfrage unterstützen; sie
werden andererseits aber auch in Zukunft bestrebt sein, die Türkei
kräftig  zu erhalten; deshalb können sie nicht dulden, daß d:e
Küsten des Marmaramceres und der Dardanellen sowie d:e vor¬
gelagerten Inseln in andere  n Besitz übergehen. Durch Fort¬
setzung deS Feldzuges tritt demnach in der politischen Lage
keine  Änderung ein. Freilich, die Türken gefährden so oder
so ihren asiatischen Besitz; wenn sie noch kämpfen, geschieht es zur
Wiederherstellung ihrer Waffcnehre, und dies ist des blutigen
Einsatzes vielleicht wert.

vor der türkischen Nationalversammlung.
Die Zusammensetzung. K 0 n st a n t i n 0 p e 1, 21. Januar.

Die Zusammenkunft der beratenden Versammlung findet vor¬
aussichtlich am Mittwoch statt. Da der Ministerrat heute zu.
sarumentrcten ;oll, konnte die Versammlung erst morgen zu-
sammentretcn. Die ratgebende Versammlung wird im Palais
unter dem Vorsitz deS Großwesirs tagen und es werben an ihr
die meisten Senatoren , die Präsidenten der Sektionen des Staats¬
rats , die Unterstaatssekretäre, die Sektionschefs der Ministerien
sür Justiz , Krieg und Marine und einige Direktoren der Depar¬
tements der Kulte teilnehmcn. Das Beamtenelement scheint vor¬
herrschen zu sollen. So weit bisher bekannt ist, werben die bis¬
herigen Großwesirs und ehemaligen Minister der jungtürkischcn
Kabinette nicht eingeladen werden. „Jsham " bekämpft den Plan
deS Zusammentritts einer ratgebenden Versammlung und meint,
derartige Divans seien vor dem verfassungsmäßigen Regime mög¬
lich gewesen. Heute würde eine derartige Versammlung unge-
setzlich sein und würde die Regierung ihrer Verantwortung nid):
entheben.

Die Vorbereitungen. Konstantinopel,  20 . Januar.
Auf Einladung des Sultans fanden sich heute der Thron¬
folger  und einige andere kaiserliche Prinzen im Palais ein, um,
wie verlautet, über die Lage zu beraten. Auch der Großwesir
und einige Minister sind heute nachmittag ins Palais berufen
worden. — Dem „Allendar" zufolge trat bereits ein vorbereiten¬
der Ausschuß zur Nationalversammlung unter dem Vorsitz des
Großwesirs im Sultanspalast zusammen. Der K r i c g § r « t

gespiegelt. Etienne Reh aber kann kaum als ein Dichter der
Menschlichkeiten angesprochcn werden. Er geht auf witzig-
effektvolle Situationen aus , die er aber gar nicht mir
Esprit gaulois und der Gewandtheit Der alten Schwankrcchcn-
mcister, sondern schwerfällig und mühsam zurechtschiebt. Um
eine Handkungsfüllung zustande zu bringen , läßt er sich ein
sehr altes Motiv noch einmal ein fallen. Die Gattin muß näm¬
lich dem flatterhaften Franpois eine Revanche-Betrugs-
komüdie vormachen mit einer Possensigur , die sonst den Sport
als Abführmittel gegen die Versuchung anwendet (Paul
Biensfelo müllert « diesen Sportsmast aus Tugend sehr ulkig).
Francois geht glatt in die Falle , vergißt sofort seine Theorien
über di- Gleichberechtigung der Geschlechter, und es gibt bis
zur Aussöhnung einige amüsabele eheliche und uneheliche
Szenen . Das Beste sind einige dialogische Einfälle , und ein
wirklich netter kommt zum Schluß , als Francois wie ein zer¬
knirschter großer Junge den lieben Gott bittet , ihn vor den
schönen Frauen zu bewahren. Dies nicht ganz ungefährliche
Stoßgebet brachte Baffermann mit echtester, entzückender
Naivität . Den schönen Frauen dieses Spiels , Camilla Eibsnütz,
Else Baffermann , Johanna Termin , läßt sich nicht viel Gutes
nachsagen. Womit ich natürlich nicht ihre Tugend meine. Sie
hatten alle im Gehaben etwas Aufgezogenes. Viel flüssiger
erschien deren Rivalin Leopoldine Konstailtiva , die leider schon
im ersten Akt vom Kriegsschauplatz verschwindet.

Einige Kleider bleiben in der Erinnerung . Ein gleißendes
Haütkleid, gerafft und am Knöchel eng aufgebunden . Ein
lichtes, mit schmalen/ wie das Gehänge einer Perlportiere un¬
geordneten SÄmelzstreifen und weitkallendcn mit Pelz besetz¬

tst gestern zusammengctreten. Tagsüber war im Ministerium
des Äußern das Gerücht verbreitet, Rußland  hätte gedroht,
Wan und Erzcrum  zu besetzen, wenn die Türkei nicht bis
Samstag nachgebe. Die Ottpmanische Bank, die gestern Zah¬
lungen leisten sollte, hat diese auf Order von Paris verweigert.

Jungtürkischc Umtriebe? Konst an tinop el,  20 . Jan.
Hier verlautet, daß in Trapczunt und in anderen Provinzstädten
ähnliche aufrührerische Plakate gefunden wurden wie die, welche
vor einigen Tagen in hiesigen Moscheen angehefiet worden sind.
Es wurde die Durchsuchung aller jungtürkischen Klubs ungeordnet.

Die deutschen Schiffe in den türkische» Gewässern. Beirut,
20. Januar . Der Kreuzer „B r e s l a u" ist, von Alexandrette
kommend, hier eingetroffen; die Ankunft des großen Kreuzers
„G 0 e b e n" steht in allernächster Zeit bevor.s

Montenegros „unerläßliche" Bedingungen. Bel grau,
21. Januar . Bon London aus wird hier die Nachricht verbreitet,
daß die montenegrinischen  Friedensunterhändler der
englischen Regierung eiin Memorandum unterbreitet hätten, worin
sie erklärten, daß Montenegro als Staat nicht mehr existieren
könne, wenn nicht Skutari , Jpek  und namentlich Priz-
rend  mit ihm vereinigt würden. Die Nachricht hat hier einen
sensationellen Eindruck gemacht. Die überwiegende Mehrzahl
der Londoner Blätter verurteilt scharf die Haltung Montenegros,
die mit den Pflichten eines Bundesgenossen in starkem Wider¬
spruch steht.

Vom Kriegsschauplatz.
Die griechische Armee in der Offensive? Paris,  21 . Jan.

Wie der Agence Havas aus Athen gemeldet wird, hat die grie¬
chische Armee gestern einen allgemeinen Angriff  ans
Bisam begonnen. Die ersten Meldungen lauten günstig. (Verai.
„Letzte Drahtberichte".)

Verlegung des bulgarischen Hauptquartiers . Sofia,
20/ Januar . Das bulgarische Hauptquartier wurde nach
D i m 0 t i ka verlegt.

Deutsches Reich.
* Hof - und Personal -Nachrichten. Montagvormittag gegen

914 Uhr traf der Kaiser  im Regimentshause des 1. Garde-
Regiments zu Fuß zu Potsdam ein und konferierte mit
mehreren Herren . Kurz vor 10 Uhr begab er sich zu Fuß in
das historische Exerzierhaus . um die erste Rekrutenbesichtigung
vorzunehmen. . _

Der Kronprinz mb die Kronprinzessin  sind
Sonntag um 11 Uhr 15 Min . abends von Berlin nach Danzig
abgereist und Montag früh dort eingetroffen.

Der Graßherzog von Baden  empfing den alt-
katholischen Bischof Moog  aus Bonn in Audienz.

Dem Geheimen Kommerzienrat August Servaes
(Düsseldorf) ist der Roie Adlerorden zweiter Klasse mir
Eichenlaub, dem Konteradmiral zur Disposition Strotz-
rneier,  bisher zur Verfügung des Chefs der Marinestation
der Ostsee, der Stern zum Königlichen Kronenorden zweiter
Klasse verlieben worden.

" Eine Verlobung im Hehenzollernhause . Die Prinzessin
Viktoria Margarete von Preußen,  die einzige
Tochter des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen , hat sich
mit dem Prinzen Heinrich Reuß XXXIEL verlobt. DieBraur,
das älteste Kind aus der Ehe des Prinzen Friedrich Leopold mit
der Prinzessin Luise Sophie zu Schleswig-Holstein, einer
Schwester der Kaiserin , ist am 17. April 1890 geboren. Der
Bräutigmn steht im 34. Lebensjahre.

* Handelsminister Svdow über die wirtschaftliche Lage.
Auf dem gestrigen Festmahl des Vereins zur Beförderung
des Gewerbefleitzes  gab der H a n d e I s m i n i st e r
einen Rück- und Ausblick auf die wirtschaftliche Lage. Er
sagte: Faßt man unsere ganze wirtschaftliche Lage zusaur-
men, so ergibt sich: Auch jetzt noch ist unser Wirtschaftsleben
durch und durch gesund.  Es wird von Jahr zu Jahr

tcn Priesterärmeln ; duftige Lingerie -Röcke in dem reizenden
hellen geblümten Gartenzimmer ; eine kapriziöse schwarze
Chiffonhaube, übergehend in einen wuscheligen Volantkragen zu
einem roten Mantel.

Bassermann trug seine Sakkos mit lässiger Sicherheit.
Biensfeld sah am besten irn Golfdreß aus . Melancholisch und
dringend reformbedürftig waren die beiden Gents , die? im
ersten Akt einen Pariser Salon zieren sollen.

Am Samstag hatte das Theater am Rollendorfplatz einen
hübschen Erfolg mit der Operette von Leo Fall „Die
Student « ngräfi  n". Die Studentengräfin ist Lola
Montez, und Lola Montez war in diesem Fall Fritzi
M a s s a r y. Sie spielte die spanische Tänzerin , die einst
Bayern beherrschte, voll Raffe und sah in ihrem prunefarbe-
neu Samt -Reitkleid und ihrem weißen Rüschenpeignoir über
dem Vieux-Roserock sehr echt aus , wie aus einem alten Bild
herausgestiegen . Falls Werk ist in seiner Alt-Münchener-
Stimmung und seiner Biedermeierlichkci-t der Kleinstadt recht
liebenswürdig . Die sentimentale Handlung , daß der Student
die ihn liebende Lola für ein kleines Bürgermädchen aufgibt,
ist am wenigsten glücklich. Strotzend aber ist der Humor de§
Münchener Revolutionärs und Hofbräu -Philosophen Stiegl-
meier, den der ganz große Komiker Pallenberg in eir.er
verblüffend wüsten haarbnschigen Maske und in Ton und Ge¬
staltung von saftigster Laune gab. Es plätschern viele gefällige
Melodien. Das Lustige scheint jedoch besser als das Lcbmacht-
same. . Aber beides ward — dem Berliner sein Fall.

Felix Popvenbcra.
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kräftiger . Der inländische Konsum steigt jedes Jahr . Daß
wir im Frieden leben, macht Deutschland wirtschaftlich und
finanziell vom Auslande unabhängig . Wenn unö der Friede
noch erhalten bleiben wird , was wir ja alle hoffen dürfen,
wird die Meinung des Auslandes , daß Deutschland nicht aus
eigenen Füßen stehen könne, bald widerlegt sein.

* Weitere Stiftung zum Rcgierungsjubiläum des
Kaisers . Der Kreistag des Landkreises Düsseldorf beschloß,
eine Stiftung von 80 000 M. zu machen, die zur Be¬
kämpfung der Tuberkulose  im Landkreise Düssel¬
dorf vertoendet werden soll. In diese Stiftung ist die in¬
zwischen auf 39 000 M. ausgelaufene Stiftung anläßlich der
silbernen Hochzeit des Kaiserpaares einbezogen.

* Polen gegen den Kaiser. Der Magistrat der Stadt
Kruschwitz wollte sich dem die kleinen Städte umfassenden
Rcichsverband deutscher Städte zwecks Beteiligung an der
Huldigungsadreffe anläßlich des 28jährigen Regierungs-
jubiläumS dc§ Kaisers anschließen. Da im Stadtverordneten¬
kollegium die Polen die Mehrheit haben, so wurde der Antrag
des Magistrats abgelehnt  mit der Begründung , daß man
keine Veranlassung sähe, sich an einem Jubiläum des
preußischen Königs  zu beteiligen. — Dazu wird dem
„L.-A." weiter gemeldet: Der deutsche  M a g i st r a t in
Kruschwitz übernimmt nunmehr die Kosten der Beteiligung
an der Huldigung der deutschen Städte zum RegierungZ-
jubiläum des Kaisers Wilhelm II . selb  st. Er erhebt aber
zugleich Protest gegen den Beschluß der polnischen Mehrheit
laut ß 56 der Städteordnung und verfolgt die Sache im
Streitverfahren . Die Polen begründen ihr Verhalten mit
dem Hinweis auf die Anwendung des Enteignungs-
g e s e tze s, die kürzlich beschlossen worden ist.

* Eine Wahlreform in Schwarzburg -Rudolstadt . Der
ncugewählte Landtag des Fürstentums Schwarzburg -Rudol-
stadt wurde von dem Staatsminister Freiherrn von der Recke
eröffnet.  In der Thronrede wird die Abänderung des
Staatsgrundgesetzes , das die Rechte des Landtags genauer
regelt, ferner ein neues Wahlgesetz angekündigt . Statt der
bisherigen 16 Abgeordneten sollen in Zukunft 24 Abgeordnete,
von denen 12 auS allgemeinen Wahlen, 12 auS Vertretern der
verschiedenen Stände gewählt werden, den Landtag bilden.

* Die Landtagswahlcn in Lippe brachten am ersten Tage
w drei von sieben Wahlkreisen eine Entscheidung. Es wurden
zwei Fortschrittler und ein Sozialdemokrat gewählt. In vier
Kreisen sind Stichwahlen zwischen Fortschrittlern und Sozia '-
demokraten erforderlich. Die Majoritäts -Entscheidung füllt
heute.

* Wahl zum Auffichtsamt für Privatverstcherung . Der
Rechtsanwalt und Stadtrat , Vorsitzender der „Klasko", Ver¬
sicherungs-Gesellschaft auf Gegenseitigkeit, jus st Justitia,
Reichstagsabgeordneter Vassermann (Mannheim ), wurde
ab 1. Januar 1913 ab auf die Dauer von fünf Jahren zum
Mitglied des Versicherungsbeirats bei dem Kaiserlichen Auf-
sichtSamt für Privatversicherung ernannt.

— Johanniterorden . Prinz Eitel Friedrich von Preußen
wird am Freitag , den 24. Januar , ein Kapitel des Johanniter¬
ordens im Schloß Bellevue abhalten.

* Jubiläums -Briefmarken . Von der Reichspostverwal-
tnng werden im Frühjahr  Jubiläumsmarken zum Regie-
rungsjubiläum des Kaisers  zur Ausgabe gelangen. An
Stelle der Abbildung der Germania wird die Marke das
Kopfbild des Kaisers  in mehrfarbigem Druck zeigen.
Die Entwürfe werden demnächst dem Kaiser zur Ge¬
nehmigung vorgelegt werden. Es verlautet , daß die Marken
nur in beschränkter Zahl auSgegeben werden sollen.

* Kein Kadincn -Film . Wschlägig beschieden hat die Ver>
waltung der Herrschaft Kadinen das Gesuch einer Berliner
Filmfabrik um die Erlaubnis , das Gut Kadinen und die da¬
mit verbundene Tonwarenfabrik kinematographisch aufzu¬
nehmen und im Film später borzuführen . Die Ablehnung
soll auf Veranlassung des Kaisers erfolgt sein, der auch den
Schein einer Reklame  für Kadinen vermieden wissen
möchte.

* Steuerpolitische Bereinigung Berlins und seiner
Vororte? In der Schöneberger Stadtverordneten-Versamm»
lung hat die sozialdemokratische Fraktion einen Antrag einge-
bracht, die stenerpolitische Vereinigung von Berlin mit seinen
Vororten bei der Regierung und den gesetzgebenden Körper¬
schaften zu betreiben.

* Vom Deutschtum in Argentinien . Vor einem zahl¬
reichen Publikum , darunter - der argentinische Gesandte I> .
M o l i n a, hielt gestern abend in der Kriegsakademie Pastor
Scheringer von der deutschen evangelischen Gemeinde in
Buenos -Aires als Gast des Deutsch-Argentinischen Zcntral-
verbandeS zur Förderung wirtschaftlicher Interessen einen
Vortrag über die deutschen Gemeinden am Ria
de!  P l a t a, der durch eine Reihe vorzüglicher, neuer Licht¬
bilder illustriert war . Scheringer machte durch die Schilde¬
rung der großen Stadtgemeirrden von Buenos -Aires , Monte-

Nus Kunst und Leben.
* Konzert. In dem gestrigen vierten Sinfonie-

konzert des König !. Theatcrorchesters  waren als
Solisten Frau Lilly Hafgren - Waag  aus Berlin (Sopran)
und Herr Konzertmeister Nowak (Violine ) tätig . Frau
Hafgren  besitzt eine selten schone, in allen Lagen ergiebige,
dramatisch gefärbte Sopransiimme von innigstem Klangreiz
nnd reicher Ausdrucksfähigkeit. In musterhafter Weise weis;
die Sängerin die Deklamation, zu behandeln, den Ton zu bilden
und die verschiedenen Register anzuwenden . Alle Darbietun¬
gen kamen mit verinnerlichter , warmer Empfindung und mit
subtilster Herausarbeitung der Einzelheiten zu Gehör, und so
wußte die Künstlerin auch die schwerste musikalische Kost den
Zuhörern zugänglich zu machen. Als besonders überzeugende
Proben ihrer hochentwickeltenSangesknnst seien dis Studien
zu „Tristan und Isolde " von Wagner , die Lieder von Wolf
und Strauß genannt . Die Sängerin wurde von den Zuhörern
stürmisch gefeiert. Herr Nowak,  als hochachtbarer Geiger von
gründlicher technischer und musikalischer Durchbildung und als
tüchtiger Lehrer seines Instruments allgemein geschäht, spielte
zuerst das Violinkonzert von Brahms » ein Stück, das der Eigen¬
art des Solisten wohl nicht so gut liegt als die Konzerte weni¬
ger kompakterer Faktur eines Mozart , Mendelssohn und
Beethoven. Abgesehen von einigen Unsanberkeiten in der Jn-
ionation , namentlich im ersten Satz , wurde das Werk, das dem
Geiger als solchem gar keine Konzessionen macht, mit aner¬
kennenswerter Beherrschung des Technischen und mit verstän¬
diger Durchdringung des sinfonischen Ausbaus gespielt. Im

Wiesbadener TagblaN.
Video, Rosario sowie einer Anzahl kleinerer Landgemeinden
in überzeugender Weise klar, welche Opfer die Deutschen im
Auslände ihrem Glauben urw ihrem Volkstum gern und freu¬
dig bringen . Das Publikum spendete dem Vortrag reichlichen
Beifall.

* Zentralverband deutscher Industrieller . Samstag , den
1. Februar , findet im Hotel Adlon in Berlin eine Sitzung des
Ausschusses des ZentralverbandeS deutscher Industrieller statt.
Auf der Tagesordnung stebt: Arbeitswilligenschutz, Fabrik
und Handwerk, Postscheckgesetz, Förderung der Baurnwollkul-
tur in den Kolonien.

* Internationale Automobilausstellnng 1914. Der Ver¬
ein Deutscher Motorsahrzeug -Jnduftrieller beschloß gestern, im
Jahre 1914 wieder eine große internationale Autouwbilaus-
stellung in Berlin zu veranstalten.

parlamentarisches.
Zur Verlegung des Graditzcr Vollblutgestüts . Die

BudgetkomMission  des Abgeordnetenhauses beschloß
in ihrer Nachmittagssitzung, bei der Etatsberatung der Ge-
stütsverwaltung alle die Verlegung des Graditzer Vollblutge-
stüts nach Straußfurt in der Einnahme und Ausgabe be¬
treffenden Positionen zu streichen und die Staatsregierung
aufzufordern , im künftigen Etat und im ExtraordinariuM
für die Gestütsverwaltnng Mittel anzufordcrn für den An¬
kauf eines geeigneten Gestüts für Vollblutzucht.

Heer und Klotte.
Personal -Veränderungen . Prinz Friedrich von

Sach s e n - M e i n r n g e n , Herzog zu Sachsen, Durchlmichr,
Gcn.-Major und Kommandeur der 20 Feld-Art.-Brig., in Ge¬
nehmigung seines Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension
zur Disp . und gleichzeitig aisth ä I. s. des 5. Bad. Feld -Art .»
Reats . Nr. 76 gestellt; derselbe verbleibt k 1. s. des 6. Thürtng.
Jnf .-Regis . Mr. 95 und wird auch ferner in der Dienstalters¬
liste der Generale geführt.

Der Gencralinfpekteur des Verkehrswesens zur Dispo¬
sition gestellt. Durch Allerhöchste Kabinettsorder vom 20. ist
der Generalinspekteur des Militär -Berkehrswesens , General
der Infanterie Freiherr von Lyncker,  in Genehmigung
seines Abschiedsgesuches zur Disposition gestellt worden unter
Stellung ä la suite des Luftschiffer-Bataillons Nr . 2.

Koloniales.
Staatssekretär Ir . Sols in Hamburg . Der Ham¬

burger Senat  gab gestern abend im Rathaus zu Ehren
des Staatssekretärs des Reichskolonialamts Ir . Sols ein
F e st m a h l, an dem außer dem Senat unter anderem der
Vorstand der Bürgerschaft , eine große Anzahl von Mit¬
gliedern und die Syndicis der Handelskammern , der Kaus-
männische Beirat und die Mitglieder des Professorenrates
des Kolonialinstituts , eine Anzahl der am Handel nach den
Kolonien beteiligten Kausleute, der preußische Gesandte
v. Bülow , der russische Gesandte v. Demerik und andere teil-
nahmen . Während deS Mahles hielt der Präsident des Senats,
Bürgermeister Ir . Schröder,  eine Ansprache, in der er
den Staatssekretär herzlich willkommen hieß. Er schloß seine
Rede mit einem Hoch auf den Staatssekretär . Staatssekretär
Ir . Sols  dankte für die ihm zuteil gewordene Einladung.
Er betoiite dann die Notwendigkeit des Zusammenarbeitens
zwischen dem Auswärtigen Amt und der Kolonialverwaltung
und gedachte hierbei in warmen Worten des verstorbenen
Staatssekretärs v. Kiderlen - Wächter,  mit dessen An¬
schauungen über auswärtige Politik und Kolonialpolitik und
deren Jneinandergreifen er selber stets übereingsstimmt
habe ; insbesondere sei er mit Herrn v. Kiderlen -Wächter
darin einer Ansicht gewesen, daß in Afrika  nicht eine oder
die andere Macht besondere Rechte für sich in Anspruch
nehmen dürfe, sondern daß Afrika eine internationale Auf¬
gabe biete, an deren Lösung alle Nationen zu arbeiten be¬
rufen seien. Der Staatssekretär gab dann seiner Anerken¬
nung für das gestern in Hamburg Gesehene, vor allem für
d--s Köwnialinftitut Ausdruck. Er habe dieses bisher nur
theoretisch aus seinen Akten gekannt und sei überrascht ge¬
wesen von der wissenschaftliche« Arbeit, die hier praktisch ge¬
leistet werde. Er schloß mit einem Hoch auf den Senat und
Hamburg.

Ausland.
Gsterrsich-Ungarn.

Zur Erkrankung des Erzherzogs Rainer . W i e n,
20. Januar . Erzherzog Rainer erkrankte (lvie schon
mitgeteilt ) vor einigen Tagen an fieberischer Influenza.
Das ganze Krankheitsbild deutet auf den Fall eines
akuten Darmverschlusses hin. Das Symptom ist bis
heute nicht behoben. Demgemäß gibt der Zustand des
Patienten , der bereits 86 Jahre alt ist, zu ernsten
Besorgnissen Anlaß , zumal besonders Tarmlähmungs-
erscheinungen eintraten . Der Kaiser und die Mit¬

weiteren erfreute Herr Nowak die Zuhörer , die dem bescheide¬
nen Künstler herzlichen Beifall zollten, noch (mit Herrn
Rother  am Klavier ) durch einige kleinere Sachen von Nie»,
Wieniawsky und Schumann . Die König !. Kapelle
brachte unter der anseuernden Leitung von Professor Mann¬
st a e d t die Mclusinen -Ouvertüre von Mendelssohn und die
Es -Dur -Sinfonie von Mozart zu schwungvoller und klang¬
schöner Wiedergabe. -n.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . „Inge ", das Drama einer Liebe,

von Johannes T r a l o w, dem Verfasser von „Perer Fehrs
Modellen", wurde vom Deutschen Künstler-Theater Berlin
(Sozietät der Mitglieder des Lessing-Theaters ) zur Aus¬
führung angenommen.

Der bekannte französische Dramatiker B r i e u x will
seine Phantasie und sem Stoffgebiet durch die Kenntnis
ferner Länder bereichern und vor allem liegt ihm daran , wie
er erklärte , die Seele des fernen Ostens kennen zu lernen.
Er ist daher zu einer längeren Studienreise aufgebrochen, in
deren Verlauf er China , Japan und Java besuchen will.

Bildend- Kunst nnd Musik. Aus dem Berliner
Bureau der Generalintendantur wird uns mitgeteilt:
Kapellmeister Paur,  der augenblicklich seinen vierwöchigen
kontraktlichen Urlaub angeireten hat , hat seine Demission bei
der Generalintendantur erbeten und wird an das Dirigenten¬
pult der Königlichen Oper nicht mehr zurückkehren. Kapell¬
meister Paur glaubte Grund zu der Annahme zu haben, daß
der Kaiser mit der Art seines Wirkens nicht einverstanden sei
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glieder des Kaiserhauses erkundigten sich im Laufe des
Tages wiederholt nach dem Befinden des Erzherzogs.

Das Ministerium Lukacs vor dem Rücktritt. Buda¬
pest,  21 . Januar . Die Stellung des Ministeriums
Lukacs ist unhaltbar geworden. Man rechnet bestimmt
mit seinem Rücktritt . Lukacs wurde gestern vom
Kaiser in längerer Audienz empfangen. Der Finonz-
mimster hat seine Demission bereits eingereicht.

Das Befinden des Fürsterzbischoss Nagl . Wien,
20. Januar . Infolge der ungünstigen Witterung
macht sich im Befinden des Fürsterzbischoss Nagl eine
gewisse Schwäche und Ermattung geltend , die außer
auf die eben Lurchgemachte gichtische Affektion auf Len
Zustand chronischer Reizung der Nieren und Anämie
zurückzuführen ist.

Das letzte deutsche Mitglied der Prager Stadtver-
ordnetenversammlung gestorben. Prag,  18 . Januar.
Der Rechtsanwalt I)r . Ludwig Bendiener , der im
öffentlichen Leben eine außerordentliche Tätigkeit ent¬
faltete , ist heute im 73. Lebensjahre gestorben. Ben¬
diener , der im Jahre 1888 dem Prager Stadtverord¬
netenkollegium angchörte , war das letzte deutsche
Mitglied dieser Körperschaft.

Frankreich.
Tie Bildung eines Kabinetts Briand . Par iS.

21. Januar . Briand glaubt , daß das Kabinett sich
morgen abend konstituiert haben wird . Ter Besetzung
der Ministerien , die die Landesverteidigung betreffen,
hat Briand seine ganz besondere Aufmerksamkeit zuge-
wandt , -da er sich hierbei nicht lediglich von politischen
Gesichtspunkten leiten lassen wollte. Die Zusammen¬
setzung des Kabinetts dürste folgende sein: Präsidium
und Inneres : Briand , Justiz : Bartou , Äußeres : Ribot
oder Jonnart , Krieg : Etienne , Marine : Baudin,
Finanzen : Klotz, Unterricht : Steeg , öffentliche Arbeiten:
Jeanne Dupuy , Handel : Jean Morel , Ackerbau:
Fernand David . Kolonien : Guist ' Hau , Arbeiten und
soziale Fürsorge : Rens Besnard . Es heißt übrigens,
daß PoincarS bis zur Übernahme der Präsidentschaft
beabsichtige, täglich mit dem neuen Minister des
Äußern zusammenzuavbeiten.

Italien.
v. Jagows Abschiedsbesuch im Vatikan. Rom,

20. Januar . Staatssekretär v. Jagow wurde heute
vormittag vom Papst in Privataudienz empfangen.
Nach dem Empfang besuchte Jägow auch den Kardinal-
Staatssekretär Merry des Bal.

Kfien.
Gründung einer japanischen Regierungspartei.

Tokio,  20 . Januar . Der Ministerpräsident _ Fürst
Katsura  verkündete heute nachmittag die Gründung
einer neuen Partei  angesichts der Unmöglichkeit,
mit den bestehenden Parteien eine Vereinigung oder
ein Kompromiß zu erzielen. Der Ministerpräsident
bezeichnete als ihre Absicht, eine st r «n g konsti¬
tutionelle  Regierung durchzuführen. Die Mit¬
glieder der neuen Partei nennen sich wahrscheinlich
konstitutionelle Unionisten.

Luftfahrt.
Eine antirussische Abwehrmassregel. Danzig,  20 . Jan.

Nach einer Verfügung des preußischen Ministers des Innern,
welche den Behörden der östlichen Grenzprovinzen zugegangen
ist, sollen russische Ballons,  welche über die deutsche
Grenze kommen, stets zum Landen gebracht werden, falls sie
nach Überfliegen der Grenze nicht eine sofortige Landung
vornehmen. Es handelt sich um eine Abwehrmaßregel gegen
die Russen, die die von Deutschland über die russische Grenze
fliegenden BallonS sofort beschießen und zur Landung
zwingen.

preutzentay der fortschrittlichen
Volkspartei.

IC . Berlin, 20. Jan »« .
Unter außerordentlich starker Beteiligung von Abgeordneten

und Delegierten aus den Wahlkreisen wurde heute früh im
„Rheingold" der Preußentag der Fortschrittlichen BolkSpattei er¬
öffnet. " Der Vorsitzende des Zentralausschusses, Abg. F u n ck,
leitete die Verhandlungen mit einer Vegrüßungsanspr^ he ein,
in der er den Preutzentag als die Vollziehung eines Beschlusses
des Parteitages in Mannheim schilderte und seine Notwendigkeit
darstelltx. Das Bedenken, daß derartige Landesparteitage zum

und zog daraus in loyalster Weise die Konsequenzen. Ein
anderer Grund , insbesondere der, daß der Kapellmeister da¬
durch, datz er die höfischen Formen nicht beachtete, Unzufrie¬
denheit erregte , liegt nicht für diese Demission vor. — Die
gestrige Aufführung der „Stummen von Portici " dirigierte
Richard Strauß.

In Monte Carlo  begann gestern nachmittag vor dem
Zivilgericht der von den Erben Richard Wagners angestrengte
Prozeß gegen den Direktor der dortigen Oper Paul Grüns-
bourg und die Gesellschaft der Seebäder als Pächter der Oper
wegen der beabsichtigten Aufführung von „Parsifal ".

Alfred Kaisers „8toll » maris"  wurde nach dem
großen Erfolg an der Berliner .Kurfürstenoper von der
Neuen Hamburger Oper zur Aufführung erworben.

Die Vereinigung zur Erhaltung deutscher
Burgen  veranstaltet ihren diesjährigen Kaiservortrag nach
eingeholter Genehmigung am 22. Februar , uachmittags
5 Uhr, ui dem Konzertsaal der Königlichen Hochschule für
Musik in Charloitenburg , Fasancnstraße 1. Professor Bodo
Ebhardt wird über „Burgenwiederherstellungen im Auslände"
sprechen und dabei Lichtbilder vorführen . Nähere Auskunft
erteilt die Geschäftsstelle der Bereinigung , Berlin -Grunewald.

Wissenschaft und Technik. Aus Rochechouart  im
Departement Haute Vienne wird gemeldet, daß während der
Arbeiten in einem Steinbruche die Überreste der gallo»
römischen Stadt  Bassinu -Ragus bloßgelegt wurden.
Von seiten der Behörden wurden Maßnahmen getroffen, um
die Ausgrabungen unter Aufsicht von Sachverständigen sort-
zusetzen.
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Partikularismus führen konnten, sei unzutreffend, da das Gefühl
der Zusammengehörigkeit bei allen Gesinnungsgenossen m
Deutschland lebendig sei. Auch die heutige Tagung werde d:e
enge Verbindung zwischen preußischen und deutschen Angelegen¬
heiten beweisen. Die preußische  W a h l r e cht s f r a g e sei
eine eminent deutsche Frage. Abg. Funck schloß mit dem Aus¬
druck der Hoffnung auf gutes Gelingen und reichen Erfolg der
Verhandlungen. .

Auf seinen Antrag wurden die AbM. Büchtemann, Vizeprä¬
sident Dove und Caflel zu Vorsitzenden, Abg. DeliuS und Bürger-
devirtierter Braun (Berlin) zu Schriftführern gewählt.

Abg. Büchtemann  dankte für die Wahl und gab dem
Abg. Di -. Wiemer  das Wort zu seinem Bortrag:

„Unsere Forderungen an den preußischen
Landtag ."

Er führte u. a. aus : Wir nenntn uns mit Stolz Preußen,
können aber mit der Kritik an Gesetzgebung und Verwaltung nich-
zurückhalten. Es sind wohl gute Finanzen vorhanden docg
herrschen fiskalische Neigungen zur Thesaurierung. bleuer-
Anschläge müssen schrittweise herabgesetzt werden. Die Er¬
mäßigung der Eisenbahntarife ist leider noch nicht eingetreten. Der
preußischen Lehrerschaft ist man für ihre vortrefflichen Leistungen
zu Dank verpflichtet.

Abg. Fischbeck  referierte über
„Die Taktik im Wahlkampf ".

Sr stellte als Moiw in den Vordergrund: Kampf gegen alle die¬
jenigen, die dem rückschrittlichen System in Preußen als Stütze
dienen, kein Paktieren mit denjenigen, die Nutznießer des
jetzigen Wahlrechts  sind , und energische Förderung der
Wahl solcher Abgeordneter, die den Fortschritt wollen! Redner
wandte sich gegen die Rechtsparteien und geißelte insbesondere
die verräterische Haltung des Zentrums bei den WahlrechtSab-
stimmungen. Hinsichtlich der NationalliberaIen  sei es
aus politischen Erwägungen erwünscht, eine Verständigung her¬
beizuführen; Vereinbarungen seien in Ost- und Westpreutzen,
Schlesien, Sachsen, Brandenburg und einem Teil von Kurhessen
im Abschluß begriffen. Leider sei in Schleswig-Holstein eine
Verständigung mit den Nationalliberaleu nicht gelungen. Zur
Sozialdemokratie  übergehend , kritisierte Abg. Fischbeck
die Resolution der sozialdemokratischen Landcskommission, deren
Bedingungen zum Teil undurchführbar, zum Teil mit der Selbst¬
achtung der Partei unvereinbar seien. Die sozialdemokratischen
Beschlüsse lägen auf demonstrativem Gebiet und entsprängen dem
nacktesten Parteiinteresse. Das angebliche Ziel, einem freiere»
Wahlrecht zu dienen, tverde dabei ganz in den Hintergrund ge-
drä.igt. Wenn in der sozialdemokratischen Resolution den Fort¬
schrittlern sogar zugemutet ioerde, sich schriftlich zu einer be¬
stimmten Taktik im Parlament zu verpflichten, so müsse von vorn¬
herein erklärt werden, daß unsere Kandidaten durch ein ;olche§
kaudinisches Joch nicht kriechen würden. Der Versuch der
Sozialdemokratie, auf die Fortschrittliche Volkspartei bei der Aus¬
stellung der Wahlmannskandidaten „erzieherisch" zu wirken, sei
zurückzuweisen, da unsere Partei bei der Auswahl der W^ l-
männer nach ihren eigenen Erwägungen Vorgehen werde. Die
Partei könne auf Abmachungen, wie sie die Sozialdemokratie
Vorschläge, nicht eingehen. Es bleibe nichts anderes übrig, als
eine möglichst breite Angriffs- und Verteidigungsfront der Libe¬
ralen herzustellen. Abg. Fischbeck schloß unter lebhaftem Beifall
mit der Aufforderung, kraftvoll in die Agitation einzutreten, wo
mit dem Nationalliberalei!  Bündnisse geschlossen seien
oder, wo etwa in den Ostmarken Abmachungen unter den i>zuu
scheu Parteien Vorlagen, diese durchzuführen, im übrigen aber
selbständig vorzugehen und bei der Karididatenaufstellung mög¬
lichst alle Stände zu berücksichtigen. Abg. Fischbeck legte eine
seinen Ausführungen entsprechende Entichttetzungvor. Sie hat
folgenden Wortlaut : „Der preußische Delegiertentag der Fort¬
schrittlichen Bolkspartei spricht sich für ein möglichst emurutiges
Zusaminengehen der Liberalen bei den bevorstehenden Landtags-
Wahlen aus . Er billigt die bisher in dieser Richtung getroffenen
Abmachungen mit der nationallibcralcn Partei und ersucht die
Parteileitung , auch weiterhin im Einvernehmen mit Bezirk- und
Wahllreisorganisationen auf eine gleiche Verständigung in mög¬
lichst vielen anderen Wahlkreisen hinzuwirken. Der Delegierten-
tag fordert die Parteigenossen auf, unverzüglich in die Wahl-
bcwegung einzutreten und die Rüstung für den Wahlkampf mit
allem Nachdruck zu betreiben. So weit wahltaktische Abmachungen
mit den Nationalliberalcn oder besondere Vereinbarungen der
deutschen Parteien in gemischtklafsigen Landesteilen nicht ge¬
troffen sind, werden die Parteigenossen ersucht, selbständig die
Wahlarbeit vorzunchmen und energisch auf die Wahl fortschritt¬
licher Wahlmänner und Abgeordneter hinzuwirken." — Nach ein¬
gehender Debatte wurde die Entschließung Fischbeck unter stürmi¬
schem Beifall einstimmig angenommen.

Eine Entschließung Psannkuche (Osnabrück ) mit
Stellungnchme gegen das Vorgehen des Oberkirchenrats
sin Fall T r a u b wurde der Fraktion zur Erwägung überwiesen.

Über den nächsten Punkt der Tagesordnung:
„Die Wahlrechtsreform"

referierte Abg. Dr . Pach nicke : Was die Reform bedeutet, .st
der Wählerschaft von neuem durch die Äußerungen des Staats¬
sekretärs Delbrück  über den Geschäftsgangin den Reichs- und
preußischen Staatsämtern zum Bewußtsein gebracht worden.
Alle Wege zu gesetzgeberischen Reformen führen danach über
Preußen.  Nur ein anderes Wahlrecht kann eine andere Zu¬
sammensetzung des Abgeordnetenhausesherbeiführen. So tritt
die Reform des Wahlrechts in den Mittelpunkt des Wahlkampfes.
An seiner Stellung zum Wahlrecht erkennen wir den Staats¬
mann. Wer an dem gegcmvärtigen Wahlrecht auf die Dau -r
festhält, dient der konservativen Sache und will den
Liberalismus nicht aufkommcn lassen.  Eine
Mehrheit  für das direkte und geheime Wahlrecht ist im
preußischen Abgcordnetcnhausc vorhanden. Warum wird sie
nicht benutzt? Wenn Herr v. Dallwitz warten will, bis die Par¬
teien sich geeinigt haben, dann kann noch viel Wasser die Spree
hinunterflicßen. Eine Regierung, die ihre Haltung derart von
der WWür einer Partei abhängig macht, verzichtet aus politische
Führung. Das sind keine leitenden, sondern geleitete und leider
irregeleitete Staatsmänner . Die Fortschrittliche Volkspartei ver¬
langt grundsätzlich die Übertragung des Reichstagswahl¬
rechts auf Preußen;  ober sie hat durch Einbringung ihres
zunächst nur das direkte und geheime Wahlrecht
fordernden Eventualantrages gezeigt, daß sie mit Realitäten
rechnet. Wenn dieser Eventualantrag die Mehrheit nicht gefun¬
den hat, so lag dies hauptsächlich am Zentrum,  das es mri
der Rechten nickt verderben will. Überall sonst schreitet der Ge¬
danke eines freien Wahlrechts von Sieg zu Sog , im Ausland
wo in den deutschen Bundesstaaten. So muß auch für Preußen
eine gründliche Reform das Ziel bleiben. Dieser Gedanke wird
eine werbende Kraft in der Wahlbewegung zeigen, (stürmischer
Beifall.) Der Redner legte folgende Entschließung vor, die ohne
Debatte einstimmig angenommen wurde: »Der Parteitag der
HoruckirittliLenBolkspartei fordert die übertraauna des Re-.chs-
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tagswahlrechts auf Preußen , weil nur dadurch die Emheigichkett
der Politik in Preußen und im Reiche gesichert, die Gleichberech¬
tigung sämtlicher Erwerbsstande durchgesetzt und ein allgemeiner
politischer und Wirtschaftlicher Fortschritt erzielt wird. Bon der
Partei im Lande, wie ihrer Vertretung im Parlament erwartet
der Parteitag , daß sie für dieses Hauptziel der Wahlbewegung,
zu welchem der Weg durch die Anträge der preußischen Landtags¬
fraktion bezeichnet ist, auch künftig alle Kräfte einsetzt."

Über den nächsten Punkt der Tagesordnung:
„Innere Kolonisation"

sprach Abg. Hoff.  Wegen der vorgerückten Zeit faßte sich der
Redner kurz. Es wurde beschlossen, den Vortrag in erweiterter
Form zur Veröffentlichung zu bringen. Der Redner wies aur
die Entvölkerung des deutschen Ostens und besonders der Gegerw-
den hin, wo der deutsche Großgrundbesitzdominiere, und weiter
auf die Gefahren, die die Zuwanderung der ausländischen
Saisonarbeiter mit sich bringe, deren Zahl bereits auf 750 009
geschätzt werde. Dem könne nur entgegengearbeitetwerden durch
die Schaffung eines selbständigendeutschen Bauernstandes. Dir
10 Millionen Mark, die im preußischen Etat eingesetzt seien, wären
für diese Aufgabe absolut nichts.

Zum letzten Punkt der Tagesordnung : Wahl des Vor¬
standes,  schlug Abg. Dr . Wiemer  vor , der Vorstand solle
aus den Vorsitzenden der Provinzialverbände und der Landtaas-
fraktion und der preußischen Mitglieder des geschäftsführenden
Ausschusses bestehen. Dieser Vorschlag fand Annahme.

ES waren auf dem Parteitag anwesend 139 Delegierte und
Berbandsvorsitzendeund im ganzen 183 Teilnehmer. Nachdem
Dr . Herz (Harburg ) dem Vorsitzenden für die Leitung gedann
und dieser mit einem lebhaft aufgenommenen Hoch aus die Fort¬
schrittliche Bolkspartei geantwortet hatte, fand der Parteitag seinen
Abschluß.

Aus § taöt uuö Land.
Wiesbadener Nachrichten,

— Der König von Württemberg traf gestern nachmittag
3 Uhr 14 Min . auf der Reise von Neuwied nach Stuttgart auf
dem hiesigen Hauptbähnhos ein und fuhr in einer Autodroschkc
nach dem Kurhaus , wo er bis zur Abfahrt des fahrplanmäßi¬
gen Zuges 4 Uhr 87 Min . nach Stuttgart weilte.

— Kaisers Geburtstag . Wegen der in den Wilhelmstraße
am Montag , den 27. Januar , 12 Uhr mittags , stattfmden - en
M i I i t ä r p a r a d e wird die Wichel,nstraße von der Sonnen¬
berger Straße bis zur Großen Burgstraße sowie der Kaiser-
Friedrich-Platz von 11 Uhr vormittags ab bis zur Beendigung
der Parade für den öffentlichen Verkehr gesperrt. — In
der Hauptsynagoge auf dem Michelsberg findet am Montag
aus Anlaß des Geburtstags des Kaisers Gottesdienst
der israelitischen  K u l t u s ge  m e i n de um %10 Uhr
vormittags statt.

— Todesfälle. In der Nacht zum Montag entschlief nach
schwerem Leiden im 81. Lebensjahre der Augenarzt Geheimer
Sanitätsrat vr . med . Bernhard Steinheim,  Ritter des
Eisernen Kreuzes , in seiner Wohnung Parkstraße 13. Der
Verstorbene, welcher früher in Bielefeld ansässig war , wohnte
seit längerer Zeit in Wiesbaden , übte hier aber nur noch eine
beschränkte Praxis aus . In junge,: Jahren war Geheimrat
Steinheim Assistent des berühmten Berliner Augenarztes Pro¬
fessor Dr . Alb recht ö. Graese . — In einem hiesigen Hotel starb
der praktische Arzt Dr . Wich. Homa  n n aus Hamburg im
Alter von 64 Jahren . — Der Obersteuerkontrollenr a . D.
Steuerinspektor Artur M e r ka tz ist im Alter von 57 Jahren
in seiner Wohnung Arndtstraße 5 verstorben.

— Zur Hyp-thekenfrage. Der Hansabund . Ortsgruppe
Wiesbaden , hat sich noch mit verschiedenen curderen Personen
in Verbindung gesetzt, welche die Angelegenheit „Beschaffung
zweiter Hypotheken" seit längerer Zeit behandeln. ES steht
daher zu erwarten , daß neben Justizrat Meyer nach andcre
Redner sprechen, so daß diese außerordentlich wichtige, aber
immerhin schwer zu lösende Frage von den ver;chiedensten
Seiten beleuchtet wird . Der Abend dürfte dadurch viel an In¬
teresse gewinnen , wenngleich schon die Angelegenheit an sich für
fast jeden Hausbesitzer von größtem Interesse ist.

_ Zur Lage der altpensionierten Offiziere . In Nr . 23
unseres Mattes vom 15. Januar brachten wir die der „Frei¬
burger Zeitung " entnommene Mitteilung , daß die Altpensio-
näre versuchen wollen, durch eine kurze sachliche Eingabe den
Reichstag für ihre Angelegenheit zu erwärmen . Eine Ein¬
zeichnungsliste nebst Entwurf dieser Eingabe liegt nunmehr
auch hier für die Beteiligten am „Tagblattschalter " vom 22. bis
27. d. M. auf . Zur Bestreitung unvermeidlicher Kosten ist die
Erlegung von 40 Pf . erforderlich, dvelche an die verankaflende
Stelle in Freiburg i . B. abgeführt werden.

_ Die Ferienordnung für die städtischen Mittel - und
Volksschulen im Schuljahr 1913/14 lautet : Ostern : Schluß
des Schulunterrichts Dienstag , 18. März , Anfang des Schul¬
unterrichts Dienstag , 1. April ; Pfingsten:  Schluß Sams¬
tag , 10. Mai , Anfang Montag , 19. Mai ; Sommer:  Schluß
Samstag , 19. Juli . Anfang Montag , 18. August;
Michaelis:  Schluß Samstag , 27. September , Anfang
6. Oktober; Weihnachten:  Schluß Dienstag , 23. Dezem¬
ber, Anfang Mittwoch. 7. Januar.

_ Der KaisergesongSwettstreit, der Ende Mai oder An¬
fang Juni in der städtischen Festhalle zu Frankfurt a . M. in
Gegenwart des Kaisers stattfindet , wird mit einem großen Be¬
grüßungskonzert Frankfurter Sänger eröffnet werden und
mit der feierlichen Preisverteilung schließen. Von einem
gleichzeitigen Auftreten aller Frankfurter Gesangvereine
mutzte diesmal wegen der eigenartigen akustischen Verhält¬
nisse der Festhalle abgesehen werden. Es haben sich deshalb
die beiden großen Verbände, der Sängerbund Frankfurt a. M.
und die Frankfurter Sängervercirugung , mit Zustimmung de?
Hanptausschuffes dahin geeinigt , daß der Bund allein da§ Be-
grützungskonzert. die Vereinigung die Chöre bei der Preis¬
verteilung und dem Festkommers übernimmt . Zum Dirigen¬
ten des Festkonzerts wurde, wie 1909, vom Vorstand des Sän¬
gerbunds einstimmig der bewährte Leiter des größten Frank¬
furter Vereins , Professor Maximilian Fleisch, gewählt. Die
in Sängerkreisen Aufsehen erregenden Notizen, nach denen
unter den Frankfurter Dirigenten wegen dieser Wahl Un¬
stimmigkeiten entstanden seien, treffen , wie uns der Vorsitzende
des Musikausschusses und Vertreter des Sängerbundes mit-
teilt , nicht zu- Allerdings hatte der „Neebsche Männerchor"
den Wunsch, daß außer Professor Fleisch noch der eine oder

der andere Dirigent zugclassen werden möge; doch wurde die¬
ser Antrag mit allen gegen die Stimme drZ Antragstellers als
die künstlerischeEinheit des Konzerts gefährdend und nament¬
lich bei dieser Gelegenheit als unangebracht, abgelehnt. Dar¬
aufhin hat sich der betreffende Verein zwar von der Mit¬
wirkung beim Festkonzert zurückgezogen, ohne aber formell
aus dem Bund auszutreten.

— Die Schweinepreise fallen. Aus dem gestrigen Wich-
markt in Frankfurt a. M., auf den, 2453 Stück Schweine cur»
getrieben waren , machten die Schweinepreise bei gedrücktem
Handel eine merkliche Rückgangsbewegung. Wurden doch für
1. Qualität pro Pfund Schlachtgewicht nur 84 bis 86 Pf .,
2. Qualität 83 bis 85 Pf . gezahlt und für 84 Pf . das
Pfund - 87 Stück, 83 Pf . = 72 Stück, 84% Pf . = 50 Stück,
85 Pf . — 313 Stück, 86 Pf . — 179 Stück Schweine abgesetzt.
Die Metzger griffen trotz der fallenden Preise nicht so recht zu
— sie deckten nur den nötigsten Bedarf , da sie binnen kurzem
mit einem intensiveren Preissturz rechnen —, so daß der
Sckwememarkt mit überstand abschlotz. — Auch auf dem gestri¬
gen Biehn,arkt in Wiesbaden gingen die Preise für Schweine
herab , jedoch nicht so wie in Frankfurt a. M. Hier wurden
für 1. Qualität pro Pfund Schlachtgewicht 86 bis 87 Pf ., für
2. Qualität 85 bis 86 Pf . immerhin noch gezahlt. Das Ge¬
schäft war gedrückt, der Markt wurde nur langsam geräumt.

— Das 25jährigc DieilstjnbilSum in der „Maschinen,
fabrik Wiesbaden , G. m. b. H.", beging heute Werkmeister
Wilh. Pfeiffer.  Als äußeres -Zeichen ehrender Anerkennung
treuer Pflichterfüllung wurden dem Jubilar ein prächtiges
Geschenk und die Glückwünsche der Firma zuteil . Weiter emp¬
fing er ein von der Handelskammer Wiesbaden ausgestelltes
Ehrendiplom unter Glas und gtahmcn. Auch die Beamten¬
schaft der Firma erfreute ihren Mitarbeiter und Kollegen mit
Glückwünschen und einer schönen FubiläumSgabe.

— 500 M. Belohnung find ausgesetzt in folgendem Fall
vom Regierungspräsidenten in Frankfurt a. d. O. : In ocr
Nacht zum 2. Januar 1913 wurde in Salzkoffäthen bei Vor-
damm-Driesen der Gutsbesitzer Wernicke ermordet aufgesun-
dcn. Die Ehefrau Wernicke lag tödlich verletzt bei der Leiche.
Täter ist der Knecht Hermann Krause,  geboren am 19. Okto¬
ber 1893 in Bernau . Er hat dunkles Haar . Anflug von
Schnurrbart , gebogene Nase. Er trägt eine Tätowierung an
einem Unterarm , und zwar ein Herz mit der Jahreszahl 1892
oder 1893.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Eiwzahlung de,
4. Rate ist im Rathaus , Zimmer 17 (weiße Zettel) für die
Strafen mit dem Anfangsbuchstaben E am 24. und 25.
Januar ; Zimmer 16 (grüne Zettel) für die Straßen mit den
Anfangsbuchstaben P und Q am 22. und 28. Januar zu be¬
wirken.

— Unfall. In der Blindenschule an der B̂achmeyer,trag¬
stürzte heute vormittag die 73 Jahre alte Christine Th . die
Treppe herab und zog sich dabei innere Verletzungen ^ u. Die
Sanitätswache brachte die Verunglückte nach dem städtischen
Krankenhaus.

— Prrsonal -Rachrickteu. Angenommen zum Postanwärler
Feldwebel Flink  in Grieshei :,, . , Bestanden die Post-
assistentenprüfuna die Postgehilfen T , e b l m Nred , und
H e n n i n a in Runkel. Versetzt ist Obervoftasststent S t r e h l
von Dillenburg „ acb Westerburg und Postverwalter Muller
von Weste'-bura nach Camp. Frerw,lllg ansgeschieden find Mc
Telagravbenaehilfin Brenne  r in Hachenburg uiw Posi-
agen , Balbns  in Neineroth — Der Rendant der Regw-
rnnasbauvtkasse in Wiesbaden. Landrentmerster .fein „ -
wald,  ist zum 4. März 1913 in gleicher Amismgenichast an
die Regierung in Magdeburq versetz, worden. Vom 1- Marz
1918 ab führt der Oberbuchhalter Schräder  komnnssarffch
die Geschäfte als Rendant der RegierungShauptkasse ,n Wres-

J . Gitterrcchtsreglstcr. Die Gheleuie Kaufmann Karl
Wagner  und Mina . geb. Boimnersheim, und Kaufmann
Friedrich Johann Wimmer  und Cäcilie, geb. Kunstmann,
beide in Wiesbaden, haben Gütertrennung vereinbart.

— Bereinsrerister . In das Vereinsregister des hiesigen
Köniql. Amtsgerichts wurde der Verein „Arbmter-Bermn von
Kalle u. Ko.. Aktiengesellschaft, Biebrich a. Ith .", nnt dem Sw
zu Biebrich a . Rh. eingetragen.

— Steckbrieflich verfolgt werden der Arbeiter Friedrich
Klein,  geb . 4. Dezember 1873 zu Nredernad. zuletzt wohnhan
in Wiesbaden, lvegen Widerstands , begangen ,n Wiesbaden.
und der Willv Nu „ ge s s er . geb. 27. November
Biebrich a Rh., jetziger (vermut!,wer) Auienthalt Aschaffen-
bürg, wegen Urkundenfälschung, begangen in Wiesbaden.

— Kleine Notizen. Zu der Notiz über einen Unfall
des Zeitungsträgers Köhler an der Waldstvaße teilt der Ver-
Ivalter des betreffenden Hauses uns mit . daß die Treppe be¬
leuchtet gewesen sei. Die gegenteilig- Behauptung sei falsch.
— Auf dem hiesigen Standesamt wurden gestern im Laufe des
Tages 18  St erbe fälle  zur Anmeldung gebracht. — Der
fett einigen Wochen in der Königl. Wilhelmsheilanstalt zur
Kur weilende Musikdirektor  a . D . Bo ett  ge , der
fl.'üklövk'- SSeiiss hc§ 3)iufifforp § bc§ 1« Badischen
Leibgven- dier-Regiments Nr . 199 (Garnison Karlsruhe ) ist
ernstlich erkrankt  und mußte infolgedessen in das Kömgl.
Garnisonlazarett in der Schiersteiner sträße veroracht werden.
_Die zu 8 Jahren Gefängnis verurteilte Eva Weimer  aus
Eisenbach hat diese Strafe angenommen, ohne die gesetzliche
Rechtskraft des Urteils abzmvarten . Sic wird ihre Strafe in
Preungesheim verbüßen.

Mieaier . T>intrage.
* Kurhaus . In den, am Donnerstagabend stattfirchentzen

Sinfonie -Konzert kommt zum erstenmal eure Roinanze für
Violine mit Orchesierbeglcitung von Walter Steinkauler zur
Aufführung . Der Komponist ist Wiesbadener und ein Sohn
des verstorbenen Stadtrats Guido Steinkauler ; er , hat seinen
Studien vornehmlich bei Jadassobn und Cordolezzi obaelegen
und lebt in München als Tonkünstler. Das hier gebrachie
Werk, dessen Solotei ! unser beliebter Konzertmeister Schrerrng
zum Vortrag bringt , hat bereits in Rostock mit großem Erfolg
Aufnahme gefunden. Der Komponist wird der hiengen Aus¬
führung beiwohnen.

* Vortrag . Das Leben zu verlängern , heißt es nickt zu
verkürzen, über dieses Thmna wird am kommeirden Donners¬
tag abends 8W Uhr. im Saale der „Loge Vlaw
Herr Schriftsteller Rudolf Dieckmann „ aus Bxkn
sprechen. Der Redner ist von cke,n« r rruhmear Vor¬
trägen im Verein iür volksverständliche Geiundhe,
E. V.. als hervorragende Krasi bekannt, dessen reiche Enoh.
rungen jede« eine Quelle guter Lehren sind. Der Vortrag
ist jedermann zugänglich. Mitglred-rr haben fteirn Zutritt

Hus dem Landkreis Wiesbaden.
7.. Bierstadt , 19. Januar . Die .gestrige Holzver>

sreigerunc;  in unserem
dorn , war von hiesigen und auswärtigen Käufern gut bwuch..
Es kamen 115 Klafter buchenes Scheit- und Kmivpc.hô , so¬
wie nahezu 8000 buchene Wellen, zum Verkauf. Das ^ ech-
holz.erzielte im ganzen Klane r euren Preis von -4 üis - 9 JR.
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Halbe 5Aafter wurden zu 14 bis 1b M. zugeichlagcn. Die
Wellen, welcke 5,40 M. Macherlohn kosten, wurden zu 6 bis
7 M. verkauft. — Am Sonntag , den 26. d. Ai. wird unser
Krieger- und Militärverein im Saale „Zur Rose"
Kaisers Geburtstag  festlich begehen. Der , Stemm - .
Und Ringklub „Athletin"  hielt seine Hauptversammlung
im Gasthause „Zur Krone " ab. Das verflossene Vereinsjahr
war nach dem Berichte des Vorsitzenden in sportlicher Be¬
ziehung ein sehr günstiges . Die Mitglieder errangen 4 erste,
k zweite, 8 dritte , 2 vierte und 2 fünfte Preise . In Weisenau
hrrang eine Gruppe von fünf Mitgliedern den ersten Vereins-
Preis. Die Kaffenverhältrnsse sind geordnete. Die Borstands¬
wahl hatte folgendes Ergebnis : Wilhelm Morgenstern , 1. Vor¬
sitzender, I . Lenker, 2. Vorsitzender, Karl Epple, Schriftführer,
Ludwig Morgenstern , Kassierer, Theodor Strack und Theodor
Ressel, Beisitzer. Das diesjährige Wettgehen, Wettlaufen und
Dreikampf wird Mitte April abgehalten werden.

= Naurod, 20, Januar . Stukkateur Dteffenbach  von
hier stürzte  am Kurhausneubau in Schlangenbad und zog
sich dabei erhebliche, aber nicht lebensgefährliche Verletzungen
zu. Er befindet sich hier in Pflege.

NKsiarrische Nachrichten.
Durch den Westerwald zum Rhein.

ö. Aus Nassau, 20. Januar . Zu dem kürzlich wieder auf-
getauchten Proiekt einer direkten Eisenbahnlinie von Frank¬
furt durch den Westenvald nach Köln verlautet zuverlässig, daß
an eine Ausführung auf Jahrzehnte hinaus nicht zu denken
ist. An den Verhältnissen hat sich nichts seit jener Zeit ge¬
ändert , wo eine Privatgesellschaft die rechtsrheinische Bahn¬
strecke erbaute. , Auch sie erwog bereits die Westerwaldstrecke,
mußte sich aber schließlich sagen, daß das Bauen am Rhein
dock nach billiger sei. obwohl sie die Weinberge lener bezahle::
rmltzte.. Heute ist der Westerwald nach allen Richtungen er¬
schlossen, zwei Linien Gießen -Koblenz und Gietzen-Betzdorf-
Troisdorf sind vorhanden, die direkt zum Rhein führen , und
es wäre geradezu erstaunlich, wenn die StaatSeisenbahnver-
waltung erne dritte Linie bauen •würde, die an sich vielleicht

'etwas kürzer, wie dir Rheinbahn, aber ' doch eine längere
Fahrzeit benötigen würde. Gewaltige Steigungen sind zu
überwinden, Tunnels und Überführungen, , zahlreiche Ein¬
schnitte wären zu bauen , Millionen .und Millionen mütz.en
aufgewendet werden. Die Fahrt der schweren O-Züge würde
auf der neuen Strecke zwischen Frankfurt und Köln viel lang¬
samer vonstatten gehen, als auf der ebenen Strecke am Main
und ' Rhein entlang , es ist sogar wahrscheinlich, daß die Fahr¬
zeit über den Westerwald erheblich länger werden würde, als
sie jetzt am Rhein entlang ist. Für Limburg ist in den letzten
Jahrzehnten an Bahnverbindungen so viel geschaffen worden,
wie in irgend einer Stadt unserer Gegend und dre Er¬
schließung des Westerwalds, durch Nebenbahnen hat die wirt¬
schaftlichen Verhältnisse gewaltig gehoben. Hält man sich alle
diese Tatsachen vor Augen, so ,ist nicht einzusehen, wem eine
neue Vollbahn zwischen Frankfurt und Köln Nutzen bringen
sollte. Auch für den Güterverkehr ist sre nicht nötig, da er ans
den Strecken mit starken Steigungen sehr schwierig zu bewäl¬
tigen wäre und gerade im Westerwald ausreichend Bahnlunen
für diesen Zweck vorhanden sind.

*

FC . Hattenheim i. Mg .. 21. Januar . König W i l h e 1im
von Württemberg  traf heute mittag kurz nach 12 Uhr
mir dem v -Zuge 58, der ausnahmsweise auf der hiesigen
Station anhielt , von Neuwied, wo er bei den Fürstlich Wledschen
Herrschaften Aufenthalt genommen, hier ein , um der ihm De-
kannten Familie Tornow einen Bes'.lch abzustalten.

Ut. Schwanheim a. M., 19. Januar . Die Gemeindever¬
tretung lehnte  mit knapper Mehrheit den Antrag auf
B a u e i n es neuen Rathauses  a b.

oe. Laubuseichhach, 20. Januar . Ans unbekannter Ursache
hat sich beute die Ehefrau des Bergmanns Friedrich Börd-
ncr  von hier durch Erhänaen  das Leben genommen Die
Leute waren etwa 2 Jahre verheiratet und schienen glücklich
zu leben.

dt . Weilmünster , 19. Januar . Lehrer B i c tz wurde auf
der Straße von einem Rodelschlitten u mg er an nt und am
Kopfe schwer verletzt.  -

8. Marienberg » 19. Januar . Der Daadener Sportverein
hat am Stegskopf eine R o d e l b a I) n mit Kurven angelegt,
auch eine S chn c e s chn h b a h n befindet sich dort , so daß
der Wintersportler event. auf seine Rechnung kommt.

w. Dreifelden . 20. Januar . Die Mitteilung , daß Pfarrer
Bingel  als Pfarrer an die evangelische Gemeinde Köln-
Eorenfeld gehe, bestätigt sich nicht. Pfarrer Bingel gehört
allerdings zu den Kandidaten , die für die Besetzung der Köln-
Ehrenfelder Stelle in Betracht kommen; die Wahl hat jedoch
noch nicht stattgeftinden.

slus - er Umgebung.
Eine Gedenkfeier der Einundachtziger.

— Frankfurt «. M., 20. Januar . Das Infanterie -Regi¬
ment Nr. 81 beging am Sonntag den Ennnerungstag an die
Wiederkehr des Schlachttages von St . Quen¬
tin,  an dem das .Regiment in hervorragender Weise zur sieg¬
reichen Entscheidung beigetvagen har durch Sturm des Dahn¬
hofes und der Vorstadt St . Quentin . Reicher Flaggenschmuck
in der Stadt — Hafte doch auch der Römer zur Feier des
Tages geflaggt — bewies die Anteilnahme der Bewohner
Frankfurts an dem Ehrentage seiner Garnison . Am Vor¬
mittag fand in der St . Antoniuskirche und Matthausktrche
Gottesdienst für die evangelischen und katholischen Mann¬
schaften statt . Im Laufe des Vormittags legte der Regiments-
Kommandeur Oberst v Drabich-Wächter mit einer Abordnung
des Offizierkorps euren Kranz am Denkmal Kaiser Wilhelms 1.
nieder , nachdem vorher der Vorstand des Vereins ehemaliger
81 er, Hauptmann d. R. Probst, ebenfalls einen Kranz dort
Nit dergelegt hatte . Beim Regimentsappell wies Prinz Fried¬
rich Karl , der Chef des Regiments, , aus die Bedeutung des
Tages hin. besonders betonend, daß nur ernste Arbeit rui
Frieden irnd volle Hingabe der ganzen Persönlichkeit an den
Dienst den Soldaten die großen Ausgaben, die seiner im Kriege
warteten , erfüllen lassen würden . Die Ansprache endete mit
einem Hurra auf den Kaiser. Oberst v. Drabich-Wächter dankte
dem Prinzen Friedrich Kurl für sein Erscheinen und gelobte,
das- in seinem Regiment stets die Tugenden gepflegt werden
würden welche Se , Hoheit soeben in seiner Rede dem Regiment
ans Herz gelegt habe. Der Oberst schloß mit einem Hoch auf
den Chef des Regiments . An den Appell schloß sich ein Vorbei¬
marsch in Truppenkolonnen , bei dessen Beendigung Prinz
Friedrich Karl noch längere Zeit die ehemaligen Angehörigen,
besonders die Kriegsteilnehmer , ins Gespräch zog, denn zahl¬
reich waren der Verein ehemaliger 8ler und ehemalige Offi¬
ziere und Angehörige des Regiments erschienen. Vom ,Fenster
des Offizierkäsinos aus sah sich die Prinzessin Friedrich Karl
von Hessen mit ihren beiden jüngsten Söhnen deii Vorbei¬
marsch an . Ein für 7 Uhr abends aNgesetztes Festesten, zu
dem bereits Prinz Friedrich Karl , der Oberbürgermeister von
Frankfurt und zahlreiche Vertreter der Stadt und der Be¬
hörden zugesagt hatten , fiel aus wegen des am Sonntag , den
12. d. M ., erfolgten Ablebens des Oberleutnants Thomas.

— Frankfurt a. M., 29. Januar . Der Zugführer Jakob
Waller  Hierselbst hat am 17. März 1912 die Witwe Betty
Teilhab« von hier vom Tpde des Erstickens gerettet und dabei
Mut und Entschlossenheit bewiesen. Diese anerkennenswerte

bringt der Herr Regierungspräsident in Wiesbaden lobend
zur öffentlichen Kenntnis.

kt . Bad Nauheim , 19. Januar . Die Ankunft der
Kaiserin  zu einer sechswöchigenBadekur Hierselbst ist
'für den 17. März angemeldet . , Wie rm Vorjahr , so wird die
hohe Frau auck jetzt wieder bei Geheimrat Groedel Wohnung
nehmen. Die Badedirektion hat bereits Anwei,ung gegeben,
daß bis zun- 15. März jegliche, Arbeiten und Umbauten in
den Bauhäusern beendet sein muffen. , >dn,der Bismarckstraße
wird für den Empfang der Kaiserin ein Fnrstenpavillon
•rriditet.

Gerichtliches.
Nus den Wiesbadener Gerichtssälen.

Mordprozcß Kosuch.
In seiner weiteren Vernehmung erzählt der Angeklagte

Kosuch  noch, in dieser Zeit sei er ganz außer sich gewesen.
Zweimal sei er auf offener Straße von Wcinkrämpfen
befallen worden. Er habe im Trinken zu vergessen gesucht und
sei psychisch immer mehr zurückgekommen. Weil er nachlässig
in seiner Arbeit geworden, habe er befürchten müssen, entlassen
zu werden, und daher sei er mit sich einig geworden, noch ein¬
mal auf Wanderschaft zu gehen. Tatsächlich sei er am 7. August
aus der Arbeit ausgeschieden. Die Schießübungen  u:
seinem Logis habe er nicht allein , sondern zusammen mit
einem anderen gemacht. Irgend eine Mordäbstcht habe ihn da¬
bei nicht geleitet. Leider ist ein Zeuge, auf den er sich für
diese Behauptung beruft , als Bosnier zum Kriegsschauplatz
nach dem Balkan abgereist und als Zeuge eben nicht zu haben.
Dieser Zeuge hat aber bei seiner früheren Vernehmung keines¬
wegs in diesem Sinne ansgesagt , K. soll sich ihm gegenüber
int Gegenteil geäußert habest, wenn das Mädchen auch un¬
schuldig sei, so müsse doch sein Blut fließen ; mit seiner Mutier
werde er später fertig . In der Wand der Stube , in welcher
die Schießübungen vorgenommen wurden , haben nicht weniger
als 10 Einschläge von Kugeln festgcstellt werden können. Schon
an dem der Mordtat vorangegängenen Tage soll der Ange¬
klagte, wenn auch vergeblich, seiner früheren Geliebten aufge¬
lauert haben. An diesem.Tage verkaufte er seine ganzen
Kleider, mit Ausnahme von denen, die er auf dem Leibe
trug , für 3 M. Seinen Revolver übergab er einem Bekannten
zum Anfbewahren , seiner Versicherung nach, weil er befürch¬
tete, wegen des Schießens angezeigt und bestraft zu werden.
Anderen Morgens in aller Frühe holte-er sich ihn in der
Wirtschaft, in der er ihn hatte aufheben lassen, wieder. Das
war am 8. August. Später aß er in einer Wirtschaft in aller
Gemütsruhe ein Rippchen mit Kraut und schrieb einen Brief
an seine Eltern , in dem man ,wohl einen Abschiedsbrief sehen
kann. In der Nähe einer anderen Wirtschaft, in der er sich
zur Beobachtung der Straße aufgehalten hat , spielte sich dann,
teils auf der Straße , teils im Hausflur , die Szene ab, welche
wir bereits geschildert haben. Rach dem ersten Schuß wollte
die Lotz sich durch Flucht die Treppe hinauf in Sicherheit brin¬
gen, K. aber gab, während sie auf der Flucht war , noch zwei
Schüsse aus sie ab . Der vierte Schuß traf die schon schwer ver¬
letzt am Boden Liegende. . Der erste Schuß traf ins Gesicht, in
die Mundgegend, der zweite und dritte in den Rücken, der
vierte in den Kopf. Nach der Obduktion ist der letzte Schuß
der tödliche gewesen. Im übrigen hat die Obduktion der Leiche
auch ergeben, daß der Angeklagte die Wahrheit gesagt hat,
wenn er behauptet, die Geliebte nie zu Unsittlichkeiten verleitet,
zu haben . K. behauptet , sich der Einzelheiten seiner Mordtat
nicht mehr entsinnen zu können. Er will nicht gewußt haben,
was er überhaupt getan . Die Tat sei aus dem Moment her¬
aus entstanden ; überlegt habe er nicht. Dem widerspricht das
Geständnis , das er gleich nach seiner Festnahme äblegte. Un¬
umwunden nämlich hat er anfänglich zugegeben,, mit voller
Überlegung und auf Grund eines langer Hand vorbereiteten
Plans die Bluttat ausgeführt zu haben. Damals hat er auch
die Tat ganz ins Detail geschildert. — Die Zeugenvernehmung
ging sehr rasch vonstatten ; sie bestätigte im wesentlichen die
Behauptungen der Anklage. — Rach den Gutachten der Sach-
verständigen (Kreisarzt vr . Prigge,  ein Arzt des
Höchster Krankenhauses und ein Oberarzt der Marburg «!
Irrenanstalt ) ist der Angeklagte für seine Tat verantwortlich
zu machen. Der Sachverständige aus Marburg erklärte u. a.,
der Angeklagte habe ein nicht ganz gesundes Zentralnerven¬
system. Sein Körper zeigte in - der Anstalt ein herabgesetztes
Schmerzempfinden. Ausnahmezustände der verschiedenstenArt
seien bei ihm möglich Er sei leicht beeinflußbar nach der
schlechten wie auch nach der guten Richtung. Als eine patho¬
logische sei seine Tat nicht anzusehen, wohl aber verdiene er,
nicht die strenge Strafe , wie sie den absolut Normalen zu
treffen habe.

*
— Die „Tannenburs ". Der Gerichtsvollzieher a. D.

Julius Schröder  von Hahn, früher in Wiesbaden , hat in:
Jahre 1902/08 -von einem Wiesbadener Architekten das Haus
„Tannenburg " bei Hahn erbauen lassen. Der Architekt hatte
das Haus mit 86 000 M. veranschlagt, es ist aber inkl. Grund
und Boden (1456 M.) auf ca. 80 000 M. gekommen. Schröder
hatte nicht mit einem solchen Kapital gerechnet und war daher
genötigt, Hypotheken auszunehmen . U. a. hat er von seiner
Schwester, der Witwe Weyel, hier , eine Hypothek von 22 700
Mark ausgenommen ; zur weiteren Sicherheit verschrieb er ihr
einen Teil seines Wirtschaftsmobiliars . Vor einigen Jahren
schon wollte, der Restaurateur , Will). Frohn von Wiesbaden
die „Tannenburg " kaufen, wollte , jedoch nur die Hypotheken
übernehmen , ohne eine weitere Zahlung zu leisten. Schröder
war natürlich nicht gewillt, unter diesen Umständen sein Hau?
herzugeben, in das er seine Ersparnisse im Betrag von etlichen
30 000 M. gesteckt hatte . Frohn ließ sich bald darauf von der
Witwe Weyel einen Teil ihrer Hypothek (10 700 M.) unter
Nachlaß  von 80 00  M . zedieren. Dann kündigten beide,
das Kapital zur Rückzahlung in 3 Monaten . Eine Rückzah- ,
lung war Schröder in der kurzen Zeit nicht möglich, und so
kam die „Tannenburg " am 29. Dezember 1911 zur Zwangs¬
versteigerung. Frohn kaufte das Haus und verlangte das
ganze Mobiliar als zum Haus gehörig. Da die Witwe Weyel
mit ihrer Hypothekensordernng herausgeboten war , verkauften
die Eheleute Schröder das freigewordene Mobiliar . Run er¬
stattete Frohn wegen Unterschlagung  Anzeige gegen die
Eheleute Schröder, die auch vom Schöffengericht Wehen  mit
2. reib. 3 Wochen Gefängnis bestraft wurden . Auf die gegen
das Urteil eingelegte Berufung hob die Wiesbadener
Strafkammer  das Urteil erster Instanz auf und. sprach ,
die Angeklagten frei . Wegen Beleidigung wurde Schröder , zu
10 M. Geldstrafe verurteilt.

Vermischter.
Ein Lustmord Sternickels ? R e u n ki b che n (Saar ),

21. Januar . ’ Die Veröffentlichung. der Photographie des
Ortwiger Mörders Sternickel hat hier den Verdacht wachge¬
rufen , daß Sternickel auch,den bis jetzt unaufgeklärt gebliebe¬
nen Lustmord an der 13jährigen Martha Pirring aus Schiff¬
weiler bei Neunkirchen im Oktober 1908 begangen hat . Nach

Dienstag, 21 . Januar 1913 . Nr. 34.
der Tat wurde ein Stallschweizer narnenS Johann Weiß, der
bei dem Ökonom Schack in Neunkirchen in Stellung war , als
der Tat verdächtig verhaftet , ipäter jedoch wieder freigelaffen.
Aus der Photographie , wie sie in einer Berliner illustrierten
Zeitung erschienen ist, wollen nun einige Neunkirchcner Bürger
den Stallschweizer Weiß wieder erkennen. Auch die Kinder des
Schack, denen die Photographie gezeigt wurde, sagten : Das
ist ja unser Johann . Als Bestätigung der gehegten Ver¬
mutungen erscheint es , daß der Mord an der kleinen Martha
Pirring ebenfalls durch Erdrosselung geschehen war . Der
Mörder hatte dem kleinen Opfer einen Strick um den Hals
gelegt, bekanntlich war cs eine Eigenart Sternickels, seine
Opfer zu erdrosseln. " Diese Umstände erschienen der Behörde
so wichtig, daß sie sofort Nachforschungen nach dem späteren
Aufenthalt des Weiß anstcll-e.

Wieder eingefunden. Berlin,  21 . Januar . Herr Wolf
Wcrthcim , der Besitzer des Warenhauses , hat sich bei seiner
Familie wieder eingefunden . Er war vor einigen Tagen
spurlos verschwunden.

Ein Gattenmörder »ach vier Jahren entdeckt. Berlin-
21. Januar . Durch einen Zufall ist es gelungen, einen sei.
vier Jahren flüchtigen Mörder , den Schleifer Wilhelm Bicr-
wagen, der tm Jahre 1909 seine Frau ermordete , zu entdecken.
Er verbüßte in der Strafanstalt Sonnenberg unter falschem
Namen eine Strafe . Der entlarvte Verbrecher wurde sofort
nach Berlin transportiert und befindet sich jetzt im Moabiter
Untersuchungsgefängnis.

Brand eines Elektrizitätswerks . Wimpfen,  21 . Jan.
Heute früh brannte die frühere Papierfabrik , in der ein Elek¬
trizitätswerk ist, das von der Allgemeinen Bayerischen Elektrizi-
tätsgescllschaft betrieben wird, vollständig nieder. Die gesam¬
ten Maschinen und das Gebäude wurden zerstört.

— Ein großer Fabrikbrand . Tailfingen (Obevamt
Palingen ), 21. Januar . Heute nacht um llfth Uhr brach in
der Trikotagenfabrik Hildebrcmd u. Ko. auf bisher unaufge¬
klärte Weise Feuer aus , das das Fabrikanwesen in Asche legte.
Die Feuerwehr mußte wegen des herrschenden Windes ihre
Tätigkeit auf die Nachbargeoäude beschränken, die in großer
Gefahr schwebten. Der Schaden ist beträchtlich.

Zum Bau des Berliner Spreetunnels . Das Ergebnis
der behördlichen Untersuchung an der Spreeinsel läßt die
Wiederherstellung des Spreetunnels als gesichert erscheinen.

Zum Mord in Köln-Riehtz Köln,  21 . Januar . Die
Kriminalpolizei verhaftete gesMnzwei jugendliche Arbeiter der
Deutzer Fabrik unter dem Verdacht, den Lagermeister Sieger
in Köln-Riehl ermordet zu Haben. Einer der beiden, der 17-
jährige Arbeiter Tiehl , gestand die Tat ein . Er behauptet , in
Notwehr gehandelt zu haben.

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

= Berliner Börse. Berlin,  21 . Januar. (Drahtbericht.)
Zurückhaltung  bildete die Signatur des heutigen Ver¬
kehrs und hatte ihre Ursache in der Spannung, mit der die
Entscheidung der Orientfrage erwartet wird, sowie dem Miß¬
behagen über die schlechte Verfassung der Auslandsbörsen.
Hinsichtlich der wirtschaftlichen Lage ist man aber durchaus
geneigt, 'vertrauensvoll in die Zukunft zu bücken. Die Nach¬
richten aus der heimischen Industrie, namentlich vom Kohlen-
und Eisenmarkt, lassen keine Minderung des Befestigungs-
grades erkennen. Der .Montanmarkt wies bei Beginn des Ver¬
kehrs eine gute Widerstandsfähigkeit und zum Teil Kursver-
besserungen auf . Fairetiahrt erholte sich von der anfäng¬
lichen 5/s Proz. betragenden Kursabschwächung. Ein leichtes
Nachlassen der Geldsätze begünstigte die Besserung. 'Tägliches
Geld war zu 4 Proz. ohne Schwierigkeiten erhältlich . Die
Seehandlung gab Geld Ultimo bis Ultimo zu 4 /- Proz ., das
wegen kleiner Engagements nur wenig verlangt wurde. Ultimo¬
geld 5 bis 5% Proz . Privatdiskont 4% Proz

— FrankfurterBörse. Frankfurt  a . M., 21. Januar.
(Drahtbericht.) Die Börse eröllnete bei ruhigem Ge¬
schäft  und behaupteter Tendenz. Der Verkehr war wieder
wenig unternehmungslustig . Der gestern veröffentlichte Ab¬
schluß der Hamburg-Amerika-Linie wurde Ebenfalls erneut
diskutiert . Sehr ruhig lagen Transportwerte. Lombarden
konnten sich behaupten. Von Bankaktien wurden Deutsche
Bank und Diskönto-Kommandit etwas höher bezahlt . Auf dem
Markte der Montanpapiere sind die Kurse vereinzelt niedriger.
Phönix-Bergbau schwächer. In Elektrowerten waren die Um¬
sätze bescheiden. Das Kursniveau konnte sich ziemlich gut
behaupten. Heimische Anleihen still. Balkanwerte behauptet.
Am Kassamarkt für Dividendenwerte war die Tendenz fester.
Für einzelne schwere Werte bestand Nachfrage. Gumtni-
Peter 4% Proz. höher. Eine mäßige Befestigung trat vorüber¬
gehend ein, doch waren die Umsätze bescheiden. Die Börse
schloß ruhig und gut behauptet . Phönix-Bergbau lebhaft und
höher , 262' /» bis 264 Proz. Privatdiskont 4"/» Proz.

* Deutsche Hypothekenbankin Meiningen. Das seit 33
Jahren nie dagewesene Resultat , daß der Pfandbriefumlauf
keine Zunahme aufweist, vielmehr sich um 2 Mill. M. plan¬
mäßige Verlosungen ermäßigte, kennzeichnet nach dem Ge¬
schäftsbericht für 1912 am besten die abnormen Verhältnisse
des Pfand'briefgeschäftes. Diese, in Verbindung mit der un¬
günstigen Lage des Geldmarktes, machte es erforderlich, bei der
Zusage von "Hypothekengeldern besonders vorsichtig zu sein,
was um so mehr angezeigt war . als sich, namentlich in
größeren Städten, der Grundstücks- und Baumarkt infolge
steuerlicher Belastung und in etlichen Fällen auch infolge
Überspekulation in ungünstiger Verfassung befand. So sei es
zu erklären, daß zum Erwerb von Hypotheken nur annähernd
der Betrag verwendet wurde, der durch Hypothekenrück¬
zahlungen zufloß. Obgleich daher im Berichtsjahr ein Fort¬
schritt in der Ausdehnung der . Bank nicht zu verzeichnen ist,
hat doch, der Überschuß der Hypothekenzinsen über die Pfand¬
briefzinsen in erfreulicher Weise zugenommen, da die zurück-
geflossenen Beträge gekündigter Hypotheken unter günstigeren
Bedingungen wieder angelegt werden konnten und ebenso die
Prolongation ablaufender Hypotheken in 664- Fällen eine Er¬
höhung der Zinsen ermöglichte. Die Hypothekenzinsen er¬
brachten 25.55 Mill. M. (i. V. 24.77 Mill. M.), die Pfändbrief-
zinsen 22.24 Mill. M. (i. V. 21.74 Mill. M.), so daß sich ein
Zinsenüberschuß von 3.31 Mill. M. (i. V. 3.04 Mill. M.) er¬
gibt. Der Reingewinn beläuft sieh auf 3.07 Mill. M. (2.87 Mill.
Mark), aus dem, wie schon berichtet, wieder 7 Proz. Dividende
verteilt werden sollen.

Berg- und Hüttenwesen.
* Verwaiste Königs- nnd I.anrahätte. Die Laurahütte setzt

der „Kattow. Ztg.“ zufolge mit Anfang April auf ihrer Dubensko
grobe •die. neuerbaute Koksofenanlage von 60 Ofenkammern
nebst Ammoniak- und Teergewinnung in Betrieb.
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Industrie und Bandet
* Rheinische Bierbrauerei, A.-G. in Li»»., Mainz. Nach

dem Geschäftsbericht, der sich auf die Zeit vom 7. Februar
1912 (Eröffnung der Liquidation) bis Ende Oktober 1912 er¬
streckt , wurde allmählich die Realisierung der Mobilien zu
guten Preisen vorgenommen und die Außenstände eingezogen.
Der Betrieb der Brauerei wie in den auswärtigen Depots wurde
bis gegen Mitte 1912 in erheblichem Umfange aufrechterhalten,
er ist heute auf das notwendigste eingeschränkt, so daß eine
bedeutende Reduktion der Unkosten .erwartet wird. Es wird
ein Gewinn in Höhe von 298 763 M. verrechnet , wogegen Un¬
kosten der Liquidation und Ausfälle in Hohe von 277 622 M.
ausgewiesen werden. Infolgedessen reduzierte sich der Verlust
von . 1536 743 LI. auf 1515 602 M. bei 2 507 200 M. Aktien¬
kapital . Von der Obligationenanleihe waren am Ende der
Berichtsperiode 2.12 LIM. M. in Umlauf. Die Hypotheken¬
schuld beträgt 1.26 Mill. M., die diversen Kreditoren sind von
,1.38 auf 0.77 Mül. M. reduziert . Andererseits wird nachge¬
wiesen tzins Deckung für den Obligationendiei,st mit 1.87 Mill.
Mark. Dis Immobilien erscheinen mit 2.73 Mill. M., die
Mobilien mit 56 909 M. (6.53 M.j. An Kassa, Wechseln und
Bankguthaben waren 0.24 Mill. LI. v0.10 Mill. M.) vorhanden,
in Hypotheken und Darlehen 95 860 M (0.17 Mill. M.)> in
Debitoren 0.15 Mill. M.

Verkehrswesen.
* Hamburg-Amerika-Länie. Zu dem bereits mitgeteilten

Ergebnis (10 Proz. Dividende und nicht weniger als 38 Mill. M.
zu Abschreibungen, Rückstellungen fcezw. innerer Festigung)
macht die Verwaltung folgende Mitteilungen: Die Verwaltung
hat sich ebenso wie in den letzten Jahren von der Erwägung
leiten lassen, daß den Aktionären der Gesellschaft mehr mit
einer möglichst stabilen Bemessung der Dividende gedient ist
als mit einer spontanen Erhöhung. Die Verwaltung durfte
ferner nicht außer acht lassen, daß die Beunruhigung des Ge¬
schäftslebens durch die politischen Ereignisse noch immer
nicht geschwunden ist, sowie daß neuerdings hervorgetretene
Konkurrenzbestrebungen es wünschenswert erscheinen. lassen,
die zur Bekämpfung solcher Konkurrenz geschaffenen Reserven
und andere Rücklagen erheblich zu verstärken . Im verflossenen
.lehre sind etwa 48 Mill. M. für Schiffsneubauten und Schiffs¬
ankäufe usw. verausgabt worden. Die Hamburg-Amerika-
Linie verfügte am Ende 1912 über bereite Mittel im Betrage
•von 76 Mill. M.

NorddeutscherLloyd. Der Norddeutsche Lloyd beab¬
sichtigt nach der „Priester ZtgA, die Linie Venedig-Alexan¬
drien , die er im Herbst des vorigen Jahres eingerichtet hatte,
aufzugeben . Der Dampfer „Schleswig", der bisher den Dienst
auf der Linie Venedig-Alexandrien besorgte, wird im Frühjahr
zu Vergnügungsfahrten zwischen Venedig und Genua ver¬
wendet werden.

Verschiedenes.
* Personalien. Der österreichische GroßindustrielleKarl

•Wittgenstein, der Schöpfer der österreichischen Eisenindustrie,
ist im 66. Lebensjahre gestorben.

Marktberichte.
*= Heu- und Strohmarkt zu Frankfurta. M. vom 21. Jan.

Man notierte : Heu .per 50 Kilo 3.10 bis 3.40 M. Geschäft: ge¬
drückt. Die Zufuhren waren aus den Taunuskreisen, den
Kreisen Hanau und Dieburg.

Abgeordnetenhaus.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS ' .

K Berlin, 21. Januar.
Präsident Graf Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung.
Zur

dritten Beratung des Moorschutzgssetzes
beantragt Abg. Klocke(Zentr.) die Streichung der Bestimmung
im § wonach die Genehmigung zur Torfgewinnung auf Moor¬
flächen bis zu 5 Hektar nicht erforderlich ist.

Landwirtschaftsminister Frhr . v. Schorlemer: Wenn die
Torfgewinnung in diesem Umfang zugelaffen wird, dann wird
ein großer Teil der Mooislächen der Kultur entzogen. Das Ge¬
setz hat dann keine Bedeutung mehr für die Regierung.

Abg. Diepholtz(natl.) erklärt sich gegen den Antrag Klocke.
Abg. Jderhoss (sreikons.) tritt ebenso für Beibehaltung der

Bestimmung ein.
Landwirtschaftsminister Frhr . v. Schorlemer: Bei der Auf-

rechtechaltungder Bestimmung ist das Gesetz für die Regierung
unannehmbar.

Abg. Weißärmel (kons.) : Wir legen den allergrößten Wer:
auf das Zustandekommen des Gesetzes und stimmen deshalb nach
der Erklärung des Ministers dem Antrag Klocke zu.

Abg. Waldstein (Vpt.) : Wir halten an den Beschlüssen der
zweiten Lesung fest.

Mg . Glatze! (natl .) : Ein Teil meiner Freunde wird dem
Antrag Klocke zustimmen.

Nach einem Antrag Fürbringer (natl.) soll für die bestehen-
,den ostfriesischen Fehngesellschaften eine Genehmigung zur Torf-
'gewinnung nicht erforderlich sein.

Letzte vrahtberichte.
Admiral v. Hollmann f.

Berlin , 21. Januar . Admiral v. Hollmann ist in der
«ergangenen Nacht gestorben.

Friedrich v. Hollmann war am 19. Januar 1842 in Ber¬
lin geboren. Er trat 1867 in die preußische Marine ein und
bat an der Entwickelung der preußischen und deutschen
Marine hervorragenden  Anteil genommen. 1868
wurde er Kapitänleutnant und ging 1872 auf der „Vineta'
nach Haiti . An Bord derselben „Vineta " befand er sich auch
bei dem Geschwader, das unter dem Kapitän z. S . Werner
während der aufständischen Bewegung in Spanien 1873/74
im Mittelländischen Meer kreuzte; er_ward 1874 Korvetten¬
kapitän und war mehrere Jahre Vorstand der Zentralabtei-
lung der Kaiserlichen Admiralität . 1877/78 befehligte er das
junge Schulschiff „Medusa", war 1881 als Kapitän z. S . auf
der ostasiatischen Station , dann Kommandeur einer Matrosen¬
division und Chef des Stabes der Admiralität ; 1888 wurde er
Konteradmiral , und 1890 Staatssekretär des MarineamtZ.
Seit November 1890 Vizeadmiral , seit 1896 Admiral , trat er
im März 1897 als Staatssekretär  zurück , da er vom
Reichstag nicht die Mittel zu neuen  K r eu  z e r b a u t e n
erlangen konnte. Seit 27. Januar 1904 war Hollmann Mit¬
glied des preußischen Herrenhauses.  Der Verstorbene
hat als Staatssekretär des ReichsmarureamtS unter sehr
schwierigen Verhältnissen die Grundlage  für die Ausge¬
staltung des Ausbaues unserer Kriegsflotte gegeben. Bei
seinem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst wurde er ß 1a
suite des SeeoffizierkorpZ gestellt. Er hat sich dann noch leb¬
haft an dem öffentlichen Leben beteiligt ; er gehörte zu den

Wiesbadener Tagklatt._ _
Gründern des Deutschen Flottenvereins . Seiner Initiative
ist auch die Gründung des Seemannserholungsheims „Kaiser
Wilhelm und Kaiserin August« Viktoria-Stiftung " in K̂lein¬
machnow zu verdanken. Bekannt ist ferner seine Tätigkeit
an der Spitze der deutschen Orientgesellschaft. Hollmann ist
als Bürgerlicher in die Marine eingetreten und geadelt, auch
durch Verleihung des Schwarzen Adlerordens aus¬
gezeichnet worden. Hollmann war derjenige, an den
der Kaiser im Jahre 1903 den Brief über den
Vortrag Delitzsch, „Babel  u n d B i b e l" schrieb und
der in den „Grenzboten " veröffentlicht wurde . Der Kaiser
legte darin eine Art Glaubensbekenntnis  ab . Der
Brief erregte seinerzeit viel Aufsehen. Alljährlich begleitete
der Admiral den Kaiser auf seinen Nordlandsreisen . Auch
sonst war er häufig in der Umgebung des Kaisers zu sehen,
Er gehörte in den letzten Jahren dem Aufsichtsrat der All¬
gemeinen Elektrizitätsgesellschaft  als Vor¬
sitzender an . Der Kaiser hatte häufig mit Hollmann Ge¬
spräche über technische und industrielle Fragen . Hollmann hat
sich auch für die Einführung der Dampfturbine in unserer
Marine sehr interessiert , auch der Motorlustschiffstudiengesell-
schaft. dem kaiserlichen Aeroklub und anderen vornehmen
Gesellschaften, mit denen der Kaiser in Beziehung stand, hat
der verdiente Admiral angehört.

Die Valkankrisis.
Bald Frieden?

* London, 21. Januar . „Taily ^Telegraph " meldet
aus Konstantmopel : Seit einigen Tagen sprechen alle
offiziellen Blätter vom Frieden . Ter Korrespondent
des genannten Blattes hatte eine Unterredung mit
einer Persönlichkeit aus Regierungskreisen . Diese
sagte zu ihm, wir sind auf dem rechten Weg zuni
Frieden . In 10 Tagen wird der Friede ab-
geschlossen sein.  Es ist unzweifelhaft , daß der
Ausgang der letzten Seeschlacht bedeuteud zu dieser
Umstimmung beigetragen hat.

Ter Verlauf des türkischen Ministerrckls.
H- Wien, 21. Januar . (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagülatts ".) Die „Südslawische Korrespon¬
denz" erfährt aus K o n st a n t i n o p e l bezüglich des
Verlaufs des Ministerrats folgendes : Ter Ministerrat
verließ bewegt  die Sitzung . Unter den Stimmen,
die für eine Fortsetzung des Krieges eintraten , fanden
sich vor allem diejenigen des Kriegsministers und des
Scheich ul Islam . Ter Großwesir . Kiamil -Pascha
führte gegen die Kriegsabsicht in erster Reihe die
Finanzlage der Türkei an , die zu den sckstversten inne¬
ren Gefahren führen könnte, falls die Mächte es wahr
machten, die Türkei finanziell zu boykottieren. Ter
Größwesir erklärte ferner , daß das Ersuchen bei der
St a at sschu ld e n v erwa ltun g wie auch bei
den Banken  und türkischen Gesellschaften, neuen
Kredit zu gewähren, völlig mißlungen sei, ebenso die
Unterbringung der Schatzbonds in Höhe von drei
Millionen . Ter Großwesir wies auch darauf hin , daß
die Gehälter der Staatsbeamten nicht flüssig zu
machen seien und daß eine große Anzahl von Be¬
amten in den verlorenen Provinzen dem Staate zur
Last fallen würde. Weiter würde auch die von den
Militärlieferanten stets geforderte Barzahlung nicht
mehr lange geleistet werden können. Aus diesen
Gründen müsse man den Friedensschluß als eine Not¬
wendigkeit betrachten.

Tie Pest unter den türkischen Truppen?
* London, 21. Januar . „Dvily Telegraph " meldet

aus Mustafa -Pascha: Tie Pest ist unter den türki¬
schen Truppen in Adrranopel ausgebrochen. Die
serbischen Offiziere  behaupten , daß sie ge¬
sehen hätten , wie türkische Soldaten selbst in den
Festungsgräben Massengräber  anlegten . Man
glaubt , daß die asiatischen Truppen die Seuche ein¬
geschleppt haben.

Tie bulgarischen Kriegsverluste.
A Petersburg , 21. Januar . (Eigener Bericht des

„Wiesbadener Tagblatts ".) Ter Kadettenführer
Miljukow,  einer der besten Kenner des Balkans,
der jetzt in Sofia weilt , macht genaue Angaben über
die Verluste der Bulgaren int Kriege. Danach haben
die Bulgaren .72-000 Mann an Toten und Verwundeten
verloren . Davon sind 21060 Mann tot oder an Krank¬
heit gestorben, 81000 verwundet . Das Offizierkorps
zählt 180 Tote und 126 Verwundete . 16 000 Ver¬
wundete sind wieder zurr Front zurückgekehrt.

Der griechische Angriff.
wb. Athen, 21. Januar . Das Kriegsministerium veröffent¬

licht folgenden Bericht aus Haniftelias vom 20. Januar : Der
allgemeine Angriff wurde heule aus der ganzen,Front aufge-
nommen. Die Artillerie begann den Kampf um 8 Uhr morgens
und setzte das Feuer bis 0 Uhr abends mit ausgezeichnetemEr¬
folg fort. Die Artillerie. Bisanis schoß nach 11 Uhr nur sehr
schwach. Das Artilleriefeuer im Zentrum wurde nicht erwidern
Darauf erfolgte ein allgemeiner Angriff, durch den der Feind von
den Höhen bei Lessiani vertrieben wurde. Die Griechen besetzten
Lozzessi, während die Türken in Unordnung sich auf Bisani zu¬
rückzogen. Gleichzeitig rückte der linke Flügel gegen die Höhen
von Manoliassa vor.

Militärische Vorkehrungen in Frankreich.
* Rennes , 21. Januar . Seit einiger Zeit konsta¬

tiert man im hiesigen Arsenal eine fieberhafte Tätig¬
keit. Seit 8 Tagen verlassen eine große Anzahl Wagen
mit Munition das Arsenal , die für verschiedene Grenz-
garmsonen bestimmt sind. Eine solche Tätigkeit hat
man hier seit langem nicht erlebt . Auch von den fran¬
zösischen Bahnen  sind Wagen für eventuelle Truv-
pen-Transporte an verschiedenen Orten bereitgestellt.
Angesichts dieser militärischen Maßnahmen herrscht
in der französischen Hauptstadt eine gewisse E r -
r e g u n g.

Italien und die Türkei.
* Rom, 21. Januar . Die italienische Regierung

hat ihren Botschafter in Konftantinnvel beauftragt , b"
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der Pforte Schritte zu unternehmen , damit die Türkei
alle türkischen Truppen itnd Offiziere aus Afrika
zurückzieht.  Zu diesem Schritt hat sich Italien
entschlossen, weil es glaubt , Beweise jti Händen zu
haben, daß die türkischen Truppen die Sen uss t und
die Beduinen moralisch unter  st ü tze n. Es ^wird
in der Notiz gesagt, daß, wenn die Türkei der Forde¬
rung der italienischen Regierung widerspricht, Italien
seine Haltung der Türkei gegenüber ändern wird.

Zum Rücktritt des Generalinspekteurs des Verkehrswesens.
Berlin , 21. Januar . (Eigener Bericht des „Wiesbadener

.Tagblatts ".) Der Rücktritt des bisherigen Generalinspekteurs
des Militärverkehrswesens Freiherrn v. Lyncker  ist einiger¬
maßen auffällig . Die Verabschiedung kommt unerwartet , um
so mehr, als bekanntlich die Einbringung der Luftslotienvor-
lage in naher Aussicht sieht. Aber wie es scheint, hat sich
General v. Lyncker um die Luftschiffahrt zu wenig gekümmert.

Die Landtagswahlen im Fürstentum Lippe,
wb. Detmold, 21. Januar . Bei den Landtagswahlen der

dritten Klasse sind ein Christlich-Sozialer , ein Fortschrittler
und ein Sozialdemokrat gewählt worden. In den übrigen vier
Bezirken findet Stichwahl zwischen den Fortschrittlern
und den Sozialdemokraten  statt . Heute wählt dir
zweite und morgen die erste Klaffe.

Das Befinden des Vizekönigs Lord Hardinge.
wb . Delhi , 21. Januar . Tie Besserung im Be¬

finden des Vizekönigs dauert an. Lord Hardinge.
fährt täglich aus . Die große Wunde am Rücken ist
noch nicht vollständig geheilt.

Gasarbeiterstreik in Krakau,
wb . Krakau, 20. Januar . Die Gasarbeiter stellten

heute mittag die Arbeit ein, weil die Stadtverwaltung
angeblich ihr Versprechen bezüglich des Pensionsfonds
nicht erfüllt hat . Die Straßenlampen wurden heute
abend von Angestellten der Straßenverwaltung ange-
zündet. Für den 21. Januar ist der Gasverbrauch in
den Prtvatwohnungen beschränkt.

Streikunruhen in New Jork.
* New Jork , 21. Januar . Tie Unruhen wegen des

Konfektionsstreiks  nehmen zu. Fast ununter¬
brochen finden Straßenkämpfe statt . In der unteren
6. Avenue wurden viele Personen verhaftet . Tie
Polizei versuchte vergeblich die Straßen zu säubern.
Es werden ernste Konflikte erwartet.

Tragisches Ende eines fallilen Wollgroffhändlers.
wb. Edenkoben, 21. Januar . Gestern abend hat sich in

seiner Wohnung der hiesige Wollhändler Fritz Croissant er¬
schossen, nachdem er vorher Konkurs angemeldet hatte . Durch
verschiedene Fallissements in Hessen  und in der P f a l z hat
Croissant in den letzten Jahren fast sein ganzes Ver¬
mögen verloren,  außerdem war er durch ein Augen¬
leiden f a st erblindet.

wb. Berlin, 21. Januar . Prinz Friedrich von
Sachsen - Meiningen,  Herzog zu Sachsen, Generalmajor
und Kommandeur der 20. Feldartillerie-Brigade, ist zur Dis¬
position und gleichzeitigä la suite des 5. badischen Feldartillerie-
Regiments Nr. 76 gestellt worden.

Wetterberichte.
Deutsche Seewarte Hamburg.

BL . Januar , 8 ITIir varmittags*
1 = sehr leicht , 2 = leicht , 3 ~ =schwach , 4 — massig , 5 = frisch , « — stark

7 = steif , 8 ™ sttlrmisch, 9 = Sturm, 10 = starker Sturm.
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Wetter. li Beob¬
achtungen
Station. Barom.j Wind-Richtung!u.-StärkeJ

Wetter.
E .

II
Berkum. . . . 7425 02 Regen 4- 2 Scilly. — „
Hamburg. . , 745.4 OSO4 bedeckt + 2 kberfleen . . 751,6 06 bedeckt +- 3
Swinsmündg 750,0 OSO2 Nebel «,8 Paris . . . . .

. . . 75*5,0 0 3 bedeckt - 5 Vlissingen . . 741.6 SW 3 Regen -s- 4
Aachen. . . . 740,3 WSW6 4- 3 ChristiansunS 758,2 wolkenl. — 3
Hannavsr . . 744,K SO 4 + 3 Skagen . . . . 754,7 07 Schnee — 3
Berlin. 748,8 83 bedeckt + 2 Kopenhagen,749,9 804 bedeckt -f 1
Druden . . . 750,t; OSO4 +- 2 Stockholm. . 761,1 02 > — 5
ßresles . . . 753.« SO2 Trolkenl.— 1 Hapnranda . 751.6 NW 4 wolkenl. —12
ffleti. 744,(1 W 9 bedeckt + ■6 Peterskurg . 761,4 W1 Schnee —13
Frankfurt,* . 744,3 SWS > ■f 8 «arsehau . . 755,1 8801 bedeckt - 2
KarlsruUtt, S 745.1 SW 8 Regen + 8 Wien . 753,5 0 1 Nebel — 1
Bönchen . . . 75«,4 02 bedeckt - 2 Som . 760.8 swi wolkij» 4- 5
Zugspitze . . 310.8 SO8 -U: lerenz . . . . 757,9 53 'bedeckt 4- 8
Valencia . . . 751.3INSW4 wolkig + 7 jeydisfjord . —

Beobachtungen in Wiesbaden
ron dar Wetterstation des Nass. Vereins für Naturkunde.

SO Januar. 7 Uhi
morgens.

2 ühr
nachm. abends. Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwer©
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

744,4
7ö5,0

1,0
4.7
94

NO 1

743,8
754,2

3,55.4
92

SOI1,3

741.2
751,53,7

743.1753,6
Belatire Feuchtigkeit (°/#) . . • •
Wind-Richtung und -Starke . .
NiederschUg ' höhe (mm) .

87
SO 20,0

6ü91.0

Hticbrt®Te**perat er (Celsius) 4.8. Niediigat « Temperatnt —y,g.

Wettervoraussage für Mittwoch, 22 . Januar,
ton der Sieteovologischen Äbteilmu ?des lhy « kai . \ eie ns zu Frankfurt a.H.
Zeitweilig aufklärcnd. einzelne Niederschläge in Schauern,
kälter , stellenweise Nachtfrost , leichte westliche Winde.

Wasserstand des Rheins
am 21. Januar:

Biebrich . Peg ah 2,12 m gegen 1,74 m am gestrigen Yermitftftg
„ 2,53 „ 2,11 .. „
,. 1,36 0.95 _ „

= Reklamen. = KB
3a VM Sehr sehine Ballhlnnen

L# Bnl  empfiehlt , in reicher Auswahl
11111  SelnaWehtrich,

Die Abend-Au- gabe umfaßt 10 Seiten.
SitinsuiFDUiiai tut beit politische» nnb allgemeine» Teil : A. Hegerhorsi,
Erbenkrim : sur Feuilleton: B. v. Raue » oo : f: für Lokales und 1 ro»ttijitHe*:
C. RStherdt ; für die Anzeige» u. Reklame»: H Tornau : : sämtlich iuÄ-ie- daa« ,.

Lrue und Berkag der L. Schellenbergickrn Pof-Buchdruikereiin Wiesbade».

Eprechst»«!» der Redaktien: >2 bis : Uhr in der »Elchen Abteilung»an 10 taM 11 Udr
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J Pfd . Sterling. Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » - .80
1 österr . fl. i . O. » 2.—

. . » 1.70

. . - —.85
105 fl. -Whig.
. . Jt  1 .125

1 fl. ö. Whrg.
1 österr .-ungar . Krone
100 fl. öst . Konv.-Münze
1 skand . Krone . . .

KüraböicMe « II Jan. 1913,
Eigene Drahtberichte <ies Wiesbadener Tagblatts.

1 fl . holl . . . . . . . .
1 alter Gold -Rubel . . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . .
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12.-
1 Mk . Bko. . » 1,50

Berliner Börse.
?iy- Bank -Aktien » fns*
0 V2 iBerliner Handelsgut ISS LS
6 Commerz - u . Disc .-ß I14 .BQ
6 V2 Darmstädter Bank 123 .25

121/2 Deutsche Bank 255 50
6 D . Eff . - u . Wechselb :121 .25

10 Disconto -Commandft 1189,
3 -/2 Dresdner Bank jl57,25
7 Meininger Hyp .-Banl ;X3SS0
6 V2 Mitteld . Creditbank 1120.
7 Mationalb. f. Deutsch 1L2 SO

lOViejOesterr. Kreditanst . ! —
13 jpetcrsbrg . Intern . Bl 1208
5.86| ?cichsbank '136
V/j ' ' — '  llß .25

Bahnen und Schiffahrt
9V Canada -Pacific 28 .0 .95
6 Baltimore und Ohio 104 .80
S Deutsche E.-Betr .-G 3.08 .75
9 Hamb .-Atn. Paketf \b  7.

13 Hansa -Damni'schifi 302
2/5 Niederwaldbahn 19 .10
5 Nordd . Lloyd X21 .RO
7 Oesterr .-Uite . Staatsb. _
0 Oesterr . Südb .(Lomb .; 21 .50
7 Orient . E .-Betr .-G, 156-
6 Pennsylvania 121 .75
6V Südd . Eisenbahn -G. 12860
ßi/sj Sch an tun rr-Eisetib. X31 -80

Brauereien.
!5 1Schultheis 247 30
10 ILeipz. Bierbr . Ricbcct 179 .10
0 ! " ^ ■■ 83.

Bau - und
riefbohrunternelimunge«

Beton- und Monierbar 155 .25
23 Deutsche Erdöl -Ges 267.
25 Gebhardt & König 319.
10 Neue Rodeu-A G. S7

Bergwerks*
Unternehmungen.

12 Aumetz Friede 177 .80
13 Baroper Walzwerk 810 .25
14 Bochumer Gußstah! 217 SO
6 Buderus Eisenwerke 118 .25

16 Concordia Bergbatt 5 -2 3.
11 Deutsch -Luxemb . ß 168 .00
16 Donner stn ar ckh ütte 387 .80
12 Eisenwerk Kraft 202.
IS Eisenhütte Thale 257 .50
8 Eschw. Bergwerksv, 20X .SC

15 Geisweider Eisenwerk 216.
10 Gelsenk . Bergwerksv. ISS so
8 Harpener Bergbau 195,

22 Hösch -Eisen u, Stahl 326 75
24 Ilse Bergbau 449.
4 Königs- u. Laurahüt ' r 173.

10 Lauchhammer kon.
9 iLeonh .-Braunkohlen 156 .50

121/21Man nesm .-Rohren w 212 .50
11 IMülh. Bergwerksv. 130 25
12 1Oberschi . Koksw. SIS
15 IPhönix Ber^F u Hib* 263 SO

Frankfurt
Staats-Papiere

Zt. a) Deutsch « . In »•
t . . D. R.-Schatz -Anw . A 99 .60

D. R.-Anl . unk . 1918 » 100.
Jl/2 D. Reichs -Anleihe » 88,45

. » > > » 77 .95
4. . Pr . Cofis. unk .1915 * 99 .95
4. . Pr . Sch atz-An weis . » 99 .85
31/2 Preuss . Consols » 88 .45
3. . •* V» » 77 >85

Bad. Anleihe 08 » loo.
3 .. Bad . A. v . 1901 uk . 09 » 99 .30
31/2 » Anl . (abg .) » 96.
3>/2 * » v . 1892 u . 94 » 91.
31/2 » » v. IQOOkb. OS- 89 50
?VJ » A.l902uk .b.l910» £7 .50
31/2 * * 1904 » * 1912» 87 .50
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr . Abi .-Rente s. fl. 39 .10
4. . » E.-B. -A.uk . b .06 ^ 99 .80
4. . » E. u.A.Anl.uk. 19 0̂ loo SS
.4. . » » » » » » 15 J6 99 80
31/2 » E.-B. u. A. A. » 87 .50
3. . » E.-B.-Anleihe »
'4, . » Pfalz . E . B. Prio .» 99 .30
3. . Elsass -Lothr . Rente J« 70 .SO
4. . Hamb .St.-A.1900u.Ü9» »3 .90
•3Va » St.-Rente »
31/2 » 87, 91,93,99,04 »
3. . » » >» »86,97,02 » 73 .50
4. . Gr . Hess . 1890 »SSO
4. . » » 1906 » ioo
4.  . » » 1908, 1909 . 99 .30
3»/2 » » » (abg .) » 87 .55
31/2 87 SS
3 .. » » » » 76 .10
3. . Sächsische Rente » 79.
Zr/2 Waldeck -Pyrm . abg . » S7 20
4. . Württcmb . unk . 1915 » 99 .80
3»/z » v. 1879-80,abg . » SO 70
3-/2 » » 1881-85 . » * 87 .40
,3-/2 , . 1885/95 90 .60
;3*/2 » > 1900 ' 87 .80
3»/2 . » 1903 87 40
3. . » » 1896 * 79 .10

Div Ino/o.
24 Rh ein .-Nass . Bergpv, [324 .75
13 Rheinische Stabhv. 1166 *90
2 Riebeck Montan 187.

10 Rombacher Huttenw ÜS « .
0 Cfphlröhrpn [213.

Chemische Werke.
30 Albert , tjhem , W. 434 .75
25 Bad. Anilin u. Soda. 581 .25
14 Orrtesheim Elektron 247
30 Höchster Farbwerke je 34 .7 ß
15 Milch & Co. 1262 75
12 Rütgersvverke 1196 .50
14 Mv W.e^ Tiei [210.

Eiektruitätsgescllschaffen
25
14
5 :

10
10
10
8
71/2
6V2

\Kkunmiatoren
Ulgem. Elektr .-Ges.
Bergmann Elektr.
Deutsch Uebers .-El.
El. Untern . Zürich
Ges . k. elektr . Untern
î uss . AUg. Elektr .-O.
•chuckert Elektr.

«» l -- -fWr

414.
241 20
124.
163.
ISS.
169 .20
160.
143.
US.

MaschiRen-
und Metallindustrie.

1..
5 ..
3 ..
1«/10
P/4

%.
4. .
35/4
2«|io
41/5
4. .
4'/s
4. .
4. .
4. .
4'/s

5. .

d) Ausländisch «»
I. Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bulg . Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Oriech . E.-B. stfr .90 Fr.

» Mon .-Anl . v. 87 >
» > 87 2500r -

Holland . Anl . v. 96h.fl.
Ital . amort .89,S.3u .4 Le
cons . stfr . Rte. i. O.

v Rente i. G . » j
Öst . Papierrente ö. fl.
» GoJdrcnte ö . fl. G . ;
» Silberrente ö . fl.
» einheill . Rte .jCv. Kr.
» Staats -Rente2ÜOÜr»
> > > 20,000r » I

Portug . Tab .-Anl. M
do . unif . 1902S. III * !
do . » S. III (Spec .) *

81.
99 .20
90 .
58 .30
54 40
S4 40
77 .50loo

92,05
88 .35
35 .10
83 .20

SS
SS SS

SSO
Rum. amort . Rte .v. trs » —

4. . * Conv . v. 1890 *
<3. * > » 1891 *>
4. . »amort .Rte.v.1896 »
4'/r Russ .Staatsan !.stfr .05 » 1 O0 .
4. . do . Cons .-Anl.v. 1860» 89 70

do . Gold - do . v. 1389»
4. . do . C. E.B. S.Iu .1189»
4. . •a St .-R. v. 1902 stfr . » 30 . 10
38/10 * Conv . A. v. 98 stfr . »
Z:/r » Goldanl . » 94 » » 81 .70
3. . * ■» » 96 » >
41/3 Sero . stfr . Gold > 29 .30
4. . » amort . v. 1895 * 80 .20
4. Türk .-Eg . Bagd . S. I » 80 .90
4.. cf« . Anl. von 1905 » 76 .30

30 Adler Fahrradw. LS7.
10 Bremer Vulkan 160 .90
20 Bruchsal Maschinen 340.

0 Breuer -M. Höchst/M. 58 .1»
28 Dftrkottp , Btelef. M. 487 .25
12 Federst .-lnd . Cassel 133 .50
8 V2 Gasmotoren Deutz 188 .10

22 Kr nprittz , Metallf. 346 75
18 Ludwig Löwe & Co. 315 .75
10 Franz Meguin & Co. 161 .76
14 Orenstein &. Koppel SS«
0 Rhein . Mctallwarenf. 78 .75
9 Rockstr . & Schneider 151 .75

11 Sil esia Emaillierwerk 168 .30
18 Ver. D. Nickelwerke 873 .SS
12 Weveliu & Hübner 192 .75

Papier - u . Zellstoffahriken
28 Ammendorfer 37 &.SÖ
12 Kosthetm Zellulose 176 .50
12 Varvmer-  P :>nterf 174 .36

Textilindustrie.
20 Mech; Web . Linden 342 SO
10 Nrdd . Wollkämmerei 160 .25
36 ' r -r Olftvsrrff -Fah* 604 .50

Verschiedene.
0 Adler Porti .-Cemeut 1X7 .10

25 D. Waff.* u. Mun.-F. 588.
9 Lindes Eismaschinen 145.
6 Markt - und Kühlhaller. 99-

10 Nobel-Dynam .-Trust 177 .35
18 Porzcllanfabr . Kahla 320 .SS
10 Rositzer Zuckerraff. 115 .75
24 Spritbank , A.-G. 408
18 ver . Köln Rottweiler 3312 5

71/2 South Westafrica Co. 125 .25— Türkcnlose 156 75

er Börse.
Zf. In o/o.
4. . Türk . Anl . von 1908 M 76 2S
4. . » » 9 1911 » 76 .85
4. . Ung . Staats -Rente Kr. 84 .40
3V2 - St.-R.v.1897stf. , 73  ao
3. . » Eis. Tor Gold » Ji 72 .10

II . Aussereuropfissche.
5. . Arg . 1907 unk .l912Pcs. 101 .30
5. . » 1909tgb .-abl910» 101 .30
5. . *äus,s. E.-B. 1.G . 90L 101 70
4-/2 » innere von 1888 Ji
4. . » äu83.G.-Anl .l897.ti
5. . Chile-Anl. von 1911 » SS .3.0
■V/2 Chile Qold -Ani . v. 06 , 51 .15
6.. Chili . St .-Anl . v. 1895 £
5. . » » v. 1896 > SS .4S
4-/2 » . ms  -
5. . »St.-E.-B.v.l911Hk . » S 6
5.,. do . St E. Täent.-Puk . * 97
S. . CubaSt --A.04stf .i.G . Ji 10L .10
4-/2 do .stf .i.G .tgb .abl919 * 97 .30
4-/2 Japan . Anl . S. II L sx 25
4. . do . v. 1905S. 12—19 Ji 86.

Marokko von 1910 » 102 .20
.5.. Mex. am. inn . I-V Pes. 93 .10
5. . » cons . äull . 99stf . L
4. . » Gold v. 1904 stfr. 86 .90
3 .. * cons . inn,5000r Pes.
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) > 96 505. . Sao Paulo v. 03 1. G . £
5. . do. E.-B. in Gold 100.

i^rovinriAi » » . Kommunal»
Zf.
4..
33/4
36/10
31/2
31/3
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3' /2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/a
31/2
31/2
31/2
Z1/2
3V8
4.  .
r/a
4. .
3‘/,
4. .
31/2
31/2
4. .
3V«
31/2
4.
31/2
3Va
3'/2
Z>/2
3V2
3:/2
4. .
3>/2
3'/2
4. .
4. .

Obligationen, fn
Rheinpr .IO, 21,31-34 .* 98 .50

do . ' 22U.23 - 6«
do . 30 - 91 .50

do . 10,12-10,19,24-27,2s 67 .50
do . * IS A 8 ®.
do . - 9,llu . l4 » 83,

Pr .Oberhess . unt . 17 » * 7 10
Frkf . a. M. v. Oöu. H » —

do .1407untlgb .b,18 » 98 .75
do . v. 1910unt . 1420»
do . v. 1011 unt . 1122» 88 90
do . Lit . N u.Qfabg .) » 96 .30
do . Lit . R (abg .) > 03 30
do . . Sv . 1S8Ö» 03 .30
do . • T . 1801 » * 1.30
do . . U »93,49 » 01 .30
do . » V • 1806 . 91 .30
do . Wv-. 98u .08 * 8130
do . Str .-B. . 1899 » 91.
do . v . 1901 Abt . I > 91
do . . » A.11,111» 81.
do . . 1903 » 81.
do . , 1906A. I,II » 81.do . v. Bockcnhcim - 90

Baden-Baden v. !908 » 97
Berlin von 1886/92 » 87
Darmstadt v. 09 u.16 .

do . v. 05sm . ab19!0 » 80
Giessen V.1907U.1917 » ~

do . v. 03 uk . b . 08 . * ? ■
Homb .v .H .k. 1880a. 59 » 1
Köln von 1900 u. 06.4 bs .50
Kreuznach v.88 u. 98 » —
Limburg (abg .) . 92
Mainz 1907 uk . 1916 » —
do . {abg .) 1878 tt.S3» ®».
do . » L.J . v. 1834» SS.
do . von 1886u. 88 . SS.
do . (abg .) L.M. v.91 . LS.
do . von 1894 » SS.
do . » 05uk .b.l915 » SS.

Mannh . 1912 unk . 17 » 87 50
do . » 1838 . | 88 60
do . v. 1898 k. 03 > | SS

München v. !2uk .42 » * 0 .70
Nürnberg ;v. 12 uk.47 » 99.
Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV » 99
do . v. 1903uk. 1916 » 98

Zt.

4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3«]io
4. .
6. .
5. .
41/? I

In a/a
Wiesbaden JOOS.S. I, [ICO
rin. 1908,S.II,u .1910» ; SS
do . 19,2,S .III . u. 22 . i 39
do . (abg .) > ! 88 60
do . v. 1887,96,98,02 » ! 96 10
do . v. 1903S. I, H * 8S .4:0

Worms v. 1901 u . 07 > 97,410
Christiania von 1894 »
Kopenhg . v. 01 n . II »

do . von 1886 .
Neapel st . gar . Lire
StocKhoim v. 1830 ,a
St. Euen .-Air . 1892 Pe.
do . 1909 i. G. (409) ,«
do . v. 88 i. G, £

35
83
94

SS

Div.Vollbez. Bank-Aktien,
Vor !. Ltzi.
y. . 9. . A.Deutsch . Creditan 167.
6Va 6V, A. Eisäss . Bankgcs 124 50
61/2 6-/4 Badische Bank R. 134.

10. 10. . B.f.el.Untern .Zür . M 188 50
4. . 4. . » Bod .-C.-A.,W . » 120 .40
805 805 » Handelsbanks .fi. 153.

13. . 13-/2 » Kyp . u.Wechs . » SOG
tzr/2 6-/2 Barmer Bank-V. » XX9 .40
8-/2 7. . Berg .-Märk. Bank M 150 XO
9. . 9-/, Ben . Handels*# .. -* 168 .10
tzl/L 6-/2 » Hyo .-B. L.A, B, 117 .50
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 109
6. . 6. . Comm. u . Disc.-B. »
6»n 6-/2 Darmstädter Bk. s.fl
61/2 6-/r do . 1000 J; 128 .30

121/* 12-/2 Deutsche B. 8 . 1-X » 2Sä 30
8. . 6. . » Asiat . B.Taels 125
5-/2 6. . » F.ff. u . W. Thi. 181.
7. . 7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl 138 73
3. . 6. . Dt . Nafib . in Brem . » 119.
9. . 9. . » Überseebank » IS»
6. . 6. . » Ver .-Bank J: 124 SO

10. . 10. . Disconto -Ges . » 169
81« 8'/ Dresdner Bank » 157 £ 5
7i/f 8- . Eisenbahnbank » 158 .60
9. . 9. . Eisenbahn -R.-Bk. » 177
9. . Frankfurter Bank » 202.
9i/« 9-/, do . FI.-Bk. * ais .io
8. . 8. . do . Hyp .C .-V. » ISS ? «
9. . 9. . QothaerO .-C.-B.Thl 170 50
9. . 9. . Luxb .Intern .BankFr. 170 85
«>/, 7. . Meta11bk.u.Met.-G .,4 138 .70
5-/4 51/4 Mitteid . Bdkr ., Gr . *7. . Mitteld .Privb .Mgd . i» 125 .70
6'/2 6-/2 do . Cr . Bank » 120.
7. . 7. . Natlbk . f. Dtschl . » 128 .50

11. . n . . Nürnb .Vereinsbk - * 248 SO
63/4 7i/5 Oest .-Ungar . Bk. Kr. 150 .60
7. . 71/2 Oest . Land erb . » 130 50

10. . 10=16 do . Cred .-A. ö . fl. 197 SO
5l/i 7. . Pfalz . Bank J> 129 80
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 193 .50
8. . 8. . Preuss . B.-C .-E. Thi. 15»
6. . 6. . do . Hyp .-A.-B. Ji 118
6« 5«2 Reichsbank » 13/
7. . 1,  . Rhein . Credit .-B. » 136 .70
0. . 9. . do . Hypot .-Bk. * 1 » M- 0
7. . 7. . Rh.-Westf . Disc.-G.» 117 SO
71/«’7i/2 Schaaüh . Baukver . » 11L
6. . 6. . Südd . Discouto -O. » 117 !>0
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 178
5*/c 5*/s|Schwarzb . Hvp .-B. » US
71/« Th Wiener Bank-V. » 132 .50
7. . 7. . Wiirttbg .Bankanst . » 141 SS
5. . 61/4 do. Notenb . s. » 121 207. . 7. . do . Veremsbk . fl. 142

Y. . 9.. BancfueGttoinane F'r. -

Deutsche Ko'orjial-Qc*.
11. . !10„. Ofaviminen Fr . i03
5. . ! 7-/r |5outhWestAfr . C. Fr . '

Aktien industrieller
Divid . nelituungen.

Vori .Ltzt.
>4. . 14. |A!i!m.Nenh .(50(i/|i)Fr.

19. • Aschftbg .Buntpap .u9
5. , Masch .-Pap . »

12»* |Bad . Zckf . Wagh . fi.
3. . BaugSüdd.l-Oi/'/oL. .4

10
8 ..

32.
15..
e . .
7. -
4. .
31/2

3..
9..
8..
9. .
5. .
7. .
0 ..

1li -2 ! !>.

15. .
10.
7.
«.
3*4*
7.
3.

10..
8..
9. .
5. .
7. .

Bleist .Faber Nbg
Brauerei Bin ding »

-. HenningerFrf . »
» HerktiiesCass . »
» Hofbr . r- icoi. »

■» Keir.pif »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B . -
» Mannheim . Br,,
» Nürnberg »
> Parkbraaer . *
» Reitenmayer *
» ScSiofferht-Bg. »
> Steril,Oberrad»

8.. i>. . Bronze ?, »cliierik »
13 12 Cellui ., Bayr . tW .) »

10. . 10. . Lein . Heidelb . -
5. . 7. . > F. Karist . >
5. . 8. . » Lothr . Metz -
8. . 10. . Cham . u .Th .-W.A. >
7>/2 71/2 Chem .A.-C. Guano»

25. . 25. . > Bad.A.u . Sodaf . »
C. . 6. . » BleijSiib .Braub . »

40. . 50. . » P .Go!d-,Sl -Sch .»
7 | 8 » Fbk .Gerrm .,.-! i . »

12. . /12. » Faiir . Gdbg . »
14.. 14. . F. Griesh . El. >
27. . !30. . » Farbw . Höchst »
ü. . ) 0. . > , Mühlheim»

20. . |20. . . Fahr .,V .Mamih,»
12. . 112. . , Weiier -ter -Meer»
Z2. . -Z0. . » Werke Albert »
!2i 2 >4 - » Hoizverkohtgs . »
11 | 12 » Rütgersvverke »
18 i 18 » Schramm L.Färb.

12. . 12. . - Ult .-Fzbr . Ver . »
14 14, . » Wegel . Rssld . »
5. 16. . Dplkrb . u.Prh . Helb.
8 L. . Draiilirul ., Südd . .fl

15 25. . tu . Accum. Berlin »
7 7 » Brov/nBov .&C. »

41/2 5 » Contin .,. Nürnb . »
Hl. . 10. . « QKch .-Übersee >

4 6 » Feit . n. Guiil . h  »
,4 . . 14. . . Ges . All g.  Beri . »
12. . 5. . » Bergm .-werke »
4. . 4. . »W .Hotnb .v.d .H . »
4 . . L. . » Lahmeyer »
7. . 7t/» » Licht u. Kraft »

jO. . 11. . » Lief.-Gea .,Berl .-»
12 12 » Rein ., G . t». Sch . »
7i/» 81/2 » Sehuekert «
71/2 71/s » » Rhein . »

j 'f. . 12. . » Siera . u . Hals . »
61/2 61/2 » Siemens , Uetr . >
71/2 71/2 » Tel .-G . Dtsch .A . »
10 10 » VoigtS Haeffn . ,F.
— — Frkf . Sektk . FeistüiS.
9. . 9. . OuromB.Berl .-Frkl .»
25 0 > Mitteld .(Pet .)>
6 7. . Hafemnh !. , Fkf . M . »
7. . 7. . Hed .Kpl . o . Siid .Kw.
6. . 5. . Gelsenk . Gu8sf . »
7 j 8 Illkirch MWw.Strüsb,
8 ' 8 inngii .Geb .ScliraBib.

12. . 12. . Kalk Rh. Westf . M
0- , 0. . !Kunstseide !'., Frkf . »

11. . 9. . /ledert . N. Spier »
7V» 7*/»; » Rothe , Kreuz «. »

16. . 16. . iLudavigsh. W.-M. »
30. . 30. . /Masch. A., Kleyer >
**/»! 6. . 1 » Armut . Hilpert >

Unter»

ln «-'s.
260 SO
170.
13 -5
los

60 -50
263“
ISS
IUI
ISS

7 5,
1X8

SO
17  6
149"
178es
IOTZO

103 . 50
X;i4 SO
173
145 .90
irc -.so
123.
153
120 .
531.
XX4

|638
181  as
232 SO
847
632,
l I 37 SO
|346 * .
SS7 i»i»
434.
1334 „
16S 10

[282 . _818 .50
SIS so

',121
414 .50
143 .60

90
163 .25
149 SO
341.
124
IIS'
129 SO
123 *30
203
197 *50
147 30
139
218 .50
119 90
129 80
189
220
139 .28

81
132
120 80

125.
131 SO
127 SO

es 7s
187,30
112 .
172
599.
108 .80

Vorl . Ltzf In °/c.
2. . 10. . Masch.Bad enMWk .JS ISO
12 12 ;> Beck u. Henkel » 187 SO

28. . 28. . » Bielefeld D.. » 483
;0 1.0 » Daimler -Motor . » 3X4 .75
6 6 » Esslingen » 103 -7Ö
7. . y. . » Falter u. Schl . » 145.

5 Fahrzgf . Eisen . » 12G
8-/2 9. . » Gasm . Deutz * 1LN.

,9 . . ii .. Oritzn ., Durt . » 295
5 0.. » Gebr . Guttsm . » 41 70
6,* 8. . » Karlsruher » 15130

12-/2 131/J » Mannesnt .-R. » 31360
9 9 » Mascli. u. A. Kl. » 146 .75

24. . 21. . » Moenus » 391.
7.-/2 8V2 * Mot. Oberurs . » 137 .40
8 9 s Pokorny u. W.  » 161 SO
12 12 1'fälz.Näh .Kays.»14... 36. . » Selm . Frankent . » 305
9. . 9 .. » Schraub .,Krom .» 177.
6. . 0 .. » Witte « . Stahl »

11. . 12.. Meta 11Geb.Birig,M.• 345.
12 M Napht .-Pr .-G. Ncb .> 345 .90
9. . 97- Ölfab. Ver . D. 167 20
3. . 3. - Porzellan Wessel ->

11. . 12.. Pressh .,Spirit , abg .-> 290.
S. . Pulvert ., Pf, , 5t .!. = 136 .50

9 12 Sch rhtg iess .Sternp. » 244
10.. Schuhf . Vr . Frank . > 123 50
IC. 10. . Schuhst . V. Fulda * loB,
7. . s . . do. Frankf ., Herz * 130 50
7 ?. . Seiiind. (Wolff) ■ 115 SO
12 \2V% Sieg. Eisenb .u . Bckb 220 .5©

14. . 14. . Olasind . Siemens - 336
8 8 Steaua Roman«. * 148-
71/2 77« Spinn . Trio ., Bes. * 127
8. . 5. . » Westd . lute * 1X9
8. . 4.. D. Verlags -Anst . »

9. . Waggon Fuchs » 161
15. . 15.. Zellst- irab rAValdh. > 333 50
25 25. . ZnckenVb ,Frankeup 359 50

Di- Bcr £ werica -Aktlen.
Vor!.Ltzi
12. . 12. . Aumetz -Friede J 176 .80
12-/2 14. . Hoch. Bb. u . G. -> Ä1S .2S
9 0 Braimlc.-W.Leonh . * 146 .30
5l/s 5. . Buderus Eisenw , » 117 .80

11. . 16. . Conc . Bergb .-O . * 333
N . . n . . DeutschrLuxentb . » 167,50
8. . 8. . Esch weder,Bergw . - 200 .86

10.. Friedrichsh . Bigb . » 173.
10. . IS. . Gelsenkirchen » » IS 5 .60
s . . 9. . Harpener Bergb . » 195 .25
Sl/JI 9 Hibernja Bergw . »

10. . IÜ. . Kaiiw. Aschers !. » 206.
10, . ii .. do . Weste reg . » 3.04 60
4i/2 41/s do . do . P.-A. » 10410
6 3 Königin Marienh . »0 Lothriiig . F.isenw , *
0. . 0. . Oberschi . Eis.-In. » 54 SO

15. . iS. . Phönix Bergbau * 2653.75
52. . 12. . Rieb eck. Montan » 185 .50
4. . V,Kön .-u.LauraThlr. 172.

19. . 21. . Ostr Ain. M. ö . fl. —

Aktien v . Transo .-Anstalten.

Vor |i 7* #> DftUtftCH« ,
St-'- Si/jlLübeck -Bü'chcH J 180 35
7. . AUg. D.  Kleinb . » 137»

V- - do . Lok.-u .Str .-B.» 165
8-/2 S*/<:Berliner gr.  Str .-B, » 176

5. . Cass . gr . Str .-B. » 108.
6 6 D. Eis.-Beir .-Ges . * 1X0 .50

S' .". S’/< EL Hochb . Berlin »
6-/2 Schaut .E.-B.-Akt . » 131 .25
6. , 51/2 Südd , Eisenb .-Ges . » 138 .50
0 0 Westd . Lisenb .-G. »
3. . 9. . Hamb .-Am. Pack . » 158 .IS
4 6 Frkf .Schleppschiff . »

3. . 5 .. Nordd . Lloyd » 132 . 13

10»9aiWw/J üstschtehr .Lit.A. ö.11.
imiu/2 do . Lit, B, 3
6Vs 6V0 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 152 23
0. . 0. - do . Süd . (Lomb .) * 21 .67
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö. fi,
51/2 5-/2 do . St.-Akt »

■74 13/4!RaabÖd .-Ebenfttrt » 46.
— Gotthard bahn Fr. 100,37
7 Orient -E.-B,-Betr .*G. 155
6. . 6. . Ba’lim, u . Ohio Do!L 105
6. - (>. . Pcmtttylv . H R. . Iia4 :75
5. . 5. . Anatol . Eis.-B. .41 113 -35
6-/5 »Vs Prince Henri Fr,

10. . 10. . OrazerTramway S.fl. ISO.

Pr .-Obllgat . v . Transp .-Ar .st
Zf. a) DeutscSs «, m te*
3. . A!><?. D. Kleinh . ab «. . « 74 .50
4. . Alle .Lok .- u .Str .-B.v .9S. SS .20
47a Bad A.-G . f. Schiff . » 98 SO
4. . Casseler Sfrassenbahn - » 98.
4-/2 D. E.-B.-Betr .-0 . S. H » 99 .50
4. . D. Eisenb .-G . Serie I * 97.
4-/2 do . (Ff.) S. flu . IV . 100 25
t . . do . Serie i u. Ul &7
V/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 *
Vh do . OS uk . 1913 »
4. . do . v. 02 - » 07 »
4 , Südd . Eisen haha v. 07 »
3;/j Südd . Eisenbahn » 82 SO

b) AuLlLndlLShiM«
4, . Eüsabethb .stLv.n Goui ,n
4. . Ksch. O . 89 stf . i. S. ö, fl. 86 .50
*. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö. * 80
4. . do . do . sttr . i. S. * «SSO
4. . Ost. Lokb . stf. G . Ji
5. . do. Nivb . sf. i. G . v. "4 » 103 .60
3-/2 do. do . conv . v 74 » 81 .60
3-/r do. do . v. 1903 LU, C. »

do. Lit . A. stf. i. S. o. ii.
3-/2 do. conv . L. A. Kr. 79
3-/2 do. do . V. 1903L. A. »
5. . do. do . L.B. stfr .S.ö. fl.
3-/2 do. do . Conv. L.fc>. Kr. 73 .60
3-/2 do. do . V.1903L.B. *
5. . do . Süd (Uirb.) sf . i. O. 99 30
4. . do do . »
24/w do. do . Fr. 52
2?-/io E, v. ,1871 i. G . »
5. . do Stsb . 7.3/74sf.i.G . .£
5. . do Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do Stsb . v.83 stf . i.G . M 93
3. . do I .-VIII .Em.Etf.G. Fr. 77 « 0
3.. IX. Eni . stf . i. G - - 76
3. . de v. 1885 stf, i. G . »
3. . do (F,p. \ ' .)stf . i. G. - 75 .80

do v. J895 stf . i. G - ./«
3. . Prat (•DuxlSdöstf .i.G. ö .ti. 75,60
3.. r . <:5d. Eh , stf . i. G. - 76 SO
3.. do . v. 95 stf. i. O. * 74 SO
3. . do . v. 97 stf . i. Ö. » 96 .30
4. . Rudolfb .Salakc . stf . LG .« 93 .80
5. . Ung .-Gal . stf . I. 5 . ö. fl. 100.
24/10 ftai . stg . E.B. S.A-E. Le
27» Livorno Lit .C, Du . D/2 » 7030
4. . Sa rd in .Sec. stf . g. In. II Le SS .SO
2Via Süd .-lfal . S. A.-H.
4. . Toseanische Central » 109 40
5. . Westsizflian . v 79 Fr, 100 .50
5. . do . v. 1880 Le 100 .50
5 ./« Gotthardbalm . Fr. 90 .70
4.  . Kursk .-Kievv.sifr .srar. Ji LS
4. . Chark , $9 » » 87 .90
«. . Mosk .-Iar .-A .97 stf. g . > 88 60
4</i Mosk. Kasan E.-B. 1909 * 86 20
4. . do. uk. 1915 stfr . G. »
«. . do. Wind . Rb .v . 97 » SS 30

Zf. Tn */».
4. . Mosk. do . v. 9S stfr . JI 88 .50
«>/« do . Wor . ablQlOstfr . » 96 .60
4-/2 Mosk. Wor . Serie II » 96 .66
4. . do . do . v. 05 stf. g . » 88 . 10
4. . Podolische verl . 1915 *
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
4. . Rus9. Sdo . v. 97 stf. g . » 88.
4. . do . Südwest stfr . g . » 88 .75
4. . Ryäsan-Uralsk stf . g . » 87 90
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do 5 IX stfr . .
4. . do . S. X uk . 1911 »
4. . Warsch .-W.S.XIttk . ll >
4-/2 Wladikawkits v. t9 !2 » 60.
4. . do . stfr . g. » 88 50
4. - do . v. lS98uk . 09 » 88 50
4-/2 Anatolische i. G . » 94 .30
4-/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. > 74.
3. . Saloniki -Monastir » 53 .30
5. . "Tehuantepec rckz . 191.4 * 98 40

Pfandbr. u. Schnldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
V/-2 |AIIg . R. A., Sfuttg.
3Vs Bay.Ver -B. Mönchen »
4. . do.  H .-B. S.6uk .l9l2 »
31/2 do . do . Ser . 1 11.15 »
4. . do . Hyp .- ti.W.-Bk. >
4. . do . do . (unverl .) »
3Va do . do . >
-31/2 do . do . (unverl .) »
4. . do . Bd.-C.-Ä.,Wzbg . »
4. . do . do . S. 9-I2u . 14>
4. . do . do . $. 22, 23 »
31/2 do . do . S. l , 3-6,20,21»
3V2 do . do . kdb . ab 07 >
4. . Nürnb -V.-B.,S.13,'20>2! »
4. . do . 8. 29-31, uk . 18/19»
4. . do . S.36u .39uv .20/21»
3Va do . »
4*/2 Berliner Hypothelccnb . »
4. , j do . ’ do . »
3V2 i do . do . >
4. . jßraun .Han,Hypb .S.21u.2l

do . do . S. 23 >
do . do . S. 20»

D.Gr .-Cr .GothaS »6u,7»
do . S. 16 u . 1919 »
do . S. 19 » 192! »
do . Scr . 3 u. 4 »
do . » 5 v.  8 »
do . » 11, » 1913 »

D. Hyp .-B. Berlin 8. 10 >
do . S. 14, uk. b. 1914»
do . S.22u 23.uk . 21 »
do . 13u . 13auk . 13 »
do . köndb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . Serie 13 »

do . S. 20 uk. 1915 »
do . Ser ,21 uk .20 »
do . S. 16« . 17 5
do . S.12,13,15u,19»

do . K.-Ob . S. l k. 1910 »
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgt ». >
do . do . 8.43 uk . 19!3 >

do . S. 46, kdb .08»
do . 8 . 47uk .l915 »
do . 8. 43 uk.1917»
do . $. 51uk . l920 *
do . S. 52 ulc. 1921»
do .S. 44 uk. 1913*
do . S-28-30u . 32 »'
do . 3. 45, iiigh . >

Land . Credb .Fkf.uk . 17»
| do . do . do " 07»
iHamhg . H . B. S. 145-400»

<10. 471/540 * 1916 »
do . 541/610 uk . 1918 »
do . 611/690 » 1921 *
do . S. 1-190,301-10»
do . 311-330 uk .1913»

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

31/2
31/2

4. ~
4 -
4. .
4. .
4. .
V/2
31/2
4. .

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. .
4. .

3'-/2
4. .
4. .
Zt/2
4. .
3-/2

Mein . Hyp .-B. 8. 2,6 ».7do , do .S.8u .9uk . 11>
do , do . S. 11 » 1916*
do do . S. 12 > 1917 »
do . do . S. 13 » 1918 >
do . do . S. 14 » 1919 »
do . do . S. 15 » 1920 »
do . do . S. 16 » 1921 »
do . do . S. 17 » 1922»
do . do .kb . ab05u 07 *
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-8 . uk . 1917 *
do . do.

41/2 iPr .B.-Cr .-Act .-B . Ser . 4 »
Ido.
do.
|do.
jdo.
Ido.
|do.
ico.

do . S. 17, 18 u.  21 i
do . S.22 uk . 1915

4. . Ido.
3*/4 do.
3*A Ido.
31/2 Ido,
4.
4.
4.
4.
4.
4.

do . S. 24 » 19iö
do . 8 .25 » 1918 1
do . 5. 26 » 1919 s
do . S 27 » 1920 -
do . 3. 28 » 1921 ,
do « 3. 29 » 1921 -
do . S. 20 » 1913 »
do . 8. 23 * 1915 »
do . $. 3. 7. 8,9 »

Pr . Centr .-B.-C.-B. v.yO»
ido . do . v. 1899. 01 u. 03 »

15 -
17 »
19
20
22

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v . 1912
do . v.1886/89/94/96»
do . v. 1904uk. 13 *
do . Kons.01 kd .19»
do . do . 08uk . 17 »

4. . Ido. do . do . 12 uk. 22»
31/2 Ido . do . <{o . 87v . u . 96 »
3>/2 ido . do . do . 06 » 16 »
3-/i»;do . Hyp ■-Act.-Bank
2Vio do . do . da.

[GO.

jdo.
jdo.

4. . jdo ..
31/2 do.
3Va |do.
4. . jdo.
4. . Ido.

4Va ido
Ido.

do . Sr . 325( auf )
»80 o/oldo . '80 «/OS »

35/2 jdo . do . | abg . j »
4. . !do . do . v.04uk . 13 »
4. . jdo. do . v.C5 » 14 »
4. . jdo. do . v. 07 uk . 17 »
4, . jdo. do . v. 09 uk . 19 -
4. . jdo. Kom. v. üSuk . 18 »4. . do . do . v. I I uk . 21 »
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant .Ctf) »
3*/a !do. do . do . . . . »
4. . Ido. Ptbr .-B.E.18,19u.22 »
4. . do . do . E. 25 » *14»
4. . jdo. do . E. 28 » * 17'*
4. . jdo. do . E. 29 » 19 »
4 . . do . do . E.30 '31uk.b .2ö *
33,7. do . do . E. 23 » »12»
33/4 do . do . E. 26 » * 14»
V/y. do . do . E.!7,18u .24kb.»
3V2 do . Kleinb .E. I Ub ab04 »
3Va do . Kom. S 3uk . b . 12
4. . Ido. LsndscK.Central »
4. . iRhein. Hyp .-B.kb .ad02/V7
4. . I do . » » 2Q12 >

Tn fl/o.
SO.
SS 23
SS so
08 .30es.
99 .10
80 3̂0
30 .50
21 .75
81 .75
91 .75
82 50
88 .50
98 30
©SSO
©9.30
87 .50

2-00 .40
95.
80 .60
05 .90
mss
96.
97 .30
97 .50

101 .50
87 .50
©7.50
AS.
SG.CiS
97 .50
90,
93 .30
97.
97.
98 .10
98 .50
97.
87.
SS.

SS.
97.
97.
97 .30
57 .50
97 .30
98.
90 .50
©8.
88 .

84.
ST.
06 50
97.
55.

. 87 .25
87 .25
56.
ST
96 .20
96 .40
90 .60
97.
97 .30
©7.70
98.
SS SO
87 .50
95.
95 .7»
88 . 50
98 .10
87 .30

114 .30
95 .70
96.
96 .20
96 .20
96 .40
93 .50
96 .90
9 ? 50
SO.
90
86 .90
96 .10
08,
96 .10
96.
96 .20
98 .60
07 .50
83 .60
36 .30
97 40
07 .80
98 .80
87 .30
87 .90

94 80
33.
»5 .70
SS ÄO
SS.
SS.
97 50
»8 SO
97.
92.
95 .00
90 . 20
SS 80
97.
97 .23
90 .20
90 .50
87 .10
04 .30
83 .10

103.
©6 .60
©6.70

Zf- In o/o.
4. . Rhein . Hyp .-B. 1917 M 97 .
4. . do . » > 1919 - 97 .
4. . do . > » 1921 » »s.
31/3 do . » 86,36
3-/2 do . » » 1914 » 36 .80
4. . Rh .-V/estf .B.-C .S. 3 5,

7. 7a, 8, 8a, 9 u. 9a » 95 .70
4. . do . S. 10 uk . 1915 . 95
4. . do . » 11 » 1918 * 86 .25
4.  . do . 12u. 12a uk . 1920» 96 .S0
4. . do . > 13 uk . 1422» 97 .80
3V, do . » 2, 4 u. 6 » 87 50
4- . Südd . B-C. 31/32,34,43 » 98 .5®
3V* do , bis in kl. S. 52 » 88.

W . B.-C . H .,CöinS . 7 » 90 .3®
4. . do . do . S. 8 * » 0,30
3*/J do . do . S. 3 u. 4 > 87 .20
302 do . do . 3. 9 » 87 . 50
4. . Württ . H .-B. Em. b . 92 » 08 .30
3-/2 SS SO
4. . Württ . Kreditv . uk . 20 » 38 .30
3-/2 do . do . » 12 » S 3.30
4. . do . Vereinsb . » 20 » SS SO
Z-/2 do . do . > 15 » 89 .50

Ltu. tlicd od . prvviniiLl -gLf»nr.
4. . Ld -He -s.-H .-H. S. 12-13^

16, uk . 1913 » SS .6H
31/3 do . Serie I , 2 6-8 » 87 30
4. . L.<-K(Cass .) S.22uk .l914» SS 30
4. . do . » S.23 - 1916» SS so

do . , 8 .24 » 1421» ©9 SO
31/2 do . » 5. 21 » 1417» 92 -50
4. . Nass.L—B. L.V.u.W. 15» 100.
4. . do . do . Lit . Y. uk .17 »
3V* do . do . Lit . Uu . X» 97 .50
3-/2 do . do . Lit . J »

do . do . F,G , H,K,L»
92.

3'h ' 92.
3-/2 do . do . M, N, P, Q > S2.
3-/2 da . do . Lit . R, 8, * 92.
3-/2 do . do . Lit . T » S2.

do . do . Lit . O. » 88 .50

Zf. Amerik.Eis enb.-Bonds.
4° . Centr . Pacif . I Ref. -Ü »5 .25
3-/2 do . » 90 .60
5. . Chic . Milw. St. P., P . D.
4*. do . do , do. S7.
4*. North . Pac .Prio » Lien SS.
3* . do . do , Gen . Lien
5* . San Fr . u . Nrfh . P . IM 102
4* . S011U7 Prr . s  B . TM 93 .50

Diverse Obligationen.
Zf. In «A.
4. . Asch affb .Bun tp .Hyp ,J6 94.
4. . Bank für industr . U. » 101 .50
4. . Brauerei Binding H . » SS.
4. . do . Mainzer Br. » 100 .50
4-/2 do . Rhein .fAiteb .) » 85.
4. . Buderus Eisenwerk » SS
4. , Ccmentw . Heidelbg . » 99 .50
4-/2 Bad. Ami .- u . Sodat , » 102.
4-/2 Blei- u. Sülb.-H ., Brb . » 98 50
4-/2 Fabr . Griesheim EL »
4-/2 Farbwerke Höchst » 101
4-/2
4. .

Chem . Ind . Mannh . » IOO
do . Kalle &: Co . H . > 9S

4. . Concord . Bergb ., H . » 95.
4-/2 Detitsch -Luxenib .uk.15» 100 70
4. . Esb .-B. Frankf a . M. » IOO 25
3-/2 do . do . * 96 *23
4-/2 Eisenb .-Renlen -Bk. » 10®
4. . do . do . » 96 '25
4-/2 EI. Accumulat .., Boese » 100
4-/2 do . Allg . Ges ., 5. VI » 101 30
4-/2 do . do . do . * VII » 101,60

El. Dtsch . Ueberseeg . » 103 -50
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 95 .20
4. . do . do . do . » 92
4-> do . Rheingau uk . 17 » 97.
4-/2 do . Sehuekert v. C6> 83 .80

do . do . »
1-/2 do . do . Rhein .uk. 15/17 98 .50
4-/2 do . Beir . A.-G.Siem. »
4-/2 Siem. u. Halske uk .20 * 99 .50
4. . do . do . » 20»
4. . do . Teleijr .D.Atlant . » 95.
4-/2 do .Voigtu .Haeff .Fkf.» 101 .80
4. . Frankfurter HofHypt . » 97,
4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 06.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 99 .50
4-/2 Mannh . LagerU.-Ges . » 97
4. . Mctall.-Oes ., Frankf . » 1 ©X
4. . Oelfabr .Verein Dtsch .» 100 89
41/2 Seilindust . Wolff Hyp .»
41/2 Zellst .Waldhof Mannh. 109 .20

Zf. Verzinsl. Lose. In «'«.
4. . Badische Prämien Tfelr 170 .50
3. . Beig-.Cr .-Cors . v . 68 Fr.

372
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Tiilr. 117
Hamburger von 1866 »

3.. Holl . Kon:, v. 1871 Ii.fl 111 .75
31/2 Köhi-Mindener Thlr 137 70
272 Lütticher von 1853 Fr
3 .. Madrider , abgest . » 136 .254 .. Meining . Pr .-Pfdbr .Thir
4 .. Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 178 20
3. . Oldenburger Thlr. 130
5.. Russ . v. 1864s . Kr . Rbl.
5 .. do . v. 1866a. Kr. »
272 Sthhbveissb .-R.-Or . ö f' jlX4»

Unverzinsliche Lose.
Per St. in Mit

Augsburger fj. 7
Braunschweiger Thlr . 20 208 80
Mailänder Le 45

do . Le 10 32 10
Meininger s . fl. 7 35 .40
Oesterr . V. 1864 ö . fl. 100 549

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 470
Pappenheim Gräfl . s .fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl.40CM.
Türkische Fr . 400 ISS.
Ung . Staafsl . ö. fl. 100 330
Venetianer Le 30 —

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St, *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . >
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Belg. Noten p . löQFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
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SKJKES

Für die zahlreichen Be¬
weise herzlicher Teilnahme bei
dem Ableben unserer geliebten
Mutter , Großmutter und Ur¬
großmutter,

Flll Kurl Mffkl.
Witwe.

sprechen wir unsern besten
Dank aus.

Die trauernden
Hinterbliebenen.

Eonnenbcrg - Wiesbaden,
den 21. Januar 1913.

Gott dem Allmächtigen
hat es gefallen meine liebe
Frau , unsere gute Mutter,

Frau Eva Gros,
geh. Wald,

nach längerem Kranken¬
lager zu sich zu nehmen.

Wiesbaden , Neuhof , Ig¬
stadt , 21. Jan . 1913.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Fr. Gros I.
Wild . Götz.

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , 22. Jan ., nachm.
gi/ 4 Uhr , von der Leichen¬
halle des alten Friedhofs aus
nach d. Nordfriedhof statt.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute nacht entschlief sanft ' nach schwerem Leiden im 81. Lebensjahre mein unvergess¬

licher Mann , unser teurer Vater , Schwiegervater , Grossvater und Onkel,

Geheimer Sanitätsrat

Dr. med. Bernhard Steinheim,
Ritter des Eisernen Kreuzes.

In tiefer Trauer:

Wiesbaden , London , Berlin,
den 20. Januar 1913.

Frau Adele Steinheim,
Clara Steinheim,
Alfred Steinheim,
Anna Beckmann , geb. Steinheim,
Florence Steinheim, .geb. Sacke,
und 4 Enkel.

Die Einäscherung findet am Mittwoch , den 22. Januar , um 5 Uhr nachmittags , im
Krematorium zu Mainz in aller Stille statt.

Blumenspenden und Kondolenzbesuchedankend abgelehnt.

Am Montag, den 20. d. Mts., abends 8 '/, Uhr, entschlief sanft nach kurzem,
schwerem Leiden meine innigstgeliebte Frau, unsere liebe, teure Schwester,
Schwägerin und Tante,

Emma Christ,
e\ Reineck ©,

im 36. Lebensjahre, was ich hiermit in tiefer Trauer und schmerzerfüllt anzeige,
zugleich im Namen aller Hinterbliebenen.

Adam Christ.

Wiesbaden, Berlin, Erfurt , Halle, Leipzig, Kiel, den 20. Januar 1913.
Röderstraße 3.

NB. Die Beerdigung findet auf dem StufiicdLof am Donnerstag, den 23. Januar,
nachmittags 8 Uhr 20 Minuten statt.

Trauer-Kleider
für Damen und Mädchen in grosser Auswahl.
Aenderungen sofort . Massanfertigung in 12 Std.
Schwarze Blusen und Röcke sehr preiswert.

_ , ( Nr. 365
Fernsprecher | u 6470>

J. Hertz,
Langgasse 20 K19S

Gestern Abend 7 Uhr entschlief sanft nach langem,
schwcreut Leiden meine liebe Frau, unsere gute Müller und
treue Schwester, Schwägerin und Tante

Kran Annchen Dich
geb. Auler

im 46. Lebensjahre.

Wiesbaden. Mer. Meilmimsteru. Freieudier.
den 20. Januar 1913.

Lehrer Rudolf Di - tz und 4 Kinder
Frau Marie Grnnrvald und Töchter
Pfarrer Adolf Auler
Pfarrer Manl Anler und Fra«
Dr. med. Richard Anler
Ottilie und Kantine Metz

Die Trauerfeier findet stattt Mittwoch, den 22. Januar,
nachmittags2 Uhr, in der Kapelle des Alten Friedhofs.

Von Beileidsbesuchen wolle man gütigst absehen.

Unseren verehrten Mitgliedern zur gefl. Kenntnisnahme, daß
unser werter Kollege,

Herr Heinrich Dey»
verschieden ist.

Um rege Teilnahme bittet Fs0 °
Dev Uorltand

-,v Dekoration»malrr-Zrvaugs-In««ng.
Wiesbaden , den 21. Januar 1913.
Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 22. Januar , nach¬

mittags 2Va Uhr, von der Leichenhalle des Sudfrredhofes aus statt.

Statt desonderer Anreize.
Heute früh 53/. Uhr verschied nach langen, quaivollm Leid««

mein lieber Mann , unser guter Vater uud Bruder,

Steuerinspektor Arthur Merirch.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Marie Mevkatz . geb. Mvtzv.

Wiesbaden (Arndtstr. 5, P .), 20. Jan . 1913.

Die Einäscherungfindet Donnerstag , .11 Uhr vorm., aus dem
m Siidfrî hof üatt. —Von Beileidsbesuchen bitte abzuschen.

Statt besonderer Anzeige.
Heute Morgen verschied infolge einer Lungenent¬

zündung in Genf, wo sie zu Besuch weilte, unsere liebe,
gute Mutter, Grossmutter, Schwester, Schwägerin u. Tante,

9Frau Mathilde Würfel
geborene De Nys.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Fr u Ernst Neuhaus.

Witten, Ruhrstrasse 88.
Die Einäscherung findet in Genf statt. F191
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Zur Aufklärung ! "“Pf
Haar ist Vertranauasta,-wenden Sie sieh deshalb bei Bedarf

von Kaararbeiten : Zipfe usw.
an Damenfriseur

Durch äusserst günstige Abschlüsse mit meinen Haarlieferanten, sowie grossen Umsatz bin ich auch fernerhin in der Lage , trotz meinei,
bekannt billigen Frisier - nnd Sluimpoonier - Preise,

Islle. Michelsberg

wie bisher awgserst billig nnd reell zu liefern.

Kaararbelten
Ausgekämmtes Haar wird bei mir prinzipiell nicht angekauft.

Vas Rätsel der Lebens.
Besitzt das Leben gegenüber den Leblosen eine Eigen»

gesetzlichkert oder nicht?
Mittwoch, >i» 22. Januar er., abends 8V* Mir, findet im sroßen

Laote der „Wariburg", Sswalbacher Straße 51, ein hochintereffanter

öffentlicher Vortrag
Lber vorstehendes Thema statt.

Redner : Herr Br . med . MI © ! BBSCilFOti,
praktischer Arzt in Wörrishose ».

Inhalt : Wie die Seele auf den Körper einwirkt. Die Wkchsclbezirluiiia
zwischen Seele und Leib beruht aus höheren Gesetzen. Störungen
in dieser Wechselbezichug führen zu Krunkht n. Zeder Krank-
hcttsvorgang ist zugleich ein HeilungSvorgang. Wie dar Leben
cegen den Tod ankampft. De« Leb ns Rätsel löst der eiod.

Gintrittdpreise: Numerierter Platz Mt. t.—» ntititreseroierter
Platz 50 Pf . Mitglieder des KneippvereinS haben anl letzterem Platz
freie» Zutritt.

Zu zahlreichem Besuche des hochinteressanten Vortrages ladet ein F403
_ Per Kneipp-Kerein Wiesöaden . tz. M.

F 401
Laufmännischer verein Wiesbadens v.

Der auf Mittwoch, den 22. Januar, festgesetzte

III . Fachvortrag
frnöst erst im Monat Ieörucrr statt.

Näheres wird noch  bekannt gegeben._ Der Borstand.

Allgemeine Sterbekasse zu Wiesbaden.
MitglieBer-BerfammLung

findet am 22. Januar 1013, abends 8' - Uhr, im Lokale „Zum Aschaffen»
tznrger Hof", S$maIbadKr Straße 45, statt. F821

Tagesordrruusr 1 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden.
2. Bericht des Kasieniührers.
3. Bert tit der Re üforen.
4. Festsetzungd r Gehabter.
b. Ergsnzungswahl des Vorstandes.
6. Neuwahl der Revisoren.
7. Allgemeines.

Zu recht zahlreichem Besuche werden die Mitglieder gebeten. Der Borstand.

Frauen -Sterdekasse.
Dienstaa , den 28. Januar 1913, abends 87a Uhr, im unteren

Saale des Turnerheims» Hellmuudstraße 25: § 322

SljjkMk MilieMklWiklsi.
Tagesordnung:

1. Jahresbericht. 2. Bericht der Revifor.n. 3. Entlastung des Vorstandes
nnd Rendantcii. 4. Voranschlag für 1313. 5. Ergänzungswahl zum Vorstand
und Verwaltungsausickuß. 6. Wadl.der Revisoren. 7. Sonstige Kassenangclcgen»
beiten. — Die Mitglieder werden hierzu mit der Bitte um pünktliches Erschein-!!
eu geladen. Der Borstand.

Neste
und Nestbestände

welche sich während unseres Inventur -Ausverkaufs in. großen Mengen angesammelt haben,
kommen diese Woche —WF zu

PCT*direkt fabelhaft billigen Preise « *W
zum Verkaufe.

Blusenstoff-Reste
mit den. Bardören- und Seideneffekt-

Klewerstoff-Reste
Coupons von2 bis 6 Meter, darunter—M
bie eieg. Kostüm- u Konfirmandensioffe
für die kommende Saison, I 11

im Rest Metert.15 und ^
Slrei en, darunter reinwollene Sachen.
Regulärer Wert Meterb8 2.25,

im Rest jeder Meter1.10 und rji

i Musseline - Reste,
helleu. dunkle Muster, -d / \
Restev. 2- 8 Meter. 11 | <j

im Rest Dieter jetzt

Buxkin-Neste
für Knabcnhosen,
la Qualität, bis 70 >
ora lang. 18s

jeder Rest tM

3/

) .v.

Hemden-Flanell-
Reste» Coupons von
3- 6 Mtr., nur erst- _ _
klafsige Ware in □ klft
und gestreift, / ja o
im Rest jed.Mtr. 38,

* £ » Senfotioi

Handtnchgebild,
nur prima Fabrikat. A Jf
Kupon« ». 1—6 Mir., B |
im Werte dis 70 Pf. f  1
per Mir., jetzt 35 u. M JL ~<

ueO billig Mr!wie
Kretonne und Wforce.
Elsäss. Fahr., nur vor- <4 M
zügliche Ware, Kupons I Hr
».1- 8Mir., Wert bis
80 Ps., jetzt Mtr . 40, 30,.JAM

» . « che J2

Schürzenstoff-Meste,
120 cm breit. Helleu. ft /Bk
dunkle Muster, Dual. U 1
im Werte bis 1—, H| #

im Rest Mtr. 78 u.

Ca . 100 » Damen - Schnrzen SS Q£
darunter elegante Blusen-, Empire- und Re form-Fassons, aus nur prima waschechten JF /5j
Stoffen gearbeitet, jebe Schürze züni Aus suchen. 1.35 u.

Ca . 1500 Maftntascheatlch « ttWhKSÄSSft 18*

Guggenheim Sc Marx,
Marktstraße 14.

Beachten Sie unsere Schausenster-AuSlagen«

Kleiderstoffe

n v I
1 Piiiwp m m.

Ausserdem eine Anzahl Seidenstoff-Reste zu hervorragend billigen Preisen.

Blumenthal

Solide Hauskleiderstoffe,
Blusenstoffe, reinwoll. Cheviots,
englische Kostümstoffe,
einfarbige Kammgarnstoffe,
Voiles, Eoiiennes, schwarze und

weisse Kleiderstoffe
in Längen bis zu Meter.

Ohne Rücksicht auf den früheren Wert
jetzt per Meter 3 .25 , 1.V5, 1.25 und

K170
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Mend-Ausgabe.
2. Blatt.

Wiesbadener ÄMblstt Dienstag,

21. Januar 1913.
GL. Jahrgang.

Amtliche Anzeigen

Am 14. Februar d. I ., vor¬
mittags 9 Uhr, wird an Gerichts¬
stelle, Zimmer Nr. 60, das Wohn-
ttttb Geschäftshausmit Hofkcller,
Faulbrunnenstr. Nr. 1 (auch Kirch-
gasse Nr. 42) hier, 3 a 89 qm,
15534 Mark jährl. Nutzungswext,
zwangsweise versteigert. ]?272

Wiesbaden , 16. Januar 1913.
König !. Amtsgerich t Abt . S.

Am 15 . Februar 1913 , nach¬
mittags 3 Uhr, werden auf dem
Ralhause in Schierstein mehrere
Grundstücke mit den Kulturarten:
„Weingarten und Acker", sowie ferner
Hofraum mit Scheune, Gewächshaus
und Wagenremise am Mosbacherweg
(Gemarkung Schierstein) insgesamt
3 sta, 7 ar, 92 qm, 149,61 Mark
Reinertrag und 180 Mk. Nutzungs¬
wert, zwangsweise versteigert. Näh.
ZimmerNr.25, Gerichtsgebäude hier.

Wiesbaden , 17. Januar 1913.
Königl . Amtsgericht Abt . 9.

In unser Handels - Register 6 ,
Rr. 208, wurde heute bei der Firma
„Barst für Handel und Industrie
Niederlassung Wiesbaden (vormals
Martin Wieners", Sit ; Wiesbaden,
eingetragen: Geh. Kommerzienrat
Karl Friedrich Hedderich in Darm¬
stadt ist aus dem Vorstand ausge-
ichicden. Der stellvertretendeDirek¬
tor Paul Bernhardt in Berlin ist
zum Direktor bestellt.

Wiesbaden, den 19. Januar 1913.
Königl. Amtsgericht, Abteil. 8.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht, daß weder die
Stadtdiener noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt - und Steuerkasse zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt sind.

Nur an die mit der Zwangsvoll¬
streckung beauftragten Vollziehnngs-
bcamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtsgültige Zahlung er¬
folgen. ^ ..

Wiesbaden, den 8. Januar 191o.
~ er Magistrat.

Bekanntmachung. _ ..
Die Lieferung von 3100 Stuck

Hundemarkenjährlich soll auf zwer
Jahre vergeben werden. .

Angebote sind mit der Aufschrift:
„Angebot für Lieferung von Hunde¬
marken" bis zum 23. Januar er.,
verschlossen im Rathaus. Zimmer 51,
abzugeben, wo auch vorher die Liefe¬
rungsbedingungen cingcsehen werden
können.

In den Angeboten ist anzugeben,
das; die Bedingungen bekannt sind. ^

Wiesbaden, den 13. Januar 1918.
Der Magistrat. Steuer -Verwaltung.

Nichtamtliche .
- Anzeigen

Mittwoch, 22 . und Donnerstag, 23 . Januar:

grosse Bockhierfeste
mit Spezial-Bockmusik.

Friscti eingetroffen ein Waggon Spatewfeoclk»

JagÄ-BerPachtrmg.
Donnerstag, den 30. Januar 1913, nachmittags 3 Uhr, soll im Bureau

der Unterzeichneten stelle die Jagd in der Gemarkung Eherstadt, Kreis
Darmstadt, auf weitere 6 Jahre öffentlich meistbietend verpachtet werden.
Dieselbe hat einen vorzüglichen Wildbestand in Rehen, Hasen, Rebhühner,
Fasanen und dergl. Die Gesamtjagd, umfassend 1603 ha Flächeninhalt
(800 de Wald, 761,5 ha Ackerfeld und 41,5 ha Wiesen), wird in drei Bezirken
verpachtet. Jedoch können auch Gebote auf die ganze Jagd abgegeben werden.

Bedingungen liegen auf der Großherzogl. Bürgermeisterei Eberstadt
offen und können von da auch bezogen werden.̂ ^ ..

Eberstadt, eine Stunde von Darmstadt, Station der Staatseisenbahn
(Main-Neckar-Bahn) und Stratzenbahnverbindung mit Darmstadt ist sehr
bequem zu erreichen. Beide Haltestellen liegen direkt an, bczw. mitten ui
den Jagdbezirken.

Eberstadt, den 17. Januar 1913.
Großherzogliche Bürgermeisterei Eberstadt. Schäfer.

Ottomanen,
feststehend, verstellbar, verwandelbar.

Neueste verbessert« Systeme 1
Gute polsterarveit » von 25 Mark an.
Otlsmau -Deckru in grober Auswahl.

Gustav Moüath,
,46 Frteortchftraste  4 8.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 22. Januar 1913,

vorm. 11 Ubr, versteigere ich zwangs¬
weise im Pfaudlota! Helenenstr. 24:
2 Pianos » 3 Sofas , 1 Spiegel -, ein
Eck- u. 1 Silberschrank, 4 Sessel, zwei
Pferde, 1 Landauer-Chaise ». a. m.
öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden, den 21. Januar 1913.
Baur, Geri chtsvollz., Kör nerstr. 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 22. Januar , mittags

12 Uhr, versteigere ich im Versteige-
rnngslokale Helenenstraße 6 :

1 Bücherschrank, 1 Salonschrank,
1 Kassen schrank, 1 kompl. Erker-
Einrichtung, 1 gläserner Ausstcll-
kasten, Besteckkasten, 3 Jardinicren,
3 Pokale, 2 Körbchen, 1 Mb. Besteck,
1 Likör-Service, 2 Hnilliers, ein
schwarzer Hut, 1 Koffer

öfscntl. zwangsweise gegen Barzahl.
Wiesbaden, den 21. Januar 1918.

Mcher, Gertckitsvollzieher.
Rauentaler Straße 14, 3.

Vekanntmachung.
Mittwoch, den 22. Januar » „ nach¬

mittags 3 Uhr, werden in dem Hause

Helenenftratze 24
dahier:

2 Kassenschränke, 1 Billard, eine
Ladentheke. 1 Pult . 2 plwtogr.
Apparate, 1 Zither, 1 große Partie
Herren - Kleiderstoffe, eine Partre
Schuhe u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert. I' 157/

Wiesbaden, den 21. Januar 1913.
HaLermann, Gerichtsvollzieher,

Wall ufer Straße 12 ._
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan über die Er¬
breiterung der Bierstadter Straße
zwischen Bodenstedtstraße uno Ge¬
markungsgrenze hat die Zustimmung
der Ortspolizeibehörde erhalten und
wird nunmehr im Rathaus, 1. Ober¬
geschoß, Zimmer 38a, innerhalb der
Dienststunden zu jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt. . .. , ,

Dies wird gemäß 8 7 des Flucht-
lnuen-Gesetzes vom 2. Juli 187o mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge-
n-acht, daß Einwendungen gegen̂ den
Plan innerhalb einer vierwöchigen,
am 18. Januar 1913 beginnenden
und mit Ablauf des 10. Febr. 191.
endigenden Anschlußfrist beim Magr
strat schriftlich anzlibringeii ist.

Wiesbaden, den 7. Januar 191.:>. ,
Der Magistrat.

Reisekoffer
wie Rohrp., Pappeip., Kaiser!., An¬
zugkoffer, D .-Hutkosfer, Rindleder¬
taschen, Plaidriemen usw. kaufen pic
äußerst vorteilhaft Weberftaffe 3,  Hl «.
.Bi bl. A . S «*herl
dlnsgabe stette3 Scharnhorststratze 3.

delegeiiheitskaiif
in Brillanten!

Brillant-Ringe, Broschen,
Colliers etc.

»sr e ssriEiant-nuncr, -i
li /2  Kura rein weiß,

regulärer Preis Mk. 1'09.
Gclegenheitspreis Mk. 1000.

Jnwtfenliaiis Felix öelie,
Langgassr 42, im Hotel Adler.

Eingetr. Verein 4* 4 Gegründet 1884.
Samstag , de« 25. Januar 1913, aöends 9 Ahr,

im Aestsaake der „ A«rn -chesessfchatt", Schivalkacher Straße 8:

Feier des AilerWe«Geburtstages
Sr.KM des Klliserst  Wmgs.

Hierzu laden wir unsere Herren Ehrenmitglieder, Mitglieder und deren
Familien, sowie die Kameraden-Bereine ergebenst ein.

Einlatztarten für Familienangehörige der Mitglieder und durch diese
Einzuführende können beim Kameraden Gerirh, Schulgasse2, abgeholt werden.

Wir bitten um recht zahlreichen und pünktlichen Besuch. F409
Der Borstand.

^dntBerf =1Btm6.

Schreibtisch, Sofa , Eisenbctt
mit Deckeu. Matratze, alles zus. für
12 Mk. Lehr straße 2, Laden. _ _

Jeder so« den wahre » Wer»

alter Zahngebijse
erfahicii. Ich zahle pro Aatz» bis
1« Mk. Kaufe auch solche, die in Kaut¬
schuk gefaßt sind, zu laben Preisen an.
Bitte auf Name u. Nr . 27 zu achten,

esrosüli -ii . MetzgeraaffcLI.
Ei nga ng durch die Go idgass«.
Gut erhalt, polierter Glasschrank

zu kaufen gesucht. Off. mit Preis an
Postlag erkarte 10, Amt 2_

Piano , gut erhalt., sofort zu k.
gesucht. Off. mit Preis u. Firma an
Postlagcrkarte 10, Amt 2. _

— — B MW—

Atemgymnastik
zum Trainieren des Atems

für die Gesundheit, besonders
für Asthma -Leidende, für den

Gesang und für den Sport.
Hygienisches Sprechen zur

Heilungvonkrank . Stmi nen.
Technik z.Singen(Stimmbildg.)
Methode Jeanne van Olden-

barnevelt zu Berlin.
Johanna Smlt, Villa Grandpair,

Emser Straße 15.
Sprechstunden 2—3 Uhr.

Gardinen — Stores
! w. auf Neu gewaschen u. gespannt,

Neuwäscherei A. Kirsten,
Scharnhorststraße7. Telephon 4074,

Prof . Ehrlich»
Bedeut, f. d. Wissensch., sowie

Geschlechtskranke,
Heilung der Gonorrhoe (Harn¬
röhrenausfluss)u. Syphilis ohne
Quecks., ohne Einspr., ohne
Berufsstör. Aufkl. Brosch. 1,
diskr. verschlossen Mk. 1.20.
SpezialarztDr .med.Thisqnen’s
Biochemisches Heilverfahren,
Frankfurt a.M.,Kronpr.-Str. 45
Köln, U. Sachsenhausen 9.

Dienbtag, den 4. Februar 1913, abends 8 Uhr , in den
oberen Räumen der Kasino-Gefellfchaft, Friedrichstratze 32.

MaSkensterncä Mk, 1.— im Vorverkauf sind zu haben
bei unseren Mitgliedern: Herrn « . Weinhändler,
Rheinstr. 67, HetzenK. Petri, Bäckermeister, Herderstr. 8
Herrn V Fr nnhol-, Zigarrengeschäft, Langgaste 26, Äesrn A. Pd .er, •Zrg« l«r^

i geschäft, Michelsberg 21, Maskensterne an der Kaffe Mk. 1.»«. 1

Ho5e!bafjii Sd)Iöfcrstopf.

Nr. 5i pil No. 2,
ladelloseS-Pf.-Zi«arre,

10 Stück 4» Pf.. 10 Stück 4.50 Mk.MMr's Jinmen-fngcr,
4 Wellritzstratze 4.

kV MceUupve . ,
Frische Hau-tmacher Wurst.

<-i . f»arlieniUirrrr . Göbenstr. 26,
Offeriere:

Prima blutsrisches

Pf ». AO Pf.
Nur NurWMllSll. 1 KIU.

Alst-w fl. DfD. 25  Df.
Christ, Obst-Halle, Adlrrstraße 37.

AepfeU Bitti«!
Koch- u. Eßäpfel solange der Vor¬

rat reicht 1« Pfd. 1 Mk. Rur See-
rvbenstraße 3, Torein aan».

Tafeläpfel,
6 beste Sorten , Ztr . 13 Mk., getrennt
gepackt, dicke Kochäpfel 10  Mk. F105Weinrebschul« staiiihekar,

Riejerntzeim Pfalz).

Telephon 2473.

WkMlenSe « . MchÄe
h«nn> , 0 mit besten rfolge unsere aner¬
kannt leistungsfähige Stellenvermhtlung,

che bis 76693 Stellen vermittelte.
Bilde 1912 == = = ==== = Verlangen
Bi* kostenlose Zusendung d. Prospekts 55.

laatnlBiiselir Verein, Frutfarta. fl.

A . lcrfeinste

UlaltakartolTelii
frisch eingetroft'en in

Frickels Fischballra.
Grabenstr. 18, Blefcbstr . 20,

Kirchgasse 7.

Bei Gebrauch von Lecithin-Haut-
Nährstoff „Lecidermin" verschwindet
sofort spröde, rauhe Haut, u. insbes.Teintfehier.
Lecidermm-Creme ist vollkommen un¬
schädlich, fettsrei u. nach dem Ge¬
brauch gänzlich unsichtbar. Allein-
Vertrieb in Orig.-Pack. Mk. 1.50.
Drogerie u. Parfümerie Moebns,
TaunuSstr. 25. Tel. 2007. 78

Born Tenfelsgraben
sind «'/- Klafter Holz u. 200 Wellen
in die Stadt z» fahren. Off. erbeten
unter i>. 578 an den Tagbl.-Berlag.

Chronische Krankheiten,
Frauenleiden:
Verlagerungen, Knick-j
ungen,Verwachsungen,!
Entzündungen etc.,
nervöse Störungen jeder Art

behandelt erfolgreich
A. Kohlmann, Mauritiusstr . 5
Spezial-Institut für Ideal-Heil-
Massage (heilmagnet .Massage)
Magneto- und Psychoterapie

(seelische Behandlung.)
Naturheilverfahren u. Diätetik.

Auskunft frei von 11—6,
Sonntags von 9—12 Uhr.

Friseurmnen
| finden ohne Mühe u. Zeitverlust

dauernd, u. sehr lohn. RebenveMenst.
Ori. u. T. 172 an den Tag bl.-Be rlag.
Nr. Answ. schick. Mäskenkost. v. 2 M.
an zu Verl. Laden, Bismarckring 37.
Eleg. M.-Köst. : Würfelspiel, « erde,

einmal gctrag. Platter S tr. 19, P,
Mehrere eleg. Masken bill. zu verk.

od. zu vl. Rüdesbeimer Str . 36, 3 r.

Ŝchone shnuugi
von kl. Amu. in ruhigem Haufe für
15. Febr. d. I . ges. Genaue Angabe
über Lage des Hauses, der Zubebv ev.

i Grundriß erwünscht. Angeb. alsbald.
| Adr. Herborn. Dillkr., D illstr. 7, Erdg.

Jungen Müschen
erteile qründl. Unterricht im Anfeist,

j eigner Wäsche. Anfang jeden 1. u. 18.
I d.'M. Frau H. Wiebe) Zr etenr, 6. Hp.

Mädchen n. Frauen k, Weißzeug«.,
Ausbess. (Flickens u. Zuschneid, er-
lerncn. Bülowstraße  4 , Part,_

Mattgold. Armband verloren,
i Andenken, am Samstag . Abzug, g.
l Belohnung Bismarckring 33, 3.

Verloren
am Sonntagabend ans dem Wege b.

i der Schntzenstr. nach dem Kurhause,
in der etektr. Bahn od. im Kurhanse,

! ein goldenes mit klein. Rubinen und
Brillanten besetzt. Armband. Ab¬
zugeben gegen

Belohnung
von 35 Mk.

ISchntz enstratze 12. _ _
Herrenring mit i Brlliänt

verloren. Gegen gute Belohn, abzug.
Adelheidstratzê94, Parterre. _

Bertoren Sonntagabend
von Emser L-traße 19 bis Kurhaus
gold. Damenuhr. Gegen Belohn, ab-

j ugebeû Einscr Straße 19, 2 links,
«mmMMMMllliW.
Geg. Bel. abz. Marktstr. 9, Pensio n.

KeM : wrl . grvl . schw. ßmff.
b» ß» v* H« f- tu. f . 0*
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2. Mu erlosungslistc 1915 .

(Saehdrnek verboten . )

I n h a 1 1.
1) Bukarester 4«,r Stadt -Anleihe

von 1898.
2) Oongo 100 Fr - Lose von 1RS8.
3) DeutscheHypothekenbanki .Mei-

ningen .4*Präm .-Pi'andbr .v.l871.
4) Hamburgisehe 3% Staat,s-Präm .-

Anleihe von 1886(60 Taler -Lose).
6) Mailänder 46 Lire-Lose von 1861.
6) Mexikanische b%  kons , äußere

Gold-Anleihe von 1899.
7)  Mitteldeutsche Bodenkredit-

Anstalt , Grundrenten briete.
8) Oesterreichische 100 Fl.-Kiedit-

Lose von 1858.
9) Oesterreichische Gesellschaft

v. Roten Kreuze . 10F1.-L. v. 1882.
10) Pfälzische Hypothekenbank in

Lndwigshafen a. Rh ., Pfandbr.
11) Preußische Boden - Credit-

Aktien - Bank , Hypotheken¬
pfandbriefe.

12) Rheinische Hypothekenbank in
Mannheim , Pfandbriefe und
Kommunal -Obligationen.

13) Rumänische 1%  innere Staats-
Anleihe von 1889.

14) Sachsen - Meiningische Staats-
Prämien -Anl . (7Fl .-Lose) v. 1870.

16) Stuhlweißenbarg -Raab - Grazer
2iü PrLm .-Anteilscheine v. 1871.

16) Ungarische Hypothekenbank,
unverzinsliche Prämien -Obl.

17) Venediger 30 Lire-Lose von 1869.

!) Bukarester 4V2°/0 Stadt-
Anleihe von 1898.

Anleihe von 28,610,000 Lei.
Verlosung am 1/14. Dezember 1912.

Zahlbar am 2/15. Januar 1913.
4 500 Lei . 69 96 360 690 763

m  1121 126 133 166 198 309 607
910 2010 163 497 498 8007 098 141
189 310 493 769 716 868 876 4063 126
498 606 647 666 609 861 877 921 5061
062 138 223 237 292 664 666 764 801
341 « 167 673 783 982 7190 228 392
632 643 734 974 994 8135 158 207
292 367 383 622 639 667 601 638 686
7*8 8116 160 289 311 342 387 403 435
446 663.

ä 1000 Lei . 10062 185 195 196
542 901 11829 830 864 949 12514 736
800 13333 343 376 15032 076 167 180
192 229 265 366 397 924 1«208 260
262 327 360 364 447 636 626 17015
022 044 059 109 160 180 182 206 216
221 244 284 320 333 400 461 634 646
681 686 18028 055 064 083 129 146
164 193 230 233 241 274 317 386 967
18306 346 471 656 20964 21006 026
026031072 101183 612 626 630 696 742
761 796 22114 128 176 297 407 427
443 461 660 681 737 821 314 938 968
2S083 632 812 818 897 909 910 923
24026 183 187 268 25353 377 86010
067 080 073 091 100 182 185 186 197
199 241 246 317 27354 398 816 848
8*2 907 966 968 997.

i 5000 Lei . 28083 094 164 330
382 420 444 831 835 863  915 928.

2) Congo lOOFr.-Lose v. 1888.
149. Verlosung am 20. Dezbr . 1912.

Zahlbar am 16. April 1913.
Serien:

18 3007 11082 20815 21805
22438 23874 25243 25503 20000
27 *54 28200 28701 31866 32740
34033 3737 « 41735 42288 43545
45341 48049 48287 50158.

Prämien i
Serie 18 Nr . 13, 3097 14, 11982

1 (2000) 8 16, 20815 16, 23374 18,
25248 17, 25505 16, 26000 23,
27354 12, 28290 16, 28701 15 19,
8737 « 21, 41735 2 14 (10,000 ),
42288 3 19 23 (1000), 4354 5 6 23
(1000), 46341 9, 48287 1, 50158
7 (1000).

DiaNnmmarn,welchen keinBetrag
in O beigefügt ist , sind mit 760 Fr .,
all« übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit  226 Fr . gezogen.

S) Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen,

4 % Prämien-Pfandbr. v. 1871.
42.Prämien Ziehung a.2.Jan uar 1913.

Zahlbar am 1. Februar 1913.
Am 3. Dezbr . 1912 gezog . Serien

5 26 72 75 87 122 13,
19 « 395 12« 480 514 51 « 57t
684 600 700 776 848 855 « 51
099 1044 1052 1123 12 «» 128!
1302 1381 1380 1408 1477 148!
1560 1578 1583 1593 1701 178’
1810 1857 1800 1895 1930 193!
2010 2017 2030 2110 2188 28 U
2313 2440 2460 2451 2462 246!
2585 2598 £602 2833 2850 273(
2708 2783 2784 2824 2946 2954
2972 3006 3009 8075 » 100 * 111
3145 8SI2 8218 3266 3299 340!
3441 8639 S« 55 3661 3683 3704
3786 3843 3910 3946.

Prämien:
Serie 75 Nr. 22, 8 7 26 (36,000)

895 12 (3000), 426 5, 480 3, 570
i 20 (3000), «99 7 24, 700 6, 1044
21, 1802 2, 1381 1, 1408 16,
157 8 24 (3000), 1701 3, 1930 17
(3000) 19 (1600), 2188 4, 2151 19,
2187 16. 2565 10(1600) 191235,00»),
2508 4, 2602 6, ä « 60 6 (1600),
2768 8 (1600), 300 9 6, 3 145 10
(3060), 826 « 14 26, 8444 4, 3704
23, 3843 6 (3000) 7 (1500), 3 946 15.

BieNummern .welehen kein Betrag
in () beigefugt ist , sind mit 600 M.
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 312 A  gezogen.

Die mit Treffern über 3000 A
gezogen «n Stück « sind ver der

Einlösung zur Prüfung bei der
Direktion der Deutschen Hypo¬
thekenbank in Meiningen einzu¬
reichen.

4) Hamburgisehe 3%Staats-
Präm.-Anl.v. l868 (5QTIr.-L.).
47. Verlosung am 2. Januar 1913.

Zahlbar am 1. März 1913
mit 65 Taler per Obligation.

Serie 5 17 43 60 91 125 127 163
. 174 192 236 238 246 337 372 375

392 466 4S7 507 517 385 358
626 640 641 644 664 695 724
769 796 799 809 810 838 898
899 981 1032 1127 1142 1151
1162 1164 1179 1217 1293 1294
1308 1347 1395 1430 1518 1540
1552 1709 1963 1970 2070 2102
2295 2309 2333 2348 2393
2493 2512 2555 2628 2640 2868
2708 2733 2775 2794 2826 2848
2942 2982 2991 3039 3095 3108
3117 » 151 3173 3219 8223 3285
3379 3430 3467 3482 3530 3584
3381 3609 3611 8615 8625 3671
3805 8857 3945 3IS49.

5) Mailänder 45 Lire-Lose
von 1881.

133. Verlosung am 2. Januar 1913.
Zahlbar am 1. Juli 1913.

Serien:
349 402 669 673 998 1236

1363 1901 2240 2292 2375 2437
2583 2821 3065 3340 3619 3712
3861 4314 4328 4438 4554 4683
4838 5063 5112 5124 5179 5330
5627 5642 5734 5834 5905 5941
6396 6768 6912 « 948 7284 7305
7640 7574 7809 7848 7900.

Prämien:
Serie 849 Nr. 28, 40 9 21 (200)

26, 06 9 60 (160), 99 8 4, 123 6 40,
1863 18 (160), 1901 4 16 (400),
237 5 26 (1000). 2437 1 (1000) 32,
38 40 12 (200), 3819 32 (200), 4314
2 (400), 4554 6 (400) 12(160) 42 (200),
4838 28,511216 26(150)48(100.(100),
512 4 3 (160), 5179 7 (200), 5965
37 (4000), 6396 36 60 (160), 6912
6 (150), 6948 12, 7284 43 (400),
7540 13 (200) 34 (160), 7574 46.
7809 39.

Die Nummern,welchen keinBetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 100 Lire,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 60 Lire gezogen,

6) Mexikanische 5°/0 kons.
äußere Gold-Anleihe v. 1899.
Verlosung am 11. Dezember 1912.

Zahlbar am 1. Januar 1913.
Serie A. k 1000 £  99 617 696

1309 364 621 674 2202 361 731 846
3243 387 649 882.

Serie B. ä 500 £  4268 863 5133
236 790 834 6263 664 7195 370 8481
866 9200 430 10721 793 11693 888
12328 76713336 88214086 43615063.

Serie C. ä 200 £  16729 17740
18074 20520 21020 117 217 22716
765 817 23419 25179 28104 29349
722 80700 33776 34278 37421 870
38747 39474 661 40021 489.

Serie D. ä 100 £  41774 45066
196 259 492 46828 829 47249 435
48008 49341 52994 58612 56404
57766 58667 59269 61164 721 924
63046 094 802 64636 699 991 65176
960 67142 459 70221 72466 74686
76283 682 716 77142 78606 79660
676 873 989 80973 84007 85119
86021 027 87006 964 88143 89501
»0341 92366 94433 95018 206 388
432 617 » 6294.

Serie B. ä 20 £ 98385 100427
101766 102035 103027 298 491607
104935 107801 866 923 939 111062
112736 113218 114093 827 115866
837 116992 117643 118184 224
120367 611 121176 272 124366
125681 726 126249 933 127123
129146 130261 131767 826 132318
361 133061 135371 932 138282
139566 141734 142179 410 143006
622 144127 147614 812 152816
153268 154229 340 155687 962
159169 131083 417 861 162128 690
183876 164763 165383 166382
167440 976 168413 189316 476 666
890 172086 173369 612 176985
177336 690 178293 666 181628 851
184011 187394 629 188128 189942
190499 191443 922 192003 760
193217 184006 297 469 185970
196667 197166 301 46t 661 948.

Der weitere Bedarf ist durch
Ankauf gedeckt.  _

7) Mitteldeutsche Boden¬
kredit-Anstalt,Grundrentenbr.
Verlosung am 9. Dezember 1912.

LK tfrundrentenbriefo Reihe I.
Zahlbar am 1. April 1913.

Buchst . A. ä 500 A  134 164 309
678 608 647 709.

Buchst . B. ä 2000 A  37 116.
3 >j % Grundrentenbr . Reihe II.

Zahlbar am 1. April 1913.
Buchst . A. ä 300 Jl.  236.
Buchst . B. k 500 A  32 54 328

414 676 688 692.
Buchst . C. ä 1000 .« 169 212 304

346 363 441 609.
Buchst . D. ä 3000 A  6 60.

* %Grundrentenbriefe Reihe II
Zahlbar am 1. Juli 1913.

Buchst . A. ä 200 A  127 381 6
649 912 1052 127 182 276 317 3
691 697 662 862 931 2331 346 414 4
477 666 603 921 3133 166 267 2'
303 337 483 630 747 4029 037 070 2
606 681 892 916 944.

Buchst . B. ä 500 Ji  78 186 2:
261 289 424 461 648 633 867 987 11'
261 613 623 707 994 2174 189 2
417 617 624 626 844 926 8181 212 2!

361 363 486 616 628 662 981 4041 100
671 626 716 798 882 960 5462 608 966.

Buchst . C. ä 1000 A  259 312
862 976 980 1093 110 322 381 431 738
782 2041 169 257 376 442 468 480
629 686 642 869 885 3048 168 433
624 526 847 910 961 4067 146 216
374 410 666 962 976 5036 367 363
483 674 821 6193 202 210 303 319 441
612 666 837 947 969 7113 408 466
692 726 8047 077 398.

Buchst . D. ä 3000 A  1 92 249
321 327 843 933 846 1023 249 631 632
667 782 866 2024 034 179 272 456.
4 $ (Jrundrentenbrlefe ReiheIV.

Zahlbar am 1. April 1913.
Buchst . A. ä 100 JL  386 663 567

678 1166 641 647 660 712.
Buchst , ß . ä 200 A  138 145 188

289 663 639 1011 124 145 204 220 430.
Buchst . C. ä 50 » A  166 676 609

870 973 1204 306 630 799 826 898 964.
Buchst . D. ä 1000 A  62 286 311

348 613 634 1496 680 697 866 2083
198 211 227 371.

Buchst . E. ä 3000 M. 83 272.

8) Oesterreichische 100 FL-
Kredit-Lose von 1858.

173. Verlosung am 2. Januar 1913.
Zahlbar mit Abzug am 1. Juli 1913.

Serien:
175 234 303 344 661 722 734

1001 1060 1155 1171 1578 160»
1614 1722 1738 1804 1965 208»
2358 2489 2531 2585 2668 2917
833 » 337 » 3480 3532 3552 3587
3718 3983 4144.

Prämien:
Serie 175 Nr. 19 (4000) 23, 234

4 9 (3000) 16 23 76, 303 68, 34 4 41
44. 631 24 25 61 86 90 (3000), 722 81.
734 33 83 (300,000 ), 1001 6, 1080
38, 1155 6 93 (2000), 117 1 81 (2000)
86, 1578 66, 1814 16 (4000) 28 53,
1722 39 85, 1738 8 36, 1804 44
62 (10,000), 23 58 69 (3000), 2480 67,
253 1 46, 25 85 26 (60,000), 2668
31 88, 2017 3, 3339 66, 8480 44,
3652 1 (10.000) 26 41 43 (30,000),
35 87 83 (2000).

Die Nummern,welchen kein Betrag
in () beigefügt ist , sind mit 800 Kr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 400 Kr . gezogen.

9) Oesterreichische
Gesellschaft v. Boten Kreuze,

10 Fl.-Lose von 1882.
72. Verlosung am 2. Januar 1913.

Zahlbar mit Abzug am 7.Januar 1913.
Amortlsationsziehnng:

Serie 173 260 69 « 868 »32 »65
1050 135 » 1696 1902 2032 2387
2433 2490 2631 273 « 3317 34 «8
3568 3667 4078 4165 4218 436»
4793 6411 6578 6915 7021 7231
8858 9339 9813 9856 10111
10461 10728 11443 11588 11595
Nr. 1—60 ä SS Kr.

Prämlenzlehang:
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
100 Kr. gezogen.

Serie 140 Nr. 60 (200), 549 16,
554 41, 778 15, 1048 4, 1140 12
(200), 1193 6, 1667 35 (1000), 1975
47, 2663 16 (200), 3134 2 (200),
3839 9, 5268 20, 5688 38 (200),
6095 48, 6204 39 (200), 65 78 29,
6597 26 (200), 6653 12 (200), 6684
41, 688 1 44 (1000), 7 122 36 (200),
8031 17, 8621 4 (80,000 ). 8971 3,
10619 41,11026 30, 11578 28 (200).

10) Pfälzische Hypotheken¬
bank in Ludwigshafen a. Rh.,

Pfandbriefe.
Verlosung am 23. Dezember 1912.

Zahlbar am 1. April 1913.
3 % Pfandbriefe der Serien 1,

3 bis einschließlich 11
und

Pfandbriefe der Serie 21.
Endnummer 04.
Es gelangen somit ohne Unter¬

schied der Literas sämtliche Pfand¬
briete der Serien 1, 3 bis ein¬
schließlich 11 und 21, welche mit
der gezogenen Endnummer endigen,
also beispielsweise Nr . 04 104 204
usw - zur Rückzahlung. _

il) Preußische
Boden-Credit-Aktien-Bank,
Hypotheken-Pfandbriefe.

Verlosung am 12. Dezember 1912.
Zahlbar am 1. Juli 1913.

3 Yi% Hypoiheken -Pfnniibr . 111. Serie,
rückzahlbar 4 100%.

Lit . A. ä 3000 A  122.
Lit . 0 . ä 1500 A  2678.
Lit . C. ä 600 A  6606.
Lit . I) . ä 800 A  15671.
Lit . E. ä 150 A  664.
Lit . F. k 75 A  686 960.
Lit . G. ä 100 A  62 198 340.

4y, % Hypotheken -Pfand !,r. IV. Serie,
rückzahlbar 4 115%.

Lit . A. ä 3000 A  137 412.
Lit . B. 4 1500 A  200 268 748.
Lit . C. ä 600 A  96 109 1262 321.
Lit . D. ä 300 A  1269 717 834 879

2413 706.
Lit . E. ä 100 M 1037 809 920.

3 ’/»% Hypoihekm -Pfandbr . V. Serie,
rückzahlbar 4 19#%.

Lit . B. 4 1500 JL  143.
Lit. C. 4 600 A  131.
Lit. D. 4 300 A  121 1034.
Lit . B. 4 100 A  220 623 719.

3y, % Hypethcken -Pfandbr . VI. Serie,
rückzahlbar a 100%.

Lit . G. 4 1500 A  34.
Lit . D. 4 lOOO a  61.
Lit.F. 4180 A  13 1« 433 681 616.

3%%Hypotheken-P!an4br. viLSerlt», 1
iüsk <ahlbar 4 109%,

Lit . A. a 5000 A  936.
Lit . B. 4 2000 A  869.
Lit . C. 4 1000 A  1678 3022.
Lit . D. 4 500 A  613 1039 2433

680 831 8626.
Lit . E. 4 300 A  2396 493 8093

4086.
Lit . F 4 100 A  742 8616.

3 &% Hypot 1 ekcu -l’fandbr . IX. Serie,
rückzahlbar 4 109%.

Lit .A. 4 5000 699 764 820 1010.
Lit . B. 4 3009 A  246 331 2879

3280 464.
Lit . C. 4 2000 A  20 418 684 1362

734 760 2285 3762 971 5197.
Lit . D. 4 1000 A  261 298 922 8410

415 778 5168 223 293 682 588 744 902
6961 10728 829 12673 13171 14476.

Lit . E. 4 500 M. 606 1114 166 168
919 920 922 2879 4348 349 362 363
364 7414.

Lit . F. 4 SOOA  584 1694 801 980
6038 8657 15080 081 10684 631 823
13033 036 14219 221 15424 17202
602 604 606 609 610 18468 834 913
S0968.

Lit . G. 4 100 A  536 805 6981
7772 11199 12028 13006 467 15708
710 831 833.
3/ 2% Hypotheken -Pfainlhr .XV. Serie,

rückzahlbar 4 100%.
Lit . A. 4 5000 A  290 466 1173 410.
Lit . B. 4 3000 A  648 703 1040

266 9247.
Lit . C. 4 8000 A  176 426 886 986

1616 2181 230 622 824 964.
Lit . D. 4 1000 A  449 694 629 792

848 1270 348 497 8257 674 750 824
3263 447 449 4294 633 641 773 5030
180 367 698 714 824.

Lit E. 4 500 JL  80 614 733 1336
366 648 663 833 8078 271 867 974
8169 396 961 4106 212 984 5028.

Lit . F. 4 300 A  1046 082 204 687
792 827 2176 408 460 479 498 866
3162 808 4385 461 803 962 6086 097
607 691 661 953 967 6009 057.

Lit . G. 4 100 A  138 144 476 663
946 1376 460 476 496 926 2001 121
615 3026. _

12) Rheinische Hypotheken¬
bank in Mannheim, Pfandbr.
und Kommunal- Obligationen.
Verlosung am 21. Dezember 1912.

Zahlbar am 1. April 1913.
9ü%  Pfandbriefe

der Serien SS— 39, 41. 48, 61 u. 62:
alle Stücke mit den Endziffern 133
333 533 733 933.

Zy2 % Pfandbriefe
der Serie 77:

alle Stücke mit den Endziffern 151
351 551 751 951.

1%  Pfandbriefe
der Serien 88, 67 und 68:

alle Stücke mit den Endziffern 149
349 549 749 9 «9.

3Hj % Koinmunal -Übllgatioaen
der Serien III und IV:

alle Stücke mit den Endziffern 106
306 506 706 906.

Zahlbar am 1. Juli 1913.
Sy2% Pfandbriefe

der Serien 46 bis 60:
alle Stücke mit den Endziffern 133
333 533 733 933.

SV2 % Pfandbriefe
der Serien 69 bis 76:

alle Stücke mit den Endziffern 151
351 551 351 »51.

Die Bank ist bereit , die gezogenen
Stücke in die in Ausgabe befind¬
lichen 4 % unverlosbaren Pfand¬

briefe , welche zum Börsenkurs
berechnet werden , umzutauschen.

13) Rumänische 4% innere
Staats -Anleihe von 1389.

48. Verlosung am 1/14. Dezbr . 1912.
Zahlbar am 1/14. Januar 1913.
4 100 Lei . 166 294 313 433 440

620 626 686 603 639 647 660 971 1372
604 702 824 876 2096 117 178 281
387 662 699 716 3029 262 268 271 276
473 633 714 730 836 905 4165 218 366
388 495 659 661 767 776 810 894 996.

4 1000 Lei. 6025 041 063 192 242
324 426 666 680 620 843 966 6092 117
204 387 414 460 616 633 849 947 7128
263 263 466 638 764 834 924 8034
226 349 635 792 813 904 988 » 118 216
247 264 277 872 876 689 648 10009
038 074 118 376 496 626 628 656 681
696 733 776 812 960 11078 096 098
221 267 297 421 616 666 802 808 941
12068 438 564 823 867 961 13163
244 477 487 694 704 802 907 14289
.306 313 424 512 620 728 781 867
15276 313 417 661 632 704 940 16041
192 258 293 381 394 448 491 615 678
776 898 986 17012 044 067 091 130
148 249 309 648 683 806 834 968
18026 074 267 322 346 369 440 480
604 638 665 699 784 933 952 19001
038 058 162 279 421 432 638 648 666
797 841 861 949 20100 133 169 185
338 366 404 462 725 760 794 846 927
936 972 980.

ä 5000 Lei. 21003 103 303 399
400 460 496 697 724 728 942 966
22064 260 389 390 467 847 910 949
23161 193 294 373 426 584 631 641
674 691 766 779 24143 146.

14) Sachsen -Meinlngische
Staats -Prämien-Anleihe
(7 Fl.-Lose) von 1870.

100. Serienziehung a. 2. Januar 1913.
Prämienziehung am 1. Februar 1913.

Serie 81 105 184 210 457 468
883 B»2 750 770 928 949 107»
I486 1660 1687 1771 1# 5Ü 9089
9 * 23 934 « 9493 2559 9fl»5 9* 1»
30 *8 3073 3186 3188 3861 348 »

8632 3838 3896 3911 8987 4189
4203 426 » 436 ® 4368 4393 4492
4669 4737 4829 4898 5557 5573
5623 5620 5807 5973 6048 0106
6353 6154 6835 7278 7448 7488
7488 7580 7625 7648 7883 7690
7897 8144 8170 8223 8347 8852
8423 8466 8494 8488 8531 880®
8807 8827 8836 8885 8912 »003
9147 9163 9192 9606 9682 9690
9755 » 829 9895 » 937 . _ \

15) Stuhlweißenburg-
ßaab-Grazer 2 ij2°l0 Prämisn-

Anieilscheine vpo 18)1.
84. Serienziehung am 2. Januar 1913.
Prätnienzichung am 1. April 1913.

Serie 208 432 1183 1578 1797
2284 2290 2391 2470 2839 3122
3212 8474 3606 3042 3762 3809
3886 434 « 4685 4747 5167 5451
5507 5725 5777 5840 5884 6095
6062 8324 6848 6945 7207 7233
7821 7866 8080 8143 8733 8800
»101 10078 10258 10 *87 10281
10852 10973 1125611585 11809
11946 . _

16) Ungarische Hypotheken¬
bank, unverzinsl. Pränt.- Obi.
Verlosung am 27. Dezember 1912.

Zahlbar mit Abzug am 27.März 1912.
Serie 11 Nr. 27 (A B ä 1000), 6 1 72,

78 6,13 4 43,135 62, 145 68, 24 8 21,
245 26 (A 6000, B 10,000), 384 62,
42 1 43, 44 8 97 (A ß 4600 ), 45 2 66,
481 2, 486 9, 512 10 (A ß ä 600),
515 4 (A B ä 500). 5 49 8, 65 3 85,
576 84, 604 14, 606 41 (A 1000,
B 6000), 640 100, 703 47, 764 26,
768 83. 807 42, 838 20, 85« 46,
884 100, 94 » 31 (A Bä 600), » 49 86,
964 30, »90 67,1002 30 (A ß ä 600),
1072 78, 1088 44, 1111 65, 1121
60, 1128 68 92, 1156 63, 1160 12,
1206 63, 1216 62, 1233 60, 1261
53, 1280 60, 1285 74, 1883 18
(A B ä 600), 1343 98, 1409 46,
1430 93, 147 1 61, 1501 74, 1527
60, 15 *5 60, 1595 10, 1617 81,
166 1 24, 166 4 37, 1663 26, 1784
87, 176 2 24 47, 177 0 76 (A'100,000,
B 1,000,000 ), 1804 71, 1811 11
(A B ä 600), 1842 96, 1889 98,
1902 3, 1945 9, I960 91, 1968 67,
2154 62, 217 5 26, 2182 11, 2188
76 (A B ä 600), 286 ® 28, 2308 43,
2304 72, 2317 96, 2384 12, 2470
86, 2476 6, 2545 73 (A B ä 1000),
2606 39, 2646 70, 2678 66, 2719
21, 2733 93, 2778 91, 2786 2,
2815 38, 2827 38, 8887 66, 2808
26, 2898 99, 29 29 66, 2946 24,
2966 79, 2074 89, 207 8 77, 8059
36, 8115 12, 3 158 42, SS09 96,
3817 2, 3334 79, 3417 36, 3*39
42, 3440 39, 3455 86, 3487 33.

DieNummern,welchen keinBetrag
in ( ) beigefügt ist,sind mit je 200 Kr.
für Lit . A, und B. gezogen.

Die in der Gewinnstziehang ge¬
zogenen Obligationen werden bei
Auszahlung der Treffer gegen
andere mit gleicher Serie , Nummer
und Litera versehene Obligationen
umgetauscht , aui welchen ersicht¬
lich gemacht wird , daß die auf
dieselben entfallenen Treffer zur
Auszahlung gelangt sind.

17) Venediger 30 Lire-Lose
von 1869.

106.VerIosung am 31. Dezember 1912.
Zahlbar am 1. Mai 1913.

Serie « :
344 461 471 4» 2 499 500 567

606 646 672 738 814 1044 1078
1191 1270 1287 1426 1437 1517
154 » 1560 1591 1663 1728 1758
1806 2044 2087 2181 2141 2248
8268 2451 2478 2693 290 ® 8984
3036 312 « 3198 3225 8277 8358
8410 3466 3574 8611 3612 3641
3650 3738 3757 3782 3830 8832
3893 8981 3985 4825 4100 4123
4220 4225 4247 4304 4688 4782
4797 4888 4895 5085 5102 5224
5275 5321 5371 5375 5457 5660
5076 5681 5796 593 « 6077 «888
6208 6463 6475 6481 «S« 8 6705
«785 6744 6804 6858 6919 6954
7153 7203 7332 7302 737 » 7537
7712 7754 7797 7844 7933 7938
7980 7998 8071 8251 8280 83 *2
8418 8470 8504 8533 855 « 8700
»111 9165 923 « » 253 964 « »« 85
»701 » 920 9922 9953 19033
10160 10191 10207 10283 10318
10552 1088 « 10897 11022 1107»
1135 « 11533 1182 « 11874 11893
11925 11962 12035 12044 1257»
12665 12787 12884 12972 13148
1317 » 13255 13601 13637 13870
1375 « 138 * 4 13055 14071 14088
14132 14171 1422 « 14273 14313
I486 « 14474 1458 » 14575 14788
14763 14817 15092 15098 15182
15222 15370 15387 1540 « 154 ««
15524 15584.

Prämie « ;
Serie 4SI Nr. 16, 571 12, 49 » 10,

1270 17 (100), 1549 7 (100), 180 « 7,
214 1 3, 245 1 23 (100), 3036 8,
3188 16 (600), 3782 20, 38 »2 24,
898 1 20, 4 247 13, 488 8 2, 5371 1,
8930 11 23, 6088 19, 6735 Z (100)
16,6804 22, «954 6, 7989 2(2«,#09),
7998 11,828011 (100), 855 « 101260),
8700 19 (100), 9953 11 (100), 11935
7 (100), 11862 16, 1288 4 9 (100),
1317 » 6, 13601 24 (100), 18637 11.
1 *313 6 (100), 14366 14, 14575
24,14 703 23,15 182 16(100), 152 22
6 (260) 10 18, 15466 13, 15584
21  ( 260 ).

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
60 Lire , alle übrigen in «' -'-«m Serien
enthaltenen Nrn.mit»uLne gezogen*
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